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I. ALLGEMEINES 
1. Wahlen und Abstimmungen 
Die Stimmberechtigten wurden im Verlaufe des Jahres 2018 zu 4 (2017: 4) Urnengängen aufgeboten. 
Die Auszählungen ergaben folgende Resultate: 
 
a) Eidg. Volksabstimmungen 
4. März Stimmberechtigte 6‘790 
Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue Finanzordnung 2021 
Ergebnis in Brugg JA 3‘221 NEIN 577 Die Vorlage wurde angenommen JA 2‘358‘086 NEIN 445‘464 
          

Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 „Ja zur Abschaffung der Radio- und Fernsehgebühren (Abschaffung der Billag-Gebühren)“ 
Ergebnis in Brugg JA 1‘033 NEIN 2‘962 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 833‘837 NEIN 2‘098‘302 
          

 
10. Juni Stimmberechtigte 6‘762 
Volksinitiative vom 1. Dezember 2015 „Für krisensicheres Geld: Geldschöpfung allein durch die Nationalbank! (Vollgeld-Initiative)“ 
Ergebnis in Brugg JA 682 NEIN 1‘847 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 442‘387 NEIN 1‘379‘540 
          

Bundesgesetz vom 29. September 2017 über Geldspiele (Geldspielgesetz, BGS) 
Ergebnis in Brugg JA 1‘699 NEIN 817 Die Vorlage wurde angenommen JA 1‘326‘207 NEIN 492‘024 
          

 
 23. September Stimmberechtigte 6‘753 
 Bundesbeschluss vom 13. März 2018 über die Velowege sowie die Fuss- und Wanderwege (direkter Gegenentwurf zur Volksinitiative 
„Zur Förderung der Velo-, Fuss- und Wanderwege (Velo-Initiative)“) 
Ergebnis in Brugg JA 2‘267 NEIN 732 Die Vorlage wurde angenommen JA 1‘475‘165 NEIN 529‘268 
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 Volksinitiative vom 26. November 2015 „Für gesunde sowie umweltfreundliche und fair hergestellte /ebensmittel (Fair-Food-Initiative)“ 
Ergebnis in Brugg JA 1‘052 NEIN 1‘933 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 774‘827 NEIN 1‘227‘301 
          

 Volksinitiative vom 30. März 2016 „Für Ernährungssouveränität. Die /andwirtschaft betrifft uns alle“ 
Ergebnis in Brugg JA 790 NEIN 2‘174 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 628‘463 NEIN 1‘358‘712 

 
 25. November Stimmberechtigte 6‘777 
 Volksinitiative vom 23. März 2016 „Für die Würde der landwirtschaftlichen Nutztiere (+ornkuh-Initiative)“ 
Ergebnis in Brugg JA 1‘604 NEIN 1‘879 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 1‘145‘099 NEIN 1‘383‘911 
          

 Volksinitiative vom 12. August 2016 „Schweizer Recht statt fremde Richter (Selbstbestimmungsinitiative)“ 
Ergebnis in Brugg JA 975 NEIN 2‘583 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 872‘803 NEIN 1‘712‘999 
          

 bnderung vom 16. März 2018 des Bundesgesetzes über den Allgemeinen 7eil des Sozialversicherungsrechts (A7SG) (Gesetzliche 
 Grundlage für die hberwachung von Versicherten)“ 
Ergebnis in Brugg JA 2‘320 NEIN 1‘217 Die Vorlage wurde angenommen JA 1‘666‘844 NEIN 910‘326 

 
b) AaUg. Volksabstimmungen und Wahlen 
 4. März Stimmberechtigte 6‘790 
 Gesetz über Ausbildungsbeiträge (Stipendiengesetz� StipG)� bnderung vom 7. November 2017 
Ergebnis in Brugg JA 1‘983 NEIN 1‘707 Die Vorlage wurde angenommen JA 119‘746 NEIN 76‘243 

 
 23. September Stimmberechtigte 6‘753 
 Aargauische Volksinitiative „Millionärssteuer - Für eine faire Vermögenssteuer im Aargau“ 
Ergebnis in Brugg JA 888 NEIN 2‘035 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 36‘959 NEIN 108‘465 
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 25. November Stimmberechtigte 6‘777 
 Aargauische Volksinitiative „JA! für euse Wald“ vom 14. Februar 2017“ 
Ergebnis in Brugg JA 1‘334 NEIN 2‘127 Die Vorlage wurde abgelehnt JA 65‘504 NEIN 120‘227 

 
 Verfassung des .antons Aargau (Ständeratswahlrecht für Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer)� bnderung vom 28. August 
 2018 
Ergebnis in Brugg JA 1‘994 NEIN 1‘428 Die Vorlage wurde angenommen JA 93‘569 NEIN 91‘076 

 
F) %e]iUksZahlen 
4. März Stimmberechtigte 6‘790 
Ersatzwahl einer Friedensrichterin�eines Friedensrichters im .reis VIII (Bezirk Brugg) für den Rest der Amtsperiode 2017�2020. 
Bei einem absoluten Mehr von 6‘697 Stimmen wurde im ersten Wahlgang gewählt: Büttikofer Markus, 7‘707 Stimmen (Stadt Brugg: 
1‘580 Stimmen). Weitere Stimmen hat erhalten: Baldinger /inda Ann, 5‘560 Stimmen (Stadt Brugg: 1‘751 Stimmen). 
 
25. November Stimmberechtigte 6‘777 
Ersatzwahl einer Bezirksrichterin�eines Bezirksrichters am Bezirksgericht Brugg für den Rest der Amtsperiode 2017�2020. Bei einem 
absoluten Mehr von 5‘777 Stimmen wurde im ersten Wahlgang gewählt: Baumgartner Susanne, 6‘060 Stimmen (Stadt Brugg: 1‘578 
Stimmen). Weitere Stimmen hat erhalten: Vecchio Antonino, 5‘335 (Stadt Brugg: 1‘231 Stimmen). 
 
d) .ommunale Wahlen und Abstimmungen 
4. März Stimmberechtigte 6‘790 
Vertrag über den Zusammenschluss der Einwohnergemeinden Brugg und Schinznach-Bad 
Die Vorlage wurde angenommen JA 1‘907 NEIN 1‘843     
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.redit für den Bau des Regenbeckens Altenburg im Betrag von &+F 2‘563
000 inkl. MWS7, zuzüglich 7euerung ab April 2017 (Z+ 
WB.-Inde[ Basis 2010, 99.2. 3unkte) 
Die Vorlage wurde abgelehnt JA 1‘617 NEIN 2‘073     
 
Ersatzwahl eines Mitgliedes des Stadtrates für den Rest der Amtsperiode 2018�2021. Bei einem absoluten Mehr von 1¶737 Stimmen 

wurde im ersten Wahlgang gewählt: Baur Jürg, 2‘018 Stimmen 

 

Weitere Stimmen hat erhalten: .necht 3eter, 1‘373 

Stimmbeteiligung: 53.4 � 

 
25. November Stimmberechtigte 6‘777 
Ersatzwahl von zwei Mitgliedern der Schulpflege für den Rest der Amtsperiode 2018�2021. Bei einem absoluten Mehr von 1‘289 Stim-
men wurden im ersten Wahlgang gewählt: Gobeli Martin, 2‘104 Stimmen und Bertschi Reto, 1‘690 Stimmen 
 
Weitere Stimmen hat erhalten: Barp Miro, 1‘274 Stimmen. 

Stimmbeteiligung 45.6 �. 

 
Budget der Einwohnergemeinde 2019 
Die Vorlage wurde angenommen JA 3‘106 NEIN 219     
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�. VeUhandlungen des EinZohneUUates 
Anlässlich von 5 ordentlichen (VorMahr 5) Sitzungen behandelte der Rat 32 Einbürgerungsgesuche (53 3ersonen), 14 Sachgeschäfte 
und 15 parlamentarische Vorstösse. 
Im Verlaufe des BerichtsMahrs wurden  Motionen 3ostulate Interpellationen .leine Anfragen 
folgende Vorstösse eingereicht  3 (4) 5 (10) 1 (1) 8 (7) 
Nicht überwiesen oder zurückgezogen wurden  2 (2) 5 (4) - (-)  
hberwiesen oder entgegengenommen  3 (0) 5 (1)   
Abgeschrieben oder beantwortet wurden  0 (0) 1 (0) 1 (1) 8 (7) 
 
Ende 2018 waren folgende Vorstösse, die der Rat erheblich erklärte, noch pendent: 
 
28.10.1988 Motion Edgar Mandelz 3arkplatzreduzierung in der Schulthessallee 
11.09.2009 Motion .onrad Zehnder Zweirad-3arkplätze 
11.09.2009 3ostulat Reto Wettstein VorproMekt zentrale Einwohnerservicestelle 
11.09.2009 Motion .arin Graf Verbesserung der Verkehrssicherheit an der /aurstrasse 
24.06.2010 3ostulat Alois W\ss Umbau der Süssbachunterführung zur Nutzung für den Fahrradverkehr 
24.06.2010 3ostulat +eidi Balmer &ampus-3assage (3ersonenunterführung Neumarkt) und Unterführung Mitte (Aarau-

erstrasse beim Berninageschäft) 
10.09.2010 Motion Adriaan .erkhoven .onzept für eine E-Mobilität in der Stadt und Region Brugg 
22.10.2010 3ostulat .arin Graf Einführung von 7empo-30-Zonen 
22.10.2010 3ostulat .arin Graf hberarbeitung des Verkehrskonzeptes 
07.09.2012 3ostulat .arin Graf Sicherheit auf der /aurstrasse 
07.09.2012 3ostulat Jürg Baur Sportförderungskonzept�SportkoordinatorIn 
28.06.2013 3ostulat 7itus Meier Ausarbeitung eines städtischen Informations- und .ommunikationskonzeptes 
28.06.2013 Motion Dorothee +eer Einführung unterirdisches Sammels\stem 
30.08.2013 3ostulat Alois W\ss Fussgängersteg über das Dachwehr beim Schwimmbad Brugg 
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30.08.2013 3ostulat 7itus Meier Ausarbeitung eines Standortmarketingkonzeptes 
18.10.2013 3ostulat 7itus Meier Bessere Nutzung der städtischen /iegenschaften 
04.03.2016 3ostulat Alessandra Manzelli Jugendleitbild 
21.10.2016 3ostulat Alessandra Manzelli Erweiterung oder Austausch öffentlicher Abfalleimer mit „Rec\clingstationen“ 
01.09.2017 3ostulat Julia Geissmann Aufwertung des Simmengut-3arks 
26.01.2018 3ostulat Alessandra Manzelli Druck der Einwohnerratsunterlagen 
26.01.2018 3ostulat Alessandra Manzelli hberarbeitung der mobilen Version der +omepage der Stadt Brugg 
26.01.2018 Motion Jürg Baur 3rofessionalisierte Aufsicht des Sportausbildungszentrums Mülimatt 
26.01.2018 3ostulat Angelika &urti 7rennung von verschmutztem Abwasser und Sauberwasser 
07.09.2018 Motion Miro Barp Neugestaltung des Eingangsbereichs im Stadion Au 
19.10.2018 Motion Miro Barp, Rita Boeck, Förderung der Bewegungs- und Sportmöglichkeiten der Brugger Bevölkerung, im 
 Willi Wengi, Michel Indrizzi speziellen der .inder und Jugendlichen 
19.10.2018 3ostulat 7itus Meier Steigerung der FussgängerfreTuenz auf dem Neumarktplatz 
19.10.2018 3ostulat 7itus Meier Abklärungen für eine .antonsschule 
 
Der Gemeinderat erstattet zu folgenden 3ostulaten Bericht: 
 
3ostulat .arin Graf vom 22.10.2010 betreffend Einführung von 7empo-30-Zonen 
An der Volksabstimmung vom 10. Februar 2019 wurde der .redit zur Umsetzung von 7empo 30 auf Gemeindestrassen abgelehnt. Die 
Massnahme zur Einführung von 7empo 30 auf Gemeindestrassen gemäss .ommunalem Gesamtplan Verkehr (.GV) kann daher nicht 
umgesetzt werden. Das 3ostulat kann kurz- bis mittelfristig nicht erfüllt werden und ist daher von der Geschäftskontrolle abzuschreiben. 
 
3ostulat .arin Graf vom 22.10.2010 betreffend hberarbeitung des Verkehrskonzeptes 
Mit dem .ommunalen Gesamtplan Verkehr (.GV) liegt ein behördenverbindliches 3lanungsinstrument vor, in welchem die Ziele der 
Verkehrsentwicklung festgelegt werden. 
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Der neu erstellte .GV löst den ursprünglichen Verkehrsrichtplan ab und ist zugleich die hberarbeitung des geforderten Verkehrskon-
zeptes. Das Anliegen der 3ostulantin ist damit erfüllt und das 3ostulat kann von der Geschäftskontrolle abgeschrieben werden.  
 
3ostulat .arin Graf vom 07.09.2012 betreffend Sicherheit auf der /aurstrasse 
Es gelten die gleichen Ausführungen wie zur Motion .arin Graf vom 11.09.2009. Mit den Sofortmassnahmen konnte eine deutliche Ver-
besserung der Verkehrssicherheit an der /aurstrasse erreicht werden. Der .redit zur weitergehenden Verkehrsberuhigung mittels einer 
7empo-30-Zonierung wurde an der Volksabstimmung vom 10. Februar 2019 abgelehnt. Mit den Sofortmassnahmen konnte das Anlie-
gen der 3ostulantin weitgehend erfüllt werden. Das 3ostulat kann von der Geschäftskontrolle abgeschrieben werden.  
 
3ostulat Alessandra Manzelli vom 04.03.2016 betreffend Jugendleitbild 
An der Sitzung des Einwohnerrates vom 4. März 2016 nahm der Stadtrat das von Alessandra Manzelli eingereichte 3ostulat zur Ausar-
beitung eines Jugendleitbildes entgegen. Mit dem 3ostulat war die Aufforderung verbunden, die langfristigen kommunalen Ziele im Be-
reich der .inder- und Jugendförderung sowie Strategien und Massnahmen, wie diese erreicht werden sollen, zu formulieren. 
Im Dezember 2016 erteilte der Stadtrat dem Büro proMektimpuls den Auftrag, in Zusammenarbeit mit einem städtischen 3roMektteam ein 
Jugendleitbild zu entwickeln. Diesem gehörten neben dem Jugendleiter, der 3räsidentin des Vereins 3iccadill\, dem Ressortvorsteher 
Bildung, Jugend und Familie und dem Stadtschreiber, auch die 3ostulantin an. Basierend auf einer Bestandesaufnahme und einer Be-
dürfnisanal\se sollten im Jugendleitbild Grundsätze der städtischen Jugendförderung festgehalten, Ziele formuliert, +andlungsansätze 
bestimmt und wo bereits möglich erste konkrete Massnahmen benannt werden.  
Im Zeitraum Februar 2017 bis Januar 2018 traf sich das 3roMektteam zu insgesamt sieben Sitzungen. Das dabei erarbeitete /eitbild 
wurde dem Stadtrat an seiner Sitzung vom 20. Februar 2018 zur Zustimmung vorgelegt.  
 
Das /eitbild beinhaltet folgende fünf /eitsätze: 
• Jugendliche und Munge Erwachsene sind ins Gemeinwesen eingebunden, werden akzeptiert und fühlen sich in Brugg zu +ause. 
• Fragestellungen und Bedürfnisse der Jugendlichen und Mungen Erwachsenen werden in der Stadt Brugg erkannt und aktiv angegan-

gen. 
• Jugendliche und Munge Erwachsene können in Brugg ihre Anliegen einbringen und ihr direktes Umfeld mitgestalten. 
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• 3rozesse und 3roMekte zur Förderung der Selbst- und Sozialkompetenz der Jugendlichen und Mungen Erwachsenen werden durch 
die Stadt Brugg gefördert. 

• Jugendliche und Munge Erwachsene finden in Brugg Freiräume, in denen sie ihre .ulturformen entwickeln, ausprobieren und leben 
sowie Gleichaltrige treffen können. 

 
Neben den fünf /eitsätzen zeigt das /eitbild insbesondere vier Massnahmen auf: 
• Ein Jugendarbeitskonzept für unter 16-Jährige entwickeln und die dafür notwendigen Ressourcen mit .ostenfolgen aufzeigen. 
• Auftrag an den Verein 3iccadill\ überprüfen und einen konkreten /eistungsauftrag mit dem 7rägerverein abschliessen. 
• Ein 3ilotproMekt „Fachgremium für Jugendfragen“ durchführen. 
• Mandat für die .oordination und die .ommunikation der Angebote der Jugendförderung erteilen. 
 
Der Stadtrat hat sich für ein schrittweises Vorgehen ausgesprochen und in einem ersten Schritt den beiden ersten Massnahmen zuge-
stimmt sowie dem Jugendleiter und dem Verein 3iccadill\ die entsprechenden Aufträge erteilt. Nach Vorliegen des zu erarbeitenden 
.onzepts sowie der neuen /eistungsvereinbarung wird der Stadtrat über die Umsetzung weiterer Massnahmen beschliessen. Das An-
liegen der 3ostulantin ist mit dem Vorliegen des Jugendleitbilds erfüllt. 
 
3ostulat Alessandra Manzelli vom 21.10.2016 betreffend Erweiterung oder Austausch öffentlicher Abfalleimer mit �Rec\clingstationen� 
Auf dem Neumarktplatz und dem Geissenschachen wurden Sammelbehälter vom 7\p „+ai“ für 3E7-Flaschen und Aluminiumdosen 
installiert und in Betrieb genommen. Nach einer gewissen Einführungsphase prüft die Abteilung Werkdienst weitere Installationen der 
Sammelbehälter in abfallintensiven öffentlichen Räumen. Das Anliegen der 3ostulantin konnte damit weitgehend erfüllt werden. Das 
3ostulat kann von der Geschäftskontrolle abgeschrieben werden.  
 
3ostulat Alessandra Manzelli vom 26.01.2018 betreffend Druck der Einwohnerratsunterlagen 
Das 3ostulat verlangt, dass die Unterlagen der Einwohnerratssitzungen, die Meweils allen Mitgliedern des Einwohnerrates zugestellt 
werden, in Zukunft doppelseitig gedruckt werden. Der Einwohnerrat hat das 3ostulat an seiner Sitzung vom 26. Januar 2018 überwie-
sen. Seither werden die Unterlagen der Einwohnerratssitzungen doppelseitig gedruckt. Das Anliegen der 3ostulantin ist damit erfüllt. 
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Gemäss Art. 32 Abs. 3 des Geschäftsreglements wird ein Bericht des Gemeinderates ohne Antrag zu einem 3ostulat vom Einwohnerrat 
in gutheissendem oder ablehnendem Sinne zur .enntnis genommen. Damit sind die vorerwähnten 3ostulate erledigt und können von 
der Geschäftskontrolle abgeschrieben werden. 
 
Gemäss Art. 31 Abs. 3 des Geschäftsreglementes hat der Gemeinderat über Motionen, zu denen er dem Einwohnerrat innert zwölf 
Monaten seit der hberweisung noch keinen Bericht und Antrag eingereicht hat, im Rechenschaftsbericht zu informieren. Es sind dies: 
 
Motion Edgar Mandelz vom 28.10.1988 betreffend 3arkplatzreduktion in der Schulthessallee 
.eine bnderung gegenüber dem Zwischenbericht im Rechenschaftsbericht 2017. 
 
Motion .onrad Zehnder vom 11.09.2009 betreffend Zweirad-3arkplätze 
.eine bnderung gegenüber dem Zwischenbericht im Rechenschaftsbericht 2017. 
 
Motion .arin Graf vom 11.09.2009 betreffend Verbesserung der Verkehrssicherheit an der /aurstrasse 
Am 25. Januar 2013 genehmigte der Einwohnerrat einen .redit unter anderem zur Umsetzung der Sofortmassnahmen zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit an der /aurstrasse. Die Umsetzung erfolgte im Jahr 2014. An der Volksabstimmung vom 10. Februar 2019 
wurde der .redit zur Umsetzung von 7empo 30 auf Gemeindestrassen abgelehnt. Da mit den umgesetzten Sofortmassnahmen eine 
deutliche Verbesserung der Verkehrssicherheit an der /aurstrasse erreicht werden konnte und die Umsetzung von 7empo 30 zurzeit 
nicht mehrheitsfähig ist, kann die Motion .arin Graf von der Geschäftskontrolle abgeschrieben werden. 
 
Motion Adriaan .erkhoven vom 10.09.2010 betreffend .onzept für eine E-Mobilität in der Stadt Brugg und Region Brugg 
.eine bnderung gegenüber dem Zwischenbericht im Rechenschaftsbericht 2017. 
 
Motion Dorothee +eer vom 28.06.2013 betreffend Einführung unterirdisches Sammels\stem 
Die Möglichkeiten zur Einführung von unterirdischen Sammels\stemen werden innerhalb der laufenden Abfallplanung sowie im +inblick 
mit dem Zusammenschluss der Gemeinde Schinznach-Bad geprüft. 
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26. Januar 

1. Ernennung von Angelika &urti und 7homas Gremminger als provisorische Stimmenzähler 

2. Wahl von Stefan Baumann als Ratspräsident für die Amtsperiode 2018�2019 

3. Wahl von Rita Boeck als Vizepräsidentin für die Amtsperiode 2018�2019 

4. Wahl von Samuel Moor und +anspeter Stalder als Stimmenzähler für die Amtsperiode 2018�2019 

5. Wahl von Rita Boeck, Angelika &urti, Doris Erhardt, 7itus Meier, 7homas Salm, 3atrick von Niederhäusern und Willi Wengi als Mit-

glieder der Finanzkommission für die Amtsperiode 2018�2021 

6. Wahl von Willi Wengi als 3räsident der Finanzkommission für die Amtsperiode 2018�2021 

7. Wahl von Nadine &hristen, David +unziker, Susanna Müller, Rafael N\ffenegger und Urs Wirz als Mitglieder des Wahlbüros für die 

Amtsperiode 2018�2021 

8. Einbürgerungen (aus Datenschutzgründen werden die Namen im Bericht nicht genannt) 

9. Nichtüberweisung der Motion Martin Brügger betreffend Wahl Stadtammann Brugg 

10. Entgegennahme des 3ostulats Alessandra Manzelli betreffend hberarbeitung der mobilen Version der +omepage der Stadt Brugg 

11. hberweisung des 3ostulats Alessandra Manzelli betreffend Druck der Einwohnerratsunterlagen 

12. Rückzug des 3ostulats Nora +unziker betreffend bezahlbarem Wohnraum in der Stadt Brugg 

13. Rückzug des 3ostulats Nora +unziker betreffend Sozialraumanal\se für die Stadt Brugg 

14. Entgegennahme der Motion Jürg Baur betreffend einer professionalisierten Aufsicht des Sportausbildungszentrums Mülimatt 

15. Nichtüberweisung des 3ostulats Stefan Baumann betreffend bnderung des Verkehrsregimes an der +absburgerstrasse 

16. hberweisung des 3ostulats Angelika &urti betreffend 7rennung von verschmutztem Abwasser und Sauberwasser 
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4. Mai 

1. Inpflichtnahme von Julia Geissmann, Silvia .istler, Nathalie Zulauf sowie 3eter +audenschild 

2. Einbürgerungen (aus Datenschutzgründen werden die Namen im Bericht nicht genannt) 

3. Genehmigung der 7eiländerung des Bauzonenplanes betreffend der 3arzellen Nr. 1823, 1824 und 1837 �Am Rain� von der Zone 

W3 in die Zone W4 mit Gestaltungsplanpflicht 

4. Genehmigung des neuen Reglements über den Unterricht an der städtischen Musikschule und der damit verbundenen, Mährlich 

wiederkehrenden Mehrkosten in der +öhe von rund &+F 43
000 

 

29. Juni 

1. Einbürgerungen (aus Datenschutzgründen werden die Namen im Bericht nicht genannt) 

2. Genehmigung des Rechenschaftsberichts und der Rechnung 2017 der Einwohnergemeinde Brugg 

3. Zustimmende .enntnisnahme des Jahresberichts 2017 über die �Wirkungsorientierte Verwaltungsführung bei der Feuerwehr� 

4.1 Rückweisung des Beitrags (gebundene Ausgabe) von &+F 770
000, zuzüglich 7euerung ab April 2017 (Z+ WB.-Inde[ Basis 2010, 

99,2 3unkte), für die Sanierung der .antonsstrasse im Gesamtperimeter �Vorstadt und Baslerstich� 

4.2 Bewilligung des Beitrags (neue Ausgabe) von &+F 130
000, zuzüglich 7euerung ab April 2017 (Z+ WB.-Inde[ Basis 2010, 99,2 

3unkte), für die Abdichtung der Aarebrücke 

4.3 Bewilligung des Beitrags (neue Ausgabe) von &+F 2
090
000, zuzüglich 7euerung ab April 2017 (Z+ WB.-Inde[ Basis 2010, 99,2 

3unkte), für den Ausbau des �Baslerstichs� für den Fuss- und Radverkehr sowie den öffentlichen Verkehr und die Gestaltungsele-

mente 
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7. September 

1. Einbürgerungen (aus Datenschutzgründen werden die Namen im Bericht nicht genannt) 

2. Bewilligung eines .redits von &+F 860
000 inkl. MwSt., zuzüglich 7euerung ab April 2017 (Z+ WB.-Inde[ Basis 2010, 99.2 3unkte) 

für die Erneuerung der Schmutzwasserleitungen und den Neubau der Sauberwasserleitungen in der Vorstadt  

3.1 Bewilligung eines Bruttokredits von &+F 160
000 für die Beschaffung eines neuen Atemschutzfahrzeugs inkl. Rollmodul für die Feu-

erwehr 

3.2 Bewilligung eines Bruttokredits von &+F 430
000 für die Beschaffung eines neuen 7anklöschfahrzeugs (7/F2, 12 7onnen) am 

Standort Umiken für die Feuerwehr 

3.3 Bewilligung eines Gesamtkredits von &+F 340
000, zuzüglich 7euerung ab Juni 2018 (Zürcher Inde[ der Wohnbaupreise� Basis 

April 2010   100.0) für die Reaktivierung des Feuerwehrlokals in Umiken 

4. Bewilligung eines .redits von &+F 272
000, zuzüglich 7euerung ab April 2017 (Z+ WB.-Inde[ Basis 2010, 99.2 3unkte) für die 

Umsetzung von 7empo 30 auf Gemeindestrassen 

5. Die Motion Miro Barp betreffend Anschaffung eines .unstrasenplatzes im Stadion Au für die Förderung der Bewegungs- und Sport-

möglichkeiten von .indern und Jugendlichen in Brugg und Umgebung wird vom Motionär zurückgezogen 

6. Entgegennahme der Motion Miro Barp betreffend Neugestaltung des Eingangsbereichs im Stadion Au 

7. Nichtüberweisung des 3ostulats Silvia .istler betreffend 3auschale 3arkierungsgebühr für hbernachtungsgäste  

8. Beantwortung der Interpellation Willi Wengi zum Regenbecken Altenburg 

 

19. 2ktober 

1. Einbürgerungen (aus Datenschutzgründen werden die Namen im Bericht nicht genannt) 

2.1 Bewilligung von Mährlich wiederkehrenden Mietausgaben für &ontainer (für den bisherigen und den erweiterten 7eil) in der +öhe von 

&+F 23
040 für die Verlängerung und Erweiterung des .indergarten-3rovisoriums auf der 7urnwiese Freudenstein 
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2.2 Bewilligung eines .redits von &+F 98
080 für die Erstellung der Erweiterung und den Rückbau des gesamten .indergarten-3roviso-

riums auf der 7urnwiese Freudenstein 

3. Genehmigung des Budgets 2019 mit einem Gemeindesteuerfuss von 97 �  zuhanden der Urnenabstimmung vom 25. November 

2018 

4. .enntnisnahme des Investitions- und Finanzplans der Einwohnergemeinde Brugg für die Jahre 2019 ± 2024 

5.1 Bewilligung der Satzungen des Abwasserverbandes Wasserschloss inkl. .ostenteiler-Reglement 

5.2 Bewilligung der Auflösung des Abwasserverbandes Sammelkanal Birrfeld 

6.1 Genehmigung des Ausbaus und der 3rofessionalisierung der schulergänzenden 7agesstrukturen sowie des .inderbetreuungsregle-

mentes vom 4. September 2018 

6.2 Zustimmung zur Schaffung von netto 20 Stellenprozenten ab Mai 2019 und Bewilligung eines Mährlich wiederkehrenden .redits von 

gegenwärtig &+F 20
000 sowie eines einmaligen .redits von &+F 5
000 

6.3. Abschreibung des 3ostulats Michel Indrizzi betreffend 7agesstrukturen der Stadt Brugg vom 26. 2ktober 2015  

7. Bewilligung eines .redits von &+F 385
000 (3reisstand ist der Zürcher Inde[ für Wohnbaupreise vom 1. April 2017 mit 99,2 3unk-

ten, 100 � Basis ist der 1. April 2010) für die Massnahmen für die Umsetzung des Archivkonzepts des Stadtarchivs  

8. hberweisung der Motion Miro Barp, Rita Boeck, Willi Wengi und Michel Indrizzi betreffend Förderung der Bewegungs- und Sport-

möglichkeiten der Brugger Bevölkerung, im speziellen der .inder und Jugendlichen 

9. hberweisung des 3ostulats 7itus Meier betreffend Steigerung der FussgängerfreTuenz auf dem Neumarktplatz  

10. Entgegennahme des 3ostulats 7itus Meier betreffend Abklärungen für eine .antonsschule 

11. Nichtüberweisung des 3ostulats Reto Bertschi betreffend Bewerbung UNI&EF /abel �kinderfreundliche Gemeinde� 
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�. EinZohneUUat� 6tadtUat und .ommissionen 
a) Einwohnerrat 
Im BerichtsMahr erfolgten keine Rücktritte. 
 
hber die Zusammensetzung des Rates zu Beginn der Amtsperiode 2018�2021 geben die Seiten 6 und 7 des Rechenschaftsberichtes 
für das Jahr 2017 Auskunft. 
 
b) Stadtrat (Zusammensetzung 2018�2021) 

  Im Amt seit: 
Stadtammann: Barbara +orlacher, von Brugg AG 2018 
 Ressorts: Allgemeine Verwaltung � Werkdienst, Stadtentwicklung, 2rtsbürgerge-

meinde, Sicherheit (inkl. Feuerwehr), Wirtschaft und Standortförderung, Informa-
tion � .ommunikation 
 
 

 

Vizeammann: Dr. /eo Geissmann, von +ägglingen AG 2014 
 Ressorts: Finanzen, .ultur  
     

 

Stadträte: Reto Wettstein, von Fislisbach AG und Brugg AG 2014 
 Ressorts: 3lanung und Bau  
   

 Dr. Willi Däpp, von Adelboden BE 2014 
 Ressorts: Bildung, Jugend und Familie, Sport und Vereine  
   
 Jürg Baur, von Brugg AG 2018 
 Ressorts: Soziales, Gesundheit und Alter (inkl. .ESD)  
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c) .ommissionen 
 Die Musikschulkommission wurde aufgrund des neuen Musikschulreglements per Ende SchulMahr 2017�2018 aufgehoben. Im Be-

richtsMahr erfolgten ansonsten keine Rücktritte aus .ommissionen. 
 
d) Gemeindedelegierte in überkommunalen 2rganisationen 
 Julius Stäbli¶sche Stiftung Dr. Geissmann /eo, Dr. Däpp Willi 

 .ehrichtverwertung Region Baden-Brugg Dr. Geissmann /eo, Wettstein Reto, Zinniker Stefan 

 Abwasserverband .läranlage Brugg-Birrfeld Wettstein Reto 

 Abwasserverband Sammelkanal Birrfeld Wettstein Reto 

 Verwaltungsrat IBB +olding AG Wettstein Reto 

 Verwaltungsrat Eisi 3arkhaus AG Wehrli Martin, Dr. Däpp Willi 

 Stiftung Gesundheit Region Brugg Dr. Geissmann /eo, Wettstein Reto 

 Verwaltungsrat Spite[ Region Brugg AG Wettstein Reto (bis zur GV 2019), .eil Roland 

 Gemeindeverband Soziale Dienstleistungen  

 Region Brugg Baur Jürg 

 Brugg Regio +orlacher Barbara, Dr. Geissmann /eo 

 Aargauische Stiftung Suchthilfe (AGS) Baur Jürg 

 Stadtbibliothek Dr. Geissmann /eo 

 Stiftung Vindonissapark +orlacher Barbara 

  Stiftung zur Förderung der F+ Aargau für 7echnik,  

 Wirtschaft und Gestaltung, Direktionsbereich 7echnik Dr. Däpp Willi 

 Verwaltungsrat &ampussaal Immobilien AG Wehrli Martin, Dr. Geissmann /eo, Rüegg Franz 
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 Verwaltungsrat &ampussaal Betriebs AG Dr. Däpp Willi, Zumsteg .urt 

 Verwaltungsrat &ampus 3arking AG Wehrli Martin 

 Friedhofskommission Umiken .ipfer Barbara, 3räsidentin, Zinniker Stefan 

 Friedhofskommission Rein Zinniker Stefan 

 Betriebskommission ARA Umiken Wettstein Reto, Zinniker Stefan 

 Regionale Bevölkerungsschutzkommission 

 Brugg Region +orlacher Barbara 

 Me\ersche Stiftung +orlacher Barbara 

 .eller, Wildenrain-Stiftung Dr. Geissmann /eo 

 Schulvorstand BWZ Baur Jürg 

 Stiftung 7echnopark +orlacher Barbara 

 Stiftung Domino Baur Jürg 

 Stiftung Brugger Ferienhaus Salomonstempel 

 +emberg Dr. Däpp Willi 

 Verwaltungsrat Medizinisches Zentrum Brugg AG Dr. Däpp Willi 

 Verein „Studentisches Wohnen“ Dr. Däpp Willi 

 Metropolitanraum Zürich +orlacher Barbara 

 Bundesfeierkomitee Brugg-Windisch 2018: Vizeammann /eo Geissmann � 2019: Stadtammann Barbara +orlacher 

2020: Stadtrat Jürg Baur � 2021: Stadtrat Willi Däpp 

 7iefenlager Jura 2st +orlacher Barbara 

 2ASE (2staargauer Strassenentwicklung) +orlacher Barbara 

 Schulkommission Berufsfachschule  

 Gesundheit und Soziales Dr. Däpp Willi 
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�. Angestellte 
In den Gemeindedienst traten ein: Werthmüller Reto, Regionalpolizei� Meier &laudia, Regionales Zivilstandsamt� Rama Ardian, Werk-
dienst� Saridis Melanie, Soziale Dienste� Scheidegger 3atrick, Zivilschutz� Schumacher Michael, Abteilung Finanzen� Velardi Gianluca, 
Steueramt� Dekic Milica, Einwohnerkontrolle, Dieng 3atrick, Regionalpolizei� /üth\ Bigna, 3lanung und Bau� +ofmann Matthias, Regio-
nalpolizei� +uber Melanie, Regionales Zivilstandsamt� Rauber &edric, Regionalpolizei� Joost Boas, Regionalpolizei� Weidmann Simone, 
Schulverwaltung� 2rtlepp Michaela, Jugendarbeit 
 
Aus dem Gemeindedienst schieden im /aufe des BerichtsMahres aus: 7halmann Andrea, Regionales Zivilstandsamt� Barac 3etar, Werk-
dienst� Bächli /orena, Steueramt� Grünenfelder &orina, Einwohnerkontrolle� Wiggers Stefanie, Regionalpolizei� +itz Rolf, Regionalpoli-
zei� +uber Walter, Regionalpolizei� Moser Nicole, Regionalpolizei� Bärtschiger Sina, Regionales Zivilstandsamt� Schneeberger Fran-
ziska, Jugendarbeit� Jutzeler Ramona, Schulverwaltung� Fuhrimann Rudolf, Werkdienst� &amponovo &orinne, Steueramt 
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II. -8S7I=:ESEN 8N' S2=IAL'IENS7E 
1. 5egionales =iYilstandsamt 

Der Zivilstandskreis Brugg umfasst die Gemeinden des Bezirks (ausgenommen Mandach). Das Regionale Zivilstandsamt befindet 

sich in Brugg an der Unteren +ofstatt 4 (.ornhaus) und wird geführt durch die Zivilstandsbeamtinnen Sandra .nus (/eiterin,  

100 �), Melanie +uber (100 �) und &laudia Meier (40 �). Im Jahr 2018 wurden 208 7rauungen�3artnerschaftseintragungen in 

verschiedenen 7raulokalen durchgeführt� 27 Zeremonien fanden am Samstag statt. Wiederum wurden zahlreiche Dokumente aus 

dem Zivilstandsregister erstellt und die .undschaft über das komple[e Fachgebiet beraten. Als Urkundspersonen sind die Zivil-

standsbeamtinnen für die Führung des Zivilstandsregisters verantwortlich. Im BerichtsMahr wurden folgende Zivilstandsfälle beurkun-

det: 

=iYilstandseUeignisse 2017 ��1�  6ondeU]iYilstandsamt  2017 ��1� 
Geburten 6 4 � ���$uslDQGHUHiJQissH�   
Anerkennungen 96 102  Geburten 61 73 
Namenserklärungen 41 41  Anerkennungen 17 21 
7odesfälle 287 276  7odesfälle 21 40 
Ehevorbereitungen 228 222  Eheschliessungen�Eg3 52 56 
Eheschliessungen 216 204     
3artnerschaftseintragungen 5 4 � ���*HUiFKWsHQWsFKHiGH�   
6WDGWKDus� ��� ��� � Ehescheidungen�Auflösung Eg3� 120 117 
6WDGWmusHum� ��� ��� � Feststellung�Aufhebung .indsverhältnis 4 9 
5DWKDussDDl� �� �� � �   
5HsW��6FKlRss�+DEsEuUJ� ��� ��� � ���9HUZDlWuQJsHQWsFKHiGH�   
5HsW��0�li��0�lliJHQ� �� �� � 2rdentliche Einbürgerungen� 180 161 
6p\FKHU�6W|FNli��/upIiJ� �� �� � Erleichterte Einbürgerungen� 56 54 
'RUImusHumsNHllHU��%iUU� � �� �� � Adoptionen� 2 1 
9HUHiQ]HlWH�7UDulRNDlH� ������������ � �� � Namensänderungen� 26 21 
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�. Einb�UgeUungsZesen 
Gestützt auf � 19 Abs. 1 des Bürgerrechtsgesetzes des .antons Aargau (.BüG) erstattet der Gemeinderat der gffentlichkeit Bericht 
über das ordentliche Einbürgerungsverfahren. Im BerichtsMahr wurden 35 (2017: 34) Gesuche um Einbürgerung eingereicht. Diese um-
fassten total 61 (2017: 52) 3ersonen aus folgenden Nationen: 
 

Bosnien u. +erzegowina: 1 Gesuch 1 3erson Marokko 1 Gesuch 1 3erson 
Deutschland: 8 Gesuche 19 3ersonen Russland: 1 Gesuch 1 3erson 
Indien: 1 Gesuch 3 3ersonen Serbien: 3 Gesuche 4 3ersonen 
Italien: 2 Gesuche 2 3ersonen Sri /anka: 2 Gesuche 2 3ersonen 
.osovo: 8 Gesuche 14 3ersonen Staatenlos 2 Gesuche 2 3ersonen 
/ibanon: 1 Gesuch 2 3ersonen 7ürkei 1 Gesuch 1 3erson 
gsterreich 1 Gesuch 2 3ersonen Ukraine 2 Gesuche 2 3ersonen 
    Vereinigtes .önigreich 1 Gesuch 5 3ersonen 
 

Der Einwohnerrat hat im BerichtsMahr 53 (2017: 45) 3ersonen aus 13 (2017: 12) verschiedenen /ändern (Brasilien 2, Bosnien und +er-
zegowina 1, Deutschland 2, Indien 6, Italien 2, .osovo 8, gsterreich 2, Mazedonien 4, Russland 4, Serbien 11, Slowakei 2, Sri /anka 1, 
7ürkei 8) das Gemeindebürgerrecht der Stadt Brugg zugesichert. 
 
�. %estattungsamt 2017 ��1�  2017 ��1� 
Bestattungen total 122 1�� Erdbestattungen 6 � 
   keine oder auswärtige Bestattungen 44 �� 
   Urnenwand 13 1� 
   Urnenfeld 26 �1 
   Urnengrab 7 � 
   Gemeinschaftsgrab 26 �� 
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�. %etUeibungsZesen 
 2017 ��1�  2017 ��1� 
      
Gesamtzahl der Betreibungen 2‘734 �µ��1 Gesamtzahl der 3fändungen 1‘552 1µ��� 
Davon waren auf 3fändung�.onkurs 2‘584 �µ��� Verlustscheine 1‘134 1µ��� 
- Wechselbetreibung 0 � Eigentumsvorbehalte 1 1 
- Grundpfandbetreibung 2 �    
- Faustpfandbetreibung 1 � Arrest 3 � 

 



 

�. ,nYentaUZesen 
 
Im BerichtsMahr wurden folgende Inventare erstellt: 
 2017 ��1�  2017 ��1� 
      
+interlassenschaftsinventare 102 �� davon waren: Steuerinventare 100 �� 
    gffentliche Inventare 2 1 
    Sicherungsinventare 0 1 

  

20



 
 

�. 6o]iale 'ienste 
�0ateUielle und immateUielle 6o]ialhilIe� 6Fhulso]ialaUbeit� .indes� und EUZaFhsenensFhut]� 6o]ialYeUsiFheUungen� 
AUbeitsamt) 

 
a) 6o]ialhilIe mateUiell 
Die Anzahl der geführten Fälle hat sich im Jahr 2018 um �� Fälle oder 1� � (2017: � 12 Fälle, � 4.7 �) erhöht. Insgesamt wurden ��� 
+aushalte (2017: 267) materiell unterstützt. 
 
Geführte Fälle Sozialhilfe 2017 ��1� 
- Schweizer Bürger  122 1�� 
- Ausländer (ohne As\lbewerber) 115 1�� 
- Elternschaftsbeihilfen  6 � 
- Alimentenbevorschussungen 24 �� 
7otal geführte Fälle  267 ��� 
   
Verschiedene Angaben   
- Neuaufnahmen (Intake) 115 11� 
- Dossiers Rückerstattungen 485 ��� 
- Dossiers Verwandtenunterstützung 211 ��� 
- Dossiers Inkassohilfen Frauenalimente (laufende und Rückstände) 22 �� 
- Dossiers Inkassohilfen .inderalimente (laufende und Rückstände) 72 �� 
- Nettoaufwand in &+F 2‘299‘907 �µ���µ��1 
- Rückerstattungen in &+F 141‘210 �1µ��� 
- Verwandtenunterstützung in &+F 13‘500 �1µ��� 
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Sanktionen: (Missbrauch, Nichteinhalten Auflagen�Weisungen) 2017 ��1� 
- Androhungen .ürzung oder Einstellung Sozialhilfe 2 � 
- Verfügte .ürzungen 10 - 30 � vom GB I, Streichung GB II  1 � 
- Einstellung Sozialhilfe 1 1 
- Strafanzeigen Sozialhilfe 0 � 
   
Ursachen, welche zum Anspruch auf Sozialhilfe führten:   
- Ungenügendes Erwerbseinkommen (Working 3oor) 24 1� 
- Allein Erziehende ohne oder mit ungenügendem Einkommen 25 �� 
- Arbeitslosigkeit mit ungenügenden Versicherungsleistungen 9 � 
- Arbeitslosigkeit ohne Anspruch auf Versicherungsleistungen 56 �� 
- .ranken- oder Unfallversicherungsleistungen in Abklärung 0 1 
- Massnahmenvollzug oder Strafvollzug 8 � 
- Selbstständige 7ätigkeit mit ungenügendem Einkommen oder hberbrückung 1 � 
- Erstausbildung, Ausbildung 8 1� 
- Suchtproblematik 8 � 
- 3s\chische .rankheiten mit ungenügenden oder ohne Versicherungsleistungen 38 �� 
- 3h\sische .rankheiten mit ungenügenden oder ohne Versicherungsleistungen 16 11 
- +eimaufenthalte Erwachsene inkl. Alters- und 3flegeheime  4 � 
- +eimaufenthalte und Fremdplatzierungen .inder und Jugendliche 6 � 
- vorläufig aufgenommene und anerkannte Flüchtlinge ohne oder mit ungenügendem 
 Erwerbseinkommen 

 
29 

 
�� 

- Elternschaftsbeihilfe 0 � 
- Bevorschussung .inderalimente 0 � 
- Verschiedene Ursachen 5 1� 
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Ursachen, welche zur Ablösung von der Sozialhilfe führten: 
 
 

2017 

 
 

��1� 
- Integration in den Arbeitsmarkt, höherer /ohn, Stellenwechsel 25 �� 
- .lärung Versicherungsleistungen und Anspruchsberechtigung 13 1� 
- Erneut Anspruch auf Arbeitslosentaggelder 2 � 
- Abschluss Erstausbildung oder Ausbildung 0 � 
- Wegzug in andere Gemeinde 9 1� 
- Einstellung Sozialhilfe  1 1 
- 7od der .lienten 2 � 
- Weitere Ursachen 3 � 
7otal Fallabschlüsse im BerichtsMahr 55 �1 
 
As\lsuchende in Brugg Meweils am 31.12. 
- Aufenthalt in Gemeindeunterkünften und in Wohnungen (GU) 
- Aufenthalt in .antonalen Unterkünften (.U) 
7otal 

 
 

16 
25 
41 

 
 

1� 
�� 
�� 

Elternschaftsbeihilfe 
Elternschaftsbeihilfen wurden an � anspruchsberechtigte Familien (2017: 6) mit insgesamt �� Familienangehörigen � Familienmitglie-
dern (2017: 25) ausgerichtet. 
 
Alimentenbevorschussungen�Inkassohilfen 
Mit der Bevorschussung der .inderalimente wurden insgesamt 35 .inder (2017: 31) unterstützt. 
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b) ,mmateUielle +ilIe 
Die Beratungen der Sozialen Dienste umfassten auch im BerichtsMahr 2018 wieder 7hemen zu den Bereichen .indes- und Erwachse-
nenschutz, Jugend und Familie, Schulden und Budget, Sucht, Alter etc. Die Sozialen Dienste arbeiten eng mit den Fachstellen des Be-
zirks und des .antons zusammen. Wo möglich wird Unterstützungsbedarf an spezialisierte Institutionen weitervermittelt. 
 
3roMekte im Sozialbereich 
Zum Seniorenausflug vom 23. Mai 2018 hatte der Stadtrat 1‘170 Einwohnerinnen und Einwohner mit Jahrgang 1943 und älter eingela-
den. Es nahmen ��� Bruggerinnen und Brugger (2017: 244) teil. Sie wurden von 9 Begleitpersonen betreut. Die halbtägige Reise führte 
die reisefreudigen Seniorinnen und Senioren mit vier &ars der Eurobus AG von Brugg auf die +ulftegg. 
 
3roMekt Arbeit für Sozialhilfe 

 
2017 

 
��1� 

- An die städtischen Abteilungen vermittelte 3ersonen aus der Sozialhilfe 19 � 
 
Die Sozialen Dienste beteiligten sich zudem am städtischen Weihnachtsbaum und am Anlass der Seniorenweihnacht. 
 
F) 6Fhulso]ialaUbeit �66A) 
Im Vergleich zum VorMahr hat die Anzahl der Beratungen im SchulMahr 2017�2018 um 143 Beratungen zugenommen. Der häufigste An-
meldegrund für eine SSA-Beratung im SchulMahr 2017�2018 war die „.onfliktlösung“ mit 21.8 �. Dies entspricht einer Zunahme um 
5.2 � im Vergleich zum VorMahr. Unter .onfliktlösungen werden Vorfälle erfasst, bei denen Schülerinnen und Schüler in einer Gruppe 
oder alleine mit ihrem +andeln .onflikte verursachen oder verstärken und dafür /ösungen erarbeitet werden müssen. 
 
VorMährig waren familiäre 3robleme der häufigste Anmeldegrund, diese haben um 4.8 � abgenommen und stellen mit 14.9 � nunmehr 
den zweithäufigsten Anmeldegrund für die SSA-Beratung dar. Die Zahl von sozial auffälligem Verhalten als Anmeldegrund ist im Ver-
gleich zum VorMahr nochmals um 2.5 � weiter zurückgegangen, war aber mit 13.7 � nach wie vor die dritthäufigste Ursache für eine 
Anmeldung zur SSA-Beratung. Unter „sozial auffälliges Verhalten“ fallen disziplinarische Schwierigkeiten, aggressives Verhalten, aber 
auch Auffälligkeiten bezüglich sozialen .ontakten.  
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Anzahl Beratungen 2016�17

 
��1��1� 

- .inder und Jugendliche 645 ��� 
- Eltern oder Elternteile 93 1�� 
- /ehrpersonen 107 1�� 
- .lassen � Gruppen  
- Fachstellen 

211
107

1�� 

 

7otal 1‘163 1µ��� 
  
Anzahl Beratungen Schulen   
- Bezirksschule 55 �� 
- Sekundarschule 206 ��� 
- Realschule 159 ��� 
- 3rimarschule 593 ��� 
- .indergarten  44 �� 
- Andere 106 
 
7otal 1‘163 1µ��� 
  

Beratungen nach 7hemen (in �)  
- Schulleistungen 8.8 �.� 
- Familiäre 3robleme 19.1 1�.� 
- Gewalt, Drohungen, Erpressung 3.9 �.� 
- Mobbing 2.6 �.� 
- /ehrstellensuche 0.7 �.� 
- .lassenklima 6.0 �.� 
- .onfliktlösung 16.6 �1.� 
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- Umgang mit Se[ualität und /iebe 1.5 1.� 
- Drogen � Alkoholkonsum 0.6 �.� 
- Medienkompetenz 1.9 1.� 
- Sozial auffälliges Verhalten  16.2 1�.� 
- Selbstwert, Selbstwahrnehmung 2.6 �.� 
- Andere 19.5 ��.� 
7otal  100 1�� 
   

7riagen:   
Die Schulsozialarbeit hat im SchulMahr 2017�2018 mit � verschiedenen Fachstellen zusammengearbeitet. Insgesamt wurden 1�� Fälle 
überwiesen (2016�17: 107). 
 

�� )llsFKliFKHUZHisH�ZuUGHQ�Eis�]um�lHW]WHQ�5HFKHQsFKDIWsEHUiFKW������GiH�hEHUZHisuQJHQ�DQ�DQGHUHQ�)DFKsWHllH�]uslW]liFK�DuFK�Dls�%HUDWuQJHQ�JH]lKlW��'iHsHU�

)HKlHU�isW�DE�GiHsHm�%HUiFKWsMDKU�NRUUiJiHUW��
 
d) .indes� und EUZaFhsenensFhut]UeFht  
Die Sozialen Dienste haben verschiedene Meldungen an das Bezirksgericht Brugg, Abt. Familiengericht, Brugg, erstattet und von die-
sem Aufträge erhalten und ausgeführt. 
 
Aufträge� Meldungen: 2017 ��1� 
- Gefährdungsmeldungen für .inder 
- Gefährdungsmeldungen für Erwachsene 
- Erstellung von Unterhaltsverträgen 
- Ausfertigung von Sozialberichten 

2 
2 
0 
5 

� 
1 
� 
� 
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- Ausfertigung von Amtsberichten 
- Stellungnahmen�Anhörungen 
7otal 

23 
1 

33 

1� 
� 

�� 

3flegekinderaufsicht 
Diese Aufsicht wurde über � Dauerpflegeplätze (2017: 10), 1� 7agespflegeplätze (2017: 15) und über � .indertagesstätten (2017: 7) 
ausgeübt. Der Verein 7agesfamilien Brugg und Umgebung beaufsichtigt gemäss der /eistungsvereinbarung mit der Stadt Brugg insge-
samt � 7agespflegeplätze (2017: 7). 
 

e) 6o]ialYeUsiFheUungen (Gemeindezweigstelle SVA) 
Der Gemeindezweigstelle waren folgende Beitragspflichtige unterstellt (Stichtag): 31.12.2017 �1.1�.��1� 

- Gewerbe-, Industrie- und Verwaltungsbetriebe sowie Vereine 436 ��� 
- +ausdienstarbeitgeber 187 1�� 
- Arbeitnehmer ohne beitragspflichtigen Arbeitgeber 1 � 
- Selbstständig Erwerbende 359 ��� 
- Selbstständig Erwerbende mit /ohnbetrieb 62 �� 
- Nichterwerbstätige 506 ��� 
7otal 1‘551 

 
1µ�1� 

Der Gemeindezweigstelle waren folgende Rentenbereiche angegliedert (Stichtag): 31.12.2017 �1.1�.��1� 
- Bezüger A+V-Renten (inkl. Witwen- und Waisenrenten) 1‘161 1µ1�� 
- Bezüger IV-Renten (inkl. Zusatz- und .inderrenten) 261 ��� 
- Bezüger Ergänzungsleistungen 325 ��� 
- Bezüger +ilflosenentschädigungen 84 �� 
7otal 1‘831 1µ��1 
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Bearbeitete .rankenkassenverbilligungsanträge 47 �� 
Dossiers Säumige .rankenkassenprämien 
 

357 1� 

 
I) AUbeitsamt 
Gesamtschweizerisch sank die ArbeitslosenTuote auf durchschnittlich �.� � (2017: 3.3 �). Im .anton Aargau betrug die Arbeitslosen-
Tuote Ende Dezember 2018 �.� � oder �µ��� registrierte 3ersonen (2017: 3,3 �� 11‘925 3ersonen). Die Zahl der Stellensuchenden 
belief sich auf 1�µ�1� 3ersonen (2017: 16‘243). Am 31.12.2018 waren �µ��� offene Stellen gemeldet (31.12.2017: 1‘091).  
Am 31.12.2018 waren 1�� 3ersonen (2017: 209) mit Wohnsitz in der Stadt Brugg arbeitslos gemeldet. Als stellensuchend registriert 
waren ��� 3ersonen (2017: 298). 
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III. EIN:2+NE5.2N752LLE� SI&+E5+EI7 8N' GES8N'+EI7S:ESEN 
 
1. EinZohneUkontUolle 
Einwohner am 31. Dezember 2018: 11‘132 (2017: 11
095). Davon sind 7‘841 (2017: 7‘905) Schweizer Bürger und 3‘291 (2017: 3
190) 
ausländische Staatsangehörige. Bevölkerungszunahme im BerichtsMahr: 37 3ersonen (2017: Abnahme um 55 3ersonen). Der Auslän-
deranteil liegt bei 29.56 � (2017: 28.75 �). 
 
Im BerichtsMahr zogen 1‘046 (2017: 918) 3ersonen in die Gemeinde und 1‘009 (2017: 949) verliessen sie. Den 89 (2017: 102) Geburten 
standen 96 (2017: 118) 7odesfälle gegenüber. 
 
Ende des BerichtsMahres waren 272 (2017: 258) Wochenaufenthalter und 1 (2017: 2) angemeldeter As\lbewerber registriert. 
40 (2017: 39) 3ersonen sind vorläufig Aufgenommene. 
 
Die übrige 7ätigkeit der Einwohnerkontrolle lässt sich statistisch wie folgt auswerten: 
 2017 ��1� 
Anträge für 3ässe und Identitätskarten 445 ��� 
Ausgestellte +eimatausweise 71 �� 
Mutationsmeldungen an die Röm.-.ath. .irchgemeinde 661 ��� 
Mutationsmeldungen an die Ref. .irchgemeinden Brugg, Rein und Umiken 580 ��� 
Adressänderungen in der Gemeinde 558 ��� 
Amtliche Garantieerklärungen für Besuchsaufenthalt�Familiennachzug ausl. Staatsang. 23 �� 
+undebesteuerung 410 ��� 
   
Versand von Stimmrechtsausweisen, Wahl- und Abstimmungsmaterial 2017 ��1� 
 für Wahlen und Abstimmungen 4 � 
 für 2rtsbürger-Gemeindeversammlungen 2 � 
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�. 5egionalSoli]ei 
Die Regionalpolizei (Repol)  war im Jahr 2018 für die lokale Sicherheit in der Stadt Brugg und nach der Fusion der Gemeinden /upfig 

und Scherz noch in den 17 3artnergemeinden Birr, Birrhard, Bözberg, +absburg, +ausen, /upfig, Mönthal, Mülligen, Remigen, Riniken, 

Rüfenach, Schinznach, Schinznach-Bad, 7halheim,  Villigen, Villnachern und Windisch mit 45‘575 Einwohnern zuständig.  

 

Die statistische Auswertung des 3olizeidienstes ergibt folgende Zahlen: 2017 ��1� 

Festnahmen 40 �� 
Anzeigen total 24‘363 ��µ��1 

- davon 2rdnungsbussen 23‘703  ��µ��� 
Rapporte an die Staatsanwaltschaft � Stadt- und Gemeinderäte            1‘736  1µ��� 
Anzeigen Betäubungsmittel 10 1� 
Fundgegenstände (Stadt Brugg)  290 ��� 

- davon konnten vermittelt werden 200 ��� 

Geschwindigkeitskontrollen (in Std.) 606 ��1 

- dabei kontrollierte Fahrzeuge 193‘895 1��µ1�� 

- davon beanzeigte Fahrzeuglenkerinnen � Fahrzeuglenker 15‘625        1�µ��1 

Uniformierte 3räsenz (in Std)       15‘835                   1�µ�1� 
 

Als Zusatzaufgaben sind der Repol die Verkehrsinstruktion an den Volksschulen in allen Gemeinden, das Marktwesen, die Gastgewer-

beaufsicht, das Fundbüro, die Signalisationen und Markierungen auf den Gemeindestrassen in der Stadt Brugg sowie verschiedene 

andere verwaltungspolizeiliche Aufgaben übertragen. Die Repol Brugg, die Repol Muri und die Stadtpolizei Baden führen als Regional-

polizeikorps im .anton Aargau auch kriminalpolizeiliche Aufgaben gemäss kantonalem 3olizeigesetz im niederschwelligen Bereich aus.  
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Im Jahr 2018 hatte das .orps diverse Vakanzen und konnte somit nicht immer mit personellem Vollbestand arbeiten. Da der Stellen-

markt an ausgebildeten Berufspersonal sehr gering ist, konnten die offenen Stellen erst wieder per 1. September 2018 neu besetzt wer-

den. Es arbeiten auch drei Verwaltungsangestellte im 7eilpensum (220 �) bei der Regionalpolizei Brugg.  

 

Wegen dem personellen Unterbestand konnten im Jahre 2018 etwas weniger Geschwindigkeits- und auch übrige Verkehrskontrollen 

gegenüber den VorMahren durchgeführt werden. Dies ist auch ein Grund für die gesamthaft weniger ausgestellten 2rdnungsbussen und 

Verzeigungen. Wegen Geschwindigkeitsüberschreitungen, welche nicht im 2rdnungsbussenverfahren erledigt werden konnten, muss-

ten insgesamt 183 Strafanzeigen an die Staatsanwaltschaft Brugg ± Zurzach überwiesen werden. Im Zuge des Finanzausgleichs mit 

dem .anton entfallen ab 2018 Medoch die Bussenanteile, welche bisher aus allen Urteilen der Staatsanwaltschaft eingegangen sind. 

Ebenfalls wegen den 3ersonalengpässen war die uniformierte 3räsenz gegenüber dem VorMahr geringer. 

 

Der Fachbereich Verkehrsinstruktion der Repol Brugg führte auch im Jahre 2018 in allen Schulen der Gemeinden (.indergarten bis  

4. .lasse), Unterrichtslektionen durch. Als Abschluss dieser Ausbildung erfolgte die Fahrradprüfung in der 4. .lasse. Insgesamt absol-

vierten 432 Schülerinnen und Schüler diese 3rüfung, wobei 156 7eilnehmende fehlerfrei blieben. 

 

Die Interventionen im Bereich „+äusliche Gewalt“ haben im Jahr 2018 im ganzen .anton stark zugenommen. Die Mitarbeitenden der 

Regionalpolizei mussten im BerichtsMahr insgesamt 148 Mal (VorMahr 81 Mal) an teilweise zeitraubende Einsätze ausrücken. 
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�. )eueUZehU 
  2017 ��1� 

3ersonalbestand der Feuerwehr Brugg (01.01.) 110 AdF 11� Ad) 
Veranstaltete hbungen (ca.) 126 1�� 

Anzahl Einsätze 67 �� 
Einsatzstunden 1‘119 1µ��1 
Maschinisten 3flichtfahrten 72 �� 
E[terne .urstage (ca.) 97 1�� 
 

Im Jahr 2018 leistete die Feuerwehr Brugg 1‘831 Einsatzstunden. Die Verteilung der Einsatzstunden war wie folgt: 15 � Brandmeldean-
lagen ohne Intervention, 17 � Feuer, 9 � gl�&hemie, 13 � Unfall�Rettung, 29 � diverse Einsätze (z.B. Wespen), 17 � Elementar. 

 

Besondere Ereignisse im BerichtsMahr waren: Bereits zu Jahresbeginn ereignete sich eine Serie von Elementarereignissen. Am 3. Ja-
nuar fegte der Wintersturm „Burglind“ über die Region Brugg, welcher diverse Bäume fällte und Dächer abdeckte. Zwei Wochen später 
folgte der nächste Wintersturm mit dem Namen „Evi“, welcher wiederum diverse Bäume entwurzelte. Am 22. Januar kündigte sich eine 
ernstzunehmende +ochwasserlage an, welche gemäss den 3rognosen den kritischen Wert für das 4uartier Au zu überschreiten drohte. 
Daher wurden vom .antonalen Führungsstab (.FS) in Absprache mit dem Regionalen Führungsorgan (RF2) und der Feuerwehr pro-
aktiv Massnahmen zum prognostizierten +ochwasser getroffen. Entlang der /ändistrasse wurde der mobile +ochwasserschutz 
„Beaver“ in Zusammenarbeit mit dem Eidgenössischen Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS), der Zivil-
schutzorganisation (ZS2), dem .antonalen .atastropheneinsatzelement (..E) und der Feuerwehr (42 AdF � 248 Einsatzstunden) ein-
gebaut. Die Spitze des +ochwassers war dann Medoch flacher als befürchtet und die Schutzmassnahmen konnten wieder rückgebaut 
werden.  
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Zwei grössere Brandereignisse ereigneten sich am 9. Mai und am 10. August: Eine hberhitzung an einer /okomotive der SBB führte am 
9. Mai zu einer E[plosion und einem anschliessenden Brand im Bahnhof Brugg (46 AdF � 81 Einsatzstunden) und am 10. August brach 
in den frühen Morgenstunden im .eller eines Mehrfamilienhauses ein Brand aus (57 AdF � 99 Einsatzstunden). In beiden Fällen kamen 
keine 3ersonen zu Schaden. Im BerichtsMahr leistete die Feuerwehr Brugg aussergewöhnlich viele Stützpunkteinsätze, darunter sechs 
Einsätze mit der Autodrehleiter (AD/) infolge Brand oder 3ersonenrettung sowie drei Strassenrettungseinsätze. Die 3eers-Gruppe (Not-
fallseelsorger der Feuerwehr) musste in Zusammenarbeit mit dem &are-7eam Aargau bei einer Nachbarfeuerwehr nach einem tragi-
schen Ereignis einen Einsatz leisten. Weiter musste die Absturzsicherungsgruppe zur Rettung einer 3erson aus steilem Gelände am 
Bruggerberg einen Einsatz leisten (8 AdF � 27 Einsatzstunden). 

 

Im BerichtsMahr wurden das aus dem Jahr 2003 stammende .ommandofahrzeug und die Motorspritze mit Jahrgang 1993 ersetzt sowie 
ein zusätzliches Mehrzweckfahrzeug angeschafft. Die Fahrzeuge wurden Me zu rund 30 � von der AGV subventioniert. 
 
3ünktlich zur +auptübung konnte die Feuerwehr die in die Jahre gekommene Arbeitsbekleidung ersetzen. Die Rückmeldungen aus der 
Mannschaft sind durchwegs positiv. Mit dieser Ausrüstung können auch leichte Einsätze bestritten werden, ohne dass die teure Brand-
schutzbekleidung beansprucht werden muss. 
 
Durch die vorgezogenen hbertritte im +inblick auf die Fusion mit Schinznach-Bad und zusätzliche hbertritte aus anderen Feuerwehren 
konnten inklusive der Rekrutierungsanlässe 17 neue AdF (4 Frauen und 13 Männer) gewonnen werden. 
 
�. =iYilsFhut] 
Ende des BerichtsMahres betrug der eingeteilte Mannschaftsbestand der Zivilschutzorganisation (ZS2) Brugg Region 479 (478) 3erso-
nen, davon 1 (1) Frau. Im Jahr 2018 fanden 80 (43) Dienstanlässe mit total 898 (736) 7eilnehmern statt. Dies ergab total 1
911 (1
753) 
Diensttage. Anlässlich des +ochwassereinsatzes im Januar 2018 zugunsten der Stadt Brugg standen 40 Angehörige der ZS2 total 79 
Diensttage im .atastropheneinsatz. 
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�. *esundheitsZesen 
 
a) 6anitltsSoli]ei 
Der Desinfektor hatte im BerichtsMahr 19 (2017: 17) Desinfektionen durchzuführen. 
 
b) 3il]kontUolle 
Die beiden E[perten kontrollierten 86.6 (2017: 140) kg 3ilze. Davon waren 16.5 (2017: 19.8) kg giftig oder ungeniessbar. 
 




 
 
�. %adeanlage 
 

 Besucherstatistik  Eintrittsgebühren 
Jahr Freibad +allenbad 7otal Einnahmen  
2008 37¶105 66¶716 103‘821 324
149.-- 
2009 46¶057 72¶311 118‘368 364
511.-- 
2010 36‘828 77‘548 114‘376 376
545.-- 
2011 38‘523 72‘942 111‘465 365‘296.-- 
2012 39‘423 72‘822 112‘245 393‘998.-- 
2013 44‘928 74‘900 119‘828 426‘395.-- 
2014 25‘006 76‘270 101‘276 353‘081.-- 
2015 42‘200 75‘774 117‘974 462‘293.--                                                                                                                             
2016 45‘280 76‘372 121‘652 463‘001.-- 
2017 40‘285 74‘272 114‘557 450‘193.-- 
��1� ��µ1�� ��µ��� 1�1µ��� ���µ���.�� 
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I9. %A8:ESEN 
 
1. 3lanung�
 
a) Allgemeine 1ut]ungsSlanung  

-  2rtsplanung RAUM BRUGG WINDIS&+: Vom 31. 2ktober 2016 bis 4. Januar 2017 haben die E[ekutiven von Brugg und Windisch 

die drei 3lanungsinstrumente í Nutzungsplanung (Nu3la), .ommunaler Gesamtplan Verkehr (.GV) sowie Natur- und /andschafts-

entwicklungskonzept (N/E.) ± zur öffentlichen Mitwirkung aufgelegt. .GV und N/E. wurden am 29. Mai 2017 von den E[ekutiven 

beschlossen. Am 13. November 2017 hat der .anton den .GV genehmigt. .GV und N/E. sind per 1. Januar 2018 in .raft gesetzt. 

Beide Instrumente sind mitsamt den Mitwirkungsberichten seit dem 29. Mai 2017 auf www.raumbruggwindisch.ch aufgeschaltet. 

Zur Nu3la sind in der öffentlichen Mitwirkung 107 Eingaben (Stadt Brugg: 38 Eingaben, Gemeinde Windisch: 69 Eingaben) einge-

gangen. Die planerischen Erwägungen und der Entscheid der E[ekutiven werden in Mitwirkungsberichten dargelegt sowie die Un-

terlagen zur Nutzungsplanung entsprechend angepasst. Um sicherzustellen, dass die Nutzungsplanung auf dem aktuellen Stand 

der weiteren laufenden 3roMekte ist und alle wichtigen 7hemenfelder Eingang finden, war eine längere Abstimmung mit dem .anton 

erforderlich. Dazu gehören z.B. die Umsetzung des kantonalen 3roMekts 2ASE, aber auch weitere wichtige Aufgaben, wie die Um-

setzung des Mehrwertausgleichs sowie die neue Zuordnung des 7eilgebiets Geisseschache zur Grünzone und somit zur Bauzone. 

Vom 26. Februar bis am 27. März 2018 lag der Entwurf zur Nutzungsplanung öffentlich auf. Während der öffentlichen Auflage ha-

ben insgesamt 137 Einwenderinnen und Einwender Anträge eingereicht. Dabei wurden in der Stadt Brugg 56 und in der Gemeinde 

Windisch 81 Einwendungen zur Nutzungsplanung eingereicht. Die Einwendungen wurden ausgewertet und an den Einigungsver-

handlungen im Juni 2018 verhandelt. Der Stadtrat hat im August und September 2018 über die einzelnen Einwendungen entschie-

den und den Grundeigentümern den Beschluss zugestellt. Der Stadtrat Brugg hat am 5. Dezember 2018 die Gesamtrevision der 

Nutzungsplanung und das Altstadtreglement zu +anden des Einwohnerrats verabschiedet.  
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- 7eiländerung Nutzungsplanung „Arbeitszone Rütene“: Im .onte[t des .antonsstrassenproMektes „.128 Südwestumfahrung“ werden 

die Nutzungsvorschriften der angrenzenden Arbeitszonen angepasst. Das Umstrukturierungsgebiet soll mit dem Ziel zur Ansiedlung 

von Firmen mit grosser Wertschöpfung und Innovation und damit als zukünftig wichtiges Arbeitsplatzgebiet entwickelt werden. Die 

7eilrevision der Nutzungsplanung „Arbeitszone Rütene“ wurde am 14. Februar 2018 vom Regierungsrat genehmigt und ist somit 

rechtskräftig. 

b) 6ondeUnut]ungsSlanung 

- Gestaltungsplan „+ofacker“: Nach der öffentlichen Auflage im Jahr 2017 erhoben drei Grundeigentümer aufgrund von unterschiedli-

chen Vorstellungen und Interessen Einwendung gegen die 3lanung. Aufgrund dieses Umstandes sowie der fortschreitenden Nut-

zungsplanungsrevision hat der Stadtrat beschlossen, das Sondernutzungsplanverfahren „+ofacker“ bis zur Rechtskraft des neuen 

Bauzonenplans und der revidierten Bau- und Nutzungsplanung zu sistieren. 

- Gestaltungsplan „2bergrüt“: Die kantonale Genehmigung des Gestaltungsplanes erfolgte am 26. Januar 2018. Dieser wurde damit 

rechtskräftig. 

- Erschliessungsplan „Aegerten“: In der laufenden Gesamtrevision der Nutzungsplanung wurde für das Gebiet „Aegerten“ eine nut-

zungsplanerische und städtebauliche Neubeurteilung vorgenommen. Eine entsprechende Erschliessungsplanung kann erst nach 

Inkrafttreten des neuen Bauzonenplans sowie der Bau- und Nutzungsordnung in Angriff genommen werden. 

- Gestaltungsplan „Am Rain“: Die kantonale Genehmigung des Gestaltungsplanes erfolgte am 13. August 2018. Dieser wurde damit 

rechtskräftig. 

- Gestaltungspläne „Alte 3ost“ und 7eiländerung „Annerstrasse“: Zur planungsrechtlichen Umsetzung des RichtproMektes der +orn-

berger Architekten AG „Alte 3ost“ muss der rechtskräftige Gestaltungsplan „Annerstrasse“ aus dem Jahr 2002 angepasst werden. 
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Der Stadtrat hat entschieden, für den 3erimeter der Alten 3ost einen neuen Gestaltungsplan auf Basis des RichtproMektes zu erar-

beiten und in diesem Bereich den heute rechtskräftigen Gestaltungsplan aufzuheben. Der 3erimeter des bestehenden Gestaltungs-

planes „Annerstrasse“ ohne den neu definierten 3erimeter des Gestaltungsplanes „Alte 3ost“ wurde auf Basis der .onzeptstudie 

der +ornberger Architekten AG überarbeitet und als 7eiländerung im ordentlichen Verfahren zeitgleich zum Gestaltungsplan „Alte 

3ost“ bearbeitet. Die Entwurfsfassungen der beiden Gestaltungspläne lagen nach einer öffentlichen Informationsveranstaltung vom 

12. März bis 10. April 2018 zur Mitwirkung auf.  

 
F) 6tadtentZiFklung ± 6tadtSlanung 
- Für die Stadtentwicklungsplanung liegt der Schwerpunkt beim laufenden 3rozess der 2rtsplanungsrevision RAUM BRUGG 

WINDIS&+. 

- Masterplan „Aufwertung Bahnhofplatz Neumarkt“: Der Stadtrat stimmte dem Masterplan im Dezember 2016 grundsätzlich zu und 

löste als nächsten Schritt die Initialisierung einer 3roMektorganisation aus. Die Vorabklärungen für den Aufbau der 3roMektorganisa-

tion und die Vorbereitungen für den 3roMektstart mit den 3roMektbeteiligten von .anton Aargau, SBB und 3ostauto AG wurden im 

BerichtsMahr weitergeführt und konkretisiert.  

- Auf der Basis der Schulraumplanung konnten in den VorMahren verschiedene 3roMekte abgeschlossen und im 2018 die Baufertigstel-
lung der Sanierung des Schulhauses Stapfer vorgenommen werden.  

 
d) EneUgieeIIi]ien] und .limasFhut] �E.6) 
- Das Gremium traf sich im BerichtsMahr zu drei Sitzungen. 

- Die Energiebuchhaltung für 48 /iegenschaften für das Jahr 2017 wurde mit dem Jahresbericht 2017 der DM Energieberatung AG 

zu +anden der 3roMektleitung 3lanung und Bau vorgelegt. Daraus werden Massnahmen für den baulichen Unterhalt abgeleitet. 
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- Die Betriebsoptimierung der /iegenschaften am Wärmeverbund +allw\ler, für die Schulanlage Au-Erle�/angmatt sowie das Berufs- 

und Weiterbildungszentrum (BWZ) lief weiter. Für mehrere Verwaltungsgebäude wurden im Rahmen des Angebots „energetische 

Betriebsoptimierung light“ für die +auswarte gestartet. 

- Alle städtischen /iegenschaften und die öffentliche Beleuchtung beziehen Strom aus erneuerbaren 4uellen. 

 

e)  3UoMektieUung 7ieIbauten 
- Veloparkierung im Zentrum und Radrouten: Der vom Stadtrat beschlossene .ommunale Gesamtplan Verkehr (.GV) enthält ver-

schiedene Massnahmen zum Veloverkehr und Velowegnetz. Die Umsetzung der Massnahmen wird dem Einwohnerrat zu gegebe-

ner Zeit beantragt. 

- Süssbachunterführung, Fahrbarmachung für den Veloverkehr (.GV-Massnahme): Zur Fahrbarmachung der Unterführung erstellt 

der .anton ein AusbauproMekt. 

- Fuss- und Velosteg „Umikerschachen“ (.GV-Massnahme): Für die Erstellung eines Steges wurde ein .onzept erstellt und dem 

Regierungsrat eingereicht. Im Frühling 2018 fand zwischen Stadtratsvertretern und der Abteilung /andschaft und Gewässer (A/G) 

ein Augenschein mit Besprechung statt. Die A/G stellt in Aussicht, dass das Stegvorhaben der Stadt Brugg im kantonalen .onzept 

„Auenschutzpark Wildegg-Brugg“ mitberücksichtigt wird.  

- Einführung von 7empo-30-Zonen (.GV-Massnahme): Der Einwohnerrat stimmte an seiner Sitzung vom 7. September 2018 dem 
.redit von &+F 272‘000 für die Umsetzung von 7empo 30 auf Gemeindestrassen mit 25 Ja- zu 18 Nein-Stimmen zu. Gegen den 
Einwohnerratsentscheid wurde das Referendum ergriffen. Das Brugger Stimmvolk hat an der Urnenabstimmung vom 10. Februar 
2019 den .redit für die Umsetzung von 7empo 30 abgelehnt. 
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- Realisierung Begegnungszone Fröhlichstrasse im Bereich Gesundheitszentrum (.GV-Massnahme): Die 3roMektkoordination mit 

den Vorhaben des Gesundheitszentrums läuft. Die Signalisation „Begegnungszone Fröhlichstrasse“ wurde nach der ordentlichen 

Ausschreibung rechtskräftig. Mit Abschluss der 3. Bauetappe des GrossproMektes A..2RD soll die Fröhlichstrasse hindernisfrei 

erneuert werden. Der entsprechende Baukredit wird im Jahr 2019 dem Einwohnerrat vorgelegt. 

- +ochwasserschutz Wildischachen: Der ertüchtigte +ochwasser-Schutzdamm im Wildischachen wurde gemäss dem 3flegeplan 

unterhalten. 

- Südwestumfahrung Brugg (.128): Nachdem das BauproMekt anfangs 2018 rechtskräftig wurde, schrieb der .anton die Bauarbeiten 

aus. Zeitgleich erfolgte der /anderwerb. Der Baubeginn wurde auf Frühling 2019 in Aussicht gestellt. 

- .antonsstrassen /ärmsanierung: Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt erarbeitet ein Strassenlärm-NachsanierungsproMekt 

und prüft weitere Massnahmen. 

- Gemeindestrassen /ärmsanierung: Das bewilligte /ärmsanierungsproMekt wurde ausführungsplanerisch bearbeitet. 

- Verschiedene Gemeindestrassen: In .oordination mit der Erneuerung von Infrastrukturleitungen und der Umsetzung der Entwässe-

rungsplanung (GE3-Massnahmen) erarbeitete die IBB Energie AG zusammen mit der Abteilung 3lanung und Bau VorproMekte. Die 

3lanungen dienen der späteren 3roMekt- und .reditgenehmigung durch den Stadt- bzw. den Einwohnerrat. 

- Strassenraumgestaltung Vorstadt: Nach der Aufhebung der Sistierung stimmte der Stadtrat dem kantonalen BauproMekt zu und 

legte dieses dem Einwohnerrat zur .reditgenehmigung vor. Zwei von drei .reditanträgen stimmte der Einwohnerrat am 29. Juni 

2018 zu und wies den Antrag für die Sanierung der .antonsstrasse im Bereich „Vorstadt und Baslerstich“ zurück. Er stellte die Be-

hindertenfreundlichkeit der gepflästerten Belagsflächen infrage und beauftragte den Stadtrat, die Ausführung mit Natursteinpfläste-

rungen gemäss BauproMekt neu zu überprüfen. Der Stadtrat setzte eine Fachgruppe ein, welche die Anforderungen an die Belagsart 

auf den Gehwegbereichen im 3roMektperimeter nochmals anal\sierte und weitere Alternativen ausarbeitete. 
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Nach der vollständigen Variantenabwägung und 2rientierung der politischen Begleitgruppe wird der Stadtrat dem Einwohnerrat das 

Geschäft am 5. April 2019 erneut vorlegen. 

- Verlängerung Vorsortierung Zurzacherstrasse als Massnahme des Verkehrsmanagements (.GV-Massnahme): Das Departement 

Bau, Verkehr und Umwelt erarbeitete die Ausführungsplanung mit /anderwerb. Nach der Submission der Bauarbeiten im +erbst 

2018 erfolgt der Baubeginn anfangs des Jahres 2019. 

- Friedhof Umiken: Zur Erweiterung des Urnengrabfeldes im Jahr 2020 startete die Friedhofkommission die notwendige 3lanung. 

 

I) 3UoMektieUung EntZlsseUung 

- Generelle Entwässerungsplanung (GE3): Die Massnahmen aus der GE3 werden Mährlich nachgeführt und gemäss der 3rioritäten-

liste konzeptionell angegangen. Die Realisierung der Massnahmen richtet sich nach der Massnahmen- und Investitionsplanung. Die 

Finanzierung der konkreten AbwasserproMekte erfolgt über den Eigenwirtschaftsbetrieb Abwasserbeseitigung. 

- /iegenschaftsentwässerung Nachführung .ataster: Zur vollständigen Erfassung der /iegenschaftsentwässerungen und zur Nach-

führung des Abwasserkatasters wird ein .onzept erstellt. 

- Regenbecken „Altenburg“: Die Stimmberechtigten lehnten an der Referendumsabstimmung vom 4. März 2018 den .redit für den 

Neubau des Regenbeckens ab. Mit Schreiben vom 23. April 2018 hat der Regierungsrat den Stadtrat gebeten, die 7hematik und 

damit die /ösung der Regenwasserbehandlung im westlichen Stadtgebiet zeitnah anzugehen. Die Studie alternativer /ösungsan-

sätze hat aufgezeigt, dass die Regenwasserbehandlung in einem Regenbecken die ökologisch und ökonomisch zweckmässigste 

/ösung darstellt. 
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- Erneuerung der .analisationen in der Vorstadt: Im Zusammenhang mit der Strassenraumgestaltung Vorstadt soll die notwendige 

Erneuerung der Infrastrukturleitungen vorgenommen werden.Gemäss der Massnahmenplanung des GE3 besteht +andlungsbedarf 

im Gebiet Vorstadt. Das ErneuerungsproMekt für die .analisationen wurde dem Einwohnerrat zeitgleich mit dem Strassenerneue-

rungsproMekt zur .reditgenehmigung vorgelegt. Der Einwohnerrat stimmte dem Erneuerungskredit am 7. September 2018 zu. 

- Gemeinschaftsanlage ARA Umiken: Die Gemeinde Villnachern signalisiert ein Interesse am Anschluss der ARA Villnachern an die 

Gemeinschaftsanlage ARA Umiken. Die Betriebskommission erarbeitet die Grundlagen zur Besprechung der Anschlussbedingun-

gen. 

 
g) 3UoMektieUung +oFhbauten 

- Reaktivierung Feuerwehrlokal Umiken: Für die bauliche Reaktivierung des Feuerwehrlokals in Umiken konnte mit Einwohnerratsbe-
schluss vom 7. September 2018 ein Baukredit über &+F 340‘000 eingeholt werden. Nach der .reditbewilligung wurden die nächs-
ten 3lanungsschritte für die Baubewilligung und die Ausschreibung aufgenommen. Ziel ist die Baufertigstellung bis +erbst 2019. 
 

- Erweiterung .indergarten-3rovisorium Freudensteinwiese: Für die Verlängerung und Erweiterung des .indergarten-3rovisoriums 
auf der Freudensteinwiese konnte mit Einwohnerratsbeschluss vom 19. 2ktober 2018 die Bewilligung (Mährliche Mietausgaben für 
&ontainer und Baukredit) eingeholt werden. Nach der .reditbewilligung wurden die Aufträge an die 3laner erteilt und das Bauge-
such eingereicht. Die Ausführung ist für Februar 2019 vorgesehen.  
 

- Sanierung Abwartshaus Stapfer: Nach erfolgter Voruntersuchung zu Gebäudezustand und zum Sanierungsbedarf wurden die Vor-
bereitungen für die Beantragung eines 3roMektierungskredits im Einwohnerrat aufgenommen. Ziel ist die .reditbeantragung für April 
2019. 
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�. 5ealisieUung %auYoUhaben 
a) 5ealisieUung 7ieIbauten 
- Belagserneuerung der Schöneggstrasse: Nach erfolgter Submission konnten die Bauarbeiten im Frühling 2018 gestartet werden. 

Die idealen Wetterverhältnisse ermöglichten einen zügigen Baufortschritt. Die Restarbeiten erfolgen im ersten 4uartal 2019, damit 

die Erneuerung der Schöneggstrasse mit dem Deckbelagseinbau im Mai 2019 abgeschlossen werden kann. 

- Strassenunterhalt: An verschiedenen Gemeindestrassen wurden bauliche Unterhaltsarbeiten vorgenommen. 

 
b) 5ealisieUung EntZlsseUungsbauten 

- Erneuerung der .analisationsleitungen in der Schöneggstrasse: Die Baumeisterarbeiten wurden durch den Stadtrat vergeben und 
die Detailplanung gestartet. .oordiniert mit der Werkleitungserneuerung der IBB Energie AG konnte ein 7eil der Abwasserleitungen 
erneuert werden. Die Inlinersanierung (grabenloses Verfahren) wird im Frühling 2019 erfolgen. 

 
- Abwasserpumpwerk Auhof: Die Sanierungsarbeiten konnten abgeschlossen werden. Mit der Gründung des Abwasserverbandes 

Wasserschloss wird die hbernahme des Abwasserpumpwerks durch den neuen Verband im Jahr 2019 vollzogen werden. 

- Sauberwasserleitung im Gebiet Stapfer (GE3-Massnahme): Das BauproMekt konnte in .oordination mit der laufenden Schulhaussa-

nierung und den Vorhaben der IBB Energie AG baulich umgesetzt werden. Der .redit wurde abgerechnet. 

F) 5ealisieUung +oFhbauten 

- Erweiterung und Sanierung Schulhaus Stapfer: Der Baubeginn erfolgte am 20. Februar 2017. Nach einer Bauzeit von 17 Monaten 

wurden die Arbeiten pünktlich zum Jugendfest 2018 fertiggestellt. Schüler und /ehrpersonen konnten die neuen Räumlichkeiten am 

13. August 2018 wie geplant in Gebrauch nehmen. Die offizielle Einweihung erfolgte am 1. September 2018. Mit +ilfe von 10 ver-

schiedenen 3lanungsbüros sowie 40 Unternehmern wurde die vorhandene wertvolle Bausubstanz gesichert und in Abstimmung mit 
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der Denkmalpflege den heutigen Erfordernissen angepasst. Der Erweiterungsbau im Sockelgeschoss führte zu einer Vergrösserung 

der Nutzfläche um 416 m2. +ierdurch sowie durch die 2ptimierung von Flächenanordnungen konnten gesamthaft vier zusätzliche 

.lassen- und Gruppenräume geschaffen werden. Fördermittel der .antonalen Denkmalpflege in der +öhe von &+F 485‘000 sowie 

der Denkmalpflege des Bundes in der +öhe von &+F 300‘000 konnten generiert werden. 

- Realisierung Schulraumprovisorium Stapfer: Während der Bauphase des Schulhauses Stapfer wurde für die Auslagerung des 

Schulbetriebes ab 30. Januar 2017 ein &ontainerprovisorium erstellt. In einem Zeitraum von 15 Monaten wurde hier der Unterricht 

erteilt. Der Auszug aus dem 3rovisorium (Stapferino) erfolgte nach Zeitplan, so dass nach den Sommerferien 2018 Schüler und 

/ehrpersonen das neue Schulhaus in Gebrauch nehmen konnten. Der Rückbau der &ontainer erfolgte anfangs September 2018. 

Nach Wiederherstellung der Freudensteinwiese in hoher GebrauchsTualität erfolgte die Abnahme der Gesamtarbeiten Mitte 2kto-

ber 2018. 

- +allenbad: Ertüchtigung der Fluchtwege und des Grundwasserschutzes: Zur Behebung der Mängel in den Bereichen Grundwasser-

schutz sowie Fluchtwege und Brandschutz wurden diesbezüglich Ertüchtigungen durchgeführt. Zusätzlich wurden diverse 7üren 

brandschutztechnisch aufgerüstet sowie die Notbeleuchtung und Signalisierung ergänzt oder neue in Funktion genommen. Der 

Baubeginn erfolgte am 2. Juli 2018, die Wiederaufnahme des Badebetriebs am 20. August 2018. Mit diesen Massnahmen wurde 

ein wichtiger Beitrag für die 3ersonen- und Gebäudesicherheit im +allenbad Brugg geleistet. 

 

�. %eZiUtsFhaItung /iegensFhaIten und Anlagen  
- An allen Verwaltungsliegenschaften wurden im FrühMahr die Dachflächen kontrolliert, repariert und gereinigt. 

- Alte 3ost: Einzelne Arbeitsplätze wurden neu eingerichtet, respektive mit Mobiliar ergänzt. Der Unterhalt der +eizungsverteilung 

und der Storenanlagen verlangte vermehrt Unternehmereinsätze. Bei einem Wasserschaden im Serverraum im 2. 2G konnte 

Schlimmeres verhindert werden. In der Wohnung im Dachgeschoss mussten einzelne Bodenbeläge ersetzt werden. 
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- Raubergüetli: Für die neu geschaffene Stelle der Stadtplanerin wurde im Gebäude der Abteilung 3lanung und Bau der Estrich aus-

gebaut. Das Vordach im Eingangsbereich wurde aufgrund alter Wasserschäden saniert und die +eizung wurde ersetzt. 

- .upperhaus: Die /iegenschaft Schulthessallee 4 konnte temporär als Ausstellungsraum genutzt werden.  

- Eisihalle: Bei der /iftanlage mussten verschiedene Anlageteile aus Sicherheitsgründen ersetzt werden. Das Behinderten-W& wurde 

mit einer Euroke\-Schliessung ausgestattet und ist damit nur noch Berechtigten mit Schlüssel zugänglich. Die Beleuchtungskörper 

der Eisihalle mussten nach .abelbränden gereinigt und die /euchtmittel gesamthaft ersetzt werden. 

- Amtshaus: Das Steueramt beanspruchte zusätzliches Mobiliar, da der 3ersonalbestand aufgestockt wurde. Akustikmassnahmen 

mussten vorgenommen werden. 

- Salzhaus: Es wurde eine 7ranche von 40 neuen Saalstühlen angeschafft. 

- Jugendhaus 3iccadill\: Während der +eizperiode fiel der +eizkessel aus und musste ersetzt werden. Im Erdgeschoss wurden die 

Aufenthaltsräume neu gestaltet und die +olzböden aufgefrischt. Im /eitungsbüro wurde Mobiliar ersetzt und ergänzt. 

- Zimmermannhaus: Die Ausstellungswände wurden bedarfsweise neu gestrichen. 

- Friedhofweg 1 und 3: Der +auszugang wurde instand gestellt und neu mit Verbundsteinen ausgelegt. Die Gasheizung wurde er-

setzt. Im +austeil Friedhofweg 1 wurden das 7reppenhaus und der Eingang neu tapeziert und gestrichen. 

- Villnachernstrasse 2: Im ehemaligen Gemeindehaus in Umiken wurde die +eizung ersetzt. In den Mietwohnungen mussten ver-

schiedene Elektrogeräte ersetzt werden. 

- Stahlrain 13, Werkhof und Feuerwehr: Die +allentore wurden einer Gesamtrevision unterzogen. 

- Busterminal &ampus: Die Deckenuntersicht samt Einbauleuchten wurde gründlich gereinigt. 

- Schiessanlagen Geissenschachen: Beim 25 m-Stand wurde ein weiterer 7eil der 3rallschutzwand erneuert.  

- Zivilschutzanlagen: Bei der Regionalen Zivilschutzanlage Stäblistrasse wurde die Gesamtsanierung proMektiert und das Beitragsge-

such dem Bundesamt BABS eingereicht. Der .reditantrag an den Einwohnerrat wird im Januar 2019 erfolgen. Die Realisierung ist 

bis Ende 2019 geplant. 
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Schulanlagen: 

- An allen Schulliegenschaften wurden im FrühMahr die Dachflächen kontrolliert, repariert und gereinigt. 

Schulanlage Au, Erle, /angmatt:  

- Schulhaus Erle: Beim Flachdach mit 3hotovoltaikanlage (3VA) wurde für die Unterhalts- und Betriebsarbeiten eine Absturzsiche-

rung installiert. 

- Schulhaus /angmatt: Nach massiven Sachbeschädigungen mussten mehrere 3issoirsteuerungen ersetzt werden. 

- 7urnhalle Au: .leinere Instandstellungen in den Nassräumen waren notwendig. 

- 7urnhalle Erle und /ehrschwimmbecken: /aufender Unterhalt der 7echnik zur Wasseraufbereitung und der .limaanlage. Die restli-

chen Bodenabläufe in den Garderoben und W&-Anlagen wurden ersetzt. Die +allenbeleuchtung wurde neu mit /ED-/euchten er-

setzt. Beim /ehrschwimmbecken musste der 4uarzsand im Filtertank erneuert werden. Beim Flachdach mit Aufbauten der /üf-

tungsanlage wurde für die Unterhalts- und Betriebsarbeiten eine Absturzsicherung installiert. 

- Aussenanlagen: /aufender Unterhalt der Spielwiese und der +artplätze (Sportplatz, /aufbahn und Skaterplatz).  

Schulanlage Freudenstein: 

- Schulhaus: Unter den Sparren wurde eine Bodenabdeckung verlegt. Elektrogeräte, 3&-Staumöbel und Schmutzschleusen mussten 

ersetzt werden. Diverses Mobiliar musste ersetzt werden. 

- Aussenanlagen: Die für das 3rovisorium der 3rimarschule Stapfer erstellten Schulraum-&ontainer wurden zurückgebaut. Die Ra-

senfläche wurde wieder als Spielwiese aufgearbeitet.  

Schulanlage +allw\ler: 

- Schulhaus: Die Einrichtung im Werkraum +olz wurde nach 50-Mährigem Betrieb grundsätzlich erneuert. 

Schulanlage Stapfer: 

- Schulhaus: Nach der Gesamtsanierung und Erweiterung erfolgte der Wiederbezug termingerecht im August mit Beginn des neuen 

SchulMahres. 

45



 
 

- Aussenanlage: /aufender Unterhalt beim 3ausenplatz an der Museumstrasse und den +artplätzen. Die /aubbäume mussten auf-

grund einer Standort-Unverträglichkeit ersetzt werden.  

Schulanlage Bodenacker: 

- Schulhaus: Grössere allgemeine Unterhaltsarbeiten mussten wiederum auf den Flachdächern und bei den Storenanlagen getätigt 

werden. Die /inoleumböden wurden neu versiegelt und die elastischen Fugen erneuert. Mobiliar musste ergänzt werden. 

- 7urnhalle: Glasschäden verursachten grössere Unterhaltskosten. Zur +allenverdunkelung wurden Stoffbahnen angeschafft. 

- Aussenanlagen: Die Spielwiese wurde aerifiziert und vertikutiert. 

- /ateinschulhaus: /aufender Unterhalt. Alle 7hermostaten-Ventile wurden ersetzt. 

- 7urnhalle Schützenmatt: /aufender Unterhalt. 

- Aussenanlage Schützenmatt: Die Spielwiese wurde aerifiziert und vertikutiert. 

- Musikschule Simmengut mit Rossstall: /aufender Unterhalt auch in den 7ennisplatz-Garderoben.  

- 3rimarschule Umiken: /aufender Unterhalt und Revision der W&-Anlagen. Mobiliar musste ergänzt werden. 

- 7urnhalle Umiken: /aufender Unterhalt und Ersatz der +allenbeleuchtung durch /ED-Beleuchtung. 

- Aussenanlage Umiken: Die Spielwiese wurde aerifiziert und vertikutiert. Der Spielplatz wurde mit einer Zweierschaukel ergänzt. 

- .indergärten: /aufender Unterhalt bei der Umgebung und den Spielgeräten (Sicherheits-&hecks). AllMährlicher Ersatz des Spiel-

sandes aus h\gienischen Gründen. 

- .indergarten Baslerstrasse: /aufender Unterhalt innen und aussen. Es waren viele Sachbeschädigungen an Wochenenden, vor 

allem Glasbruch zu verzeichnen. 7emporär wurde eine hberwachungskamera installiert. 

- .indergarten Wildenrainweg: /aufender Unterhalt innen und aussen, immer wieder Sachbeschädigungen an Wochenenden, vor 

allem Zerstörungen an Aussenmobiliar und Spielsachen. Der Briefkasten musste ersetzt werden. Der Spielplatz wurde gesamthaft 

erneuert.  

- .indergarten Weiermatt: /aufender Unterhalt innen und aussen sowie Ersatz des Briefkastens. 

- .indergarten Sommerhalde: In der Stube 2 wurden Wände und Balken gestrichen sowie 7eppiche ersetzt und Mobiliar angepasst. 
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- 7urngeräte: Die 7urngeräte aller +allen wurden einer allMährlichen .ontrolle unterzogen und falls notwendig revidiert. In grösserem 

Umfang wurden 7urnmatten, Sprungmatten und Sprungkissen ersetzt oder neu bezogen.  

- Berufsschule Annerstrasse: /aufender Unterhalt innen und aussen. Die /iftanlage musste revidiert werden. Die Metallfenster wur-

den umfassend gewartet. 

- Sportanlagen Stadion Au: /aufender Unterhalt in den Garderobengebäuden 1 und 2. Die Wasserenthärtungsanlage wurde ersetzt. 

Das Sektionaltor bei der Werkstatt im 7rakt 1 musste ersetzt werden. Auf dem Flachdach wurde eine Absturzsicherung installiert. 

Abschnitte der 400 Meter-/aufbahn mussten am Rand geflickt werden. 

- Spiel- und Sportplätze: /aufender Unterhalt mit Mährlichen Sicherheits-&hecks der Spielgeräte und dem Ersatz des Spielsandes und 

der +olzschnitzel-Schüttungen. Beim grossen Spielturm auf dem 4uartierspielplatz Weiermatt mussten 7eile der +olzkonstruktion 

aus Sicherheitsgründen aufwendig erneuert werden. 

- Frei- und +allenbad: /aufender Unterhalt an den Gebäuden, den Aussenanlagen und bei der Schwimmbadtechnik. Im Schwimmbe-

cken wurden die Wandplatten in der oberen 3artie der Stirnseiten während der allMährlichen Revision ersetzt. In diesem Zusammen-

hang wurden grossflächig auch Bodenplattenfugen beim Becken-Umgang saniert. Die +alterung der Sprungbretter wurde erneuert 

und beim Ausgleichsbecken die Innenwände neu beschichtet. 

- Nach der Sanierung der Freibad-Garderoben mussten die 7reppengeländer SUVA-konform angepasst werden. Der Beckenanstrich 

im Nichtschwimmerbecken wurde planmässig erneuert. 

- gffentliche Anlagen und Brunnen: Die mehr als 45 stadteigenen Brunnen stammen aus verschiedenen Epochen und sind in einem 

insgesamt guten Zustand. Die Brunnen werden nach Bedarf instandgesetzt und restauriert. Besondere Bearbeitungen erfolgten 

beim +ofbrunnen des Stapferschulhauses und beim Wandbrunnen in der Spiegelgasse. 

- 7ennisplatz Simmengut: AllMährlich werden zwei Belagsservices durchgeführt. 
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Friedhofanlagen: 

-  Umiken: /aufender Unterhalt an Gehwegen und Rabatten. 

-  Brugg: /aufender Unterhalt und Betrieb durch den Friedhofgärtner. Beim Gewächshaus mussten weitere Antriebsmotoren und die 

Gewebe zur Beschattung ersetzt werden. Bei der Abdankungshalle wurden Fassade und Fenster gereinigt und die Fenster neu 

gedichtet. Beim offenen Friedhof-3avillon wurde der Sichtbeton gereinigt und imprägniert. 

/iegenschaften Finanzvermögen: 

- /aufender Unterhalt an den Dächern und in den Gartenanlagen bei den Gehölzen. 

- Brunnenmühleweg 11: Unterhalt der Mühleräder zweimal pro Jahr. Am grossen Rad mussten die Schaufelbretter ersetzt werden. 

Der Wäschetrockner wurde ersetzt, ebenso der Geschirrspüler in einer Mietwohnung. 

- /aurstrasse 11: Der Ersatz der Briefkastenanlage war erforderlich. 

- Spitalrain 5 und 7: /aufender Unterhalt am Wohnhaus und im +ofgarten. Der massive Efeubewuchs am Garagengebäude wurde 

entfernt und die Dachrinne zur Spiegelgasse musste erneuert werden. 

- Strübihaus: Mängel an den Elektroinstallationen mussten behoben werden.  

- Villnachernstrasse 6: Die Stockwerkeigentümer-Anteile im ehemaligen 3ostgebäude in Umiken wurden verkauft. 

- Schulstrasse 8, Umiken: Mängel an den Elektroinstallationen mussten behoben werden. 

- Felsenkeller: Die /üftungsschächte mussten gegen Marderbefall mit Gitter abgedeckt werden. Die Beleuchtung wurde ersetzt. 

- Nüechteler Jagdhaus: Der Mietvertrag für das Schöpfli auf der 3arzelle 5349 in Umiken wurde per 31. Dezember 2018 von der 

Jagdgesellschaft Umiken infolge Revieraufgabe gekündigt.  
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�. Voll]ug deU %auoUdnung 
Es wurden 116 (120) Baugesuche und Vorentscheidsgesuche behandelt. Sie verteilen sich auf folgende Gruppen: 
   2017 ��1� 
Neubauten - Ein- und Zweifamilienhäuser  3 � 
 - Mehrfamilienhäuser  5 � 
 - Industrie- und Gewerbebauten  2 1 
 - Geschäftshäuser  - � 
 - gffentliche Bauten  - � 
 - Garagen � 3arkplätze  3 � 
 - Reklamen  8 � 
 - Verschiedene � .leinbauten  30 �� 
Umbauten - Ein- und Zweifamilienhäuser  29 �� 
 - Mehrfamilienhäuser � Altstadt  9 �� 
 - Industrie- und Gewerbebauten  2 � 
 - Geschäftshäuser � Restaurants  2 � 
 - gffentliche Bauten  2 1 
 - Verschiedene � .leinbauten  12 1� 
 - Reklamen  7 1 
Rückbauten (sep. Baugesu-
che, ohne Neubebauung) 

- Verschiedene  4 1 

Vorentscheidsgesuche 
Zurückgezogen 

- Verschiedene 
- Verschiedene 

 
 

0 
2 

� 
1 

7otal   120 11� 
Die 116 eingegangenen Baugesuche im 2018 beinhalten 111 neue sowie den Rückbau von 27 bestehenden Wohnungen. Davon befan-
den sich am 31. Dezember 2018 54 (2017: 4) Wohnungen im Bau. Eine Wohnung wurde im BerichtsMahr bereits fertig erstellt und drei 
Wohnungen wurden zurück gebaut. 
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�. /andgesFhlIte 
 
Im Rahmen seiner in � 34 Abs. 2 lit. i der Gemeindeordnung festgelegten .ompetenz hat der Stadtrat folgende /andgeschäfte getätigt, 

sowie die folgenden Verträge über die dingliche Belastung von Grundstücken, inbegriffen das Baurecht, abgeschlossen: 

 

.aufvertrag zwischen der Einwohnergemeinde Brugg und Frau Nicole Wehrli sowie +errn Robert Stefan Wehrli: Die Einwohnerge-

meinde als Verkäuferin überträgt das Eigentum an den Grundstücken Brugg Nrn. 5423-1, 5423-2, 5423-3, 5423-7, 5423-8, 5423-11, 

5423-13 und 5423-14 (Stockwerkeigentum Villnachernstrasse 6) im Betrag von &+F 1‘350‘000 an die .äufer Nicole Wehrli und Robert 

Stefan Wehrli, welche die .aufsobMekte als Gesamteigentümer infolge einfacher Gesellschaft übernehmen. 

 

Begründung einer Grunddienstbarkeit (Fusswegrecht) sowie einer Grundlast (3flege und Unterhalt des Bordes entlang der Strassenpar-

zelle 5009 als Magerwiese) auf den 3arzellen Nr. 5055 (/iegenschaft Sandbockstrasse 3, im Eigentum von +errn +erbert /ang) und 

der 3arzelle Nr. 5009 (Sandbockstrasse mit Umgelände) der Einwohnergemeinde Brugg: Aufgrund eines +andwechsels wurde eine 

neue Vereinbarung notwendig. Für die Einwohnergemeinde entstehen dadurch keine .osten. 

 

Vereinbarung einer Eigentumsbeschränkung zwischen der Graphis Bau- und Wohngenossenschaft und der Einwohnergemeinde Brugg. 

Die Graphis Bau- und Wohngenossenschaft beabsichtigt, das Grundstück Brugg Nr. 1824 zu überbauen. Für dieses Grundstück sowie 

für das Nachbarsgrundstück Brugg Nr. 1823 besteht der rechtskräftige Gestaltungsplan „Am Rain“. Es wurde in diesem festgehalten, 

dass entlang der Zurzacherstrasse auf dem Grundstück Brugg Nr. 1824 ein öffentlicher Fussweg mit einer Mindestbreite von zwei Me-

tern erstellt werden soll. Aus diesem Grund verpflichtet sich der Meweilige Eigentümer des Grundstückes Nr. 1824 einen öffentlichen 

Fussweg zu errichten. Die Einräumung dieser Eigentumsbeschränkung erfolgt unentgeltlich und zeitlich unbefristet. 
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Mutationsvertrag Südwestumfahrung: Der Mutationsvertrag der Sektion /anderwerb des .antons beruht auf der Basis des Vorvertrages 

vom 13. und 15. Juni 2012, welcher durch die Stadt Brugg und die Gemeinde Windisch unterzeichnet wurde. 

Aufgrund der Mutation an Dienstbarkeiten wie zum Beispiel öffentliche Fusswegrechte, öffentliche +olzabfuhrrechte usw. ist auch die 

Einwohnergemeinde Brugg Vertragspartei. Der Mutationsvertrag weist Anpassungen der grundbuchlichen Anmerkungen aufgrund 

neuen 3arzellierungen aus. Der Vertrag hat keine .ostenbeteiligung der Stadt Brugg zur Folge. 

 

Im Zusammenhang mit dem 3roMekt „. 128, Südwestumfahrung Brugg“ ist im Bereich der Unterwerkstrasse, welche gemäss Strassen-

bauproMekt eine Anpassung des SBB-hbergangs erfährt, die Einwohnergemeinde Brugg (EWG) mit den zwei Strassenparzellen 

Nr. 1365 und Nr. 1372 betroffen. Mit dem Neubau der Verbindungsspange . 401 an die Aarauerstrasse wird die Anbindung der Unter-

werkstrasse für den Motorisierter Individualverkehr (MIV) unterbrochen. Ein hbergang über das SBB-7rassee besteht künftig nur noch 

für den /angsamverkehr. Diese Anpassung bedingt eine minimale /andabtretung von 10 m2 von der 3arzelle Nr. 1365 (EWG) an die 

.antonsstrassenparzelle Nr. 1363 der Aarauerstrasse (Staat Aargau). Des Weiteren wird die 3arzelle Nr. 1365 für den Bau der Anlagen 

vorübergehend beansprucht. Mit der Unterbrechung der Unterwerkstrasse für den MIV wird diese zur Sackgasse. Als Wendemöglich-

keit für die Fahrzeuge wird am Ende der Unterwerkstrasse ein Wendeplatz auf heutigem SBB-/and erstellt. Es ist zweckmässig, diese 

Fläche der Strassenparzelle Nr. 1372 „Gaswerkstrasse“ der EWG zuzuschlagen. Es handelt sich um rund 80 m2. 

 

Am 21. 2ktober 2016 bewilligte der Einwohnerrat den Beitrag von &+F 957‘000 für das 7eilproMekt „Verlängerung Vorsortierung“ als 

Massnahme des Verkehrsmanagements. Im Bereich des Verkehrsknotens Zurzacherstrasse�Rebmoosweg ist die Einwohnergemeinde 

Brugg (EWG) mit der Strassenparzelle Nr. 152 „Rebmoosweg“ betroffen. Die Anpassung bedingt eine minimale /andabtretung von  

14 m2 von der 3arzelle Nr. 152 (EWG) an die .antonsstrassenparzelle Nr. 239 der Zurzacherstrasse (Staat Aargau). 
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Des Weiteren erhält die 3arzelle Nr. 152 (EWG) eine Zuteilung der 3arzelle Nr. 120 von 15 m2 und der 3arzelle Nr. 2056 von 12 m2. 

Damit erfährt die 3arzelle Nr. 152 (EWG) einen Flächenzuwachs von 13 m2. Das gesamte /andgeschäft erfolgt für die Einwohnerge-

meinde entschädigungslos. Alle damit verbundenen .osten inkl. Vermarkungs-, Vermessungs- und Grundbuchkosten trägt der Staat 

Aargau zulasten des StrassenbauproMekts. 

 

Freibad Brugg� Dienstbarkeitsvertrag für die 3hotovoltaikanlage auf dem Dach des Garderobengebäudes: Die 3hotovoltaikanlage auf 

dem Dach des Garderobengebäudes im Freibad war Bestandteil der 3. Etappe der Freibadsanierung, die am 30. 2ktober 2015 durch 

den Einwohnerrat genehmigt wurde. Das Dach wurde der IBB Energie AG zur Erstellung der Anlage zur Verfügung gestellt. Die Nut-

zungsentschädigung beträgt &+F 1.00 pro m2 Solarfläche und Jahr� für 170 m2 Solarfläche und die Nutzungsdauer bis 31. Dezember 

2041 ist dies ein Betrag von pauschal &+F 4‘250. 
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9. S&+8L:ESEN 
 
 
1. %eh|Ude 
 
6FhulSIlege 
Im BerichtsMahr wurden anlässlich von 17 (15) Sitzungen 134 (137) Geschäfte behandelt. 
 
Mutationen: Austritte im BerichtsMahr: Gina +änggli und Michel Indrizzi (Austritte per 31.12.2018) 
 Eintritte im BerichtsMahr: .eine 
 




 
 
�. 6FhulbetUieb 
 
a) 6Fh�leU]ahlen ]u %eginn des 6FhulMahUes ��1����1� 
 2017�18 ��1��1�   2017�18 ��1��1�  
.indergarten 11 11  Abteilungen 197 1��    Schüler�innen 
3rimarschule 35 ��  Abteilungen 615 �1� Schüler�innen 
Realschule 7 �  Abteilungen 109 1�� Schüler�innen 
Sekundarschule 9 �  Abteilungen 200 ��� Schüler�innen 
Bezirksschule 9 �  Abteilungen 179 1�� Schüler�innen 
7otal 71 �1  Abteilungen 1
300 1
��� 6Fh�leU�innen 
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b) +eUkunIt deU 6Fh�leUinnen und 6Fh�leU 
199 (209) Schülerinnen und Schüler aus insgesamt 11 (11) auswärtigen Gemeinden besuchten in Brugg den obligatorischen Unterricht, 
und zwar aus: 
 
Bözberg 18 Bez Gansingen 1 3rimar Effingen 1 Real 
 16 Sek       
 7 Real       
Mönthal 4 Sek Remigen 10 Bez Riniken 13 Bez 
 1 Real  13 Sek  22 Sek 
 2 3rimar  7 Real  6 Real 
    1 3rimar    
Rüfenach 9 Bez Schinznach-Bad 1 Bez Villigen�Stilli 12 Bez 
 7 Sek     21 Sek 
 6 Real     12 Real 
       5 3rimar 
Villnachern 2 Bez Windisch 1 Real    
 1 Real       
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F) /ehUk|USeU 
.indeUgaUten inkl. 6FhulisFhe +eilSldagogen� Assisten] 
 30 /ehrpersonen total 
 17 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 13 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
6Fhulhaus Au�EUle 3UimaUsFhule� EinsFhulungsklasse �inkl. 6FhulisFhe +eilSldagogen� Assisten]) 
 33 /ehrpersonen total 
 20 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 13 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
6Fhulhaus %odenaFkeU 3UimaUsFhule� EinsFhulungsklasse �inkl. 6FhulisFhe +eilSldagogen� Assisten]) 
 17 /ehrpersonen total 
 9 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 8 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
6Fhulhaus 6taSIeU 3UimaUsFhule� EinsFhulungsklasse �inkl. 6FhulisFhe +eilSldagogen� Assisten]) 
 34 /ehrpersonen total 
 20 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 14 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
6Fhulhaus 8miken 3UimaUsFhule �inkl. 6FhulisFhe +eilSldagogen� Assisten]) 
 11 /ehrpersonen total 
 5 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 6 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
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6Fhulhaus /angmatt 5ealsFhule� ,ntegUationskuUs �inkl. 6FhulisFhe +eilSldagogen� Assisten]) 
 26 /ehrpersonen total 
 9 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 17 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
6Fhulhaus )Ueudenstein 6ekundaUsFhule 
 24 /ehrpersonen total 
 7 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 17 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
6Fhulhaus +allZ\leU %e]iUkssFhule 
 22 /ehrpersonen total 
 9 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 13 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
/ogoSldie 3 /ogopädinnen 
 1 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 2 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
 
6Fhulleitungen 6 3ersonen total 
 1 bis 50 � Beschäftigungsgrad 
 5 50 bis 100 � Beschäftigungsgrad 
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d) %loFk]eiten�5andbetUeuung�+ausauIgabenbetUeuung 
Zu Beginn des neuen SchulMahres betreuten 9 3ersonen an 3 Standorten (Schulhäuser Au�Erle, Bodenacker und Stapfer) insgesamt 60 

.inder. Sie hatten 19 Betreuungslektionen pro Woche zur Verfügung. Diese Betreuung findet von Montag bis Freitag von 08.20 Uhr ± 

09.05 Uhr und von 11.00 Uhr ± 11.45 Uhr statt und ist für die Eltern unentgeltlich. Viele .inder besuchen dieses Angebot mehrmals pro 

Woche. 

 

Zu Beginn des neuen SchulMahres wurden an drei Standorten total 12 .inder mit total 18 Betreuungseinheiten von 8 verschiedenen 

3ersonen während der Zeit von 06.45 Uhr ± 08.20 Uhr oder von 07.30 Uhr ± 08.20 Uhr betreut. Diese Betreuungseinheiten werden den 

Eltern schulsemesterweise in Rechnung gestellt. Die angemeldeten .inder besuchen die Frühbetreuung meist an mehreren 7agen. 

 

Zu Beginn des neuen SchulMahres besuchten 53 .inder an 4 Standorten die +ausaufgabenbetreuung. Die Betreuung findet von Montag 

bis Donnerstag Meweils am Nachmittag nach der Schule statt. Sie werden von 13 3ersonen mit total 22 /ektionen betreut. Dieses Ange-

bot ist kostenpflichtig und wird den Eltern schulTuartalsweise in Rechnung gestellt. Viele .inder besuchen die +ausaufgabenbetreuung 

an mehreren 7agen pro Woche. 

 

Für alle Angebote kann man sich während des SchulMahres an- oder abmelden, deshalb können die Anzahl der betreuenden .inder 

sowie die Betreuungseinheiten schwanken. 

 

e) 0ittagstisFh 
Der Mittagstisch wird für alle Stufen Meweils am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag angeboten. Am Mittwoch besteht aus Stun-
denplangründen kein Angebot. 
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Für die 3rimarstufe betreuten ab August 2018 insgesamt 16 (13) 3ersonen den Mittagstisch in allen 4 3rimarschulhäusern. Der Mittags-
tisch wird von 106 (97) .indern regelmässig und zum 7eil an mehreren 7agen besucht� dazu kommen oft Spontan- oder Einzelanmel-
dungen. Im SchulMahr 2017�18 wurden total 7‘598 (7‘334) Essen für Jugendliche abgegeben. Das Angebot wird den Eltern einkommens-
abhängig in Rechnung gestellt.  
 
Der Mittagstisch für die 2berstufenschülerinnen und 2berstufenschüler wird im Jugendhaus 3iccadill\ angeboten. Im SchulMahr 2017�18 
wurden rund 3‘179 (2
795) Mahlzeiten ausgegeben. Gut 52 � (47 �) der Schülerinnen und Schüler wohnen in Brugg, die hbrigen kom-
men aus den umliegenden Gemeinden. Das Angebot kostet &+F 10 pro Essen und wird den Eltern in Rechnung gestellt. 
 

�. %eUiFht deU 6FhulSIlege�*esamtsFhulleitung 
Gesamtschulleiter 3eter Merz wurde per Ende SchulMahr 2017�2018 pensioniert. Am 1. August 2018 hat Siegbert Jäckle als sein Nach-

folger die Stelle angetreten. 

 

1eueU AaUgaueU /ehUSlan 
Ein wesentlicher Fokus an der Schule Brugg ist die Umsetzung des Neuen Aargauer /ehrplans, welcher ab Sommer 2020 in .raft tritt. 

Der Gesamtschulleiter hat sich diesbezüglich mit der Schulleitungskonferenz im September zu einer zweitägigen .lausur im &ampus 

zusammengefunden, um gemeinsam mit Schul- und Weiterbildungscoaches der F+NW die Strategie der Umsetzung langfristig zu pla-

nen. Am 7. November 2018 fand für alle /ehrpersonen der Stadt Brugg eine .ick2ff-Veranstaltung zum Neuen /ehrplan in der Schulan-

lage /angmatt statt. 

 
=usammensFhluss %Uugg�6Fhin]naFh�%ad 
Mit dem Volksentscheid der Stadt Brugg und der Gemeinde Schinznach-Bad begann ab Sommer 2018 die Arbeit der Arbeitsgruppe 

Bildung zum Zusammenschluss. Im /aufe des zweiten +albMahres haben zwei Sitzungen dazu stattgefunden. 
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Am 5. November 2018 hat sich der neue Gesamtschulleiter dem 7eam in Schinznach Bad vorgestellt. Das 7eam der Schule Schinz-

nach-Bad wurde in den Weiterbildungsprozess zum Neuen Aargauer /ehrplan involviert und nahm bereits an der Gesamtweiterbil-

dungsveranstaltung der Schule Brugg im November 2018 teil. 

 

/eUn� und .ommunikationsSlattIoUm 
Die bisherige /ern- und .ommunikationsplattform „Educanet2“ wurde gratis ± von Bund und .antonen finanziert ± zur Verfügung ge-

stellt und von der Schule Brugg als offizielle 3lattform genutzt. „Educanet2“ stellt diesen Dienst auf Ende 2020 ein und es wird eine 

mögliche adäTuate Alternative gesucht, welche finanzierbar ist. Der Evaluationsprozess hat im +erbst begonnen. .urz vor Weihnachten 

2018 hat das B.S im Zusammenhang mit der Einführung des Neuen Aargauer /ehrplans auf das SchulMahr 2020�21 eine +andreichung 

I&7 herausgegeben. Aufgrund dieser +andreichung wird das I&7-.onzept der Schule Brugg überarbeitet werden müssen. Auch hier 

hat bereits der Sondierungsprozess begonnen. 

 

Die 5enoYieUung und EUZeiteUung des 6Fhulhauses 6taSIeU ist abgeschlossen und wurde mit einer würdigen Einweihungsfeier un-

ter Mitwirkung der /ehrpersonen und .indern wieder seiner Bestimmung übergeben.  
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�. 0usiksFhule 
 
a) 0usiksFhulkommission 
Die Musikschulkommission trat während des BerichtsMahres zu 1 (2017: 1) regulären Sitzungen (Budget) zusammen. Die Musikschul-
kommission wurde aufgrund des neuen Musikschulreglements per Ende SchulMahr 2017�2018 aufgehoben. 
 
b) /ehUSeUsonen 
Bestand: 30 (29) 
 
F) ,nstUumentalunteUUiFht 
Zu Beginn des SchulMahres 2018�19 haben insgesamt 474 (489) Schülerinnen und Schüler den Unterricht an der Musikschule aufge-
nommen, und zwar: 
 
Musikalische Früherziehung 11 (13)� Instrumentalunterricht an der 3rimarstufe (1. ± 5. .lasse 
) 239 (236), davon Brugg 201, davon 
Bözberg 19 (13), davon Riniken 10 (13) und weitere auswärtige Gemeinden 9� Instrumentalunterricht an der 2berstufe (6. ± 9. .lasse) 
203 (219), davon Brugg 147 (163), davon Bözberg 26 (18), davon Riniken 15 (18), davon weitere auswärtige Gemeinden 15 (20)� In-
strumentalunterricht für Jugendliche 21 (21).  
 
16 (13) Schülerinnen und Schüler laufen im Begabtenförderungs-3rogramm des B.S. 
20 (9) Schülerinnen und Schüler haben ein zweites, 1 (0) ein drittes Fach belegt. 
 
 

   Die Musikschule rechnet die 3rimarschule von der 1. ± 5 .lasse und die 2berstufe von der 6. ± 9. .lasse. 
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Die Aufteilung auf die einzelnen Instrumente und Schulstufen präsentiert sich wie folgt: 
 
 

3UimaUstuIe 
1. ± �. .lasse 

           2beUstuIe 
�. ± �. .lasse 

-ugendliFhe 7otal 

 1��1� 1��1� 1��1� 1��1� 1��1� 1��1� 1��1� 1��1� 
Musik. Früherziehung � .G 13 11 0 � 0 � 13 11 
Blockflöte 21 1� 8 � 1 � 30 �� 
Sologesang 6 � 10 1� 1 � 17 1� 
Violine 31 �� 23 1� 2 � 56 �� 
&ello 12 1� 10 11 0 � 22 �� 
.ontrabass 4 � 4 � 2 1 10 � 
+arfe 7 � 5 � 0 � 12 1� 
Akkordeon 4 � 0 1 0 � 4 � 
.lavier � .e\board � Jazz-3iano 43 �� 53 �� 7 � 103 111 
Gitarre, klass. � elektr. 57 �� 55 �� 1 � 113 1�� 
4uerflöte 8 � 3 � 0 � 11 11 
.larinette 2 1 2 � 0 � 4 � 
7rompete 11 � 5 � 0 � 16 1� 
Waldhorn 5 � 2 1 2 1 9 � 
2boe 1 1 2 � 0 � 3 � 
Fagott 0 � 0 � 0 � 0 � 
3osaune 3 1 3 � 0 � 6 � 
Sa[ophon 8 1� 11 � 0 1 19 1� 
Schlagzeug 9 1� 17 1� 0 � 26 �� 
7rommel 4 � 6 � 5 � 15 1� 
7otal 249 ��� 219 ��� 21 �1 489 ��� 

Es sind 243 (206) Anmeldungen für Ensemble-Unterricht eingegangen. 
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d) %esondeUe Anllsse im -ahU ��1� 

 
06.03.   .onzert im Simmengut 
09.03.   Instrumentenvorführung im 2deon, 7itel: Mis /ieblingsinstrument 
10.03.   Instrumentenparcours in der Musikschule 
10.03.   3ri[ Rotar\ in Bad Zurzach 
13.03.   .onzert im Simmengut 
16.03. ± 18.03.  Entradawettbewerbe Schweizerischer Jugendmusikwettbewerb 
19.03. ± 23.03.  m&heck-Woche 
22.04.   .onzert mit Emma Graf (&ello), Mila Graf (&ello) und Julia Graf (Fagott) im Rathaussaal Brugg 
25.04.   m&heck Zertifikatsübergabefeier im Salzhaus Brugg 
03.05. ± 06.05.  Finalwettbewerb Schweizerischer Jugendmusikwettbewerb in Zürich 
05.05.   Jahreskonzert des MV Eintracht Windisch mit der 3roMektgruppe 7ambouren 
06.05.   „Junge .lassik VI“ mit Schülerinnen und Schüler von Jürg Moser (Gitarre) im Zimmermannhaus Brugg 
09.05. ± 13.05.  7eilnahme des GuitarSound2rchestras am ;III European <outh Music Festival: 7he Netherlands ± Sneek ± 

2018 
26.05.   Jahreskonzert der Jugendmusik in der 7urnhalle Freudenstein 
01.06.   Ehrung der Wettbewerbs-3reisträgerInnen im Rathaussaal 
16.06.   Auftritte der Sa[ophonklasse Martin /ocher am Flüchtlingstag auf der Bühne in Brugg 
16.06.   .onzert der beiden Streichorchester und der beiden Sreicherensembles im Zentrum Süssbach, Brugg 
21.06.   7ag der Musik - Auftritt guitarinis und der Jugendmusik 
22.06. ± 24.06.  Besuch unserer Streichorchester in Rottweil 
23.06.   7eilnahme der 3roMektgruppe 7ambouren am .antonalen Musikfest in /aufenburg 
23.06.   .onzert der beiden .inderchöre in der Aula der Realschule /angmatt in /auffohr, Brugg 
01.07.   Jahresschlusskonzert vom GuitarSound2rchestra in der .atholischen .irche Brugg 
02.07.   Sturmlauf durch die Altstadt mit den 7ambouren 
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03.07.   Erdbeeribrunnenkonzert mit Jugendmusik, Juniorenensemble und 7ambouren 
05.07.   Jugendfest mit verschiedenen musikalischen Aktivitäten der Musikschule 
15.08.   Weiterbildungstag der Musikschule Brugg 
26.10. ± 28.10.  3robeweekend der Jugendmusik und des Juniorenensembles in Einsiedeln 
27.10.   .onzert im Simmengut ± Vorbereitungskonzert für 7eilnehmende am Aargauer Musikwettbewerb 
04.11.   „Junge .lassik I“ mit Schülerinnen und Schülern von Stephan /angenbach im Zimmermannhaus Brugg 
10.11. ± 11.11.  4. Aargauer Musikwettbewerb ± Austragungsorte: Musikschulen Aarau, /enzburg und Wettingen 
17.11. ± 18.11.  4. Aargauer Musikwettbewerb ± Austragungsorte: Musikschulen Brugg, Eigenamt und Frick 
17.11.   Auftritt GuitarSound2rchestra (geschlossene Gesellschaft) 
02.12.   „Junge .lassik II“ mit Schülerinnen und Schülern von Jürg Moser im Zimmermannhaus Brugg 
02.12.   .irchenkonzert der Musikgesellschaft /auffohr zusammen mit dem Juniorenensemble der 

Musikschule Brugg in der  
   .irche Rein 
05.12   Adventskonzert im 3flegezentrum mit den guitarinis und weiteren MusikschülerInnen 
12.12.   Adventskonzert in der Stadtkirche Brugg 
16.12.   Adventskonzert der Stadtmusik Brugg zusammen mit dem Juniorensemble und der 

Jugendmusik der Musikschule 
   Brugg im Altersheim Süssbach Brugg 
 
Die Musiklehrpersonen haben mit ihren Schülerinnen und Schülern 25 (21) Vortragsübungen oder Musizierstunden durchgeführt. 
Einzelne Schülerinnen und Schüler oder Ensembles haben ausserdem an verschiedenen Veranstaltungen von Vereinen und  
2rganisationen mitgewirkt. 
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9I. )INAN=EN 
 
 
5eFhnungsabsFhluss 
 
 
EUIolgsUeFhnung 
 

EinZohneUgemeinde ohne 6Se]ialIinan]ieUungen 5eFhnung ��1� %udget ��1� 
Betrieblicher Aufwand ohne Abschreibungen 52
092
898 50
694
900 

Abschreibungen (inkl. Abschreibungen im 7ransferaufwand) 5
079
765 4
010
900 

Betrieblicher Ertrag ohne Fiskalertrag 18
778
312 17
315
600 

Fiskalertrag 33
837
688 32
430
000 

EUgebnis aus betUiebliFheU 7ltigkeit ��
���
��� ��
���
��� 
Ergebnis aus Finanzierung 897
774 5
440
300 

2SeUatiYes EUgebnis ��
���
��� ���
1�� 
Ausserordentliches Ergebnis 5
360
960 0 

   

*esamteUgebnis 1
���
��1 ���
1�� 
 
Die Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde (ohne Spezialfinanzierungen) schliesst mit einem negativen Ergebnis aus der betriebli-
chen 7ätigkeit von 7&+F -4
557 ab. Gegenüber dem Budget entspricht dieses Resultat einer Verbesserung von 7&+F 404. Mit dem 
Mehrertrag aus dem guten Steuerabschluss konnte der höhere Abschreibungsbedarf (vor allem nicht budgetierte Einmalabschreibun-
gen) gedeckt werden. 
 
Das Ergebnis aus der Finanzierung in der +öhe von 7&+F 898 (Zinsen, /iegenschaftserträge�-aufwendungen des Finanzvermögens, 
Beteiligungserträge etc.) liegt vor allem aufgrund von Wertberichtigungen bei den Finanzanlagen (nicht realisierte .ursverluste) deutlich 
unter den Budgeterwartungen. 3ositiv wirken sich hingegen die Bewertungskorrekturen bei den /iegenschaften des Finanzvermögens 
aus, deren Werthaltigkeit im Jahr 2018 überprüft und wo notwendig angepasst wurde. 
 
Unter Berücksichtigung der vorgenannten Aspekte erzielt die Jahresrechnung 2018 einen operativen Verlust von 7&+F 3
659 
(Budget 2018: operativer Gewinn 7&+F 480). 
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Im ausserordentlichen Bereich sind die Entnahme aus der Wertschwankungsreserve zur Deckung der nicht realisierten .ursverluste aus 
den Finanzanlagen sowie der Ausgleich in die bzw. aus den Rücklagen der Globalbudgetbereiche verbucht. Das Gesamtergebnis weist 
einen Ertragsüberschuss von 7&+F 1
702 aus. 
 
Zusammenfassung Nettoaufwand�-ertrag pro Abteilung: 
 

1ettoauIZand 5eFhnung ��1� %udget ��1� 
0  Allgemeine Verwaltung 4
747
144 4
973
100 

1  gffentliche 2rdnung und Sicherheit, Verteidigung 2
474
600 2
612
600 

2  Bildung 11
940
843 11
005
800 

3  .ultur, Sport und Freizeit 2
805
608 2
822
600 

4  Gesundheit 3
591
299 3
129
000 

5  Soziale Sicherheit 6
669
296 6
310
400 

6  Verkehr 2
544
064 2
626
600 

7  Umweltschutz�Raumordnung 990
087 1
031
800 

8  Volkswirtschaft -429
085 -140
300 

9  Finanzen und Steuern -37
035
928 -34
851
700 
   

7otal 1ettoauIZand �1
���
��1 ����
1�� 
 
Der tiefere Nettoaufwand im Bereich ÄAllgemeine VeUZaltung³ ist massgeblich durch höhere Gebührenerträge begründet, die im Zu-
sammenhang mit diversen grösseren Baubewilligungsverfahren angefallen sind. 
 
Beim Bereich Ä%ildung³ belasten die ausserplanmässigen Abschreibungen für das 3roMekt Schulraumprovisorium Stapfer in der +öhe 
von rund 7&+ 884 den Nettoaufwand.  
 
Im Bereich Ä*esundheit³ sind bei der 3flegefinanzierung infolge Anpassung an die geltenden Rechnungslegungsgrundsätze einmalig 
fünf 4uartalsrechnungen (4. 4uartal 2017 bis 4. 4uartal 2018) berücksichtigt. Ab dem Jahr 2019 werden die Aufwände periodengerecht 
für die 4uartale 1 bis 4 des Meweiligen RechnungsMahres verbucht (bisher 4. 4uartal bis 3. 4uartal).  
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Im Bereich Ä6o]iale 6iFheUheit³ sind bei der Sozialhilfe und im As\lwesen sowohl die Ausgaben als auch die Rückerstattungen erneut 
deutlich angestiegen. Gegenüber dem Budget sind die Nettoaufwendungen um rund 7&+F 645 höher. Etwas tiefer als budgetiert sind 
die Restkostenanteile an die Sonderschule, +eime und Werkstätten sowie diverse kleinere 3ositionen. 
 
Im Bereich ÄVolksZiUtsFhaIt³ sind infolge Anpassung an die geltenden Rechnungslegungsgrundsätze einmalig Erträge aus .onzessi-
onsgebühren (Stromverkauf) für zwei RechnungsMahre berücksichtigt (2017 � 2018). 
 
Der Bereich Ä)inan]en und 6teueUn³ hat die Budgeterwartungen übertroffen, da die nicht realisierten .ursverluste aus den Finanzan-
lagen von 7&+F 5
365 vollumfänglich aus der Schwankungsreserve Wertschriften gedeckt wurden. Die /iegenschaften des Finanzver-
mögens konnten um netto 7&+F 617 aufgewertet werden. Erfreulich präsentiert sich der Steuerabschluss. Die Erträge sowohl bei den 
natürlichen 3ersonen als auch bei den Gewinn- und .apitalsteuern der Muristischen 3ersonen sind gegenüber den Budgetprognosen 
deutlich übertroffen worden. Die ereignisabhängigen Sondersteuern beinhalten Grundstückgewinnsteuern, Nach- und Strafsteuern so-
wie Erbschaftssteuern. 
 
6teueUaUt netto 5eFhnung ��1� %udget ��1� 
Natürliche 3ersonen 26
218
522 25
855
000 

Juristische 3ersonen 5
073
813 4
300
000 

4uellensteuern 1
414
223 1
300
000 

Sondersteuern 922
980 840
700 
   

7otal ��
���
��� ��
���
��� 
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,nYestitionen und 6elbstIinan]ieUung 
 
EinZohneUgemeinde ohne 6Se]ialIinan]ieUungen 5eFhnung ��1� %udget ��1� 
Investitionsausgaben 7
940
138 9
132
000 

Investitionseinnahmen 1
224
336 100
000 

1ettoinYestitionen �
�1�
��� �
���
��� 
Selbstfinanzierung 1
448
995 4
502
200 
SHOEVWILQDQ]LHUXQJVJUDG��6HlEsWIiQDQ]iHUuQJ�iQ���GHU�1HWWRiQYHsWiWiRQHQ�� ������� �������

�   

)inan]ieUungseUgebnis ��
���
��� ��
���
��� 
 
Das Budget der Investitionsrechnung der Einwohnergemeinde (ohne Spezialfinanzierungen) rechnete mit Nettoinvestitionsausgaben 
von 7&+F 9
032. Damit liegen die effektiven Nettoinvestitionen im Jahr 2018 mit 7&+F 6
716 um rund 7&+F 2
316 tiefer, was haupt-
sächlich auf .ostenverschiebungen im Bereich der .antonsstrassen zurückzuführen ist. Die nicht getätigten Ausgaben von rund       
7&+F 970 fallen erst im FolgeMahr an. An die 3roMekte Freibadsanierung und Sanierung�Erweiterung Schulhaus Stapfer leisteten Bund 
und .anton nicht budgetierte Subventionszahlungen von rund 7&+F 512. Weiter konnten unerwartete Rückzahlungen von Aktivdarlehen 
in der +öhe von 7&+F 564 vereinnahmt werden.  
 
Zusätzlich beschlossene .reditvorlagen durch den Einwohnerrat und die 7atsache, dass Meweils im +erbst, bei der Erstellung des Bud-
gets, nicht alle Investitionsvorlagen bereits beschlussfähig sind, wirken sich zusätzlich auf das Investitionsergebnis aus. So wurden die 
Verpflichtungskredite für die Reaktivierung des Feuerwehrlokals Umiken sowie die Ersatzbeschaffungen des 7anklösch- und des Atem-
schutzfahrzeugs der Feuerwehr erst nach der Genehmigung des Budgets 2018 bewilligt und haben bereits Ausgaben in der Rechnung 
2018 verursacht. 
 
Bei der ausgewiesenen Selbstfinanzierung handelt es sich um eine offizielle .ennzahl des .antons Aargau. Da diese .ennzahl nicht 
nur Geldfluss relevante 3ositionen berücksichtigt, stimmt Sie nicht mit dem ausgewiesenen &ashflow gemäss Geldflussrechnung über-
ein. Wir verweisen an dieser Stelle auf die Geldflussrechnung, da diese ein genaueres Bild über den effektiven Geldfluss der Stadt Brugg 
aufzeigt. 

 
 
 

 

67



 
 

%ilan] 
 
Das Nettovermögen der Stadt Brugg beträgt per Ende 2018 &+F 78.5 Mio. Damit liegt es um rund &+F 5.3 Mio. tiefer als zum VorMah-
reszeitpunkt. Diese Veränderung entspricht dem ausgewiesenen Finanzierungsfehlbetrag. 
 
Das Eigenkapital inkl. Spezialfinanzierungen (Abwasserbeseitigung und Abfallwirtschaft) gliedert sich wie folgt: 
 

 
 
 
 
 
 

VeUSIliFhtungen 
b]Z. VoUsFh�sse 

gegen�beU 6Se]ial�
Iinan]ieUungen

)onds 5�Fklagen deU 
*lobalbudget�

beUeiFhe

AuIZeUtungsUeseUYe 
VV

1eubeZeUtungs�
UeseUYe )V 

�inkl. 6FhZankungs�
UeseUYe WeUtsFhUiIten)

%ilan]�beUsFhuss �         
�IehlbetUag

EigenkaSital �7otal)

290 291 292 295 296 299 29
%estand SeU �1.�1.��1� ��
���
���.�� �
���
���.�� ��
�1�.�� 11�
���
���.�� 11
���
���.�� ��
�11
���.�� ���
���
���.��

Einlagen in Fonds des E. 86
068.79 86
068.79

Entnahmen aus Fonds E. -57
949.65 -57
949.65

Einlagen in Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche 4
423.15 4
423.15

Entnahmen aus Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche 0.00

Abtragung Bilanzfehlbetrag 0.00

Bildung Neubewertungsreserve 0.00

Auflösung Neubewertungsreserve -5
365
383.00 -5
365
383.00

Einlage in Bilanzüberschuss � -
fehlbetrag 77
481
234.58 77
481
234.58

Bildung Aufwertungsreserve 0.00

Entnahmen aus Aufwertungsreserve -77
481
234.58 -77
481
234.58

Jahresergebnis -62
240.40 1
702
070.67 1
639
830.27

%estand SeU �1.1�.��1� ��
�1�
���.�� �
���
1��.�� ��
���.�� ��
���
���.�� �
1��
���.�� 1��
���
���.1� ���
1��
���.��
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6Se]ialIinan]ieUungen 
 
AbZasseUbeseitigung 5eFhnung ��1� %udget ��1� 
*esamteUgebnis �entsSUiFht oSeUatiYem EUgebnis) �11�
��� �1��
���    
Nettoinvestitionen -115
776 -100
000 
Selbstfinanzierung 297
132 234
500 
)inan]ieUungseUgebnis �1�
��� ���
��� 

 
Der Betrieb Abwasserbeseitigung schliesst mit einem operativen Verlust von 7&+F 118 (Budget: 7&+F 177). Die Ausgaben im Bereich 
der 3lanungen und 3roMektierungen sowie beim baulichen Unterhalt sind etwas höher ausgefallen. Auf der Einnahmenseite konnten 
.ostenbeiträge von betroffenen Grundeigentümern an die Sanierung von Abwasser-Sammelleitungen vereinnahmt werden. Weiter sind 
die ordentlichen Gebührenerträge höher als erwartet ausgefallen. Bei der Abwasserbeseitigung sind keine Bewegungen im ausseror-
dentlichen Bereich verbucht. Demzufolge entspricht das operative Ergebnis dem Gesamtergebnis. Bei Nettoinvestitionseinnahmen von    
7&+F 116 und einer Selbstfinanzierung von 7&+F 297 steigt das Nettovermögen dieses Betriebs um 7&+F 413 auf 7&+F 11
634. 
 
 
AbIallZiUtsFhaIt 5eFhnung ��1� %udget ��1� 
*esamteUgebnis �entsSUiFht oSeUatiYem EUgebnis) ��
��� ��
���    
Nettoinvestitionen 0 0 
Selbstfinanzierung 55
707 33
600 
)inan]ieUungseUgebnis ��
��� ��
��� 

 
Der Betrieb Abfallwirtschaft erzielt einen operativen Gewinn von 7&+F 56. Damit wurden die Budgeterwartungen um rund 7&+F 22 
übertroffen. Geringere Mengen an Abfall führten zu tieferen Entsorgungskosten, was das bessere Ergebnis massgeblich begründet. 
Auch bei der Abfallwirtschaft entspricht das operative Ergebnis dem Gesamtergebnis. Wie vorgesehen sind keine Investitionen angefal-
len. Mit einer Selbstfinanzierung von 7&+F 56 steigt das Nettovermögen von 7&+F 127 auf 7&+F 183. 
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.ommentaU ]uU *eldIlussUeFhnung 
 
Die Geldflussrechnung zeigt die Veränderung der flüssigen Mittel aufgeteilt in drei Geldflüsse (operative 7ätigkeit, Investitions- und 
Anlagentätigkeit sowie Finanzierungstätigkeit). Dabei werden die Geldflüsse der Bereiche „Einwohnergemeinde“ und „Spezialfinanzie-
rungen“ (Abwasserbeseitigung und Abfallwirtschaft) separat ausgewiesen. Da die Spezialfinanzierungen die /iTuidität bei der Einwoh-
nergemeinde angelegt haben, können deren /iTuiditätsbedürfnisse starke Auswirkungen auf die Geldflussrechnung der Einwohnerge-
meinde haben. Die vorliegende Variante, welche über die Minimalvorgaben des .antons hinausgeht, zeigt auf, ob die Einwohnerge-
meinde und die Spezialfinanzierungen ihre eigenen Geldabflüsse für Investitionen mittels Geldzuflüssen aus operativer 7ätigkeit decken 
konnten oder nicht. 
 
Der Geldfluss aus operativer 7ätigkeit (ohne Spezialfinanzierungen) zeigt die eigentliche „Stärke“ der Einwohnergemeinde. Es handelt 
sich damit um die wichtigste Zahl in der Geldflussrechnung. Diese ergibt sich aus den Einzahlungen und Auszahlungen der Geschäfts-
tätigkeit. Der Geldfluss aus operativer 7ätigkeit soll mittelfristig den Geldabfluss für Investitionstätigkeit decken. Jährliche Schwankungen 
müssen in der Regel durch Aufnahme oder Rückzahlung von Finanzverbindlichkeiten (Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit) ausgegli-
chen werden. Bei der Stadt Brugg kann der Ausgleich aufgrund der bestehenden Finanzanlagen auch im Geldfluss aus Anlagentätigkeit 
erfolgen. 
 
Aus den selbst erarbeiteten Mitteln der Einwohnergemeinde (Geldfluss aus operativer 7ätigkeit) von 7&+F 5
443 (VorMahr 7&+F 5
926) 
konnte der Geldabfluss aus Investitionstätigkeit der Einwohnergemeinde von 7&+F 7
690 (VorMahr Geldabfluss von 7&+F 6
335) nicht 
gedeckt werden. Es resultierte ein Manko von 7&+) ��
���. 
 
Der Geldfluss aus Anlagentätigkeit beträgt im BerichtsMahr 7&+) �
��� (VorMahr 7&+F -12). Mit dem Verkauf von Sach- und Finanzan-
lagen konnte das vorerwähnte Manko zwischen dem Geldfluss aus operativer 7ätigkeit und dem Geldfluss aus Investitionstätigkeit auf-
gefangen werden. 
 
Der Geldzufluss aus Finanzierungstätigkeit beträgt rund 7&+) 1�� (VorMahr Geldzufluss von 7&+F 6
241). Wesentliche Vorgänge waren 
die Aufstockung eines kurzfristigen Darlehens (/iTuiditätszunahme) sowie die Abnahme der .ontokorrentverpflichtung gegenüber dem 
BWZ (/iTuiditätsabnahme). Der gesamte Geldfluss der Einwohnergemeinde (ohne Spezialfinanzierung) beträgt demzufolge 7&+) 1�� 
(VorMahr 7&+F 5
820). 
 
Im Jahr 2018 haben die gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen Abwasserbeseitigung und Abfallwirtschaft aus operativer 7ätigkeit 
einen Geldzufluss von 7&+F 707 (VorMahr Geldabfluss 7&+F 362) erzielt. Zusammen mit dem Geldzufluss aus Investitionstätigkeit von 
7&+F 161 (VorMahr Geldabfluss 7&+F 199) resultiert ein gesamter Geldfluss von 7&+) ��� (VorMahr 7&+F -561). 
 
Demzufolge erhöhte sich der Bestand an flüssigen Mittel der Einwohnergemeinde Brugg inklusive Spezialfinanzierungen per Ende 2018 
um 7&+) 1
��� (VorMahr Geldzufluss 7&+F 5
259) auf 7&+F 16
855. 
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.UeditabUeFhnungen 
 
a) %aukUedit Ä6anieUung des AbZasseUSumSZeUkes AuhoI³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 30.10.2015 &+F 748
000.00 
 7euerung vom 1.4.2015 bis 1.4.2017 (101.0 3kte zu 99.2 3kte) &+F -13
300.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 734
700.00 
 Gesamtkosten brutto (inklusive bezogene Vorsteuern) &+F 847
541.40 
 %UuttokUedit�beUsFhUeitung &+) 11�
��1.�� 
 

 Gesamtkosten brutto (ohne bezogene Vorsteuern) &+F 784
875.50 
 .�. .ostenanteil Abwasserverband Untersiggenthal-7urgi (ohne abgelieferte Umsatzsteuern) &+F -217
087.55 
 1ettoinYestitionskosten &+) ���
���.�� 

 
Aufgrund der neuen Erkenntnisse der GE3-Gesamtüberarbeitung ergaben sich neue Randbedingungen. Es waren eine zusätzliche 
3umpe sowie /eitungen und Schieber zur Förderung des Regenwassers in das Regenbecken der ARA Wasserschloss notwendig. 
Damit konnte auf den kostenintensiven Bau von zusätzlichem Stapelvolumen auf Seite Brugg verzichtet werden. Mehraufwendun-
gen ergaben sich auch in der Mess-, Steuer- und Regeltechnik sowie in der Elektroinstallation. Für die Arbeitssicherheit wurden 
zusätzliche Geländer und 3odeste notwendig. Weitere Gründe für die .reditüberschreitung waren die Anschaffung eines +e-
bekrans sowie die Auswirkungen der Negativteuerung. 

 
 
 
b) .Uedit Ä)usionsabkllUungen %Uugg�6Fhin]naFh�%ad³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 26.6.2015 &+F 50
250.00 
 7euerung keine berechtigt &+F 0.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 50
250.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 48
780.80 
 %UuttokUeditunteUsFhUeitung &+) 1
���.�� 

 
 Gesamtkosten brutto &+F 48
780.80 
 .�. 3roMektierungsbeitrag .anton &+F -25
000.00 
 1ettokosten &+) ��
���.�� 

 
Das vorliegende 3roMekt erfüllt die .riterien einer Investition nicht, weshalb die Verbuchung in der Erfolgsrechnung erfolgte. 
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F) .Uedit ÄEUsat]besFhaIIung eines WeFhselladeIahU]eugs mit AbUollbehllteU I�U die )eueUZehU³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 10.3.2017 &+F 271
685.00 
 7euerung keine berechtigt &+F 0.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 271
685.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 267
074.15 
 %UuttokUeditunteUsFhUeitung &+) �
�1�.�� 

 
 Gesamtkosten brutto &+F 267
074.15 
 .�. Beitrag Aargauische Gebäudeversicherung (AGV) &+F -47
977.00 
 1ettoinYestitionskosten &+) �1�
���.1� 

 
.eine Bemerkungen. 
 
 

 
d) %aukUedit Ä6anieUung deU +oFhZasseUsFhlden Yom August ���� im +allenbad³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 18.1.2008 &+F 1
452
000.00 
 7euerung vom 1.4.2007 bis 1.4.2008 (106.2 3kte zu 110.5 3kte) &+F 58
800.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 1
510
800.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 1
311
340.50 
 %UuttokUeditunteUsFhUeitung &+) 1��
���.�� 

 
 Gesamtkosten brutto &+F 1
311
340.50 
 .�. Beitrag Aargauische Gebäudeversicherung (AGV) &+F -1
231
355.15 
 1ettoinYestitionskosten &+) ��
���.�� 

 
Die .reditunterschreitung begründet sich durch Submissionsgewinne von rund &+F 175
000 in den Bereichen /üftungs-, +eizungs- 
und Elektroanlagen sowie durch die Nichtbeanspruchung der 3osition Unvorhergesehenes�Reserve von rund &+F 40
000. Dage-
gen ergab sich bei den Sanitäranlagen eine .ostenüberschreitung von rund &+F 15
500. Diese ist auf Mehrleistungen in den 
Bereichen Gasarmaturen, Wasseraufbereitung und Duschanlagen zurückzuführen. 
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e) %aukUedit Ä)UeibadsanieUung 1. EtaSSe �0lngelbehebung an deU 6SUunggUube und den 6SUungt�Umen)³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 18.1.2008 &+F 321
000.00 
 7euerung vom 1.4.2007 bis 1.4.2009 (106.2 3kte zu 110.9 3kte) &+F 14
200.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 335
200.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 348
585.30 
 %UuttokUedit�beUsFhUeitung &+) 1�
���.�� 

 
 Gesamtkosten brutto &+F 348
585.30 
 .�. Beitrag Swisslos-Sportfonds &+F -87
146.30 
 1ettoinYestitionskosten &+) ��1
���.�� 

 
Das SanierungsproMekt wurde mit minimalen Reserven von &+F 15
000 in Angriff genommen. Bereits bei den Schalungen für die 
neuen Sprungtürme zeigten sich Mehrkosten gegenüber der Ausschreibung. Diese führten zu einem erheblichen Mehraufwand bei 
den Baumeisterarbeiten. Als technisch und konstruktiv anspruchsvoll zeigten sich auch die Metallbauarbeiten mit den geschwun-
genen Geländern. Ein besonderes Augenmerk galt der Beschichtung der Sprungturmoberflächen, um die Rutschgefahr bei nasser 
2berfläche zu verhindern. 

 
 
 
I) %aukUedit Ä)UeibadsanieUung �. EtaSSe �%eFkensanieUung)³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 26.6.2009 &+F 220
000.00 
 7euerung vom 1.4.2009 bis 1.4.2010 (110.9 3kte zu 112.2 3kte) &+F 2
600.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 222
600.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 222
514.15 
 %UuttokUeditunteUsFhUeitung &+) ��.�� 

 
 Gesamtkosten brutto &+F 222
514.15 
 .�. Beitrag Swisslos-Sportfonds &+F -50
495.10 
 1ettoinYestitionskosten &+) 1��
�1�.�� 

 
.eine Bemerkungen. 
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g) %aukUedit Ä)UeibadsanieUung �. EtaSSe �EUsat]neubau deU 6eUYiFetUakte und 6anieUung des *aUdeUobengebludes)³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 30.10.2015 &+F 1
890
000.00 
 7euerung vom 1.4.2015 bis 1.4.2017 (101.0 3kte zu 99.2 3kte) &+F -33
700.00 
 Bewilligter Zusatzkredit, Stadtrat 7.2.2017 &+F 203
000.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 2
059
300.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 2
233
263.34 
 %UuttokUedit�beUsFhUeitung &+) 1��
���.�� 

 
 Gesamtkosten brutto &+F 2
233
263.34 
 .�. Beitrag Swisslos-Sportfonds &+F -112
358.60 
 1ettoinYestitionskosten &+) �
1��
���.�� 

 
Im FrühMahr 2017 zeigte sich, dass das 3roMekt nicht im Rahmen des bewilligten Verpflichtungskredits realisiert werden konnte. Bis 
zu diesem Zeitpunkt rechnete der Architekt mit einer .reditüberschreitung von &+F 68
000. Dieser Betrag entsprach einer .osten-
steigerung von 3.6 �, womit er noch im 7oleranzbereich der .ostengenauigkeit von ��- 10 � lag. Das genaue Ausmass der Mehr-
kosten wurde erst an der 3roMektsteuerungssitzung vom 1.2.2017 bekannt, woraufhin die .ostenüberschreitung kritisch überprüft 
und wo möglich Massnahmen beschlossen wurden. Die im Nachgang zur Sitzung überarbeitete .ostenschätzung wies eine .os-
tenüberschreitung in der +öhe von &+F 201
295 aus. Das waren 10.7 � Mehrausgaben gegenüber dem Verpflichtungskredit. Der 
7oleranzbereich wurde somit überschritten. 
 
Aufgrund dieser zusätzlichen .osten hat der Stadtrat an der Sitzung vom 7.2.2017 einen Zusatzkredit in der +öhe von &+F 203
000 
gesprochen. Grundsätzlich müsste ein Zusatzkredit vom Einwohnerrat bewilligt werden. Da dies ohne bedeutende nachteilige Fol-
gen für die Gemeinde nicht möglich war, bewilligte der Stadtrat gemäss � 90i des Gemeindegesetzes den Zusatzkredit und infor-
mierte die Finanzkommission darüber. Aus Sicht der 3roMektsteuerung waren die nachteiligen Folgen gegeben, da eine weitere 
Bauverzögerung die Eröffnung des Freibades im Sommer in Frage gestellt hätte. Dadurch wären der Stadt hohe Einnahmen ver-
loren gegangen. +inzu kam, dass Verträge mit nahezu allen Unternehmern bereits abgeschlossen waren, Abschlagszahlungen 
freigegeben und 7ermine verbindlich vereinbart wurden. 
 
Bis zum 3roMektabschluss sind nebst dem ausgeschöpften Zusatzkredit von &+F 203
000 weitere Mehrkosten in der +öhe von rund 
&+F 140
000 angefallen. Zudem wirkt sich die Negativteuerung im Umfang von &+F 33
700 auf die .reditsumme aus. Damit 
betragen die gesamten Mehrkosten für die Freibadsanierung 3. Etappe rund &+F 343
000 (ohne Negativteuerung). 
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h) %aukUedit Ä1eubau eineU 6aubeUZasseUleitung im *ebiet 6taSIeU³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 10.3.2017 &+F 590
000.00 
 7euerung vom 1.4.2016 bis 1.4.2018 (99.2 3kte zu 99.4 3kte) &+F 1
200.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 591
200.00 
 Gesamtkosten brutto (inklusive bezogene Vorsteuern) &+F 424
602.13 
 %UuttokUeditunteUsFhUeitung &+) 1��
���.�� 
 
 Gesamtkosten brutto (ohne bezogene Vorsteuern) &+F 394
358.75 
 .�. Einnahmen &+F 0.00 
 1ettoinYestitionskosten &+) ���
���.�� 
  
 
 Die .reditunterschreitung begründet sich mit den tiefen Angebotspreisen der 7iefbauunternehmen. Zudem wurde auf die Re-
 alisierung des Bauabschnittes 4 verzichtet, weil der Brunnen der städtischen /iegenschaft „Spitalrain 7“ nicht mehr ans Wassernetz 
 angeschlossen ist und daher keine Ableitung ins Sauberwasserleitungsnetz benötigt. Weiter musste der 7eilkreditposten „Unvor-
 hergesehenes“ nur teilweise beansprucht werden. Der Investitionsrechnung wurde der Nettobetrag e[kl. MWS7 belastet. Der Vor-
 steuerabzug von &+F 30
243.38 wurde laufend geltend gemacht.  
 
 
 
i) %aukUedit ÄEUt�Fhtigung deU )luFhtZege und des *UundZasseUsFhut]es im +allenbad³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 20.10.2017 &+F 493
000.00 
 7euerung vom 1.4.2017 bis 1.4.2018 (99.2 3kte zu 99.4 3kte) &+F 1
000.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 494
000.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 410
884.50 
 %UuttokUeditunteUsFhUeitung &+) ��
11�.�� 
 
 Gesamtkosten brutto &+F 410
884.50 
 .�. Einnahmen &+F 0.00 
 1ettoinYestitionskosten &+) �1�
���.�� 
 
 Der grosse Minderpreis kann hauptsächlich mit der vereinfachten Ausführung beim /üftungsbauer für die Demontagen zur stati-
 schen Ertüchtigung der Bodenplatte erklärt werden. 
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M) %aukUedit Ä5ealisieUung 6FhulUaumSUoYisoUium 6taSIeU³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 4.3.2016 &+F 1
120
000.00 
 7euerung vom 1.4.2015 bis 1.4.2018 (101.0 3kte zu 99.4 3kte) &+F -17
700.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 1
102
300.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 1
332
325.25 
 %UuttokUedit�beUsFhUeitung &+) ���
���.�� 
 
 Gesamtkosten brutto &+F 1
332
325.25 
 .�. Mietkosten der &ontainermodule &+F -448
313.20 
 1ettoinYestitionskosten &+) ���
�1�.�� 
 
 Die Gesamtkosten beinhalten nebst den aktivierbaren Bruttoanlagekosten auch die Mietkosten der &ontainermodule in +öhe von 
 &+F 448
313.20. Diese .osten wurden Meweils direkt der Erfolgsrechnung belastet und sind nicht 7eil der Nettoinvestitionskosten. 
 Mit dem Rückbau des Schulraumprovisoriums und der Wiederherstellung der Sportwiese sind die aktivierten Beträge von total  
 &+F 884
012.05 nicht mehr werthaltig. Sie mussten im Jahr 2018 vollumfänglich abgeschrieben werden. 
 
 Bei den 3rovisoriumsbauten für die 3rimarschule Stapfer (zweistöckig) konnte die Fundation nicht wie ursprünglich vorgesehen 
 mit Schraubankern erstellt werden. Diese waren zum Stand des .ostenvoranschlages die Grundlage der 3lanung und eine ange-
 messene Massnahme, um den +umusabtrag der Sportwiese in seiner gesamten +öhe zu vermeiden. Die Medoch notwendige 
 Ausführung mit Einzelfundamenten sowie die aufwändige Erschliessung mit Medien (Wasser, Abwasser, Strom) führten in der 
 Realisierungsphase zu dem Entscheid, den +umus komplett abzutragen. Dies bedingte die Wiederherstellung des gesamten 
 Bodenaufbaus der Sportwiese. Das +inzuziehen der /andschaftsarchitekten gewährleistete hierbei eine einwandfreie Wieder-
 herstellung. Durch diese Instandstellung der notwendigen Bodenschichtungen gab es erhebliche zusätzliche .osten in +öhe von 
 rund &+F 175
000. 
 

Nebst weiteren kleineren .ostenüberschreitungen entstanden gegenüber dem Stand des .ostenvoranschlags und der Einwohner-
ratsvorlage höhere Aufwendungen für die Bereitstellung und Miete der &ontainer in der +öhe von rund &+F 73
500. Diese .osten 
beinhalten dabei auch zusätzlichen Ausbau nach Erfordernis der Schule, feuerpolizeilichen Anforderungen und technischen Gege-
benheiten, welche zum Stand des .ostenvoranschlags und der Richtofferte noch nicht definiert� berücksichtigt waren. .ostenmin-
derungen sind bei den Baunebenkosten sowie bei den Ausstattungen auszumachen. 

 
Auf das Einholen eines Zusatzkredites wurde verzichtet, da es keine +andlungsalternativen ohne Verzögerung beim Bauprogramm 
mehr gegeben hat. Der Gesamtstadtrat wurde bezüglich 3roMekt- und .ostensituation entsprechend informiert. 
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k) 3UoMektieUungskUedit Ä*esamtsanieUung�EUZeiteUung 6Fhulhaus 6taSIeU soZie 6anieUung 6SoUtSlat] +allZ\leU³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Einwohnerrat 8.5.2015 &+F 830
000.00 
 7euerung keine berechtigt &+F 0.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 830
000.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 823
215.50 
 %UuttokUeditunteUsFhUeitung &+) �
���.�� 
 
 Gesamtkosten brutto &+F 823
215.50 
 .�. Einnahmen &+F 0.00 
 1ettoinYestitionskosten &+) ���
�1�.�� 
 
 .eine Bemerkungen. 
 
 
 
l) %aukUedit Ä*esamtsanieUung�EUZeiteUung 6Fhulhaus 6taSIeU soZie 6anieUung 6SoUtSlat] +allZ\leU³ 
 
 Bewilligter Bruttokredit, Volksabstimmung 5.6.2016 &+F 10
560
000.00 
 7euerung vom 1.4.2015 bis 1.4.2018 (101.0 3kte zu 99.4 3kte) &+F -167
300.00 
 7euerungsbereinigter Bruttokredit &+F 10
392
700.00 
 Gesamtkosten brutto &+F 10
487
545.03 
 %UuttokUedit�beUsFhUeitung &+) ��
���.�� 
 
 Gesamtkosten brutto &+F 10
487
545.03 
 .�. Förderbeiträge Bund�.anton (Denkmalpflege und Gebäudeprogramm) &+F -851
280.00 
 1ettoinYestitionskosten &+) �
���
���.�� 
 
 Das 3roMekt konnte im Rahmen des bewilligten Verpflichtungskredites abgeschlossen werden. 2hne Berücksichtigung der Nega-
 tivteuerung resultiert eine Bruttokreditunterschreitung von &+F 72
454.97. 
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9II. %HPHUNXQJHQ ]X GHQ PLW HLQHP 
 EH]HLFKQHWHQ 5HFKQXQJVSRVLWLRQHQ 
 
 
EUIolgsUeFhnung 
 
.3910�.4910 Die stadtinternen /eistungen des Werkdienstes werden verursachergerecht den Meweiligen Dienststellen belastet. Je 

nach Ereignis können die effektiv abgerechneten Beträge gegenüber Budget- oder VorMahreswerten abweichen. 
 
0110.3102.00 +öhere .osten für Abstimmungen und Wahlen. 
 
0110.3132.00 Nebst der ordentlichen Revision der Jahresrechnung wurde zur Beurteilung der 4ualität der Bewirtschaftung der Sozi-

alhilfe-, Alimentenbevorschussungsfälle sowie der Elternschaftsbeihilfe eine Schwerpunktprüfung bei der Abteilung So-
ziale Dienste durchgeführt. 

 
0110.4631.00 3roMektierungsbeitrag des .antons im Zusammenhang mit der Fusion Brugg�Schinznach-Bad. 
 
0120.3000.00 Zusätzlich zu den ordentlichen Stadtratsentschädigungen wurden insgesamt &+F 10
000.00 aus der zur Verfügung ste-

henden .ompetenzsumme für die Abgeltung ausserordentlicher Aufwände für die Führung oder Mitarbeit in besonderen 
3roMekten ausbezahlt. Zudem wurde an den ausgeschiedenen Stadtammann eine einmalige .apitalabfindung vergütet. 

 
0120.3090.00 Die .osten für Aus- und Weiterbildungen des 3ersonals sind u.a. abhängig von Gesuchen des bestehenden 3ersonals 

und dem Ausbildungsbedarf bei Neuanstellungen. 
 
0210.4240.00  +öhere Einnahmen für Verlustscheinbewirtschaftungen. 
 
0210.4612.00 Details zu den Entschädigungen: 
 .irchensteuern &+F 116
085.45 
 BWZ Brugg &+F 80
000.00 
 Regionalpolizei &+F 260
000.00 
 Abwasserbeseitigung (inkl. ARA Umiken) &+F 36
500.00 
 ZS2 Brugg Region &+F 54
500.00 
 RF2 Brugg Region &+F 5
500.00 
 Abfallbewirtschaftung &+F 22
000.00 
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 2rtsbürgergemeinde &+F 20
000.00 
 Regionales Zivilstandsamt &+F 27
000.00 
 Forstbetrieb &+F 12
000.00 
 Feuerwehr &+F 11
215.00 
 diverse Verwaltungsentschädigungen (Reka, Fonds, Stiftungen) &+F 3
254.10 
 
0211.4270.00 Im Vergleich zum Budget mussten mehr Steuerpflichtige infolge Nichteinreichen der Steuererklärung gebüsst werden. 

Im Wiederholungsfall fallen höhere Bussen an. 
 
0220.3130.00 Die budgetierten Aufwände für Frankierungen waren zu hoch bemessen.  
 
0220.3132.00, Für die Verstärkung der .ommunikations- und Informationsmassnahmen sind im BerichtsMahr keine Ausgaben mehr an- 
0220.4260.00 gefallen. Früher bereits bezahlte aber nicht erbrachte Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Erarbeitung der .om-

munikationsgrundlagen wurden von der entsprechenden Stelle zurückerstattet. 
 
0220.3150.00 Reparatur des elektronischen Archivschranks. 
 
0222.3130.00 Ausgaben für die Digitalisierung des Baugesucharchivs sind nicht im geplanten Ausmass angefallen. 
 
0222.4210.00 Die Einnahmen aus Baubewilligungsgebühren sind abhängig von der Anzahl Baugesuche sowie der Grösse der geplan-

ten BauobMekte. 
 
0222.4260.00 3arteikostenentschädigung infolge eines Rechtsstreits im Bauwesen. 
 
0223.3113.00 Aufgrund neuer Anforderungen mussten nicht budgetierte Monitore und zwei Dockingstationen angeschafft werden. Zu-

sätzlich mussten diverse alte Netzwerkkabel erneuert werden. Es wurden grundsätzlich zu wenig nicht voraussehbare 
Neu- und Ersatzbeschaffungen budgetiert. 

 
0223.3118.00 Die /izenzen des Datacenters mussten vom Standard- auf das Enterprise-Modell angepasst werden. Für die Desktop-

bereitstellung mussten zusätzliche /izenzen erworben werden. Die Baukostenadministration und die Software für die 
Investitionsplanung im Bereich /iegenschaften wurden noch nicht beschafft. 

 
0223.3130.00 Für die Migration des E[change-Servers und die Einführung von verschlüsseltem Mailverkehr wurde ein zusätzlicher 

Zahlungskredit in der +öhe von &+F 17
000.00 bewilligt. Die Software ./IB der Sozialen Dienste musste wider Erwarten 
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auf eine aktuellere Version migriert werden. Für die Bewirtschaftung der Geräte mit Remote-Zugang wurde ein &loud 
Gatewa\ installiert. Das Sicherheitsaudit und der 7eilersatz des Storages wurden auf spätere Jahre verschoben. 

 
0223.3132.00 E[terne Beratung war nicht im budgetierten Umfang notwendig. Viele 3robleme konnten von den eigenen Mitarbeitenden 

gelöst werden. Es ist zusätzlich zu beachten, dass die 7rennung zwischen Dienstleistungen Dritter und +onorare für 
e[terne Berater nicht immer einfach und klar ist. 

 
0223.3158.00 Siehe auch Bemerkungen zum .onto 0223.3132.00. Der Aufwand wäre praktisch im Rahmen des Budgets gewesen, 

wenn nicht zusätzliche .osten für Microsoft-/izenzen angefallen wären. Die grossen, wichtigen Softwarehersteller än-
dern regelmässig das /izenzmodell. Sie optimieren dabei den eigenen Ertrag, was zu höheren .osten für die .unden 
führt. Der Zuwachs an Arbeitsplätzen und neue zusätzliche Nutzungsmöglichkeiten der Informatikmittel führen ebenfalls 
zu höheren .osten bei den /izenzen. 

 
0223.3321.00 Erneuerung des Informatik-Betriebss\stems und der 2ffice-Suite (Software): Ausserplanmässige Abschreibung des 

Restwertes, da Werthaltigkeit nicht mehr gegeben war. 
 
0290.3111.00 Der Service am mobilen /uftbefeuchter im Zimmermannhaus konnte nochmals durchgeführt werden. Auf die geplante 

Neubeschaffung wurde deshalb vorerst verzichtet. 
 
0290.3130.00 .osten im Zusammenhang mit der Verwaltung der /iegenschaften im Verwaltungsvermögen waren zu tief budgetiert. 
 
0290.3144.00 Für den Abbruch des .upperhauses (Schulthess-Allee 4) waren &+F 50
000.00 im Budget eingestellt. Das Vorhaben 

wurde nicht umgesetzt. 
 
0290.3151.00 Die Umstellung der 7elefonie auf A//-I3-7echnologie war im Jahr 2017 vorgesehen und budgetiert. Der ambitionierte 

7erminplan konnte Medoch nicht eingehalten werden, weshalb das 3roMekt erst im Jahr 2018 beendet wurde. 
 
1110.3612.00, Der Beitrag an die Regionalpolizei beträgt für die Stadt Brugg in der .alkulationsperiode (2017 bis 2020) &+F 162.30  
1116.4612.00 pro Einwohner und basiert auf dem Gemeindevertrag über die Gewährleistung der polizeilichen Grundversorgung durch 

die Regionalpolizei Brugg� Genehmigung Einwohnerrat am 5. Mai 2012. Der Saldo des Betriebs Regionalpolizei wird mit 
dem ordentlichen Gemeindebeitrag der Stadt Brugg verrechnet. In der Rechnung 2018 resultiert ein Betrag zu Gunsten 
der Stadt Brugg von &+F 129
690.75. 
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1110.4270.00 Ausgestellte 2rdnungsbussen der Regionalpolizei. 
 
1116.3091.00 Der Eventualbeitrag für die allfällige hbernahme von Ausbildungskosten bei Neuanstellungen von 3olizisten musste 

nicht beansprucht werden. +ingegen sind aufgrund des Führungswechsels bei der Regionalpolizei im Zuge der 3erso-
nalrekrutierung Mehraufwendungen entstanden. 

 
1116.3130.00 Der zusätzliche Aufwand im Zusammenhang mit der E[po 2018 musste nicht vollumfänglich ausgeschöpft werden. 
 
1116.4250.00 Verkauf des ausgedienten 3atrouillenfahrzeugs der Regionalpolizei. Die Ausgaben der budgetierten Ersatzbeschaffung 

sind im .onto 1116.3111.00 verbucht. 
 
1400.3612.00, Die .osten des Regionalen Zivilstandsamtes Brugg beliefen sich im Jahr 2018 auf &+F 2.16�Einwohner (Budget:  
1406.4612.00 &+F 2.42�Einwohner). 
 
1400.3612.01 Aus der definitiven Abrechnung 2017 des .indes- und Erwachsenenschutzdienstes (.ESD) resultierte eine Gutschrift 

zu Gunsten der Verbandsgemeinden. 
 
1401.3601.00, Die +öhe der Einwohnerkontrollgebühren hängt von der Anzahl ausgestellter Identitätskarten sowie Dokumente im Mi- 
1401.4210.00 grationsbereich zusammen. Dies wirkt sich auch entsprechend auf die Gebühreneinnahmen aus.  
 
1500.3111.01, Im Jahr 2018 wurden die mit dem Budget bewilligten Feuerwehrfahrzeuge (.ommandofahrzeug, Mehrzweckfahrzeug  
1500.4631.01 sowie Motorspritze) beschafft. Der entsprechende .antonsbeitrag (AGV) ist etwas höher ausgefallen. 
 
1500.4250.01 Verkauf eines ausgedienten Feuerwehrfahrzeuges. 
 
1500.3990.00 Die Jahrestranche des W2V-Globalkredites beläuft sich auf &+F 370
000.00. Daran beteiligt sich die Gemeinde Riniken 

im Verhältnis zur Einwohnerzahl (siehe .onto 1500.4632.00). Der Nettoaufwand der W2V-Rechnung 2018 beträgt 
&+F 361
153.73 und schliesst mit einer .reditunterschreitung von &+F 8
846.27 ab. Gemäss der festgelegten Verein-
barung wird davon 50 �, d.h. &+F 4
423.15, in die Rücklage „W2V 3roMekt Feuerwehr übertragen, die somit per 
31.12.2018 &+F 89
933.77 (.onto 29200.01) beträgt. Nach Verbuchung des hberschussanteiles der Feuerwehr von 
&+F 4
423.15 beträgt der in der Rechnung ausgewiesene Nettoaufwand &+F 365
576.88.  
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1610.3144.00, Nach einem Blitzschlag musste die 3ol\tronic-Anlage (Ersatz der Grundscheiben-Wechsler) bei der Schiessanlage 
1610.4260.00 Geissenschachen provisorisch Instand gestellt werden. An einen 7eil des Schadens wurden Versicherungsleistungen 

ausbezahlt. Die definitive Umrüstung der Anlage ist für das Jahr 2019 vorgesehen und budgetiert. 
 
1620.3612.01, Der definitive Betriebskostenbeitrag an die ZS2 Brugg Region lag mit &+F 18.35�Einwohner deutlich unter dem  
1626.4612.00 budgetierten Beitrag von &+F 20.52�Einwohner. 
 
1620.4611.00 Für die Beschaffung von Zivilschutzmaterial bei der ZS2 Brugg Region hat der .anton entsprechende Ersatzbei-
 träge freigegeben. Diese werden für Mede Vertragsgemeinde separat ermittelt und ausbezahlt. 
 
1621.3612.01, Im Vergleich zum Budget fielen die 3ro-.opf-Beiträge an die RF2 Brugg Region mit &+F 1.55 (Budget: &+F 1.60)  
1627.4612.00 niedriger aus als budgetiert. 
 
1626.3111.00 Die Minderausgaben begründen sich auf die nicht erfolgte 3ol\com-Ersatzbeschaffung (Funk) durch den .anton sowie 

den Einkauf eines günstigeren Schadenplatzfunks\stems. Zusätzlich wurde ein 7eil der geplanten Ersatz- und Neube-
schaffungen aufgrund der Nichterarbeitung der /eistungsaufträge im Bereich Feuerwehr nicht getätigt. 

 
1626.3112.00 Auf die geplante Erst- und Ersatzbeschaffung von Sicherheitsschuhen sowie auf die Beschaffung von Ersatzbekleidung 

wurde im Jahr 2018 verzichtet. 
 
1626.3144.00 Bedingt durch den Baufortschritt der Alterswohnungen Schönegg Brugg AG musste bereits Anfang 2018 die Wasser- 

und +eizversorgung des ZSA Brugg an die neuen Installationen des renovierten +ochhauses angeschlossen werden. 
Dafür wurde vom Stadtrat Brugg ein zusätzlicher Zahlungskredit von &+F 15
000.00 bewilligt. Weiter wurden in sämtli-
chen Zivilschutzanlagen der ZS2 Brugg Region die analoge 7elefonie digitalisiert. Die .osten dafür wurden vom Bund 
übernommen und dem .onto 1626.4610.00 gutgeschrieben. 

 
1626.4260.00 Diesem .onto wurden der Einsatz der Betreuung zugunsten des Umzugs der Alterswohnungen Schönegg Brugg AG 

sowie der Verkauf von zwei alten Notstromaggregaten gutgeschrieben. 
 
 
 
 

82



 
 

2110.3631.00, Die im Jahr 2018 abgerechneten definitiven Besoldungsanteile 2017 ergaben im 7otal ein Guthaben zu Gunsten der 
2120.3631.00, Stadt Brugg von &+F 209‘625.70. Die Differenz zu den Akontobeiträgen (Mehr- oder Minderaufwand) wurde Me Schul- 
2130.3631.00, stufe erhoben und entsprechend verbucht. 
2190.3631.00  
 
2110.4612�32, Die Anzahl auswärtiger Schüler war im Vergleich zur Budgetprognose kleiner. Dies führte zu tieferen Einnahmen an 
2120.4612�32, Schulgeld- und Besoldungskostenanteilen. 
2130.4612�32, 
2170.4612.00, 
2190.4612�32 
 
2130.3171.00 Die .reditunterschreitung begründet sich dadurch, dass gewisse /ager, Schulreisen und E[kursionen mehrklassig 

durchgeführt wurden ( ! tiefere Rekognoszierungskosten, weniger e[terne Begleitpersonen�.üchenchefs). Bei der 
Budgetierung ging man zudem von höheren Schülerzahlen aus. Schulreisen�E[kursionen und 3roMektwochen sind im 
Jahr 2018 generell kostengünstiger ausgefallen, was von Jahr zu Jahr variieren kann. 

 
2130.3612.00, Schulgelder und Besoldungskostenanteile für Integrations- und Berufsfindungsklasse IB. sowie übrige auswärtige  
2130.3632.00 Schulen. 
 
DS 2140 Am 4. Mai 2018 hat der Einwohnerrat dem revidierten Musikschulreglement zugestimmt. Die Neuerungen betreffen 

hauptsächlich die Anstellungsbedingungen von /ehrpersonen sowie die Finanzierung der Musikschule im Generellen. 
Da die bnderungen bereits auf das SchulMahr 2018�19 Auswirkungen hatten, ergaben sich diverse Budgetabweichungen 
(+inweis: das 2. Semester des SchulMahres 2017�18 wurde noch nach der alten Methode verbucht): 

 
2140.3000.00 Aufhebung der Musikschulkommission. 
 
2140.3020.00 Mehrkosten aufgrund der Anpassung der /ohneinstufung von /ehrpersonen, die Einführung von Altersentlastungen so-

wie die Gewährung von Dienstaltersgeschenken. 
 
2140.3181.01 Die Erlasse�7eilerlasse werden neu separat ausgewiesen. 
 
 

83



 
 

2140.4231.01, Die Elternbeiträge berechnen sich aufgrund des neuen 7arifmodells und werden neu brutto verbucht. Das heisst, e[klu- 
2140.4231.02 sive Familienrabatte und gewährte Erlasse�7eilerlasse. Aus administrativen Gründen werden zudem die Beiträge von 

Eltern aus Brugg und die Beiträge von Eltern aus anderen Gemeinden separat ausgewiesen. 
 
2140.4231.09 Die Familienrabatte werden neu separat ausgewiesen. 
 
2140.4632.00 Allfällige .ostenbeiträge von anderen Gemeinden sind von den auswärtigen Eltern direkt bei der Meweiligen Gemeinde 

einzufordern.  
 
2170.3101.00 Die Budgetabweichung ist hauptsächlich auf die /agerbewirtschaftung zurückzuführen. Im Dezember wurde nochmals 

Material im Umfang von rund &+F 10
000.00 ans /ager genommen. 
 
2170.3110.00 Allgemein wurde sehr sparsam Mobiliar eingekauft. Speziell in der Schulanlage Bodenacker, bei den .indergärten und 

den 7urngeräten wurden die Budgetkredite nicht ausgeschöpft. 
 
2170.3140.00 Das 3roMekt Spielplatzerneuerung beim .indergarten Wildenrain konnte aufgrund von Eigenleistungen günstiger reali-

siert werden. Zudem mussten die im Budget berücksichtigten .osten für Arbeiten in der Umgebung des Stapferschul-
hauses infolge der ErneuerungsproMekte nicht beansprucht werden.  

 
2170.3151.00 Die Umstellung der 7elefonie auf A//-I3-7echnologie war im Jahr 2017 vorgesehen und budgetiert. Der ambitionierte 

7erminplan konnte Medoch nicht eingehalten werden, weshalb das 3roMekt erst im Jahr 2018 beendet wurde. 
 
2170.3160.00 Der neu ausgehandelte Mietzins für den .indergarten Baslerstrasse war zum Zeitpunkt der Budgetierung nicht bekannt. 

Es wurde von deutlich höheren .onditionen ausgegangen. Der in der Rechnung 2017 für das gleiche 2bMekt ebenfalls 
zu hoch abgegrenzte Mietzins entlastet die Rechnung 2018 zusätzlich. 

 
2170.3160.01 &ontainermiete des 3roMekts Schulraumprovisorium Stapfer. Diese .osten sind Bestandteil des Verpflichtungskredits, 

sie sind aber nicht aktivierbar und werden deshalb direkt der Erfolgsrechnung belastet. 
 
2170.3301.40 Mit dem Rückbau des Schulraumprovisoriums Stapfer und der Wiederherstellung der Sportwiese sind die aktivierten 

Beträge von &+F 884
012.05 nicht mehr werthaltig. Sie mussten im Jahr 2018 vollumfänglich abgeschrieben werden. 
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2181.3132.00, E[terne 3rüfung einer stadtinternen /ösung der 7agesstrukturen. 
2182.3132.00  
 
2190.3130.00 Die .ommunikation mit den Eltern findet vermehrt über Internet anstelle des 3ostwegs statt. Zudem sind die 7elefonge-

bühren aufgrund günstigerer Grund- und /eistungstarife (Internettelefonie) tiefer ausgefallen. 
 
2192.3020.00, Die I&7-Supportkosten der Schule teilen sich auf in /eitung I&7 (eingekaufte Besoldungsanteile beim .anton), den  
2192.3130.01, e[ternen Support und das Schulamt. Durch eine Neuorganisation des I&7-Supports kam es während des Jahres 2018  
2192.3631.00 zu .ostenverschiebungen innerhalb dieser 3 .onten.  
 
2192.3100.00 Diverse Farbdrucker wurden durch Miete von Farbfotokopierern ersetzt. Dadurch reduzierten sich die .äufe teurer Farb-

tonersätze. Weiter konnten .osteneinsparungen infolge neu ausgehandelter .opierverträge erzielt werden. 
 
2193.3101.00, Die Materialkosten sowie der Dienstleistungsaufwand für das Jugendfest waren im Budget erneut zu tief bemessen.  
2193.3130.00 Eine Anpassung der Mittel ist im Budget 2019 berücksichtigt. 
 
DS 2200 Die budgetierten Schulgelder an die +3S und andere Sonderschulen waren zu hoch bemessen. 
 
2300.3631.00, Die Schülerzahlen an den Berufsschulen sowie kantonalen Schulen unterliegen Schwankungen und sind deshalb  
2300.3634.00 schwer abzuschätzen. 
 
3110.3130.00, Im BerichtsMahr sind Mehrausgaben aufgrund der Einführung von s\mbolischen .ünstlerhonoraren, höhere 3roMektgel- 
3110.4250.00 der für die Realisierung von Ausstellungen sowie der 3rofessionalisierung des Betriebs angefallen. Ein Grossteil dieser 

Mehrausgaben konnte mit höheren Beiträgen und Erlösen finanziert werden.  
 
3120.3635.00, Auch im RechnungsMahr 2018 gewährte der Stadtrat Beiträge an die denkmalpflegerisch bedingten Mehrkosten bei  
3120.4511.00 Renovationen von Altstadthäusern. Die .ostenbeteiligung erfolgte mittels Finanzierung aus dem Altstadtfonds. 
 
3290.3634.00 Mutmasslicher Defizitbeitrag 2018 an die &ampussaal Betriebs AG. 
 
3410.3140.00 Es musste weniger in den Unterhalt der Grünflächen und in die Reparatur der Sportplatzbeläge investiert werden. 
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3410.3144.00 Beim Garderobengebäude 7rakt 1 mussten zwei defekte Sektionaltore ersetzt werden. Zudem wurden die gesetzlich 
vorgeschriebenen Absturzsicherungen auf dem Flachdach nachgerüstet. Diese beiden Massnahmen waren zum Zeit-
punkt der Budgetierungsphase nicht erkennbar. 

 
3411.3111.00 Die Einscheibenmaschine im Schwimmbad musste nicht ersetzt werden, da das bestehende Gerät weiterhin betriebsfä-

hig ist. 
 
3411.3300.40, Nach dem 3roMektabschluss der Freibadsanierung 3. Etappe mussten die Investitionskosten nach Anlagekategorie 
3411.3301.40 verteilt werden. Da die .ategorien unterschiedliche Nutzungsdauer aufweisen, beeinflussen sie den Meweiligen Mährlichen 

Abschreibungsbedarf. Beim gleichen 3roMekt sind zudem ausserplanmässige Abschreibungen von nicht aktivierbaren 
Ausgaben angefallen. 

 
3411.3301.30 Installation zur Versorgung des .inderplanschbeckens mit Badewasser aus dem Freibad Brugg: Ausserplanmässige 

Abschreibung des Restwertes, da infolge der Freibadsanierungen die Werthaltigkeit nicht mehr gegeben war. 
 
3411.4240.00 Das gute Sommerwetter hat sich positiv auf die Anzahl Eintritte ins Frei- und +allenbad ausgewirkt. 
 
3420.3140.00 .leinerer Aufwand bei den 3flegemassnahmen durch den Forstbetrieb sowie Minderaufwände für Steinschlagschutz-

massnahmen. 
 
4120.3631.00, Nebst der allgemeinen .ostenentwicklung im 3flegebereich variiert der Finanzierungsbeitrag Mährlich aufgrund der An- 
4210.3631.00 zahl 3flegefälle. Im Jahr 2018 sind infolge Anpassung an die geltenden Rechnungslegungsgrundsätze einmalig fünf 

4uartalsrechnungen berücksichtigt (4. 4uartal 2017 bis 4. 4uartal 2018). 
  
4120.3635.00 Aufgrund eines Urteils des Bundesverwaltungsgerichts vom September 2017 stellten etliche .rankenversicherer die 

Zahlung für im Rahmen der 3flege verwendeten Mittel und Gegenstände (MiGe/) unmittelbar ein, obwohl das Urteil 
keine Bestimmungen oder Fristen zur Umsetzung des S\stemwechsels festhielt. Bis zur definitiven .lärung dieses Streit-
punktes mussten im .anton Aargau die Gemeinden als Restkostenfinanzierer die MiGe/-.osten für das Jahr 2018 im 
Sinne einer Vorleistung übernehmen.  

 
4210.3612.00 Aus der definitiven Abrechnung 2017 für die Mütter- und Väterberatung resultierte eine Gutschrift zu Gunsten der Ver-

bandsgemeinden. 
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4210.3634.00 Der gute Rechnungsabschluss 2017 der Spite[ Region Brugg AG ermöglichte eine Rückerstattung zu Gunsten der Stadt 
Brugg in der +öhe von &+F 37
552.00. Dieser Betrag wurde dem Betriebsbeitrag 2018 angerechnet. 

 
5450.3636.00 7iefere Betriebsbeiträge an .indertagesstätten. 
 
5590.3635.00 Es mussten keine Einarbeitungszuschüsse an private Unternehmungen getätigt werden. 
 
DS 5720 Bei der Budgetierung der Sozialen Wohlfahrt werden die Unterstützungsfälle auf der Basis der aktuellen Begebenheiten 

sowie von Annahmen hochgerechnet. Da neue Unterstützungsfälle kurzfristig eintreten können, sind sie nicht vorher-
sehbar und kostenmässig schwer abschätzbar. Die höheren .osten sind mit der weiteren Zunahme der Unterstützungs-
fälle begründet. Die Anzahl Fälle in diesem Bereich hat gegenüber dem VorMahr um rund 18 � (37 Fälle) zugenommen. 

 
DS 5730 Die Zunahme der .osten im As\lwesen ist vor allem auf die Fallzunahme der anerkannten Flüchtlinge zurückzuführen, 

welche noch unter .ostenersatzpflicht durch den .anton und Bund stehen (die entsprechenden Rückerstattungen erfol-
gen Meweils zeitversetzt). Die Anzahl Fälle in diesem Bereich hat gegenüber dem VorMahr um rund 35 � (15 Fälle) zuge-
nommen. 7otal unterstützte 3ersonen waren es im 2018: 83 (2017: 53). 

 
5790.3064.00 Die im Budget vorgesehenen hbergangsleistungen wurden nicht beansprucht. 
 
5790.3631.00 Die Restkostenbeiträge an Sonderschule, +eime und Werkstätten sind tiefer ausgefallen als vom .anton während der 

Budgetierungsphase mitgeteilt wurde. 
 
5790.3632.00, Als Nachfolgelösung für das 3roMekt 7reffpunkt Integration konnte mit dem Verein Familienzentrum eine provisorische  
5790.3636.00, /eistungsvereinbarung ausgehandelt werden. Diese .osten werden neu dem .onto 5790.3636.00 belastet und wie bis  
5790.4511.00 anhin durch die Entnahme aus dem Zuwendungsfonds „Sozialfürsorge“ .onto 29110.52 finanziert. 
 
5790.3637.01 Für mutmasslich zu finanzierende Verlustscheinforderungen der .rankenkassen im Bereich der obligatorischen .ran-

kenpflegeversicherung wurden im Jahr 2018 erstmalig Rückstellungen gebildet (Finanzierungspflicht der Wohnsitzge-
meinden). Siehe auch Bilanzkonto 20890.18. 

 
6130.3631.00 Der budgetierte Betrag für den Ausbau der Süssbachunterführung wurde nicht ausgeschöpft. Da die Beiträge Meweils 

vom .anton in Rechnung gestellt werden, ist es schwierig eine genaue Budgetierung vorzunehmen. 
 
6150.3130.00 Die Bewirtschaftung und der Unterhalt bei den 3arkplätzen sind geringer ausgefallen. 
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6150.3141.04 Mit dem Verzicht der /iegenschaftsbesitzenden auf die öffentlichen Beiträge an den Schallschutzmassnahmen an ihren 
/iegenschaften konnten die vorgesehenen .osten eingespart werden. Dies gilt nicht nur für die Baukosten der Schall-
schutzfenster und Rollladenkasten sondern auch die damit verbundenen 3lanungsleistungen. 

 
6150.4631.00 Im BerichtsMahr sind keine .antonsbeiträge im Bereich Gemeindestrassen ausgerichtet worden. 
 
6220.4260.00 Im Zuge der 3ostAuto-Affäre hat die Stadt Brugg Rückerstattungen der zu viel bezogenen Abgeltungen in der +öhe von 

&+F 135
465.49 erhalten. 
 
7200.3120.00 Aufgrund des trockenen .alenderMahres verzeichnete die automatische Bewässerung des Stadtgartens einen deutlichen 

Mehrwasserverbrauch. 
 
7200.3130.00 Eine unerwartete Zahl von Reparaturen und Unterhaltsaufwendungen in den öffentlichen W&-Anlagen führte zu einer 

hberschreitung des Budgetpostens.  
 
7201.3111.00 Bei den Abwasserpumpwerken musste keine 3umpe ersetzt werden. 
 
7201.3130.30 Aufgrund der Referendumsabstimmung wurde die 3rüfung von möglichen Alternativen zum Regenbecken Altenburg 

notwendig. Dies verursachte zusätzliche Ingenieurleistungen. Die Bearbeitung der GE3-Massnahmen erforderte Mehr-
leistungen vom GE3-Ingenieur. Das konseTuente Einmessen, Nachführen und Mutieren der Abwasserkatasterdaten 
generierte Mehrleistungen von Seite der IBB. 

 
7201.3300.31, Beim 3roMekt Sanierung ARA Umiken mussten die Investitionskosten nach 3roMektabschluss nach Anlagekategorien 
7201.3300.41 verteilt werden. Dadurch kam es auch zu Verschiebungen innerhalb der Abschreibungskonten.  
 
7201.4260.00 Nebst dem ordentlichen .ostenbeitrag eines Starkverschmutzers an die Betriebskosten der ARA Wasserschloss sind 

im BerichtsMahr nicht budgetierte .ostenbeiträge von betroffenen Grundeigentümern an die Sanierung von Abwasser-
Sammelleitungen eingegangen. Die entsprechenden Aufwände sind im .onto 7201.3143.00 verbucht. 

 
7201.4409.01 Das Guthaben des Eigenwirtschaftsbetriebes Abwasserbeseitigung bei der Einwohnergemeinde per Anfang 2018 wurde 

mit einem Satz von 0.5 � (Budget: 0.5 �) verzinst. 
 
7201.4612.01 Betriebskostenbeitrag des Abwasserverbands Untersiggenthal-7urgi an das Abwasserpumpwerk Auhof. 
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7201.9011.00 Der Aufwandüberschuss der Abwasserbeseitigung beträgt &+F 117
947.53 und wird der Spezialfinanzierung 
(1.29002.01) entnommen. 

 
DS 7206 Die Betriebskosten der Gemeinschaftsanlage ARA Umiken werden anteilsmässig von der Gemeinde Schinznach-Bad 

(61 �) und der Stadt Brugg (39 �) getragen.  
 
7301.3101.00 Im BerichtsMahr fanden grössere Bestellungen von .ehrichtsäcken statt. 
 
7301.3130.30 Der im Budget eingestellte Betrag für die Revision des Abfallreglements wurde nicht beansprucht, da gemäss Fachbe-

richt der swissrec\ling momentan keine Anpassungen vorzunehmen sind. 
 
7301.4409.01 Das Guthaben des Eigenwirtschaftsbetriebes Abfallbeseitigung bei der Einwohnergemeinde per Anfang 2018 wurde mit 

einem Satz von 0.5 � (Budget: 0.5 �) verzinst. 
 
7301.9010.00 Der Ertragsüberschuss der Abfallwirtschaft beläuft sich auf &+F 55
707.13 und wird der Spezialfinanzierung zugewiesen. 
 
7410.3631.00 Die vom .anton geplanten ausserordentlichen +olzereiarbeiten beim Süssbach fielen deutlich geringer aus. Zudem 

konnten die 3flegemassnahmen am +ochwasserschutzdamm Wildischachen kostengünstiger ausgeführt werden. 
 
7500.3140.00, Verzögerungen bei der Umsetzung des Steinschlagkonzepts führten zu Minderaufwendungen gegenüber dem Budget. 
7500.4631.00 Dementsprechend tiefer sind auch die Einnahmen von Beitragszahlungen für solche 3roMekte ausgefallen. 
 
7710.3120.00 Der budgetierte Wasserverbrauch beim Friedhof Brugg war zu tief bemessen. Seit dem Austausch des defekten Was-

serzählers im Jahr 2017 werden wieder die korrekten Verbrauchszahlen abgerechnet. Im Jahr 2019 wird der Verbrauch 
im +inblick auf mögliche Einsparungen überprüft. 

 
7900.4260.00 .ostenbeiträge Dritter für Abklärungen zur Erweiterung des 3roMekts Wärmeerzeugung /angmatt sowie an die Gestal-

tungsplanung Annerstrasse. Beide Einnahmenpositionen waren zum Zeitpunkt der Budgetierung noch nicht bekannt. 
 
8500.3102.00, Die geplanten Image-Falzkarten wurden im Jahr 2018 nicht gedruckt. Dementsprechend entfiel auch der dafür vor- 
8500.4632.00 gesehene .ostenbeitrag des 3lanungsverbands Brugg Regio.  
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8710.4120.00 Infolge Umstellung an die geltenden Rechnungslegungsgrundsätze sind im BerichtsMahr einmalig die Erträge aus .on-
zessionsgebühren (Stromverkauf) für zwei RechnungsMahre berücksichtigt (2017 � 2018). 

 
DS 9100�9101 Bemerkungen zum Steuerertrag können dem Allgemeinen 7eil entnommen werden. 
 
9100.3180.00 Gemäss +RM2-Richtlinien sind die sollgestellten Steuerforderungen auf mutmassliche Verluste hin zu überprüfen und 

angezeigte Wertberichtigungen vorzunehmen, was in diesem Fall eine Erhöhung des Delkredere zur Folge hatte.  
 
9101.3181.00 Abschreibung einer grösseren Sondersteuer-Forderung infolge eines Verlustscheins. 
 
9610.3400.00 .ontokorrent-Guthaben der 2rtsbürgergemeinde, des BWZ und der Fröhlich‘schen Stiftung werden zu 0.5 � verzinst. 
 
9610.3401.00 Aufgrund des günstigen Zinsumfelds sind für 3assivdarlehen keine Zinskosten angefallen.  
 
9610.3409.01 Die Verpflichtungen gegenüber den Spezialfinanzierungen (Abwasser und Abfall) werden zu 0.5 � verzinst. 
 
9610.3440.00, Die nicht realisierten .ursverluste auf den selbst verwalteten Wertschriften sowie Mene der Verwaltungsdepots der A.B  
9610.4896.00 und NAB werden aus der Schwankungsreserve Wertschriften gedeckt. Siehe auch Bilanzkonto 29610.00. 
 
9610.4410.00, Realisierte .ursgewinne sowie Beteiligungserträge aus der Vermögensverwaltung werden neu auf separaten .onten 
9610.4420.00 verbucht. 
 
9630.3430.00 Der im Budget eingestellte 3auschalbetrag für Renovationskosten bei Mieterwechsel musste nicht ausgeschöpft werden. 
 
9630.3439.00 Mit dem Verkauf der /iegenschaft Villnachernstrasse 6 (Umiken) sind keine Stockwerkeigentümerbeiträge mehr ange-

fallen. 
 
9630.3441.00, Gemäss � 91c Absatz 3 des Gemeindegesetzes muss eine s\stematische Neubewertung der /iegenschaften des Fi- 
9630.4443.00 nanzvermögens (Grundstücke und Gebäude) alle vier Jahre zu Beginn einer Amtsperiode vorgenommen werden. Für 

die Einwohnergemeinde Brugg hatten diese Bewertungskorrekturen Aufwertungen in der +öhe von netto  
&+F 617
256.10 zur Folge. Siehe auch Bilanzkonto 10800.01 und 10840.01. 

 
9630.4430.00 7iefere Mietzinseinnahmen aufgrund des Verkaufs der /iegenschaft Villnachernstrasse 6 (Umiken). 
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9630.4439.00 Einnahmen des Werkdienstes für Umgebungsarbeiten in den Jahren 2017 und 2018 bei der inzwischen verkauften /ie-
genschaft Villnachernstrasse 6, Umiken. 

 
9710.4699.00 Im Jahr 2018 ist der Verteilfaktor höher als in den VorMahren. Einerseits wurde per 1. Januar 2018 die &22-Abgabe von 

&+F 84.00 auf &+F 96.00 pro 7onne &22 erhöht, was zu steigenden Einnahmen führte. Andererseits werden nicht 
ausbezahlte Beträge aus dem Gebäudeprogramm neu an die Unternehmen rückverteilt. 

 
9901.3064.00 Nach geltendem 3ersonalreglement können unter gewissen Voraussetzungen hbergangsleistungen gewährt werden. 
 
9901.3090.00 Der budgetierte Betrag für Aus- und Weiterbildungskosten der Angestellten beim Werkdienst war zu tief bemessen. 
 
9990.9000.00 Für das Jahr 2018 kann ein Ertragsüberschuss von &+F 1
702
070.67 (nach Entnahme von &+F 5
365
383.00 aus der 

Schwankungsreserve Wertschriften) verzeichnet werden. 
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,nYestitionsUeFhnung 
 
0223.5060.01 Im +inblick auf die neu zu erarbeitende I&7-Strategie wurde vorerst auf den Ersatz der bestehenden Speicher- 
 infrastruktur (+ardware) verzichtet. 
 
1500.5060.01, Für die Ersatzbeschaffung des Wechselladefahrzeugs sind im Jahr 2018 noch kleinere Restzahlungen angefallen. 
1500.6310.01 Ebenfalls im 2018 ist für dieses Fahrzeug der Subventionsbeitrag von der Aargauischen Gebäudeversicherung (AGV) 
 eingegangen. 
 
1620.5040.01 Die 3roMektierungsphase für die Sanierung der ZSA Stäblistrasse konnte abgeschlossen werden. Der darauf folgende 
 Baukredit Zivilschutzanlage Stäblistrasse wurde am 25. Januar 2019 vom Einwohnerrat bewilligt.  
 
2170.6300.01, Förderbeiträge von Bund und .anton an die Sanierung�Erweiterung Schulhaus Stapfer. 
2170.6310.01 
 
3411.5040.02, Für das 3roMekt Freibadsanierung 3. Etappe sind im Jahr 2018 noch kleinere Zahlungen angefallen. Ebenfalls im  
3411.6310.01 Jahr 2018 ist der restliche kantonale Beitrag aus dem Swisslos-Sportfonds eingegangen. 
 
6130.5610.00, Die /ärmschutzmassnahmen /S3 .116 sind abgeschlossen. Eine diesem 3roMekt falsch zugewiesene Rechnung  
6130.5610.01 musste auf das andere /ärmschutzmassnahmenproMekt NASA .112 umgebucht werden. 
 
6130.5610.06 Für das 7eilproMekt /SA /angmatt, Busschleuse Au und flankierende Massnahmen Sommerhalden sind im Jahr 2018 

noch kleinere Restzahlungen angefallen. 
 
6150.6440.01, Das gewährte Darlehen an die &ampus 3arking AG wurde im BerichtsMahr vollständig zurückbezahlt. Die Eisi 3arkhaus  
6150.6440.02 AG amortisierte einen 7eilbetrag ihres Darlehens (siehe auch Bilanzkonto 14440.02 und 14440.04).  
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%ilan] 
 
20055.05 Guthaben von AdF (Angehörige der Feuerwehr) für Sold- und Entschädigungen per 31.12.2018. Die Auszahlung er-

folgte im Januar 2019. 
 
20103.01 Aufstockung von 3assivdarlehen zwecks kurzfristiger hberbrückung von /iTuiditätsengpässen. Aufgrund der aktuellen 

Zinssituation war die Aufnahme von Darlehen interessanter als die Auflösung von langfristigen .apitalanlagen. 
 
29500.02, Umbuchung der restlichen Aufwertungsreserve aus übrigen Sachanlagen auf die kumulierten Ergebnisse der VorMahre  
29990.00 gemäss Budgetbeschluss 2018 über den Umgang mit der Aufwertungsreserve. 
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9III. AN75bGE 
 
 
Der Stadtrat beantragt dem Einwohnerrat: 
 
1. Den vorstehenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2018 zu genehmigen. 
 
2. Die nachstehende Rechnung für das Jahr 2018 zu genehmigen. 
 
3. Die vorstehenden .reditabrechnungen zu genehmigen, namentlich 

a) Baukredit „Sanierung des Abwasserpumpwerkes Auhof“ 
b) .redit „Fusionsabklärungen Brugg�Schinznach-Bad“ 
c) .redit „Ersatzbeschaffung eines Wechselladefahrzeugs mit Abrollbehälter für die Feuerwehr“ 
d) Baukredit „Sanierung der +ochwasserschäden vom August 2007 im +allenbad“ 
e) Baukredit „Freibadsanierung 1. Etappe (Mängelbehebung an der Sprunggrube und den Sprungtürmen)“ 
f) Baukredit „Freibadsanierung 2. Etappe (Beckensanierung)“ 
g) Baukredit „Freibadsanierung 3. Etappe (Ersatzneubau der Servicetrakte und Sanierung des Garderobengebäudes)“ 
h) Baukredit „Neubau einer Sauberwasserleitung im Gebiet Stapfer“ 
i) Baukredit „Ertüchtigung der Fluchtwege und des Grundwasserschutzes im +allenbad“ 
M) Baukredit „Realisierung Schulraumprovisorium Stapfer“ 
k) 3roMektierungskredit „Gesamtsanierung�Erweiterung Schulhaus Stapfer sowie Sanierung Sportplatz +allw\ler“ 
l) Baukredit „Gesamtsanierung�Erweiterung Schulhaus Stapfer sowie Sanierung Sportplatz +allw\ler“ 

 
 
Brugg, im März 2019 
 

 
    NAMENS DES S7AD7RA7ES 

 
 Der Stadtammann:  Der Stadtschreiber: 

 
 Barbara +orlacher <vonne Brescianini 
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EUgebnis� EUIolgsausZeis 6tadt %Uugg

E,1W2+1E5*E0E,1'E
ohne 6Se]ialIinan]ieUungen

Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

E5)2/*65E&+181*
%etUiebliFheU AuIZand ��
1��
���.�� ��
���
���.�� ��
���
���.��
30 3ersonalaufwand 15
190
083.70 15
258
300.00 14
637
035.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 11
258
464.34 11
359
900.00 11
336
269.74
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4
920
641.33 3
862
900.00 3
838
456.01
35 Einlagen Fonds�Spezialfinanzierungen 86
068.79 81
000.00 71
416.62
36 7ransferaufwand 25
717
405.70 24
143
700.00 25
781
286.58
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
%etUiebliFheU EUtUag ��
�1�
���.�� ��
���
���.�� ��
�1�
���.1�
40 Fiskalertrag 33
837
688.35 32
430
000.00 34
861
689.15
41 Regalien und .onzessionen 574
369.85 303
600.00 300
285.15
42 Entgelte 7
578
647.65 6
465
500.00 6
986
708.49
43 Verschiedene Erträge 9
700.00 5
000.00 2
133.00
45 Entnahmen Fonds�Spezialfinanzierungen 57
949.65 69
800.00 232
607.48
46 7ransferertrag 10
557
645.23 10
471
700.00 10
232
631.85
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
EUgebnis aus betUiebliFheU 7ltigkeit ��
���
���.1� ��
���
���.�� ��
���
���.1� 

34 Finanzaufwand 7
117
698.41 645
400.00 505
348.85
44 Finanzertrag 8
015
472.36 6
085
700.00 10
851
214.89
EUgebnis aus )inan]ieUung ���
���.�� �
���
���.�� 1�
���
���.��

2SeUatiYes EUgebnis ��
���
���.1�         ���
1��.��             �
���
���.��           

38 Ausserordentlicher Aufwand 4
423.15 0.00 1
000
000.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 5
365
383.00 0.00 3
118
919.63
AusseUoUdentliFhes EUgebnis �
���
���.�� �.�� �
11�
�1�.��
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 1
702
070.67      480
100.00         9
416
376.49      
(� Ertragsüberschuss�- Aufwandüberschuss)
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EUgebnis� EUIolgsausZeis 6tadt %Uugg

E,1W2+1E5*E0E,1'E
ohne 6Se]ialIinan]ieUungen

Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

E5)2/*65E&+181*
%etUiebliFheU AuIZand ��
1��
���.�� ��
���
���.�� ��
���
���.��
30 3ersonalaufwand 15
190
083.70 15
258
300.00 14
637
035.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 11
258
464.34 11
359
900.00 11
336
269.74
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4
920
641.33 3
862
900.00 3
838
456.01
35 Einlagen Fonds�Spezialfinanzierungen 86
068.79 81
000.00 71
416.62
36 7ransferaufwand 25
717
405.70 24
143
700.00 25
781
286.58
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
%etUiebliFheU EUtUag ��
�1�
���.�� ��
���
���.�� ��
�1�
���.1�
40 Fiskalertrag 33
837
688.35 32
430
000.00 34
861
689.15
41 Regalien und .onzessionen 574
369.85 303
600.00 300
285.15
42 Entgelte 7
578
647.65 6
465
500.00 6
986
708.49
43 Verschiedene Erträge 9
700.00 5
000.00 2
133.00
45 Entnahmen Fonds�Spezialfinanzierungen 57
949.65 69
800.00 232
607.48
46 7ransferertrag 10
557
645.23 10
471
700.00 10
232
631.85
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
EUgebnis aus betUiebliFheU 7ltigkeit ��
���
���.1� ��
���
���.�� ��
���
���.1� 

34 Finanzaufwand 7
117
698.41 645
400.00 505
348.85
44 Finanzertrag 8
015
472.36 6
085
700.00 10
851
214.89
EUgebnis aus )inan]ieUung ���
���.�� �
���
���.�� 1�
���
���.��

2SeUatiYes EUgebnis ��
���
���.1�         ���
1��.��             �
���
���.��           

38 Ausserordentlicher Aufwand 4
423.15 0.00 1
000
000.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 5
365
383.00 0.00 3
118
919.63
AusseUoUdentliFhes EUgebnis �
���
���.�� �.�� �
11�
�1�.��
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 1
702
070.67      480
100.00         9
416
376.49      
(� Ertragsüberschuss�- Aufwandüberschuss)

EUgebnis� )inan]ieUungsausZeis 6tadt %Uugg

E,1W2+1E5*E0E,1'E
ohne 6Se]ialIinan]ieUungen

Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

,1VE67,7,2165E&+181*
,nYestitionsausgaben �
���
1��.��                  �
1��
���.��                  �
���
���.��                  
50 Sachanlagen 7
676
267.36                  7
818
000.00                  6
555
494.70                  
51    Investitionen auf Rechnung Dritter -                                 -                                 -                                 
52    Immaterielle Anlagen 101
997.10                     181
000.00                     177
384.70                     
54    Darlehen -                                 -                                 -                                 
55    Beteiligungen und Grundkapitalien -                                 -                                 -                                 
56    Eigene Investitionsbeiträge 161
873.20                     1
133
000.00                  252
404.90                     
58  Ausserordentliche Investitionen -                                 -                                 -                                 

,nYestitionseinnahmen 1
���
���.��                  1��
���.��                     ���
��1.��                     
60 hbertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen -                                 -                                 -                                 
61 Rückerstattungen -                                 -                                 -                                 
62 Abgang immaterielle Anlagen -                                 -                                 -                                 
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 560
335.60                     -                                 245
441.40                     
64 Rückzahlung von Darlehen 664
000.00                     100
000.00                     123
000.00                     
65 hbertragung von Beteiligungen -                                 -                                 -                                 
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge -                                 -                                 -                                 
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen -                                 -                                 -                                 

EUgebnis ,nYestitionsUeFhnung ��
�1�
���.��         ��
���
���.��         ��
�1�
���.��         

Selbstfinanzierung 1
448
995.34                  4
502
200.00                  11
109
620.46                
)inan]ieUungseUgebnis ��
���
���.��     ��
���
���.��     �
���
���.��      
(� Finanzierungsüberschuss�- Finanzierungsfehlbetrag)
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EUgebnis� EUIolgsausZeis 6tadt %Uugg

AbZasseUbeseitigung Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

E5)2/*65E&+181*
%etUiebliFheU AuIZand �
�1�
���.��                  �
���
���.��                  �
���
���.�1                  
30 3ersonalaufwand -                                 -                                 -                                 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 889
590.15                     820
900.00                     867
238.75                     
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 634
023.85                     647
400.00                     664
713.16                     
36 7ransferaufwand 1
293
026.68                  1
260
500.00                  1
270
938.60                  
37 Durchlaufende Beiträge -                                 -                                 -                                 
%etUiebliFheU EUtUag �
���
���.��                  �
���
���.��                  �
��1
�11.��                  
40 Fiskalertrag -                                 -                                 -                                 
41 Regalien und .onzessionen -                                 -                                 -                                 
42 Entgelte 2
025
885.55                  1
905
300.00                  1
927
075.80                  
43 Verschiedene Erträge -                                 -                                 -                                 
46 7ransferertrag 616
701.20                     588
500.00                     544
335.75                     
47 Durchlaufende Beiträge -                                 -                                 -                                 
EUgebnis aus betUiebliFheU 7ltigkeit �1��
���.��            ����
���.��            ���1
���.��            

34 Finanzaufwand -                                 -                                 -                                 
44 Finanzertrag 56
106.40                       57
600.00                       56
307.75                       
EUgebnis aus )inan]ieUung ��
1��.��               ��
���.��               ��
���.��               

2SeUatiYes EUgebnis �11�
���.��            �1��
���.��            ����
1�1.�1            

38 Ausserordentlicher Aufwand -                                 -                                 -                                 
48 Ausserordentlicher Ertrag -                                 -                                 -                                 
AusseUoUdentliFhes EUgebnis �                          �                          �                          
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -117
947.53        -177
400.00        -275
171.21        
(� Ertragsüberschuss�- Aufwandüberschuss)
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AbZasseUbeseitigung Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

,1VE67,7,2165E&+181*
,nYestitionsausgaben ���
�1�.��                     ���
���.��                     ���
1��.��                     
50 Sachanlagen 382
010.20                     400
000.00                     555
433.30                     
51 Investitionen auf Rechnung Dritter -                                 -                                 -                                 
52 Immaterielle Anlagen -                                 -                                 38
734.40                       
54 Darlehen -                                 -                                 -                                 
55 Beteiligungen und Grundkapitalien -                                 -                                 -                                 
56 Eigene Investitionsbeiträge -                                 -                                 -                                 
58 Ausserordentliche Investitionen -                                 -                                 -                                 

,nYestitionseinnahmen ���
���.��                     ���
���.��                     ���
���.��                     
60 hbertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen -                                 -                                 -                                 
61 Rückerstattungen -                                 -                                 -                                 
62 Abgang immaterielle Anlagen -                                 -                                 -                                 
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 497
785.90                     500
000.00                     374
877.85                     
64 Rückzahlung von Darlehen -                                 -                                 -                                 
65 hbertragung von Beteiligungen -                                 -                                 -                                 
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge -                                 -                                 -                                 
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen -                                 -                                 -                                 

EUgebnis ,nYestitionsUeFhnung 11�
���.��             1��
���.��             ��1�
���.��            

Selbstfinanzierung 297
132.27                     234
500.00                     179
021.50                     
)inan]ieUungseUgebnis �1�
���.��         ���
���.��         ���
���.��         
(� Finanzierungsüberschuss�- Finanzierungsfehlbetrag)

AbZasseUbeseitigung 5eFhnung ��1�
%,/A1=
Nettovermögen per 01.01. 11
221
282.03                
Finanzierungsfehlbetrag 412
907.97                     

1ettoYeUm|gen SeU �1.1�. 11
���
1��.��    

EUgebnis� )inan]ieUungsausZeis 6tadt %Uugg
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EUgebnis� EUIolgsausZeis 6tadt %Uugg

AbIallZiUtsFhaIt Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

E5)2/*65E&+181*
%etUiebliFheU AuIZand 1
1��
��1.��                  1
1��
���.��                  1
1��
���.��                  
30 3ersonalaufwand -                                 -                                 -                                 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 919
352.37                     984
500.00                     925
315.04                     
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen -                                 -                                 1.00                                
36 7ransferaufwand 205
629.20                     205
500.00                     208
689.95                     
37 Durchlaufende Beiträge -                                 -                                 -                                 
%etUiebliFheU EUtUag 1
1��
���.��                  1
���
���.��                  1
1��
�1�.��                  
40 Fiskalertrag -                                 -                                 -                                 
41 Regalien und .onzessionen -                                 -                                 -                                 
42 Entgelte 1
158
113.20                  1
198
500.00                  1
166
189.80                  
43 Verschiedene Erträge -                                 -                                 -                                 
46 7ransferertrag 21
940.35                       25
000.00                       22
724.90                       
47 Durchlaufende Beiträge -                                 -                                 -                                 
EUgebnis aus betUiebliFheU 7ltigkeit ��
��1.��               ��
���.��               ��
���.�1               

34 Finanzaufwand -                                 -                                 -                                 
44 Finanzertrag 635.15                            100.00                            358.80                            
EUgebnis aus )inan]ieUung ���.1�                    1��.��                    ���.��                    

2SeUatiYes EUgebnis ��
���.1�               ��
���.��               ��
���.�1               

38 Ausserordentlicher Aufwand -                                 -                                 -                                 
48 Ausserordentlicher Ertrag -                                 -                                 -                                 
AusseUoUdentliFhes EUgebnis �                          �                          �                          
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 55
707.13           33
600.00           55
267.51           
(� Ertragsüberschuss�- Aufwandüberschuss)

100



EUgebnis� )inan]ieUungsausZeis 6tadt %Uugg

AbIallZiUtsFhaIt Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

,1VE67,7,2165E&+181*
,nYestitionsausgaben �                                 �                                 1.��                                
50 Sachanlagen -                                 -                                 1.00                                
51 Investitionen auf Rechnung Dritter -                                 -                                 -                                 
52 Immaterielle Anlagen -                                 -                                 -                                 
54 Darlehen -                                 -                                 -                                 
55 Beteiligungen und Grundkapitalien -                                 -                                 -                                 
56 Eigene Investitionsbeiträge -                                 -                                 -                                 
58 Ausserordentliche Investitionen -                                 -                                 -                                 

,nYestitionseinnahmen �                                 �                                 �                                 
60 hbertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen -                                 -                                 -                                 
61 Rückerstattungen -                                 -                                 -                                 
62 Abgang immaterielle Anlagen -                                 -                                 -                                 
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -                                 -                                 -                                 
64 Rückzahlung von Darlehen -                                 -                                 -                                 
65 hbertragung von Beteiligungen -                                 -                                 -                                 
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge -                                 -                                 -                                 
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen -                                 -                                 -                                 

EUgebnis ,nYestitionsUeFhnung �                          �                          �1.��                       

Selbstfinanzierung 55
707.13                       33
600.00                       55
268.51                       
)inan]ieUungseUgebnis ��
���.1�           ��
���.��           ��
���.�1           
(� Finanzierungsüberschuss�- Finanzierungsfehlbetrag)

AbIallZiUtsFhaIt 5eFhnung ��1�
%,/A1=
Nettovermögen per 01.01. 127
030.72                     
Finanzierungsüberschuss 55
707.13                       
1ettoYeUm|gen SeU �1.1�. 1��
���.��         
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EUgebnis� EUIolgsausZeis 6tadt %Uugg

E,1W2+1E5*E0E,1'E
mit 6Se]ialIinan]ieUungen

Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

E5)2/*65E&+181*
%etUiebliFheU AuIZand �1
11�
���.11 ��
���
���.�� ��
��1
���.��
30 3ersonalaufwand 15
190
083.70 15
258
300.00 14
637
035.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13
067
406.86 13
165
300.00 13
128
823.53
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 5
554
665.18 4
510
300.00 4
503
170.17
35 Einlagen Fonds�Spezialfinanzierung 86
068.79 81
000.00 71
416.62
36 7ransferaufwand 27
216
061.58 25
609
700.00 27
260
915.13
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
%etUiebliFheU EUtUag ��
���
��1.�� ��
���
���.�� ��
���
��1.��
40 Fiskalertrag 33
837
688.35 32
430
000.00 34
861
689.15
41 Regalien und .onzessionen 574
369.85 303
600.00 300
285.15
42 Entgelte 10
762
646.40 9
569
300.00 10
079
974.09
43 Verschiedene Erträge 9
700.00 5
000.00 2
133.00
45 Entnahmen Fonds�Spezialfinanzierung 57
949.65 69
800.00 232
607.48
46 7ransferertrag 11
196
286.78 11
085
200.00 10
799
692.50
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
EUgebnis aus betUiebliFheU 7ltigkeit ��
���
���.�� ��
1�1
���.�� ��
���
���.�� 

34 Finanzaufwand 7
117
698.41 645
400.00 505
348.85
44 Finanzertrag 8
072
213.91 6
143
400.00 10
907
881.44
EUgebnis aus )inan]ieUung ���
�1�.�� �
���
���.�� 1�
���
���.��

2SeUatiYes EUgebnis ��
��1
1��.��         ���
���.��             �
���
���.1�           

38 Ausserordentlicher Aufwand 4
423.15 0.00 1
000
000.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 5
365
383.00 0.00 3
118
919.63
AusseUoUdentliFhes EUgebnis �
���
���.�� �.�� �
11�
�1�.��
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 1
639
830.27      336
300.00         9
196
472.79      
(� Ertragsüberschuss�- Aufwandüberschuss)
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EUgebnis� )inan]ieUungsausZeis 6tadt %Uugg

E,1W2+1E5*E0E,1'E
mit 6Se]ialIinan]ieUungen

Rechnung
2018

Budget 
2018

Rechnung
2017

,1VE67,7,2165E&+181*
,nYestitionsausgaben �
���
1��.��                  �
���
���.��                  �
���
���.��                  
50  Sachanlagen 8
058
277.56                  8
218
000.00                  7
110
929.00                  
51    Investitionen auf Rechnung Dritter -                                 -                                 -                                 
52    Immaterielle Anlagen 101
997.10                     181
000.00                     216
119.10                     
54    Darlehen -                                 -                                 -                                 
55    Beteiligungen und Grundkapitalien -                                 -                                 -                                 
56    Eigene Investitionsbeiträge 161
873.20                     1
133
000.00                  252
404.90                     
58  Ausserordentliche Investitionen -                                 -                                 -                                 

,nYestitionseinnahmen 1
���
1�1.��                  ���
���.��                     ���
�1�.��                     
60  hbertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen -                                 -                                 -                                 
61  Rückerstattungen -                                 -                                 -                                 
62  Abgang immaterielle Anlagen -                                 -                                 -                                 
63  Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 1
058
121.50                  500
000.00                     620
319.25                     
64  Rückzahlung von Darlehen 664
000.00                     100
000.00                     123
000.00                     
65  hbertragung von Beteiligungen -                                 -                                 -                                 
66  Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge -                                 -                                 -                                 
68  Ausserordentliche Investitionseinnahmen -                                 -                                 -                                 

EUgebnis ,nYestitionsUeFhnung ��
���
���.��         ��
���
���.��         ��
���
1��.��         

Selbstfinanzierung 1
801
834.74                  4
770
300.00                  11
343
910.47                
)inan]ieUungseUgebnis ��
���
1�1.��     ��
1�1
���.��     �
���
���.��      
(� Finanzierungsüberschuss�- Finanzierungsfehlbetrag)
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%Uugg
��1�
���

A Einwohnerzahl per 01.01.2015 11
092 F Nettoinvestitionen 6
715
802.06
B /aufender Ertrag 60
631
473.09 G Nettoschuld I (-   Nettovermögen) -78
512
932.91
& 2perativer Aufwand VorMahr 56
169
813.15 + Relevantes Eigenkapital 224
357
755.20
D Fiskalertrag � Finanz- und /astenausgleich 32
687
788.35 I Selbstfinanzierung 1
448
995.34
E Nettozinsaufwand (-   Nettozinsertrag) -467
182.23 J Abschreibungen 5
079
765.38

1 1ettosFhuld , SUo EinZohneU ��
���.��

2 1ettoYeUsFhuldungsTuotient ���

3 =insbelastungsanteil ���

4 EigenkaSitaldeFkungsgUad ���.���

5 6elbstIinan]ieUungsgUad �1.���

6 6elbstIinan]ieUungsanteil �.���

7 .aSitaldienstanteil �.�1�

.enn]ahlenausZeUtung -ahUesUeFhnung                                                                                  

(I  :  B)  [  100

(I  :  F)  [  100

((E  �  J)  :  B)  [  100

G  :  A

(G  :  D)  [  100

(E  :  B)  [  100

(+  :  &)  [  100

Steuerfuss

Eine 3ro-.opf-Verschuldung (-   3ro-.opf-Vermögen) bis Fr. 2
500 kann als tragbar eingestuft werden. Bei der Beurteilung ist ergänzend die finanzielle 
/eistungsfähigkeit massgebend (Selbstfinanzierung berücksichtigen).

Zeigt, welcher Anteil vom Fiskalertrag�Finanzausgleich, bzw. wie viele Jahreseinheiten erforderlich wären, um die Nettoschuld abzutragen. Ein 
NettoverschuldungsTuotient von unter 100 � weist auf eine kurze Bindungsdauer hin. Der 4uotient sollte nicht über 150 � betragen. Im Falle der Stadt Brugg 
besteht ein Nettovermögen, weshalb die .ennzahl nicht aussagekräftig ist.

Zeigt, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Nettozinsaufwand gebunden ist. Je tiefer dieser Wert ist, desto grösser der +andlungsspielraum. Der Anteil 
sollte nicht über 9 � betragen. Die Stadt Brugg weist einen Nettozinsertrag aus, weshalb die .ennzahl nicht aussagekräftig ist.

Zeigt, welche frei verfügbaren Reserven zur Deckung allfälliger Defizite bestehen. Ein Eigenkapitaldeckungsgrad von über 100 � weist auf einen hohen 
Reservebestand hin. Der Deckungsgrad muss mindestens 30� betragen.

Gemeinde
RechnungsMahr

1.) EinZohneUgemeinde ohne 6Se]ialIinan]ieUungen

Zeigt die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welcher Anteil des Ertrags zur Finanzierung der Investitionen oder zum Abbau von 
Schulden aufgewendet werden kann (finanzielle /eistungsfähigkeit). Ein Selbstfinanzierungsanteil von über 20 � weist auf ein hohes Investitions-
�Amortisationspotenzial hin. Der Anteil sollte nicht unter 10 � betragen.

Zeigt, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (.apitaldienst) belastet ist. Der Anteil sollte nicht über 15 � betragen.

Zeigt, welcher Anteil der Nettoinvestitionen aus eigenen Mitteln finanziert werden kann. Ein Selbstfinanzierungsgrad von über 100 � weist auf eine hohe 
Eigenfinanzierung hin. Der Anteil sollte nicht unter 50 � betragen. Jährliche Schwankungen beim Selbstfinanzierungsgrad sind nicht ungewöhnlich, langfristig 
sollte ein Selbstfinanzierungsgrad von 100 � angestrebt werden. Der ausgewiesene Wert der Stadt Brugg ist negativ, weil in der Berichtsperiode mehr 
Investitionseinnahmen als Investitionsausgaben verbucht wurden.
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%Uugg
��1�
���

A Einwohnerzahl per 01.01.2015 11
092 F Nettoinvestitionen 6
600
026.36
B /aufender Ertrag 64
510
854.94 G Nettoschuld I (-   Nettovermögen) -90
329
859.76
& 2perativer Aufwand VorMahr 60
106
709.65 + Relevantes Eigenkapital 224
357
755.20
D Fiskalertrag � Finanz- und /astenausgleich 32
687
788.35 I Selbstfinanzierung 1
801
834.74
E Nettozinsaufwand (-   Nettozinsertrag) -523
923.78 J Abschreibungen 5
494
845.18

1 1ettosFhuld , SUo EinZohneU ��
1��.��

2 1ettoYeUsFhuldungsTuotient ���

3 =insbelastungsanteil ���

4 EigenkaSitaldeFkungsgUad ���.���

5 6elbstIinan]ieUungsgUad ��.���

6 6elbstIinan]ieUungsanteil �.���

7 .aSitaldienstanteil �.�1�

G  :  A

Gemeinde
RechnungsMahr
Steuerfuss

�.) EinZohneUgemeinde mit 6Se]ialIinan]ieUungen

((E  �  J)  :  B)  [  100

Eine 3ro-.opf-Verschuldung (-   3ro-.opf-Vermögen) bis Fr. 2
500 kann als tragbar eingestuft werden. Bei der Beurteilung ist ergänzend die finanzielle 
/eistungsfähigkeit massgebend (Selbstfinanzierung berücksichtigen).

(G  :  D)  [  100
Zeigt, welcher Anteil vom Fiskalertrag�Finanzausgleich, bzw. wie viele Jahreseinheiten erforderlich wären, um die Nettoschuld abzutragen. Ein 
NettoverschuldungsTuotient von unter 100 � weist auf eine kurze Bindungsdauer hin. Der 4uotient sollte nicht über 150 � betragen. Im Falle der Stadt Brugg 
besteht ein Nettovermögen, weshalb die .ennzahl nicht aussagekräftig ist.

(E  :  B)  [  100
Zeigt, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Nettozinsaufwand gebunden ist. Je tiefer dieser Wert ist, desto grösser der +andlungsspielraum. Der Anteil 
sollte nicht über 9 � betragen. Die Stadt Brugg weist einen Nettozinsertrag aus, weshalb die .ennzahl nicht aussagekräftig ist.

(+  :  &)  [  100
Zeigt, welche frei verfügbaren Reserven zur Deckung allfälliger Defizite bestehen. Ein Eigenkapitaldeckungsgrad von über 100 � weist auf einen hohen 
Reservebestand hin. Der Deckungsgrad muss mindestens 30� betragen.

(I  :  F)  [  100
Zeigt, welcher Anteil der Nettoinvestitionen aus eigenen Mitteln finanziert werden kann. Ein Selbstfinanzierungsgrad von über 100 � weist auf eine hohe 
Eigenfinanzierung hin. Der Anteil sollte nicht unter 50 � betragen. Jährliche Schwankungen beim Selbstfinanzierungsgrad sind nicht ungewöhnlich, langfristig 
sollte ein Selbstfinanzierungsgrad von 100 � angestrebt werden. Der ausgewiesene Wert der Stadt Brugg ist negativ, weil in der Berichtsperiode mehr 
Investitionseinnahmen als Investitionsausgaben verbucht wurden.

(I  :  B)  [  100
Zeigt die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welcher Anteil des Ertrags zur Finanzierung der Investitionen oder zum Abbau von 
Schulden aufgewendet werden kann (finanzielle /eistungsfähigkeit). Ein Selbstfinanzierungsanteil von über 20 � weist auf ein hohes Investitions-
�Amortisationspotenzial hin. Der Anteil sollte nicht unter 10 � betragen.

Zeigt, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (.apitaldienst) belastet ist. Der Anteil sollte nicht über 15 � betragen.
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Einwohnergemeinde Brugg mit Spezialfinanzierungen
CHF CHF

Bezeichnung 2018 2017

Geldfluss aus operativer Tätigkeit

Ertragsüberschuss / (-) Aufwandüberschuss 1'702'070.67 9'416'376.49

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'920'641.33 3'838'456.01

Abschreibungen Investitionsbeiträge 159'124.05 135'998.45

Einlage in Schwankungsreserve Finanzanlagen 0.00 1'000'000.00

(-) Entnahme aus Schwankungsreserve Finanzanlagen -5'365'383.00 0.00

(-) Entnahme aus Aufwertungsreserve 0.00 -3'000'000.00

(-) Gewinne aus Verkauf Finanzanlagen FV / 
Verluste aus Veräusserung Finanzanlagen FV und Übertragung Finanzanlagen FV ins VV

-617'987.90 -1'210'915.60

Verluste aus Verkauf Sachanlagen FV und Übertragung Sachanlagen FV ins VV / 
(-) Gewinne aus Verkauf Sachanlagen FV

0.00 -2'000.00

Wertberichtigungen Anlagen FV / (-) Wertberichtigungen Anlagen FV 4'748'127.18 -3'953'102.93

(-) Aufwertung VV (Verlängerung Nutzungsdauer) 0.00 -1'100.00

(-) Zunahme/Abnahme Forderungen -1'343'892.03 771'071.37

(-) Zunahme/Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen -838'807.64 -113'307.03

Zunahme/(-) Abnahme Laufende Verbindlichkeiten 873'448.70 -994'326.37

Zunahme/(-) Abnahme kurzfr. Rückstellungen 46'593.00 29'086.00

Zunahme/(-) Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen 861'381.99 171'469.59

Zunahme/(-) Abnahme langfr. Rückstellungen 265'000.00 0.00

Zunahme/(-) Abnahme übrige Spezialfinanzierungen 28'119.14 -42'589.88

Zunahme/(-) Abnahme Rücklagen Globalbudgetbereiche 4'423.15 -118'919.63

Geldfluss aus operativer Tätigkeit Einwohnergemeinde (allgemeiner Haushalt) 5'442'858.64 5'926'196.47

Geldfluss aus operativer Tätigkeit Abwasserbeseitigung 615'644.22 -440'426.84

Geldfluss aus operativer Tätigkeit Abfallwirtschaft 91'266.93 78'149.84

Geldfluss aus operativer Tätigkeit Spezialfinanzierungen 706'911.15 -362'277.00

Total Geldfluss aus operativer Tätigkeit 6'149'769.79 5'563'919.47

Geldflussrechnung
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Einwohnergemeinde Brugg mit Spezialfinanzierungen (Fortsetzung)
CHF CHF

Bezeichnung 2018 2017

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

Zahlungen für Nettoinv. Sachanlagen + Immat. Anlagen+ Investitionsbeiträge VV -8'354'054.33 -6'458'255.93

Einzahlung für Darlehen/Beteiligungen VV 664'000.00 123'000.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins VV Einwohnergemeinde (allgemeiner Haushalt) -7'690'054.33 -6'335'255.93

Verkauf Sachanlagen FV 1'307'740.60 2'000.00

(-) Investitionen Sachanlagen FV 0.00 -1'312'983.35

Verkauf langfristige Finanzanlagen FV 966'909.35 1'299'170.45

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins FV Einwohnergemeinde (allgemeiner Haushalt) 2'274'649.95 -11'812.90

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit Einwohnergemeinde (allgemeiner Haushalt) -5'415'404.38 -6'347'068.83

Geldfluss aus Investitionstätigkeit Abwasserbeseitigung 160'974.20 -198'601.40

Geldfluss aus Investitionstätigkeit Abfallwirtschaft 0.00 -1.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit Spezialfinanzierungen 160'974.20 -198'602.40

Total Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -5'254'430.18 -6'545'671.23

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

(-) Abnahme/ Zunahme Kontokorrente (passive) mit Dritten -1'834'886.49 1'359'327.34

Aufnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 2'000'000.00 5'000'000.00

(-) Abnahme/Zunahme Stiftungen, Legate, Zuwendungen im FK sowie Fonds im FK 0.00 -118'600.98

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 165'113.51 6'240'726.36

Total Geldfluss 1'060'453.12 5'258'974.60

Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1.1. 15'794'603.09 10'535'628.49
Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 31.12. 16'855'056.21 15'794'603.09
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Stadt Brugg

.UeditkontUolle

Rechnung 2018 .UeditbetUag kumulieUte 
Ausgaben

kumulieUte 
Einnahmen

YeUI�gbaUeU 
5estkUedit

�1.1�.��1� �1.1�.��1� Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

� A//*E0E,1E VE5WA/781*

1.0290.5040.04 Massnahmen für die Umsetzung des Stadtarchivkonzepts 385
000.00 385
000.00
ER 19.10.2018 � Fr. 385
000

1 g))E17/,&+E 25'181* 81' 6,&+E5+E,7� VE57E,',*81*

1.1500.5040.01 Reaktivierung Feuerwehrlokal Umiken 340
000.00 531.10 339
468.90
ER 07.09.2018 � Fr. 340
000

1.1500.5060.01 Ersatzbeschaffung Wechselladefahrzeugs (W/F) 271
685.00 254
998.25 12
075.90 0.00
mit Abrollbehälter für die Feuerwehr
ER 10.03.2017 � Fr. 271
685

1.1500.5060.02 Ersatzbeschaffung 7anklöschfahrzeug (7/F) 430
000.00 129
899.85 300
100.15
ER 07.09.2018 � Fr. 430
000

1.1500.5060.03 Ersatzbeschaffung Atemschutzfahrzeug inkl. Rollmudul 160
000.00 53
315.30 106
684.70
ER 07.09.2018 � Fr. 160
000

1.1500.6310.01 Beitrag .anton an Ersatzbeschaffung Wechsellade- -60
000.00 47
977.00 0.00
fahrzeug mit Abrollbehälter für die Feuerwehr
ER 10.03.2017 � Fr. 60
000

1.1500.6310.02 Beitrag .anton an Ersatzbeschaffung 7anklösch- -140
000.00 -140
000.00
fahrzeug
ER 07.09.2018 � Fr. 140
000

1.1500.6310.03 Beitrag .anton an Ersatzbeschaffung Atemschutz- -52
000.00 -52
000.00
fahrzeug inkl. Rollmudul
ER 07.09.2018 � Fr. 52
000

1.1500.6310.05 Beitrag .anton an Reaktivierung Feuerwehrlokal Umiken -76
000.00 -76
000.00
ER 07.09.2018 � Fr. 76
000

1.1620.5040.01 3roMektierungskredit Sanierung ZSA Stäbli-Strasse 0.00 130
000.70 21
507.25 0.00

%udget ��1�5eFhnung ��1�
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Stadt Brugg

.UeditkontUolle

Rechnung 2018 .UeditbetUag kumulieUte 
Ausgaben

kumulieUte 
Einnahmen

YeUI�gbaUeU 
5estkUedit

�1.1�.��1� �1.1�.��1� Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

� A//*E0E,1E VE5WA/781*

1.0290.5040.04 Massnahmen für die Umsetzung des Stadtarchivkonzepts 385
000.00 385
000.00
ER 19.10.2018 � Fr. 385
000

1 g))E17/,&+E 25'181* 81' 6,&+E5+E,7� VE57E,',*81*

1.1500.5040.01 Reaktivierung Feuerwehrlokal Umiken 340
000.00 531.10 339
468.90
ER 07.09.2018 � Fr. 340
000

1.1500.5060.01 Ersatzbeschaffung Wechselladefahrzeugs (W/F) 271
685.00 254
998.25 12
075.90 0.00
mit Abrollbehälter für die Feuerwehr
ER 10.03.2017 � Fr. 271
685

1.1500.5060.02 Ersatzbeschaffung 7anklöschfahrzeug (7/F) 430
000.00 129
899.85 300
100.15
ER 07.09.2018 � Fr. 430
000

1.1500.5060.03 Ersatzbeschaffung Atemschutzfahrzeug inkl. Rollmudul 160
000.00 53
315.30 106
684.70
ER 07.09.2018 � Fr. 160
000

1.1500.6310.01 Beitrag .anton an Ersatzbeschaffung Wechsellade- -60
000.00 47
977.00 0.00
fahrzeug mit Abrollbehälter für die Feuerwehr
ER 10.03.2017 � Fr. 60
000

1.1500.6310.02 Beitrag .anton an Ersatzbeschaffung 7anklösch- -140
000.00 -140
000.00
fahrzeug
ER 07.09.2018 � Fr. 140
000

1.1500.6310.03 Beitrag .anton an Ersatzbeschaffung Atemschutz- -52
000.00 -52
000.00
fahrzeug inkl. Rollmudul
ER 07.09.2018 � Fr. 52
000

1.1500.6310.05 Beitrag .anton an Reaktivierung Feuerwehrlokal Umiken -76
000.00 -76
000.00
ER 07.09.2018 � Fr. 76
000

1.1620.5040.01 3roMektierungskredit Sanierung ZSA Stäbli-Strasse 0.00 130
000.70 21
507.25 0.00

%udget ��1�5eFhnung ��1�

Rechnung 2018 .UeditbetUag kumulieUte 
Ausgaben

kumulieUte 
Einnahmen

YeUI�gbaUeU 
5estkUedit

�1.1�.��1� �1.1�.��1� Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

%udget ��1�5eFhnung ��1�

� %,/'81*

1.2170.5040.09 3roMektierung Sanierung Schulhaus Stapfer und 830
000.00 823
215.50 0.00
Aussenanlage Schulhaus +allw\ler
ER 08.05.2015 � Fr. 830
000

1.2170.5040.12 Baukredit 3rovisorium Stapfer 1
120
000.00 968
175.50 364
149.75 450
000.00 0.00
ER 04.03.2016 � Fr. 1
120
000

1.2170.5040.13 Sanierung�Erweiterung Schulhaus Stapfer und 10
560
000.00 4
352
273.65 6
028
514.68 5
830
000.00 106
756.70
Sanierung Aussenanlagen Schulhaus +allw\ler
UA 05.06.2016 � Fr. 10
560
000

1.2170.6300.01 Bundesbeitrag an Sanierung�Erweiterung -300
000.00 100
000.00 150
000.00 -50
000.00
Schulhaus Stapfer

1.2170.6310.01 .antonsbeitrag an Sanierung�Erweiterung -551
280.00 250
000.00 -301
280.00
Schulhaus Stapfer

� .8/785� 63257 81' )5E,=E,7

1.3411.5040.02 Freibadsanierung 3. Etappe 2
093
000.00 2
211
507.94 21
755.40 0.00
ER 30.10.2015 � Fr. 1
890
000
SR 07.02.2017 � Fr. 203
000 (Zusatzkredit)

1.3411.5040.04 +allenbad: Ertüchtigung der Fluchtwege 493
000.00 6
219.70 404
664.80 493
000.00 0.00
und des Grundwasserschutzes
ER 20.10.2017 � Fr. 493
000

1.3411.6310.01 .antonsbeitrag an Freibadsanierung 3. Etappe -112
358.60 112
358.60 0.00

� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1h%E50,77/81*

1.6130.5610.00 /ärmschutzmassnahmen /S3 .116 1
612
000.00 1
624
000.00 -30
000.00 18
000.00
(Dekretsmässiger Anteil)

1.6130.5610.01 /ärmschutzmassnahmen NASA .112 1
008
000.00 246
000.00 50
000.00 533
000.00 712
000.00
(Dekretsmässiger Anteil)

1.6130.5610.05 Interessensbeitrag an den Bau der Südwest- 4
410
000.00 234
000.00 93
000.00 100
000.00 4
083
000.00
umfahrung Brugg .128
VA 23.09.2012 � Fr. 4
410
000
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Rechnung 2018 .UeditbetUag kumulieUte 
Ausgaben

kumulieUte 
Einnahmen

YeUI�gbaUeU 
5estkUedit

�1.1�.��1� �1.1�.��1� Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

%udget ��1�5eFhnung ��1�

� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1h%E50,77/81*

1.6130.5610.06 Zurzacherstrasse: /SA /angmatt, Busschleuse Au 477
000.00 231
404.90 39
873.20 205
721.9
und flankierende Massnahmen Sommerhaldenstrasse
ER 21.10.2016 � Fr. 477
000

1.6130.5610.07 Zurzacherstrasse: Verlängerung Vorsortierungs- 957
000.00 9
000.00 500
000.00 948
000.00
fahrbahnen
ER 21.10.2016 � Fr. 957
000

1.6130.5610.08 Sanierung�Ersatz /ichtsignalanlage Bahnhofplatz 224
000.00 224
000.00
(Dekretsmässiger Anteil)

1.6130.5610.09 Vorstadt� Beitrag Ausbau Baslerstich 2
090
000.00 2
090
000.00
ER 29.06.2018 � Fr. 2
090
000

1.6130.5610.10 Vorstadt� Abdichtung der Aarebrücke 130
000.00 130
000.00
ER 29.06.2018 � Fr. 130
000

1.6150.5010.03 Erneuerung der Schöneggstrasse 1
371
000.00 58
511.00 639
850.33 800
000.00 672
638.67
ER 24.06.2016 � Fr. 1
371
000

� 80WE/76&+87= 81' 5A8025'181*

1.7201.5030.01 Sanierung Abwasserpumpwerk Auhof 748
000.00 784
875.50 0.00
ER 30.10.2015 � Fr. 748
000

1.7201.5030.03 Erneuerung der Schmutzwasserleitungen und Neubau 860
000.00 860
000.00
der Sauberwasserleitungen in der Vorstadt
ER 07.09.2018 � Fr. 860
000

1.7201.5030.06 Sanierung Schmutzwasserleitung Schöneggstrasse 382
000.00 39
315.50 14
426.65 100
000.00 328
257.85
ER 24.06.2016 � Fr. 382
000

1.7201.5030.08 Neubau Sauberwasserleitung im Gebiet Stapfer 590
000.00 26
775.20 367
583.55 300
000.00 0.00
ER 10.03.2017 � Fr. 590
000

1.7201.6320.01 Beitrag Abwasserverband ARA Unterau an -224
000.00 217
996.40 -908.85 0.00
Sanierung 3umpwerk Auhof

1.7900.5290.01 Revision Nutzungsplanung 475
000.00 374
475.35 101
997.10 181
000.00 0.00
ER 24.10.2014 � Fr. 294
000
ER 20.10.2017 � Fr. 181
000 (Zusatzkredit)
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Rechnung 2018 .UeditbetUag kumulieUte 
Ausgaben

kumulieUte 
Einnahmen

YeUI�gbaUeU 
5estkUedit

�1.1�.��1� �1.1�.��1� Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

%udget ��1�5eFhnung ��1�

� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1h%E50,77/81*

1.6130.5610.06 Zurzacherstrasse: /SA /angmatt, Busschleuse Au 477
000.00 231
404.90 39
873.20 205
721.9
und flankierende Massnahmen Sommerhaldenstrasse
ER 21.10.2016 � Fr. 477
000

1.6130.5610.07 Zurzacherstrasse: Verlängerung Vorsortierungs- 957
000.00 9
000.00 500
000.00 948
000.00
fahrbahnen
ER 21.10.2016 � Fr. 957
000

1.6130.5610.08 Sanierung�Ersatz /ichtsignalanlage Bahnhofplatz 224
000.00 224
000.00
(Dekretsmässiger Anteil)

1.6130.5610.09 Vorstadt� Beitrag Ausbau Baslerstich 2
090
000.00 2
090
000.00
ER 29.06.2018 � Fr. 2
090
000

1.6130.5610.10 Vorstadt� Abdichtung der Aarebrücke 130
000.00 130
000.00
ER 29.06.2018 � Fr. 130
000

1.6150.5010.03 Erneuerung der Schöneggstrasse 1
371
000.00 58
511.00 639
850.33 800
000.00 672
638.67
ER 24.06.2016 � Fr. 1
371
000

� 80WE/76&+87= 81' 5A8025'181*

1.7201.5030.01 Sanierung Abwasserpumpwerk Auhof 748
000.00 784
875.50 0.00
ER 30.10.2015 � Fr. 748
000

1.7201.5030.03 Erneuerung der Schmutzwasserleitungen und Neubau 860
000.00 860
000.00
der Sauberwasserleitungen in der Vorstadt
ER 07.09.2018 � Fr. 860
000

1.7201.5030.06 Sanierung Schmutzwasserleitung Schöneggstrasse 382
000.00 39
315.50 14
426.65 100
000.00 328
257.85
ER 24.06.2016 � Fr. 382
000

1.7201.5030.08 Neubau Sauberwasserleitung im Gebiet Stapfer 590
000.00 26
775.20 367
583.55 300
000.00 0.00
ER 10.03.2017 � Fr. 590
000

1.7201.6320.01 Beitrag Abwasserverband ARA Unterau an -224
000.00 217
996.40 -908.85 0.00
Sanierung 3umpwerk Auhof

1.7900.5290.01 Revision Nutzungsplanung 475
000.00 374
475.35 101
997.10 181
000.00 0.00
ER 24.10.2014 � Fr. 294
000
ER 20.10.2017 � Fr. 181
000 (Zusatzkredit)

Rechnung 2018 .UeditbetUag kumulieUte 
Ausgaben

kumulieUte 
Einnahmen

YeUI�gbaUeU 
5estkUedit

�1.1�.��1� �1.1�.��1� Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

%udget ��1�5eFhnung ��1�

� 80WE/76&+87= 81' 5A8025'181*

1.7900.6310.03 .antonsbeitrag an Revision Nutzungsplanung -50
000.00 -50
000.00

VE53)/,&+781*6.5E',7E 'E5 E5)2/*65E&+181*

1.0110.3132.01 Fusionsabklärungen Brugg�Schinznach-Bad 52
250.00 45
448.45 3
332.35 0.00
ER 26.06.2015 � Fr. 50
250

1.0110.4631.00 .antonsbeitrag Fusionsabklärungen Brugg� -25
000.00 25
000.00 0.00
Schinznach-Bad

1.2170.3144.02 Erweiterung .IGA-3rovisorium Freudensteinwiese 98
080.00 98
080.00
ER 19.10.2018 � Fr. 98
080

1.6150.3141.04 /ärmsanierung Gemeindestrassen 86
000.00 1
316.60 56
000.00 84
683.4
ER 01.09.2017 � Fr. 86
000

7otal 1�
�11
1��.1� �1�
���.�� �
���
���.�1 ���
���.�� �
���
���.�� �.��
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� A//*E0E,1E VE5WA/781* �
���
1��.�� �
1�1
���.�� �
���
���.�� �
���
���.���
���
��� �
���
���
4
747
143.52 4
694
771.974
973
100Netto

1 g))E17/,&+E 25'181* 81'
6,&+E5+E,7� VE57E,',*81*

�
���
���.�� �
��1
���.�� �
���
��1.�1 �
���
���.���
���
��� �
��1
���

2
474
600.08 1
765
651.212
612
600Netto

� %,/'81* 1�
��1
��1.�� �
11�
���.�� 1�
1��
���.�� �
���
���.��1�
���
��� �
��1
���
11
940
843.12 11
650
427.8811
005
800Netto

� .8/785� 63257 81' )5E,=E,7 �
���
�1�.�� ���
���.�� �
���
��1.�� ���
���.���
���
1�� ���
���
2
805
608.37 2
735
968.312
822
600Netto

� *E681'+E,7 �
���
���.�� 1�
���.�� �
���
���.�� ��
���.���
1��
��� 1�
���
3
591
299.07 2
753
867.853
129
000Netto

� 62=,A/E 6,&+E5+E,7 1�
�1�
���.�� �
���
��1.�� 1�
1��
���.�� �
���
�1�.���
��1
��� �
��1
1��
6
669
296.23 6
277
308.066
310
400Netto

� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1�
h%E50,77/81*

�
���
1��.�� ���
���.�� �
���
���.�� ���
���.���
��1
��� ���
���

2
544
064.47 3
705
068.142
626
600Netto

� 80WE/76&+87= 81' 5A8025'181* �
��1
��1.�� �
��1
���.�� �
���
���.�1 �
���
���.���
��1
��� �
1��
���
990
087.29 1
241
993.851
031
800Netto

� V2/.6W,576&+A)7 1��
1��.�� ��1
1��.�� 1�1
��1.�� ���
���.��1��
��� ���
���
429
084.55 176
599.70140
300Netto

� ),1A1=E1 81' 67E8E51 1�
���
���.�� ��
���
���.�� 1�
�11
���.�� ��
���
���.���
���
��� ��
1��
���
35
333
857.60 34
648
457.5734
371
600Netto

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung =usammen]ug
%udget ��1�
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� A//*E0E,1E VE5WA/781* �
���
1��.�� �
1�1
���.�� �
���
���.�� �
���
���.���
���
��� �
���
���
4
747
143.52 4
694
771.974
973
100Netto

1 g))E17/,&+E 25'181* 81'
6,&+E5+E,7� VE57E,',*81*

�
���
���.�� �
��1
���.�� �
���
��1.�1 �
���
���.���
���
��� �
��1
���

2
474
600.08 1
765
651.212
612
600Netto

� %,/'81* 1�
��1
��1.�� �
11�
���.�� 1�
1��
���.�� �
���
���.��1�
���
��� �
��1
���
11
940
843.12 11
650
427.8811
005
800Netto

� .8/785� 63257 81' )5E,=E,7 �
���
�1�.�� ���
���.�� �
���
��1.�� ���
���.���
���
1�� ���
���
2
805
608.37 2
735
968.312
822
600Netto

� *E681'+E,7 �
���
���.�� 1�
���.�� �
���
���.�� ��
���.���
1��
��� 1�
���
3
591
299.07 2
753
867.853
129
000Netto

� 62=,A/E 6,&+E5+E,7 1�
�1�
���.�� �
���
��1.�� 1�
1��
���.�� �
���
�1�.���
��1
��� �
��1
1��
6
669
296.23 6
277
308.066
310
400Netto

� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1�
h%E50,77/81*

�
���
1��.�� ���
���.�� �
���
���.�� ���
���.���
��1
��� ���
���

2
544
064.47 3
705
068.142
626
600Netto

� 80WE/76&+87= 81' 5A8025'181* �
��1
��1.�� �
��1
���.�� �
���
���.�1 �
���
���.���
��1
��� �
1��
���
990
087.29 1
241
993.851
031
800Netto

� V2/.6W,576&+A)7 1��
1��.�� ��1
1��.�� 1�1
��1.�� ���
���.��1��
��� ���
���
429
084.55 176
599.70140
300Netto

� ),1A1=E1 81' 67E8E51 1�
���
���.�� ��
���
���.�� 1�
�11
���.�� ��
���
���.���
���
��� ��
1��
���
35
333
857.60 34
648
457.5734
371
600Netto

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung =usammen]ug
%udget ��1�

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung =usammen]ug
%udget ��1�

72
425
085.9972
425
085.9961
591
60061
591
60071
809
545.62 71
809
545.62
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727A/ E5)2/*65E&+181* �1
���
���.�� ��
���
���.���1
���
���.�� ��
���
���.���1
��1
��� �1
��1
���

� A//*E0E,1E VE5WA/781* �
���
1��.�� �
1�1
���.�� �
���
���.�� �
���
���.���
���
��� �
���
���

�1 /egislatiYe und E[ekutiYe �11
�1�.�� ��
���.�� ���
���.�� �
���.���1�
��� �
���
�11 /egislatiYe 1��
�11.�� ��
���.�� 1�1
���.�� �
���.��1��
��� �

�11� /egislatiYe 1��
�11.�� ��
���.�� 1�1
���.�� �
���.��1��
��� �

3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

29
820.00 35
000 40
120.00

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 106.70 100 109.70
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 23.20 21.35
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 21.95 23.65
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 46
180.57 33
000 50
754.65

3130.00 Dienstleistungen Dritter 30
111.20 30
000 45
216.20
3130.01 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 6
722.40 6
700 6
720.00
3132.00 +onorare e[terne Berater, 

Gutachter, Fache[perten etc.
34
163.55 20
000 17
280.00


3132.01 Fusionsabklärungen Brugg�Schinznach-Bad
ER 26.06.2015 � &+F 50
250

3
332.35 21
491.90

3132.02 Fusionsumsetzung Brugg�Schinznach-Bad 230.00 10
000
4260.00 Rückerstattungen Dritter 2
435.55
4631.00 Beiträge des .antons 25
000.00


�1� E[ekutiYe ���
���.�� 11
���.�� ���
���.�� 1
���.�����
��� �
���

�1�� E[ekutiYe ���
���.�� 11
���.�� ���
���.�� 1
���.�����
��� �
���

3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

478
673.65 490
600 375
585.25


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

29
820.00 35
000 40
120.00

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 106.70 100 109.70
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 23.20 21.35
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 21.95 23.65
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 46
180.57 33
000 50
754.65

3130.00 Dienstleistungen Dritter 30
111.20 30
000 45
216.20
3130.01 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 6
722.40 6
700 6
720.00
3132.00 +onorare e[terne Berater, 

Gutachter, Fache[perten etc.
34
163.55 20
000 17
280.00


3132.01 Fusionsabklärungen Brugg�Schinznach-Bad
ER 26.06.2015 � &+F 50
250

3
332.35 21
491.90

3132.02 Fusionsumsetzung Brugg�Schinznach-Bad 230.00 10
000
4260.00 Rückerstattungen Dritter 2
435.55
4631.00 Beiträge des .antons 25
000.00
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3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

478
673.65 490
600 375
585.25


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 27
223.70 30
800 22
436.40
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 27
393.00 33
300 33
254.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 5
838.35 7
200 5
131.50
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 5
879.00 6
600 4
883.70
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 399.45 400 399.60
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 10
636.30 17
000 19
542.00

3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 5
817.50 5
000 7
030.95
3099.01 Betriebsausflug 9
054.90 11
000 5
912.60
3130.00 Dienstleistungen Dritter 44
519.90 38
000 43
800.40
3130.01 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 6
950.00 7
000 6
950.00
3132.00 +onorare e[terne Berater, 

Gutachter, Fache[perten etc.
27
665.30 23
000 16
889.05

3134.00 Versicherungsprämien 4
652.55 4
700 4
517.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 6
000.00 6
000 6
000.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 3
250.00 1
000 1
358.20
4614.00 Entschädigungen von öffentlichen

Unternehmungen
8
000.00 8
000
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��� �11
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3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 372
006.40 361
500 374
457.85
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-3
091.80 -20
403.70

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 23
129.40 22
700 23
222.30
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 21
084.90 23
500 22
448.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 6
625.45 6
800 5
974.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 4
616.65 4
900 4
965.25
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 616.85 600 559.20
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 1
024.00 800 640.25

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3100.00 Büromaterial 9
591.36 11
000 10
276.05
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 1
971.30 2
000 1
976.50
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1
689.80 500
3130.00 Dienstleistungen Dritter 28
997.40 33
000 33
176.08
3130.01 Betreibungskosten 56
292.25 60
000 75
624.37
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 789.65 900 1
025.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 111.20 200 266.40
3199.00 hbriger Betriebsaufwand 41.88 100 82.71
3611.00 Servicelösung Steuerbezug 54
283.45 59
000 54
908.15
4240.00 Benützungsgebühren, Dienstleistungen 21
532.40 14
700 12
639.75

4260.01 Rückerstattungen Betreibungskosten 45
147.27 44
000 47
248.85
4611.00 Entschädigungen von .antonen�.onkordaten 898.95 2
000 549.65
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden

und Gemeindezweckverbänden
648
054.55 651
100 648
143.05


��11 *emeindesteueUamt ���
���.1� ��
�1�.�� ���
���.�� ��
1��.1����
��� ��
���

3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

750.00 800 2
700.00

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 507
413.20 507
900 514
111.10
3010.09 Erstattungen von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-15.55

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 31
507.40 31
900 32
397.25
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 43
304.60 43
100 42
949.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 9
340.10 9
600 8
617.75
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 6
478.70 6
900 6
963.90
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 874.45 900 901.80
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 1
546.60 1
200 2
232.35
3100.00 Büromaterial 13
420.88 14
000 14
247.20
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 119.05 500 782.50
3130.00 Dienstleistungen Dritter 22
362.25 28
000 26
994.65
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 921.50 900

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3100.00 Büromaterial 9
591.36 11
000 10
276.05
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 1
971.30 2
000 1
976.50
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1
689.80 500
3130.00 Dienstleistungen Dritter 28
997.40 33
000 33
176.08
3130.01 Betreibungskosten 56
292.25 60
000 75
624.37
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 789.65 900 1
025.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 111.20 200 266.40
3199.00 hbriger Betriebsaufwand 41.88 100 82.71
3611.00 Servicelösung Steuerbezug 54
283.45 59
000 54
908.15
4240.00 Benützungsgebühren, Dienstleistungen 21
532.40 14
700 12
639.75

4260.01 Rückerstattungen Betreibungskosten 45
147.27 44
000 47
248.85
4611.00 Entschädigungen von .antonen�.onkordaten 898.95 2
000 549.65
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden

und Gemeindezweckverbänden
648
054.55 651
100 648
143.05
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3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

750.00 800 2
700.00

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 507
413.20 507
900 514
111.10
3010.09 Erstattungen von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-15.55

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 31
507.40 31
900 32
397.25
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 43
304.60 43
100 42
949.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 9
340.10 9
600 8
617.75
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 6
478.70 6
900 6
963.90
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 874.45 900 901.80
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 1
546.60 1
200 2
232.35
3100.00 Büromaterial 13
420.88 14
000 14
247.20
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 119.05 500 782.50
3130.00 Dienstleistungen Dritter 22
362.25 28
000 26
994.65
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 921.50 900

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3170.00 Reisekosten und Spesen 138.20 500 50.00
3611.00 .osten Digita[�Verana 111
237.80 111
000 111
357.00
4270.00 Bussen 61
617.40 50
000 52
142.10

4632.00 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
35
000.00 35
000 35
000.00
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3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 794
820.15 791
400 795
985.90
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-15.55 -170.80

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 48
936.60 49
700 49
861.50
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 85
972.85 86
400 84
507.45
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 13
393.10 15
000 12
256.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 10
136.30 10
700 10
640.80
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 1
363.30 1
400 1
378.35
3064.00 hberbrückungsrenten 9
400.00
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 983.00 1
200 1
051.00
3100.00 Büromaterial 14
701.15 12
000 12
101.70
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 3
645.30 3
000 3
817.40
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 500
3130.00 Dienstleistungen Dritter 6
679.55 16
000 7
784.80

3130.01 7elefongebühren 20
493.50 22
500 19
816.05
3130.02 Stadtarchiv 32
688.55 32
700 38
525.10
3130.03 Neuzuzügerempfang 6
497.14 7
000 11
450.00
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
10
000


3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 5
117.65 1
400 1
953.15

3170.00 Reisekosten und Spesen 1
099.20 1
500 834.10
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 14
443.60 25
000 17
318.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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4240.00 Benützungsgebühren, Dienstleistungen 3
880.00 4
000 3
920.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 8
330.45 1
000 302.60


���� 3lanung 	 %au 1
���
���.�� ���
���.1� 1
���
���.�� 1��
���.��1
���
��� �11
���

3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

3
210.00 3
000 3
990.00

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 915
619.85 956
500 771
021.90
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-415.10 -358.60

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 57
200.60 60
000 47
137.75
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 99
809.70 103
500 82
389.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 16
952.00 18
100 12
646.90
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 11
699.95 12
900 10
153.25
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 1
596.65 1
700 1
318.35
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 2
472.95 2
000 11
159.40
3100.00 Büromaterial 13
607.07 14
000 12
989.80
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 22
836.45 20
000 20
616.90
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 2
919.10 1
500 993.60
3130.00 Dienstleistungen Dritter 11
226.85 21
000 22
085.72

3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
63
778.05 60
000 43
262.40

3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 923.95 1
000 1
484.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 3
531.60 4
000 3
729.50
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 295
722.90 170
000 130
490.60

4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 24
227.00 35
000 30
309.80
4260.00 Rückerstattungen Dritter 8
709.25 500 6
003.50

4270.00 Bussen 3
400.00 6
000 3
500.00

���� ,nIoUmatik ���
���.�� ��
���.�� ���
���.�1 ��
���.����1
��� ��
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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4240.00 Benützungsgebühren, Dienstleistungen 3
880.00 4
000 3
920.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 8
330.45 1
000 302.60
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3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

3
210.00 3
000 3
990.00

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 915
619.85 956
500 771
021.90
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-415.10 -358.60

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 57
200.60 60
000 47
137.75
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 99
809.70 103
500 82
389.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 16
952.00 18
100 12
646.90
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 11
699.95 12
900 10
153.25
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 1
596.65 1
700 1
318.35
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 2
472.95 2
000 11
159.40
3100.00 Büromaterial 13
607.07 14
000 12
989.80
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 22
836.45 20
000 20
616.90
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 2
919.10 1
500 993.60
3130.00 Dienstleistungen Dritter 11
226.85 21
000 22
085.72

3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
63
778.05 60
000 43
262.40

3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 923.95 1
000 1
484.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 3
531.60 4
000 3
729.50
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 295
722.90 170
000 130
490.60

4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 24
227.00 35
000 30
309.80
4260.00 Rückerstattungen Dritter 8
709.25 500 6
003.50

4270.00 Bussen 3
400.00 6
000 3
500.00
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 227
945.55 231
100 125
019.75
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 14
503.65 14
500 7
717.85
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 22
717.80 22
700 11
590.50
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 4
400.05 4
100 2
120.40
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2
981.25 3
100 1
662.00
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 408.95 400 218.05
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 200.00 500 1
196.40
3100.00 Büromaterial 4
629.80 5
000 4
729.25
3113.00 Anschaffung +ardware 33
036.00 20
300 53
912.30

3118.00 Anschaffung von immateriellen Anlagen 26
095.78 13
000 104
319.00

3130.00 Dienstleistungen Dritter 25
122.45 15
000 102
613.50

3130.01 7elefongebühren
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
7
791.20 45
000 34
255.40


3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand 19
321.95 20
800 18
672.85
3134.00 Sachversicherungsprämien 2
010.90 1
800 1
866.25
3153.00 Informatik-Unterhalt (+ardware) 20
067.25 20
000 22
236.15
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen 237
722.56 220
100 182
216.31

3170.00 Reisekosten und Spesen 170.90
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 34
311.55
3320.00 3lanmässige Abschreibungen Software 64
100 64
106.50
3321.00 Ausserplanmässige Abschreibungen

Software
128
212.00


4260.00 Rückerstattungen Dritter 87
000.00 84
000 98
382.40

��� VeUZaltungsliegensFhaIten� �bUiges 1
���
���.�� ���
���.�� 1
���
���.�� ���
���.��1
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��� ���
���

���� VeUZaltungsliegensFhaIten� �bUiges 1
���
���.�� ���
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���.��1
���
��� ���
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 190
238.90 179
500 190
799.55
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-4
358.60 -23
709.75

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 11
157.45 11
300 9
647.15
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 13
156.20 14
900 11
108.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2
520.50 3
300 1
747.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2
292.85 2
400 2
077.85
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 221.05 200 175.90
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 100 806.40
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 23
249.90 27
000 29
768.25
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 18
516.10 16
500 24
347.60
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Fahrzeuge 111.00 5
700 858.00

3120.00 Ver- und Entsorgung 230
483.95 218
500 220
803.75
3130.00 Dienstleistungen Dritter 22
979.60 11
400 39
282.80

3134.00 Sachversicherungsprämien 19
378.60 16
500 16
548.15
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 14
794.05 14
000 2
721.70
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 383
677.30 422
900 428
564.23

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 22
935.70 24
864.45

3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 10
315.00 10
300 10
315.00
3300.10 3lanmässige Abschreibungen Strassen 10
466.50 10
500 10
466.50
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 712
922.45 712
900 712
922.55
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 51
717.50 117
700 48
454.20
4260.00 Rückerstattungen Dritter 6
293.50 4
000 7
777.60
4470.00 Mietzinse /iegenschaften 818
580.30 825
900 865
854.80
4470.01 Baurechts- und 3achtzinse 36
668.25 36
500 36
072.05
4472.00 Vergütung für Benützungen /iegenschaften VV 25
291.00 28
000 26
862.00
4631.00 Beiträge vom .anton 7
640.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 11
157.45 11
300 9
647.15
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 13
156.20 14
900 11
108.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2
520.50 3
300 1
747.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2
292.85 2
400 2
077.85
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 221.05 200 175.90
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 100 806.40
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 23
249.90 27
000 29
768.25
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 18
516.10 16
500 24
347.60
3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte, Fahrzeuge 111.00 5
700 858.00

3120.00 Ver- und Entsorgung 230
483.95 218
500 220
803.75
3130.00 Dienstleistungen Dritter 22
979.60 11
400 39
282.80

3134.00 Sachversicherungsprämien 19
378.60 16
500 16
548.15
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 14
794.05 14
000 2
721.70
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 383
677.30 422
900 428
564.23

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 22
935.70 24
864.45

3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 10
315.00 10
300 10
315.00
3300.10 3lanmässige Abschreibungen Strassen 10
466.50 10
500 10
466.50
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 712
922.45 712
900 712
922.55
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 51
717.50 117
700 48
454.20
4260.00 Rückerstattungen Dritter 6
293.50 4
000 7
777.60
4470.00 Mietzinse /iegenschaften 818
580.30 825
900 865
854.80
4470.01 Baurechts- und 3achtzinse 36
668.25 36
500 36
072.05
4472.00 Vergütung für Benützungen /iegenschaften VV 25
291.00 28
000 26
862.00
4631.00 Beiträge vom .anton 7
640.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3130.00 Dienstleistungen Dritter 32
944.55 35
000 30
889.30
3612.00 Beitrag an Regionalpolizei 1
670
540.85 1
769
400 1
487
513.48

3612.01 Zuschuss an Regionalpolizei 245
000.00 245
000 245
000.00
4270.00 Bussen 822
763.93 850
000 985
290.45

4612.00 Entschädigung von Gemeinden

und Gemeindezweckverbänden
11
000.00 11
000 11
000.00

4892.00 Entnahme aus Rücklagen der
Globalbudgetbereiche

100
000.00

111� 5egionalSoli]ei �
���
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�1�
���.���
���
��� �
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3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 2
439
292.25 2
420
800 2
379
849.75
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-21
399.00 -13
748.00

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 151
694.15 151
700 147
718.80
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 215
224.85 218
900 209
137.05
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 43
719.25 45
900 39
680.30
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 31
234.50 32
600 31
789.65
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 4
189.00 4
300 4
166.20
3064.00 hberbrückungsrenten 32
900.00 42
300 28
200.00
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 27
847.00 25
000 28
826.00
3091.00 3ersonalwerbung 15
336.50 25
000

3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 6
027.25 4
500 4
065.00
3100.00 Büromaterial 17
712.80 23
500 13
045.68

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 54
689.20 56
300 44
412.10
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 5
668.70 9
000 1
968.75
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 12
689.10 19
000 8
114.60
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
116
169.00 118
000 25
707.55

3112.00 Anschaffung .leider, Wäsche, Vorhänge 34
871.05 39
000 36
434.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 69
980.39 81
600 66
949.00

3130.01 7elefongebühren 3
132.05 6
000 4
120.20
3134.00 Sachversicherungsprämien 7
301.15 7
800 7
772.60
3137.00 Steuern und Abgaben 2
843.45 3
000 2
880.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
32
754.07 33
700 32
836.65

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen 35
839.25 35
000 34
482.05
3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 190
949.75 187
500 188
820.90
3162.00 Raten für operatives /easing 8
769.05 8
000 6
282.35
3170.00 Reisekosten und Spesen 14
244.64 26
000 11
484.35
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 1.00
3612.00 Entschädigung an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
271
000.00 271
000 271
000.00

4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 125
668.35 115
000 123
484.85
4250.00 Verkäufe 6
000.00 70.00

4260.00 Rückerstattungen Dritter 852.50
4390.00 hbriger Ertrag
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden und

Gemeindeverbänden
3
692
159.55 3
780
400 3
492
440.68
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3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 5
482.10 5
000 5
153.15

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 54
689.20 56
300 44
412.10
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 5
668.70 9
000 1
968.75
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 12
689.10 19
000 8
114.60
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
116
169.00 118
000 25
707.55

3112.00 Anschaffung .leider, Wäsche, Vorhänge 34
871.05 39
000 36
434.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 69
980.39 81
600 66
949.00

3130.01 7elefongebühren 3
132.05 6
000 4
120.20
3134.00 Sachversicherungsprämien 7
301.15 7
800 7
772.60
3137.00 Steuern und Abgaben 2
843.45 3
000 2
880.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
32
754.07 33
700 32
836.65

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen 35
839.25 35
000 34
482.05
3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 190
949.75 187
500 188
820.90
3162.00 Raten für operatives /easing 8
769.05 8
000 6
282.35
3170.00 Reisekosten und Spesen 14
244.64 26
000 11
484.35
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 1.00
3612.00 Entschädigung an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
271
000.00 271
000 271
000.00

4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 125
668.35 115
000 123
484.85
4250.00 Verkäufe 6
000.00 70.00

4260.00 Rückerstattungen Dritter 852.50
4390.00 hbriger Ertrag
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden und

Gemeindeverbänden
3
692
159.55 3
780
400 3
492
440.68
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3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 5
482.10 5
000 5
153.15

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3120.00 Ver- und Entsorgung 4
424.90 4
200 3
608.65
3130.00 Dienstleistungen Dritter 695.00 3
000 1
162.90
3612.00 Beitrag an Reg. Zivilstandsamt 24
003.15 27
100 23
228.35

3612.01 Beitrag an .indes- und 

Erwachsenenschutzdienst (.ESD)
585
124.16 613
800 623
567.00


3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 32
405.20 45
000 29
438.90
4210.00 Einbürgerungsgebühren 64
350.00 56
500 76
175.00
4240.00 Marktgebühren 28
611.00 30
000 28
659.00
4240.01 3lakatgebühren 20
094.50 18
000 20
027.45
4240.02 3latzgebühren 31
652.55 28
000 43
092.00
4240.03 Wirtschaftsgebühren 2
790.00 3
000 3
620.00
4612.01 Entschädigungen von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
56
522.00

1��1 EinZohneUkontUolle ���
1��.�� 1��
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���.�� 1��
���.�����
1�� 1��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 207
728.60 205
500 205
297.65
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-15.55

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 12
470.75 12
900 12
426.70
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 11
812.35 11
800 11
612.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 3
677.65 3
900 3
443.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2
563.40 2
800 2
676.25
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 329.30 300 337.35
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 182.40 500 611.00
3100.00 Büromaterial 1
998.40 2
000 2
494.20
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 1
061.75 2
000 1
449.70
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1
000 1
268.90
3130.00 Dienstleistungen Dritter 11
437.20 14
000 11
344.15
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 865.25 1
000 867.45
3170.00 Reisekosten und Spesen 200
3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 147.00 200 204.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3601.00 Gebühren 3ass�Identitätskarten 129
849.70 100
000 104
274.05

4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 194
281.66 160
000 159
108.99

4270.00 Bussen 720.00 250.00

1��� 5egionales =iYilstandsamt ���
���.�� ���
���.�� ���
���.�� ���
���.����1
��� ��1
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 204
591.20 213
300 212
004.10
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 12
775.30 13
400 13
291.25
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 14
482.30 14
900 14
662.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 3
754.10 4
000 3
598.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2
625.90 2
900 2
858.75
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 360.15 400 375.05
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 1
930.00 2
000 720.00
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 500.00 300 500.00
3100.00 Büromaterial 6
447.40 6
500 5
914.85
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1
689.80 1
000
3130.00 Dienstleistungen Dritter 9
504.80 10
500 10
425.95
3130.01 7elefongebühren 1
090.50 1
500 1
329.10
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
1
166.25 4
500 1
901.30

3134.00 Sachversicherungsprämien 415.95 500 435.85
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 789.65 500 1
321.75
3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 43
594.10 43
000 43
043.60
3161.00 Mieten, Benützungskosten Mobilien 1
174.15 1
200 1
177.45
3170.00 Reisekosten und Spesen 1
548.90 1
500 429.95
3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 418.00 200 385.00
3611.00 Betriebskosten INF2S7AR 11
105.50 11
900 11
394.50
3612.00 Entschädigung an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
27
000.00 27
000 27
000.00

4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 235
083.35 240
000 249
000.60
4260.00 Rückerstattungen Dritter 3
425.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3601.00 Gebühren 3ass�Identitätskarten 129
849.70 100
000 104
274.05

4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 194
281.66 160
000 159
108.99

4270.00 Bussen 720.00 250.00

1��� 5egionales =iYilstandsamt ���
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���.����1
��� ��1
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3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 204
591.20 213
300 212
004.10
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 12
775.30 13
400 13
291.25
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 14
482.30 14
900 14
662.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 3
754.10 4
000 3
598.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2
625.90 2
900 2
858.75
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 360.15 400 375.05
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 1
930.00 2
000 720.00
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 500.00 300 500.00
3100.00 Büromaterial 6
447.40 6
500 5
914.85
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1
689.80 1
000
3130.00 Dienstleistungen Dritter 9
504.80 10
500 10
425.95
3130.01 7elefongebühren 1
090.50 1
500 1
329.10
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
1
166.25 4
500 1
901.30

3134.00 Sachversicherungsprämien 415.95 500 435.85
3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 789.65 500 1
321.75
3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 43
594.10 43
000 43
043.60
3161.00 Mieten, Benützungskosten Mobilien 1
174.15 1
200 1
177.45
3170.00 Reisekosten und Spesen 1
548.90 1
500 429.95
3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 418.00 200 385.00
3611.00 Betriebskosten INF2S7AR 11
105.50 11
900 11
394.50
3612.00 Entschädigung an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
27
000.00 27
000 27
000.00

4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 235
083.35 240
000 249
000.60
4260.00 Rückerstattungen Dritter 3
425.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

4612.00 Entschädigungen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden

108
455.60 121
000 103
768.90
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3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,
Fache[perten etc.

26
800.20 26
800 26
800.20

1� )eueUZehU 1
���
���.�� �1�
���.�� ���
���.�� ���
���.��1
���
��� ���
���
1�� )eueUZehU 1
���
���.�� �1�
���.�� ���
���.�� ���
���.��1
���
��� ���
���

1��� )eueUZehU �allgemein) 1
���
���.�� �1�
���.�� ���
���.�� ���
���.��1
���
��� ���
���

3010.01 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 180
110.55 179
200 175
966.70
3050.01 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 11
245.10 11
300 11
117.85
3052.01 AG-Beiträge 3ensionskasse 18
177.60 18
200 16
143.00
3053.01 AG-Beiträge Unfallversicherung 3
364.70 3
400 3
091.75
3054.01 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2
311.40 2
400 2
394.55
3055.01 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 268.40 300 313.95
3111.01 Anschaffung Fahrzeuge (ausserhalb W2V) 203
469.53 207
000

3134.01 Sachversicherungsprämien (ausserhalb W2V) 261.45 200 262.15
3151.10 Unterhalt 2ldtimer-Fahrzeuge Feuerwehr 500
3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 4
700.70 5
000 4
304.90
3181.09 Eingang abgeschriebener Forderungen -2
076.95 -2
200 -1
900.65
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 66
176.55 65
900 63
423.65
3990.00 Feuerwehraufwand�Ertrag 572
820.84 207
243.96 572
100 202
100 564
668.90 194
668.90
4200.00 Feuerwehrsteuern 338
249.45 350
000 340
424.95
4250.01 Verkäufe (ausserhalb W2V) 5
727.55

4631.01 Beiträge .anton (ausserhalb W2V) 62
114.00 45
500

4632.00 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
100
346.00 99
100 96
884.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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4910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
712.50
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3130.00 Dienstleistungen Dritter 55.55 1
000 522.25
3134.00 Sachversicherungsprämien 2
191.35 2
100 2
066.30
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 2
500 791.30
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 30
244.45 8
500 13
612.05

3300.30 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 6
279.60 6
300 6
279.60
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 18
968.80 19
000 18
968.85
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 8
944.45 8
800 11
100.85
4260.00 Rückerstattungen Dritter 6
382.45

4632.00 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
802.65 800 782.30

1�� =iYile VeUteidigung 1
���
���.�� 1
�1�
���.�� 1
1��
�1�.�� ���
���.��1
���
��� 1
1�1
���

1��� =iYilsFhut] 6tadt %Uugg ���
���.�� ��
���.�� ���
���.�� 11�
���.�����
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 8
873.00 8
900 8
909.25
3010.09 Erstattungen von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-350.15 -357.75

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 541.55 600 556.95
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
058.40 1
100 1
058.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 160.25 200 144.75
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 111.15 100 119.70
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 15.15 15.60
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 200 387.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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4910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
712.50

1� VeUteidigung 1
�1�
���.�� 1
�1�
���.�� 1
1��
���.�� ���
���.1�1
�1�
��� 1
1��
���
1�1 0ilitlUisFhe VeUteidigung ��
���.�� �
1��.1� ��
��1.�� ���.����
��� ���

1�1� 0ilitlUisFhe VeUteidigung ��
���.�� �
1��.1� ��
��1.�� ���.����
��� ���

3130.00 Dienstleistungen Dritter 55.55 1
000 522.25
3134.00 Sachversicherungsprämien 2
191.35 2
100 2
066.30
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 2
500 791.30
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 30
244.45 8
500 13
612.05

3300.30 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 6
279.60 6
300 6
279.60
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 18
968.80 19
000 18
968.85
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 8
944.45 8
800 11
100.85
4260.00 Rückerstattungen Dritter 6
382.45

4632.00 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
802.65 800 782.30

1�� =iYile VeUteidigung 1
���
���.�� 1
�1�
���.�� 1
1��
�1�.�� ���
���.��1
���
��� 1
1�1
���

1��� =iYilsFhut] 6tadt %Uugg ���
���.�� ��
���.�� ���
���.�� 11�
���.�����
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 8
873.00 8
900 8
909.25
3010.09 Erstattungen von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-350.15 -357.75

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 541.55 600 556.95
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
058.40 1
100 1
058.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 160.25 200 144.75
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 111.15 100 119.70
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 15.15 15.60
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 200 387.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3120.00 Ver- und Entsorgung 1
301.55 3
000 1
943.95
3134.00 Sachversicherungsprämien 484.00 800 719.40
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 3
573.80 5
000 1
748.55
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 9
535.70 9
500 9
535.65
3612.01 Beitrag an ZS2 Brugg Region 203
588.50 229
200 180
625.75

3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 36
190.00
3660.20 3lanmässige Abschreibungen Investitions-

beiträge an Gemeinden und Gemeinde-
verbände

10
252.20 10
300 10
252.25

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 4
654.95 3
600 7
237.15
4472.00 Vergütung für Benützungen /iegenschaften VV 200
4501.00 Entnahmen aus Fonds des F. 118
600.98
4611.00 Entschädigungen vom .anton 29
692.45 68
800


1��1 )�hUungsoUgan 6tadt %Uugg 1�
���.�� �.�� 1�
���.�� �.��1�
��� �

3612.01 Beitrag an RF2 Brugg Region 17
203.30 17
900 16
386.45


1��� =iYileU *emeindeI�hUungsstab 1
���.�� �.�� 1
1��.�� �.��1
��� �

3612.00 Entschädigung an Gemeinden und
Gemeindezweckverbände

1
376.50 1
300 1
199.40

1��� =62 %Uugg 5egion ���
��1.�� ���
��1.�� ���
���.�� ���
���.�����
��� ���
���

3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

5
550.00 6
000 5
600.00

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 296
810.90 303
300 280
836.00
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-10
159.95 -10
000 -14
016.35

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 17
874.90 19
000 17
164.95

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 31
370.70 32
200 29
489.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 5
021.80 5
700 4
221.15
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3
674.40 4
100 3
649.45
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 491.60 500 454.45
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 1
000 208.00
3090.80 Aus- und Weiterbildung der AdZS 57
317.95 50
000 53
289.75
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 320.00 500 320.00
3100.00 Büromaterial 2
932.55 4
500 3
672.40
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 8
860.17 9
200 10
088.60
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 2
360.70 5
100 2
525.85
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
120
190.05 188
700 20
448.20


3112.00 Anschaffung .leider, Wäsche, Vorhänge 27
967.30 44
000 47
259.05

3113.00 Anschaffung +ardware 1
260.35 4
000 3
790.30
3118.00 Anschaffung Software 6
067.95 500 653.00
3120.00 Ver- und Entsorgung 14
185.85 20
000 16
776.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 9
874.53 11
200 9
852.25
3130.01 7elefongebühren 7
773.65 6
000 4
958.15
3134.00 Sachversicherungsprämien 6
772.00 6
500 6
086.15
3137.00 Steuern und Abgaben 847.20 900 767.20
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 49
878.55 26
000 30
623.65

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
16
373.50 18
000 18
591.45

3153.00 Informatik-Unterhalt (+ardware) 500
3170.00 Reisekosten und Spesen 4
392.10 4
000 5
474.30
3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 400.00 640.25
3611.70 Ausbildungskosten .anton 126
689.40 130
700 128
397.50
3611.71 hbrige Entschädigungen an .anton 34
206.45 41
300 33
740.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
54
500.00 54
500 54
500.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 5
866.80 10
000 8
262.75
4260.00 Rückerstattungen Dritter 11
100.00 3
000 450.00


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 31
370.70 32
200 29
489.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 5
021.80 5
700 4
221.15
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3
674.40 4
100 3
649.45
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 491.60 500 454.45
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 1
000 208.00
3090.80 Aus- und Weiterbildung der AdZS 57
317.95 50
000 53
289.75
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 320.00 500 320.00
3100.00 Büromaterial 2
932.55 4
500 3
672.40
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 8
860.17 9
200 10
088.60
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 2
360.70 5
100 2
525.85
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
120
190.05 188
700 20
448.20


3112.00 Anschaffung .leider, Wäsche, Vorhänge 27
967.30 44
000 47
259.05

3113.00 Anschaffung +ardware 1
260.35 4
000 3
790.30
3118.00 Anschaffung Software 6
067.95 500 653.00
3120.00 Ver- und Entsorgung 14
185.85 20
000 16
776.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 9
874.53 11
200 9
852.25
3130.01 7elefongebühren 7
773.65 6
000 4
958.15
3134.00 Sachversicherungsprämien 6
772.00 6
500 6
086.15
3137.00 Steuern und Abgaben 847.20 900 767.20
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 49
878.55 26
000 30
623.65

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
16
373.50 18
000 18
591.45

3153.00 Informatik-Unterhalt (+ardware) 500
3170.00 Reisekosten und Spesen 4
392.10 4
000 5
474.30
3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 400.00 640.25
3611.70 Ausbildungskosten .anton 126
689.40 130
700 128
397.50
3611.71 hbrige Entschädigungen an .anton 34
206.45 41
300 33
740.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
54
500.00 54
500 54
500.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 5
866.80 10
000 8
262.75
4260.00 Rückerstattungen Dritter 11
100.00 3
000 450.00


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

4472.00 Vergütung für Benützungen /iegenschaften VV 600.00 1
000 600.00
4610.00 Entschädigungen vom Bund 36
739.55 36
000 32
403.90
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden und

Gemeindeverbänden
861
231.85 957
900 754
870.75


1��� 5)2 %Uugg 5egion ��
�1�.�� ��
�1�.�� ��
���.�� ��
���.����
��� ��
���

3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

53
955.00 54
900 53
690.00

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 1
950.60 1
700 1
787.50
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 151.40 200 190.80
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 401.00 400 384.55
3100.00 Büromaterial 1
119.05 1
000 108.00
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
5
596.80 5
900 2
545.20

3130.00 Dienstleistungen Dritter 3
850.60 5
000 3
988.75
3170.00 Reisekosten und Spesen 790.00 827.40
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
5
500.00 5
500 5
500.00

4611.00 Entschädigungen vom .anton 540.00 540.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden und 

Gemeindeverbänden
72
774.45 74
600 68
482.20


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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�11 EingangsstuIe ���
�1�.�� ��
���.�� ���
�1�.�� 1�
��1.����1
��� ��
���

�11� .indeUgaUten ���
�1�.�� ��
���.�� ���
�1�.�� 1�
��1.����1
��� ��
���

3020.00 Besoldung .indergartenassistenz im
Rahmen der Blockzeitenbetreuung

10
164.00 10
500 10
164.00

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 521.60 700 636.75
3053.00 AG Beiträge Unfallversicherung 32.45 200 34.10
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 107.10 100 137.00
3104.00 /ehrmittel 49
317.63 51
000 48
976.55
3171.00 3roMektwoche 1
026.70 2
000 805.40
3631.00 Besoldungsanteil an .anton 584
745.90 597
300 637
065.80

4612.00 Schulgeld von Gemeinden 5
977.50 8
400 2
572.45

4632.00 Besoldungsanteil von Gemeinden 17
247.30 11
900 11
009.50


�1� 3UimaUstuIe �
��1
���.�� 1��
���.�� �
���
���.�� �1�
���.���
���
��� 1��
���

�1�� 3UimaUstuIe �
��1
���.�� 1��
���.�� �
���
���.�� �1�
���.���
���
��� 1��
���

3020.00 /öhne /ehrerschaft 86
589.60 96
100 83
683.60
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 4
916.15 5
600 4
902.50
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
096.80 700 939.45
3053.00 AG Beiträge Unfallversicherung 275.85 300 281.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
011.50 1
300 1
056.10
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 7
556.00 6
000 5
551.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 7W 32
333.54 37
900 35
846.75
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 4
588.10 6
500 5
763.00
3104.00 /ehrmittel 179
015.05 180
000 176
450.09

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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�11 EingangsstuIe ���
�1�.�� ��
���.�� ���
�1�.�� 1�
��1.����1
��� ��
���

�11� .indeUgaUten ���
�1�.�� ��
���.�� ���
�1�.�� 1�
��1.����1
��� ��
���

3020.00 Besoldung .indergartenassistenz im
Rahmen der Blockzeitenbetreuung

10
164.00 10
500 10
164.00

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 521.60 700 636.75
3053.00 AG Beiträge Unfallversicherung 32.45 200 34.10
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 107.10 100 137.00
3104.00 /ehrmittel 49
317.63 51
000 48
976.55
3171.00 3roMektwoche 1
026.70 2
000 805.40
3631.00 Besoldungsanteil an .anton 584
745.90 597
300 637
065.80

4612.00 Schulgeld von Gemeinden 5
977.50 8
400 2
572.45

4632.00 Besoldungsanteil von Gemeinden 17
247.30 11
900 11
009.50


�1� 3UimaUstuIe �
��1
���.�� 1��
���.�� �
���
���.�� �1�
���.���
���
��� 1��
���

�1�� 3UimaUstuIe �
��1
���.�� 1��
���.�� �
���
���.�� �1�
���.���
���
��� 1��
���

3020.00 /öhne /ehrerschaft 86
589.60 96
100 83
683.60
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 4
916.15 5
600 4
902.50
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
096.80 700 939.45
3053.00 AG Beiträge Unfallversicherung 275.85 300 281.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
011.50 1
300 1
056.10
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 7
556.00 6
000 5
551.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 7W 32
333.54 37
900 35
846.75
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 4
588.10 6
500 5
763.00
3104.00 /ehrmittel 179
015.05 180
000 176
450.09

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3110.00 Anschaffung Büromöbel, -geräte� Schulmobiliar 648.80 2
000 908.60
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge 7W
638.80 900 1
501.40

3150.00 Unterhalt Büromaterial, Büromaschinen�-geräte 6
075.45 5
900 7
033.75
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge 7W
3
234.20 3
300 3
626.15

3171.00 E[kursionen, Schulreisen und /ager 52
917.42 58
800 51
435.81
3631.00 Besoldungsanteil an .anton 2
090
699.10 2
154
400 2
455
907.30

4231.00 Rückerstattungen Dritter 27
898.00 34
500 31
456.90
4250.00 Verkäufe
4612.00 Schulgeld von Gemeinden 72
547.95 83
800 86
477.85

4632.00 Besoldungsanteil von Gemeinden 74
188.80 79
500 93
054.30


�1� 2beUstuIe �
���
���.�� 1
���
���.�� �
���
1��.�1 1
���
���.���
���
1�� 1
���
���

�1�� 2beUstuIe �
���
���.�� 1
���
���.�� �
���
1��.�1 1
���
���.���
���
1�� 1
���
���

3020.00 /öhne /ehrerschaft 24
650.00 32
600 35
056.60
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 1
810.75 2
000 2
225.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 84.95 100 133.45
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 372.20 300 479.40
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 1
917.60 3
300 2
111.10
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 62
604.07 68
900 64
850.01
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 10
073.40 11
800 12
670.55
3104.00 /ehrmittel 162
311.97 163
700 157
688.55
3105.00 /ebensmittel 48
595.71 50
700 48
271.65
3110.00 Anschaffung Büromöbel,-geräte� Schulmobiliar 284.90 3
000 1
705.95
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
10
437.15 11
000 9
327.50

3150.00 Unterhalt Büromaterial, Büromaschinen�geräte 1
851.95 3
000 3
488.40
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
7
435.45 8
000 10
295.10

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3171.00 E[kursionen, Schulreisen und /ager 69
920.70 102
500 88
433.70
3612.00 Schulgelder an Gemeinden 16
320.00 10
000 25
590.00

3631.00 Besoldungsanteil an .anton 2
072
711.70 2
192
200 2
269
829.45

3632.00 Besoldungsanteil an Gemeinden 8
374.00

4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 1
734.50
4260.00 Rückerstattungen Dritter 187.50 200 187.50
4612.00 Schulgelder von Gemeinden 917
887.85 956
900 948
803.25

4632.00 Besoldungsanteil von Gemeinden 844
093.95 913
500 958
745.75


�1� 0usiksFhulen 1
1��
�1�.�� ���
�1�.�� 1
11�
���.�� ���
���.��1
11�
��� ���
���
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3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

600 630.00


3010.00 /öhne Schulleitung, Sekretariat 123
496.60 120
700 129
931.20
3020.00 /öhne /ehrerschaft 834
982.90 770
000 795
796.85

3020.09 Erstattung von /ohn der /ehrerschaft -3
785.35 -6
021.40
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 59
145.30 55
900 57
178.05
3052.00 AG-Beitrag 3ensionskasse 77
898.95 70
000 72
856.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 6
479.90 14
700 7
675.35
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 12
156.60 12
000 12
329.70
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 110.50 100 110.50
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 851.00 1
000 1
704.50
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 3
014.00 4
500 2
881.85
3100.00 Büromaterial 4
258.75 5
400 4
241.00
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 4
961.75 6
000 3
908.50
3104.00 /ehrmittel 791.35 2
400 1
217.65
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 919.70 166.70
3111.00 Anschaffung Instrumente, Geräte, Maschinen 1
538.90
3130.00 Dienstleistungen Dritter 5
241.55 13
100 7
166.65
3130.01 7elefongebühren 1
369.05 2
000 1
937.60

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*

*
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3171.00 E[kursionen, Schulreisen und /ager 69
920.70 102
500 88
433.70
3612.00 Schulgelder an Gemeinden 16
320.00 10
000 25
590.00

3631.00 Besoldungsanteil an .anton 2
072
711.70 2
192
200 2
269
829.45

3632.00 Besoldungsanteil an Gemeinden 8
374.00

4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 1
734.50
4260.00 Rückerstattungen Dritter 187.50 200 187.50
4612.00 Schulgelder von Gemeinden 917
887.85 956
900 948
803.25

4632.00 Besoldungsanteil von Gemeinden 844
093.95 913
500 958
745.75
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3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder
an Behörden und .ommissionen

600 630.00


3010.00 /öhne Schulleitung, Sekretariat 123
496.60 120
700 129
931.20
3020.00 /öhne /ehrerschaft 834
982.90 770
000 795
796.85

3020.09 Erstattung von /ohn der /ehrerschaft -3
785.35 -6
021.40
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 59
145.30 55
900 57
178.05
3052.00 AG-Beitrag 3ensionskasse 77
898.95 70
000 72
856.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 6
479.90 14
700 7
675.35
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 12
156.60 12
000 12
329.70
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 110.50 100 110.50
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 851.00 1
000 1
704.50
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 3
014.00 4
500 2
881.85
3100.00 Büromaterial 4
258.75 5
400 4
241.00
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 4
961.75 6
000 3
908.50
3104.00 /ehrmittel 791.35 2
400 1
217.65
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 919.70 166.70
3111.00 Anschaffung Instrumente, Geräte, Maschinen 1
538.90
3130.00 Dienstleistungen Dritter 5
241.55 13
100 7
166.65
3130.01 7elefongebühren 1
369.05 2
000 1
937.60

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,
Fache[perten etc.

1
501.30 2
500 1
875.40

3150.00 Unterhalt Büromobiliar, Büromaschinen�-geräte 3
195.72 4
000 3
596.35
3151.00 Unterhalt Instrumente, Geräte, Maschinen, 11
924.40 12
100 6
698.50
3170.00 Reisekosten und Spesen 2
756.00 4
000 1
044.80
3171.00 E[kursionen, Schulreisen und /ager 8
402.20 11
000 7
699.00
3181.01 Erlasse�7eilerlasse Brugg 7
401.00

4231.00 Elternbeiträge 244
505.25 470
000 486
403.95
4231.01 Elternbeiträge von Eltern aus Brugg 199
830.00

4231.02 Elternbeiträge von Eltern aus anderen Gemeinden 105
940.00

4231.09 Familienrabatte Brugg -6
181.50

4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 5
051.75 2
500 4
132.25
4632.00 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
33
872.25 57
000 64
806.00
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3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 916
777.45 872
800 931
255.15
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-1
325.80 -7
143.05

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 56
433.40 54
800 54
206.60
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 46
953.60 37
200 46
669.95
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 8
765.15 15
300 8
256.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 11
575.00 11
800 11
632.20
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 656.85 600 655.50
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 2
026.90
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 769.25 1
000 818.00
3100.00 Büromaterial 1
136.55 300 924.45
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 81
209.60 67
000 63
597.55

3110.00 Anschaffung Büromöbel, geräte� Schulmobiliar 74
959.50 91
700 80
374.12

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*

133



3120.00 Ver- und Entsorgung 728
743.90 733
000 736
960.10
3130.00 Dienstleistungen Dritter 15
464.35 11
500 14
672.50
3130.01 7elefongebühren 5
462.90 2
000 4
080.90
3134.00 Sachversicherungsprämien 55
926.80 55
000 49
623.70
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 72
979.75 100
200 98
380.35
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 655
931.83 640
700 650
478.18
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 19
417.60 18
210.35

3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 52
895.29 95
900 95
560.40

3160.01 Miete Schulraumprovisorium Stapfer 164
878.00 283
435.20

3170.00 Reisekosten und Spesen 3
115.80 2
000 3
476.90
3300.10 3lanmässige Abschreibungen Strassen 23
407.50 23
400 23
407.50
3300.30 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 13
202.35 13
100 1
110.30
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 1
677
891.95 1
691
300 1
647
640.26
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 31
009.35 31
000 31
009.35
3301.40 Ausserplanmässige Abschreibungen

+ochbauten
884
012.05 10
000 83
938.20


3320.90 3lanmässige Abschreibungen übrige
immaterielle Anlagen

34
237.45 34
200 34
237.50

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 230
253.75 207
100 257
454.80
4260.00 Rückerstattungen Dritter 5
764.25 6
000 13
015.00
4470.00 Mietzinse Schulliegenschaften 126
905.00 122
800 119
835.00
4472.00 Vergütung für Benützungen Schulliegenschaften 48
899.80 39
000 45
193.80
4612.00 Anlagekostenanteil von Gemeinden 776
628.25 810
900 879
529.55


�1� 7agesbetUeuung ���
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3010.00 /öhne Betreuungspersonen 71
310.75 71
200 72
556.50
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-

und Betriebspersonal
-1
298.30

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 4
929.25 4
500 4
916.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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3120.00 Ver- und Entsorgung 728
743.90 733
000 736
960.10
3130.00 Dienstleistungen Dritter 15
464.35 11
500 14
672.50
3130.01 7elefongebühren 5
462.90 2
000 4
080.90
3134.00 Sachversicherungsprämien 55
926.80 55
000 49
623.70
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 72
979.75 100
200 98
380.35
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 655
931.83 640
700 650
478.18
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 19
417.60 18
210.35

3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 52
895.29 95
900 95
560.40

3160.01 Miete Schulraumprovisorium Stapfer 164
878.00 283
435.20

3170.00 Reisekosten und Spesen 3
115.80 2
000 3
476.90
3300.10 3lanmässige Abschreibungen Strassen 23
407.50 23
400 23
407.50
3300.30 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 13
202.35 13
100 1
110.30
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 1
677
891.95 1
691
300 1
647
640.26
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 31
009.35 31
000 31
009.35
3301.40 Ausserplanmässige Abschreibungen

+ochbauten
884
012.05 10
000 83
938.20


3320.90 3lanmässige Abschreibungen übrige
immaterielle Anlagen

34
237.45 34
200 34
237.50

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 230
253.75 207
100 257
454.80
4260.00 Rückerstattungen Dritter 5
764.25 6
000 13
015.00
4470.00 Mietzinse Schulliegenschaften 126
905.00 122
800 119
835.00
4472.00 Vergütung für Benützungen Schulliegenschaften 48
899.80 39
000 45
193.80
4612.00 Anlagekostenanteil von Gemeinden 776
628.25 810
900 879
529.55
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3010.00 /öhne Betreuungspersonen 71
310.75 71
200 72
556.50
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-

und Betriebspersonal
-1
298.30

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 4
929.25 4
500 4
916.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 2
210.60 1
500 1
865.45
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 267.00 400 280.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
013.45 1
000 1
059.25
3130.00 Mittagstisch 3rimarstufe 71
662.85 71
000 72
272.20
3130.01 Mittagstisch 2berstufe 28
129.40 32
300 30
795.20
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter, E[perten 4
782.45 5
558.10

3630.00 Beiträge an den Bund 318.80 400 297.50
4260.00 Elternbeiträge 3rimarstufe 74
865.00 67
200 70
244.95
4260.01 Elternbeiträge 2berstufe 26
650.00 22
100 26
246.70

�1�� 5andstundenbetUeuung ��
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3010.00 /öhne Betreuungspersonen 62
442.00 66
200 75
635.05
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-

und Betriebspersonals
-950.30

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 3
907.95 4
200 4
729.75
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
794.80 1
500 1
643.35
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 204.95 400 254.80
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 802.85 900 1
018.55
3104.00 /ehrmittel 7agesstrukturen 4
270.15 5
500 3
661.60
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter, E[perten 4
782.45 5
558.10

4260.00 Elternbeiträge Frühbetreuung 4
735.00 4
600 5
171.00
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3000.00 Besoldung Schulpflege 62
365.50 60
000 60
000.00
3010.00 /öhne Schulsekretariat 223
726.10 215
200 216
431.35
3020.00 /öhne /ehrerschaft -4.75
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 17
812.15 17
300 17
073.75

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 22
937.05 18
700 19
441.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 4
412.85 3
500 3
819.85
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3
661.25 3
700 3
634.15
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 401.45 400 378.25
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 10
031.25 10
000 10
088.50
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 7
625.70 6
000 4
174.10
3100.00 Büromaterial 13
911.60 12
000 11
746.65
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 14
928.35 15
000 14
225.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 30
130.05 42
000 28
343.15
3170.00 Reisekosten und Spesen .ompetenzsumme 33
623.65 33
000 35
759.05
3631.00 Besoldungsanteil an .anton 265
756.85 265
500 307
434.20

3632.00 Beiträge an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
310.00 400 310.00

4632.00 Besoldungsanteil von Gemeinden 46
313.40 54
500 60
894.10


�1�� VolkssFhule 6onstiges ���
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���.�1 ��
���.���11
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3010.00 /öhne Schulsozialarbeit 137
980.05 134
800 134
622.35
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-

und Betriebspersonals
-285.55 -282.10

3020.00 /öhne /ehrerschaft 1
500.00 11
000 14
823.10

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 8
348.10 14
300 9
379.75
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 9
762.00 10
100 8
426.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2
439.00 2
700 2
320.95
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
716.00 1
900 2
020.40
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 232.70 200 238.45
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 1
760.00 6
000 2
340.00
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 300.00 300 300.00
3100.00 Büromaterial 8
326.05 18
000 7
980.00

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 271.45 500 49.95
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 100 292.50
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 261.40 300 921.51

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 22
937.05 18
700 19
441.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 4
412.85 3
500 3
819.85
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3
661.25 3
700 3
634.15
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 401.45 400 378.25
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 10
031.25 10
000 10
088.50
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 7
625.70 6
000 4
174.10
3100.00 Büromaterial 13
911.60 12
000 11
746.65
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 14
928.35 15
000 14
225.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 30
130.05 42
000 28
343.15
3170.00 Reisekosten und Spesen .ompetenzsumme 33
623.65 33
000 35
759.05
3631.00 Besoldungsanteil an .anton 265
756.85 265
500 307
434.20

3632.00 Beiträge an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
310.00 400 310.00

4632.00 Besoldungsanteil von Gemeinden 46
313.40 54
500 60
894.10
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3010.00 /öhne Schulsozialarbeit 137
980.05 134
800 134
622.35
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-

und Betriebspersonals
-285.55 -282.10

3020.00 /öhne /ehrerschaft 1
500.00 11
000 14
823.10

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 8
348.10 14
300 9
379.75
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 9
762.00 10
100 8
426.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2
439.00 2
700 2
320.95
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
716.00 1
900 2
020.40
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 232.70 200 238.45
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 1
760.00 6
000 2
340.00
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 300.00 300 300.00
3100.00 Büromaterial 8
326.05 18
000 7
980.00

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 271.45 500 49.95
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 100 292.50
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 261.40 300 921.51

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3113.00 Anschaffung +ardware 103
614.85 101
100 123
667.00
3118.00 Anschaffung immaterielle Anlagen 12
344.35 13
000 7
253.60
3130.00 Dienstleistungen Dritter 9
223.30 10
400 7
974.35
3130.01 Dienstleistungen Dritter Support I&7 35
568.00 6
000 5
400.00

3132.02 Dolmetscherdienste 4
726.30 4
500 3
335.50
3134.00 Schüler-Unfallversicherung 5
937.80 6
700 5
960.50
3153.00 Informatik-Unterhalt (+ardware) 16
325.80 16
500 13
294.00
3161.00 Mieten, Benützungskosten Anlagen 38
287.20 39
000 35
725.85
3162.00 Raten für operatives /easing 60
542.51 58
000 54
463.40
3170.00 Reisekosten und Spesen 33.80
3171.00 Skilager 37
035.40 41
000 36
369.70
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 34
922.60 34
900 34
922.65
3631.00 Besoldungsanteil an .anton 46
059.60 80
000 68
172.80

4250.00 Verkäufe 7
205.00 8
000 16
296.00
4260.00 Elternbeiträge an Skilager 18
817.60 21
000 17
828.35
4630.00 J	S Beiträge Bund 2
576.00 2
000 2
216.00

�1�� -ugendIest ���
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�1�.�� ���
��1.�� �
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��� �
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3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 4
023.10 5
000 3
999.90
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 251.10 300 250.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 11.55 16.35
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 51.65 54.05
3100.00 Büromaterial
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 38
009.38 30
000 35
071.20

3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 5
119.50 5
000 4
269.15
3130.00 Dienstleistungen Dritter 159
195.80 150
900 164
827.15

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 68
984.45 55
600 58
752.40
4260.00 Rückerstattungen Dritter 3
510.00 3
500 3
460.00

�� 6ondeUsFhulen ���
1��.�� 1��
���.�� ��1
�1�.�� 1��
���.1����
��� 1��
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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��� 6ondeUsFhulen ���
1��.�� 1��
���.�� ��1
�1�.�� 1��
���.1����
��� 1��
���

���� 6ondeUsFhulen ���
1��.�� 1��
���.�� ��1
�1�.�� 1��
���.1����
��� 1��
���

3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 5
904.80 8
000 2
687.50
3181.09 Eingang abgeschriebener Forderungen -1
325.00
3612.00 Schulgelder an +3S 73
160.00 88
000 71
300.00
3612.01 Elternbeitrag an +3S 8
400.00 9
000 6
680.00
3614.00 Schulgelder an Sonderschulen 240
560.00 250
000 223
200.00
3614.01 Elternbeitrag an Sonderschulen 118
469.20 120
000 117
550.10
4230.00 Elternbeiträge 126
869.20 129
000 124
230.10
4260.00 Rückerstattungen Dritter 11
160.00

�� %eUuIliFhe *Uundbildung 1
1�1
���.�� ���
1��.1� 1
�1�
���.�� ���
���.��1
1��
��� ���
���
��� %eUuIliFhe *Uundbildung 1
1�1
���.�� ���
1��.1� 1
�1�
���.�� ���
���.��1
1��
��� ���
���

���� %eUuIliFhe *Uundbildung ���
�1�.�� �.�� �1�
���.�� �.�����
��� �

3631.00 Schulgelder an kant. Schulen 437
367.50 410
000 417
446.75

3634.00 Schulgelder an Berufsschulen 353
052.00 370
000 393
297.05


���1 /iegensFhaIten %eUuIssFhule ���
���.�� ���
1��.1� ���
���.�� ���
���.�����
��� ���
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1
000
3120.00 Ver- und Entsorgung 50
118.95 50
000 46
062.20
3134.00 Sachversicherungsprämien 6
256.40 6
000 5
273.30
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 239
259.60 265
300 319
975.25
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 34
861.15 34
900 34
861.10
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 134.65 600 412.80
4470.00 .antine Gewerbsschule 6
529.75 6
500 6
500.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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��� 6ondeUsFhulen ���
1��.�� 1��
���.�� ��1
�1�.�� 1��
���.1����
��� 1��
���

���� 6ondeUsFhulen ���
1��.�� 1��
���.�� ��1
�1�.�� 1��
���.1����
��� 1��
���

3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 5
904.80 8
000 2
687.50
3181.09 Eingang abgeschriebener Forderungen -1
325.00
3612.00 Schulgelder an +3S 73
160.00 88
000 71
300.00
3612.01 Elternbeitrag an +3S 8
400.00 9
000 6
680.00
3614.00 Schulgelder an Sonderschulen 240
560.00 250
000 223
200.00
3614.01 Elternbeitrag an Sonderschulen 118
469.20 120
000 117
550.10
4230.00 Elternbeiträge 126
869.20 129
000 124
230.10
4260.00 Rückerstattungen Dritter 11
160.00

�� %eUuIliFhe *Uundbildung 1
1�1
���.�� ���
1��.1� 1
�1�
���.�� ���
���.��1
1��
��� ���
���
��� %eUuIliFhe *Uundbildung 1
1�1
���.�� ���
1��.1� 1
�1�
���.�� ���
���.��1
1��
��� ���
���

���� %eUuIliFhe *Uundbildung ���
�1�.�� �.�� �1�
���.�� �.�����
��� �

3631.00 Schulgelder an kant. Schulen 437
367.50 410
000 417
446.75

3634.00 Schulgelder an Berufsschulen 353
052.00 370
000 393
297.05


���1 /iegensFhaIten %eUuIssFhule ���
���.�� ���
1��.1� ���
���.�� ���
���.�����
��� ���
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1
000
3120.00 Ver- und Entsorgung 50
118.95 50
000 46
062.20
3134.00 Sachversicherungsprämien 6
256.40 6
000 5
273.30
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 239
259.60 265
300 319
975.25
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 34
861.15 34
900 34
861.10
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 134.65 600 412.80
4470.00 .antine Gewerbsschule 6
529.75 6
500 6
500.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

4632.00 Beiträge von Gemeinden und
Gemeindezweckverbänden

289
629.35 316
400 366
569.45

�� hbUiges %ildungsZesen �
���.�� �.�� �
���.�� �.���
��� �
��� %ildung� �bUiges �
���.�� �.�� �
���.�� �.���
��� �

���� %ildung� �bUiges �
���.�� �.�� �
���.�� �.���
��� �

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen
ohne Erwerbszweck

3
350.00 3
400 3
350.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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� .8/785� 63257 81' )5E,=E,7 �
���
�1�.�� ���
���.�� �
���
��1.�� ���
���.���
���
1�� ���
���

�1 .ultuUeUbe 1��
�1�.�� �1
���.�� 1��
���.�� 1��
���.��1��
��� ��
���
�11 0useen und bildende .unst 1��
���.�� ��
��1.�� 1��
���.�� ��
��1.1�1��
��� ��
���

�11� *aleUie =immeUmannhaus 1��
���.�� ��
��1.�� 1��
���.�� ��
��1.1�1��
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 55
393.45 56
000 55
763.55
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 3
289.45 3
600 2
328.45
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 4
102.20 5
400 4
827.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 178.95 900 189.60
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 676.00 800 542.90
3100.00 Büromaterial 1
080.15 700 894.05
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 3
480.60 3
000 3
296.50
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 20
782.80 20
000 20
771.25
3130.00 Dienstleistungen Dritter 27
890.54 13
500 13
931.20

3636.00 .onzerte 24
401.50 28
000 27
321.90
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
147.70 1
000 909.50
4240.00 Erlös .onzerte 25
288.40 25
000 26
846.15
4250.00 Erlös Galerie 49
232.80 33
000 28
755.00


�1� 'enkmalSIlege und +eimatsFhut] �
���.�� �
���.�� ��
���.�� ��
���.��1�
��� 1�
���

�1�� 'enkmalSIlege und +eimatsFhut] �
���.�� �
���.�� ��
���.�� ��
���.��1�
��� 1�
���

3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 7
225.00 10
000 67
966.60

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen ohne

Erwerbszweck
2
771.25 2
700

4511.00 Entnahmen aus Fonds E. 7
225.00 10
000 67
966.60


�� .ultuU� �bUiges ���
���.�� 1�
���.�� ���
���.1� �.�����
��� 1�
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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���
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���.���
���
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���

�1 .ultuUeUbe 1��
�1�.�� �1
���.�� 1��
���.�� 1��
���.��1��
��� ��
���
�11 0useen und bildende .unst 1��
���.�� ��
��1.�� 1��
���.�� ��
��1.1�1��
��� ��
���

�11� *aleUie =immeUmannhaus 1��
���.�� ��
��1.�� 1��
���.�� ��
��1.1�1��
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 55
393.45 56
000 55
763.55
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 3
289.45 3
600 2
328.45
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 4
102.20 5
400 4
827.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 178.95 900 189.60
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 676.00 800 542.90
3100.00 Büromaterial 1
080.15 700 894.05
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 3
480.60 3
000 3
296.50
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 20
782.80 20
000 20
771.25
3130.00 Dienstleistungen Dritter 27
890.54 13
500 13
931.20

3636.00 .onzerte 24
401.50 28
000 27
321.90
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
147.70 1
000 909.50
4240.00 Erlös .onzerte 25
288.40 25
000 26
846.15
4250.00 Erlös Galerie 49
232.80 33
000 28
755.00


�1� 'enkmalSIlege und +eimatsFhut] �
���.�� �
���.�� ��
���.�� ��
���.��1�
��� 1�
���

�1�� 'enkmalSIlege und +eimatsFhut] �
���.�� �
���.�� ��
���.�� ��
���.��1�
��� 1�
���

3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 7
225.00 10
000 67
966.60

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen ohne

Erwerbszweck
2
771.25 2
700

4511.00 Entnahmen aus Fonds E. 7
225.00 10
000 67
966.60


�� .ultuU� �bUiges ���
���.�� 1�
���.�� ���
���.1� �.�����
��� 1�
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

��� .on]eUt und 7heateU ��
���.�� �.�� ��
���.�� �.����
1�� �

���� .on]eUt und 7heateU ��
���.�� �.�� ��
���.�� �.����
1�� �

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen
ohne Erwerbszweck

30
500.00 32
000 43
700.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
100

��� .ultuU� �bUiges ���
���.�� 1�
���.�� ���
���.1� �.�����
��� 1�
���

���� .ultuU� �bUiges ���
���.�� 1�
���.�� ���
���.1� �.�����
��� 1�
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 75.00 200 75.00
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 251.05
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 13.00 0.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 51.60
3130.00 Dienstleistungen Dritter 404.55 1
500 1
460.50
3130.01 /iteraturtage 49
860.64 48
000 1
848.80
3612.00 .ostenanteil gemeinsame Bundesfeier 18
218.60 23
000 24
204.90
3634.00 Defizitbeitrag &ampussaal 328
000.00 352
000 334
303.50

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
296
688.95 300
000 294
747.65

3660.60 3lanmässige Abschreibungen Investitions-
beiträge an private 2rganisationen ohne 
Erwerbszweck

14
285.70 14
300 14
285.70

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 57
186.75 48
300 59
006.80
4260.00 Einnahmen /iteraturtage 13
000.00 12
000

�� 6SoUt und )Uei]eit �
��1
���.�� ���
���.�� �
���
1��.�� ���
���.���
���
1�� ���
���
��1 6SoUt 1
���
���.1� ���
���.�� 1
���
���.�1 ���
���.��1
�1�
��� ���
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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��1� 6SoUt ���
���.�� �1
���.�� ��1
���.�� ��
���.�����
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 85
298.35 80
500 89
162.40
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 5
281.95 5
100 5
321.65
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 7
536.00 7
500 7
536.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1
277.55 1
500 1
254.80
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
085.65 1
100 1
146.15
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 117.35 100 119.85
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 150.00 200 150.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 22
263.70 17
500 22
431.20
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
4
051.00 4
500 1
290.35

3120.00 Ver- und Entsorgung 69
453.70 60
000 59
167.75
3130.01 7elefongebühren 1
710.05 1
000 1
443.95
3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand 1
171.92 1
000 1
082.18
3134.00 Sachversicherungsprämien 2
797.95 2
500 2
427.60
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 48
954.90 68
500 65
774.55

3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 141
512.13 127
900 195
641.10

3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 83
962.40 84
000 83
962.40
3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
12
817.95 16
500 7
934.70

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 34
816.00 30
000 25
904.15
4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 1
400.00 5
000
4260.00 Rückerstattungen Dritter 4
411.25 3
000 14
115.20
4472.00 Vergütung für Benützungen Sportanlage 64
305.00 60
000 81
183.00
4479.00 hbrige Erträge Sportanlage 1
184.00 1
300 1
286.30

��11 )Uei� und +allenbad 1
���
���.�� ��1
���.�� 1
1��
���.�� ���
��1.��1
���
��� ���
���

3010.00 /öhne der Verwaltungs-�Betriebspersonals 571
400.00 515
900 543
482.35
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-43
446.35

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

142



��1� 6SoUt ���
���.�� �1
���.�� ��1
���.�� ��
���.�����
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 85
298.35 80
500 89
162.40
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 5
281.95 5
100 5
321.65
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 7
536.00 7
500 7
536.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1
277.55 1
500 1
254.80
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
085.65 1
100 1
146.15
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 117.35 100 119.85
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 150.00 200 150.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 22
263.70 17
500 22
431.20
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
4
051.00 4
500 1
290.35

3120.00 Ver- und Entsorgung 69
453.70 60
000 59
167.75
3130.01 7elefongebühren 1
710.05 1
000 1
443.95
3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand 1
171.92 1
000 1
082.18
3134.00 Sachversicherungsprämien 2
797.95 2
500 2
427.60
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 48
954.90 68
500 65
774.55

3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 141
512.13 127
900 195
641.10

3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 83
962.40 84
000 83
962.40
3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
12
817.95 16
500 7
934.70

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 34
816.00 30
000 25
904.15
4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 1
400.00 5
000
4260.00 Rückerstattungen Dritter 4
411.25 3
000 14
115.20
4472.00 Vergütung für Benützungen Sportanlage 64
305.00 60
000 81
183.00
4479.00 hbrige Erträge Sportanlage 1
184.00 1
300 1
286.30

��11 )Uei� und +allenbad 1
���
���.�� ��1
���.�� 1
1��
���.�� ���
��1.��1
���
��� ���
���

3010.00 /öhne der Verwaltungs-�Betriebspersonals 571
400.00 515
900 543
482.35
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-43
446.35

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 32
265.20 32
400 33
292.00
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 53
383.10 51
700 50
451.30
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 6
966.50 9
500 6
982.15
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 6
636.00 7
000 7
155.20
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 608.80 700 682.30
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 1
500 1
251.60
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 1
509.30 500 1
245.05
3100.00 Büromaterial 584.85 2
000 5
751.00
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 59
671.90 65
000 66
408.65
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
1
197.95 13
800 1
003.70


3112.00 Anschaffung .leider, Wäsche, Vorhänge 1
708.80 1
000 1
900.85
3120.00 Ver- und Entsorgung 165
640.95 160
000 152
604.15
3130.00 Dienstleistungen Dritter 1
522.70 800 1
151.93
3130.01 7elefongebühren 3
416.35 3
200 3
831.50
3134.00 Sachversicherungsprämien 7
807.35 7
000 6
819.50
3137.00 Steuern und Abgaben 19
023.55 16
800 17
363.15
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 18
970.80 14
500 20
523.85
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 152
670.20 169
000 202
202.15
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 6
603.20 5
000 9
259.20
3170.00 Reisekosten und Spesen 300
3300.30 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 9
617.45 15
500 15
515.70
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 108
368.09 71
400 15
552.45

3301.30 Ausserplanmässige Abschreibungen

7iefbauten
22
357.60


3301.40 Ausserplanmässige Abschreibungen
+ochbauten

81
914.95


3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 49
287.40 41
500 34
025.00
4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 522
026.00 460
000 450
192.50

4250.00 Verkauf Badeartikel 21
778.00 26
000 21
708.80
4260.00 Rückerstattungen Dritter 1
523.60

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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4290.00 hbrige Entgelte 4
433.00 4
320.00
4470.00 Garderobengebäude Badi (Rest. Badi Brugg) 12
200.00 12
200 11
200.00

��� )Uei]eit ���
�1�.�� 1�
���.�� �1�
���.�� 1�
���.�����
��� 1�
���

���� )Uei]eit ���
�1�.�� 1�
���.�� �1�
���.�� 1�
���.�����
��� 1�
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 82
927.85 81
000 74
279.40
3111.00 Anschaffung Apparate, Geräte, Maschinen 47
978.85 48
000 21
203.10
3120.00 Ver- und Entsorgung 20
000.00 20
000 20
000.00
3140.00 Unterhalt Grundstücke 121
273.45 147
500 110
670.95

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
5
040.00 1
100 1
040.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 460
494.65 507
100 489
766.90
4240.01 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 16
000.00 16
000 16
000.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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4290.00 hbrige Entgelte 4
433.00 4
320.00
4470.00 Garderobengebäude Badi (Rest. Badi Brugg) 12
200.00 12
200 11
200.00

��� )Uei]eit ���
�1�.�� 1�
���.�� �1�
���.�� 1�
���.�����
��� 1�
���

���� )Uei]eit ���
�1�.�� 1�
���.�� �1�
���.�� 1�
���.�����
��� 1�
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 82
927.85 81
000 74
279.40
3111.00 Anschaffung Apparate, Geräte, Maschinen 47
978.85 48
000 21
203.10
3120.00 Ver- und Entsorgung 20
000.00 20
000 20
000.00
3140.00 Unterhalt Grundstücke 121
273.45 147
500 110
670.95

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
5
040.00 1
100 1
040.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 460
494.65 507
100 489
766.90
4240.01 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 16
000.00 16
000 16
000.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

� *E681'+E,7 �
���
���.�� 1�
���.�� �
���
���.�� ��
���.���
1��
��� 1�
���

�1 6SitlleU� .Uanken� und 3Ilegeheime �
���
���.�� 1�
���.�� 1
���
���.�� ��
���.��1
���
��� 1�
���
�11 6SitlleU �.�� �.�� �.�� �1
���.��� �

�11� 6SitlleU �.�� �.�� �.�� �1
���.��� �

4631.00 Beiträge vom .anton 51
600.00

�1� .Uanken� und 3Ilegeheime �
���
���.�� 1�
���.�� 1
���
���.�� 1�
���.��1
���
��� 1�
���

�1�� .Uanken� und 3Ilegeheime �
���
���.�� 1�
���.�� 1
���
���.�� 1�
���.��1
���
��� 1�
���

3631.00 Beiträge an .anton für 3flegefinanzierung 2
125
644.65 1
700
000 1
660
303.45

3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 83
298.07

4290.00 hbrige Entgelte 18
646.65 18
500 18
875.00

�� Ambulante .UankenSIlege 1
���
���.�� �.�� 1
���
���.�� �.��1
���
��� �
��1 Ambulante .UankenSIlege 1
���
���.�� �.�� 1
���
���.�� �.��1
���
��� �

��1� Ambulante .UankenSIlege 1
���
���.�� �.�� 1
���
���.�� �.��1
���
��� �

3612.00 Mütter- und Väterberatung 99
456.00 107
800 87
955.00

3631.00 Beiträge an .anton für amb. 3flegefinanzierung 44
958.65 40
000 45
852.30

3634.00 Beiträge an Spite[ Region Brugg AG 1
184
721.00 1
222
300 949
236.00

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
6
271.70 7
400 1
900.00

�� *esundheitsSUlYention ��
���.�� �.�� ��
���.1� �.����
��� �

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

145



��� 6Fhulgesundheitsdienst ��
���.�� �.�� ��
���.1� �.����
��� �

���� 6Fhulgesundheitsdienst ��
���.�� �.�� ��
���.1� �.����
��� �

3010.00 /öhne Schularzt, Schulzahnpflege-+elferinnen 20
529.10 23
500 34
373.70
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 707.00 1
400 753.85
3053.00 Schüler-Unfallversicherung 28.60 100 31.65
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 145.40 200 162.40
3105.00 /ebensmittel 562.50
3106.00 Medizinisches Material 682.30 900 1
256.50
3132.00 Nothelferkurse 8
560.00 10
000 9
458.00
3136.00 +onorare Zahnärzte und Schularzt 30
132.35 30
000 28
667.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 1
928.40 1
500 2
072.35

��� /ebensmittelkontUolle �
���.�� �.�� �
���.�� �.���
��� �

���� /ebensmittelkontUolle �
���.�� �.�� �
���.�� �.���
��� �

3130.00 3ilzkontrollstelle 2
320.00 2
400 2
320.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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��� 6Fhulgesundheitsdienst ��
���.�� �.�� ��
���.1� �.����
��� �

���� 6Fhulgesundheitsdienst ��
���.�� �.�� ��
���.1� �.����
��� �

3010.00 /öhne Schularzt, Schulzahnpflege-+elferinnen 20
529.10 23
500 34
373.70
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 707.00 1
400 753.85
3053.00 Schüler-Unfallversicherung 28.60 100 31.65
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 145.40 200 162.40
3105.00 /ebensmittel 562.50
3106.00 Medizinisches Material 682.30 900 1
256.50
3132.00 Nothelferkurse 8
560.00 10
000 9
458.00
3136.00 +onorare Zahnärzte und Schularzt 30
132.35 30
000 28
667.65
3170.00 Reisekosten und Spesen 1
928.40 1
500 2
072.35

��� /ebensmittelkontUolle �
���.�� �.�� �
���.�� �.���
��� �

���� /ebensmittelkontUolle �
���.�� �.�� �
���.�� �.���
��� �

3130.00 3ilzkontrollstelle 2
320.00 2
400 2
320.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

� 62=,A/E 6,&+E5+E,7 1�
�1�
���.�� �
���
��1.�� 1�
1��
���.�� �
���
�1�.���
��1
��� �
��1
1��

�� ,nYaliditlt 1�
���.�� �.�� 1�
���.�� �.��1�
��� �
��� ,nYalidenheime 1�
���.�� �.�� 1�
���.�� �.��1�
��� �

���� ,nYalidenheime 1�
���.�� �.�� 1�
���.�� �.��1�
��� �

3660.60 3lanmässige Abschreibungen Investitions-
beiträge an private 2rganisationen ohne
Erwerbszweck

16
285.75 16
300 16
285.70

�� AlteU � +inteUlassene 11�
1��.�� 1�
���.�� 11�
���.�1 1�
���.��1��
��� 1�
���
��1 AlteUs� und +inteUlassenenYeUsiFheUung A+V �.�� 1�
���.�� �.�� 1�
���.��� 1�
���

��1� AlteUs� und +inteUlassenenYeUsiFheUung A+V �.�� 1�
���.�� �.�� 1�
���.��� 1�
���

4611.00 Entschädigungen vom .anton 16
638.00 16
900 16
758.00

��� /eistungen an 3ensionieUte ��
���.�� �.�� ��
���.�� �.����
��� �

���� /eistungen an 3ensionieUte ��
���.�� �.�� ��
���.�� �.����
��� �

3060.00 Ruhegehälter 44
268.50 44
500 46
662.00
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 3
116.00 3
000 2
970.00
3171.00 3ensioniertenausflug 6
499.40 5
000 5
311.90

��� /eistungen an AlteU ��
���.�� �.�� ��
��1.�1 �.����
��� �

���� /eistungen an AlteU ��
���.�� �.�� ��
��1.�1 �.����
��� �

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3130.00 Massnahmen Altersleitbild 40
493.00 36
000 37
789.00
3171.00 Seniorenausflug 13
550.40 18
000 24
211.46
3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
2
252.00 2
000 1
830.55

�� )amilie und -ugend ��1
���.�� 1��
���.�1 ���
���.�� ��
���.�����
��� 1��
���
��� AlimentenbeYoUsFhussung und �inkasso ���
���.�� 1��
���.�1 �1�
���.1� �1
���.�����
��� 1��
���

���� AlimentenbeYoUsFhussung und �inkasso ���
���.�� 1��
���.�1 �1�
���.1� �1
���.�����
��� 1��
���

3130.00 Inkasso-.osten 72
076.90 70
000 81
478.50
3637.00 Vorschüsse .inderalimente 157
330.30 190
000 133
348.65
4260.00 Rückerstattungen .inderalimente 156
220.61 130
000 81
208.88

��� -ugendsFhut] 1�1
���.�� 1�
�1�.�� ���
���.�� �
���.��1��
��� 1�
���

���� -ugendsFhut] �allgemein) 1�1
���.�� 1�
�1�.�� ���
���.�� �
���.��1��
��� 1�
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 136
964.85 134
900 135
945.25
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 8
072.05 7
800 7
960.25
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 11
280.45 11
300 10
308.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2
375.25 2
400 2
151.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
659.40 1
700 1
714.60
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 227.55 200 224.75
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 269.25 2
000
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
11
725.00

3134.00 Sachversicherungsprämien 198.85 200 202.55
3610.00 Entschädigungen an Bund 5
516.70 7
000 7
433.30
3636.00 Betriebsbeitrag Verein 3iccadill\ Jugendhaus 25
000.00 25
000 25
000.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 9
000.00 9
000 9
000.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3130.00 Massnahmen Altersleitbild 40
493.00 36
000 37
789.00
3171.00 Seniorenausflug 13
550.40 18
000 24
211.46
3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
2
252.00 2
000 1
830.55

�� )amilie und -ugend ��1
���.�� 1��
���.�1 ���
���.�� ��
���.�����
��� 1��
���
��� AlimentenbeYoUsFhussung und �inkasso ���
���.�� 1��
���.�1 �1�
���.1� �1
���.�����
��� 1��
���

���� AlimentenbeYoUsFhussung und �inkasso ���
���.�� 1��
���.�1 �1�
���.1� �1
���.�����
��� 1��
���

3130.00 Inkasso-.osten 72
076.90 70
000 81
478.50
3637.00 Vorschüsse .inderalimente 157
330.30 190
000 133
348.65
4260.00 Rückerstattungen .inderalimente 156
220.61 130
000 81
208.88

��� -ugendsFhut] 1�1
���.�� 1�
�1�.�� ���
���.�� �
���.��1��
��� 1�
���

���� -ugendsFhut] �allgemein) 1�1
���.�� 1�
�1�.�� ���
���.�� �
���.��1��
��� 1�
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 136
964.85 134
900 135
945.25
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 8
072.05 7
800 7
960.25
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 11
280.45 11
300 10
308.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2
375.25 2
400 2
151.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1
659.40 1
700 1
714.60
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 227.55 200 224.75
3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 269.25 2
000
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
11
725.00

3134.00 Sachversicherungsprämien 198.85 200 202.55
3610.00 Entschädigungen an Bund 5
516.70 7
000 7
433.30
3636.00 Betriebsbeitrag Verein 3iccadill\ Jugendhaus 25
000.00 25
000 25
000.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 9
000.00 9
000 9
000.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

4631.00 Beiträge vom .anton 4
412.00 3
000

��� /eistungen an )amilien 1��
��1.�� �.�� 1��
���.�� �.��1��
��� �

���� /eistungen an )amilien �allgemein) 1��
��1.�� �.�� 1��
���.�� �.��1��
��� �

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen
ohne Erwerbszweck

122
804.55 152
000 125
597.60


3637.00 Elternschaftsbeihilfe 25
676.60 30
000 12
454.80
3637.01 Beiträge an private +aushalte 1
800.50

�� AUbeitslosigkeit ��.�� �.�� �.�� �.��1�
��� �
��� AUbeitslosigkeit ��.�� �.�� �.�� �.��1�
��� �

���� AUbeitslosigkeit� �bUiges ��.�� �.�� �.�� �.��1�
��� �

3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 10
000

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
70.00

�� 6o]ialhilIe und As\lZesen 1�
�1�
���.�� �
��1
�11.1� �
�1�
���.�� �
��1
���.���
���
��� �
���
���
��� WiUtsFhaItliFhe +ilIe �
�11
���.�1 �
���
���.1� �
���
���.�� �
�1�
��1.���
���
��� �
���
���

���� *eset]liFhe ZiUtsFhaItliFhe +ilIe �
�11
���.�1 �
���
���.1� �
���
���.�� �
�1�
��1.���
���
��� �
���
���

3030.00 Entschädigung Betreuung 3flegekinder 74
316.00 60
500 68
416.00
3030.09 Interne Verrechnung Entschädigung 3flegeplatz -79
586.95 -62
600 -70
066.50
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 4
501.20 1
400 1
299.70
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
302.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 160.60 400 69.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 649.35 300 279.60

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 8
807.00 10
000 9
228.00
3631.01 3ooling kostenintensive Einzelfälle (Sozialhilfe) 33
400.00 33
000
3637.01 Materielle +ilfe Schweizer�Ausländer 5
268
023.31 3
850
000 4
863
264.79
3637.02 Materielle +ilfe ZUG�Abkommen 85
710.50
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 774.05
4260.01 Rückerstattungen Schweizer�Ausländer 2
497
427.19 1
950
000 2
297
880.22
4260.02 Rückerstattungen ZUG�Abkommen 6
837.05 56
690.55
4631.00 Beiträge von .antonen und .onkordaten 331
578.00 103
000 352
439.00
4631.02 .ostenersatz ZUG 50
011.95 108
212.10

��� As\lZesen 1
1��
1��.�1 1
1��
���.�� ��1
1�1.�1 ���
���.�����
��� ���
���

���� As\lZesen 1
1��
1��.�1 1
1��
���.�� ��1
1�1.�1 ���
���.�����
��� ���
���

3637.00 Beiträge an As\lbewerber 115
513.15 105
000 134
562.90
3637.01 Beiträge an anerkannte Flüchtlinge 1
070
624.36 720
000 836
569.01
4260.00 Rückerstattungen As\lbewerber 477.00
4260.01 Rückerstattungen Flüchtlinge 262
863.55 160
000 259
731.45
4610.00 Entschädigungen vom Bund As\lbewerber 95
161.09 100
000 131
054.65
4610.01 Entschädigungen vom Bund Flüchtlinge 768
206.10 560
000 476
077.85

��� )�UsoUge� �bUiges �
��1
���.�� ��
���.�� �
���
�1�.�� ��
���.���
���
��� ��
���

���� )�UsoUge� �bUiges �
��1
���.�� ��
���.�� �
���
�1�.�� ��
���.���
���
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 649
575.35 657
200 654
938.95
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-15.55

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 40
295.10 41
200 40
535.15
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 61
794.40 62
100 64
033.45
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 11
964.15 12
400 10
918.80

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 8
807.00 10
000 9
228.00
3631.01 3ooling kostenintensive Einzelfälle (Sozialhilfe) 33
400.00 33
000
3637.01 Materielle +ilfe Schweizer�Ausländer 5
268
023.31 3
850
000 4
863
264.79
3637.02 Materielle +ilfe ZUG�Abkommen 85
710.50
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 774.05
4260.01 Rückerstattungen Schweizer�Ausländer 2
497
427.19 1
950
000 2
297
880.22
4260.02 Rückerstattungen ZUG�Abkommen 6
837.05 56
690.55
4631.00 Beiträge von .antonen und .onkordaten 331
578.00 103
000 352
439.00
4631.02 .ostenersatz ZUG 50
011.95 108
212.10

��� As\lZesen 1
1��
1��.�1 1
1��
���.�� ��1
1�1.�1 ���
���.�����
��� ���
���

���� As\lZesen 1
1��
1��.�1 1
1��
���.�� ��1
1�1.�1 ���
���.�����
��� ���
���

3637.00 Beiträge an As\lbewerber 115
513.15 105
000 134
562.90
3637.01 Beiträge an anerkannte Flüchtlinge 1
070
624.36 720
000 836
569.01
4260.00 Rückerstattungen As\lbewerber 477.00
4260.01 Rückerstattungen Flüchtlinge 262
863.55 160
000 259
731.45
4610.00 Entschädigungen vom Bund As\lbewerber 95
161.09 100
000 131
054.65
4610.01 Entschädigungen vom Bund Flüchtlinge 768
206.10 560
000 476
077.85

��� )�UsoUge� �bUiges �
��1
���.�� ��
���.�� �
���
�1�.�� ��
���.���
���
��� ��
���

���� )�UsoUge� �bUiges �
��1
���.�� ��
���.�� �
���
�1�.�� ��
���.���
���
��� ��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 649
575.35 657
200 654
938.95
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-15.55

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 40
295.10 41
200 40
535.15
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 61
794.40 62
100 64
033.45
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 11
964.15 12
400 10
918.80

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 8
282.10 8
900 8
698.00
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 1
122.70 1
100 1
114.85
3064.00 hberbrückungsrenten 28
200

3090.00 &oaching 7eam 1
992.45 3
000 1
860.00
3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 1
012.60 1
500 1
407.00
3100.00 Büromaterial 13
212.70 13
000 11
948.95
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 709.25 1
500 1
897.20
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 59.90 1
200 920.25
3130.00 Dienstleistungen Dritter 6
863.00 8
000 9
559.65
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
6
683.10 6
500 8
854.75

3150.00 Unterhalt Büromöbel und -geräte 197.00 535.70
3170.00 Reisekosten und Spesen 379.40 1
000 679.70
3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 2
598
437.55 2
702
200 2
625
486.05

3632.00 Beitrag an 3roMekt 7reffpunkt Integration 48
200 38
751.00

3636.00 Beitrag an 3roMekt �7reffpunkt Integration� 44
786.25

3637.00 Beiträge an private +aushalte 8
728.30 3
000 3
373.40
3637.01 Finanzierung offene Forderungen aus der

obligatorischen .rankenpflegeverischerung
265
000.00 304
000


4260.00 Rückerstattungen Dritter 4
140.00 1
000 636.80
4511.00 Entnahmen aus Fonds �Sozialfürsorge�

zu Gunsten 3roMekt 7reffpunkt Integration
44
786.25 48
200 38
751.00


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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�1�� .antonsstUassen� �bUiges �1�
���.�� �.�� ���
���.�� �.�����
��� �

3141.01 Abwassergebühren 36
800.00 36
800 36
800.00
3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 65
982.25 92
000 133
012.50

3660.10 3lanmässige Abschreibungen

Investitionsbeiträge an den .anton
116
010.10 104
800 92
884.45

�1� *emeindestUassen �
���
���.�� ���
1��.�� �
���
���.�1 ��1
���.���
���
��� ���
���

�1�� *emeindestUassen �
���
���.�� ���
1��.�� �
���
���.�1 ��1
���.���
���
��� ���
���

3100.00 Büromaterial 1
610.50 2
000 634.90
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 67
545.90 73
500 78
033.45
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
29
807.20 30
000 21
525.90

3119.00 Anschaffung von übrigen nicht
aktivierbaren Anlagen

30
119.70 26
500 5
955.05

3120.01 Ver- und Entsorgung allgemein 35
456.50 43
000 33
880.45
3120.02 Ver- und Entsorgung öffentliche Beleuchtung 109
318.25 117
500 105
574.75
3130.00 Dienstleistungen Dritter 26
787.60 38
500 24
308.10
3134.00 Sachversicherungsprämien 53.30 100 43.85
3137.00 Steuern und Abgaben 312.00 840.00
3140.00 Unterhalt öffentliche Anlagen, 3arkplätze 27
870.93 25
000 11
599.40
3141.00 Unterhalt Strassen 635
929.45 610
000 494
773.60
3141.01 Abwassergebühren 109
300.00 109
300 109
300.00
3141.03 Unterhalt öffentliche Beleuchtung 514
747.40 530
000 516
332.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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���.�� �.�����
��� �

3141.01 Abwassergebühren 36
800.00 36
800 36
800.00
3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 65
982.25 92
000 133
012.50

3660.10 3lanmässige Abschreibungen

Investitionsbeiträge an den .anton
116
010.10 104
800 92
884.45

�1� *emeindestUassen �
���
���.�� ���
1��.�� �
���
���.�1 ��1
���.���
���
��� ���
���
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3100.00 Büromaterial 1
610.50 2
000 634.90
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 67
545.90 73
500 78
033.45
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
29
807.20 30
000 21
525.90

3119.00 Anschaffung von übrigen nicht
aktivierbaren Anlagen

30
119.70 26
500 5
955.05

3120.01 Ver- und Entsorgung allgemein 35
456.50 43
000 33
880.45
3120.02 Ver- und Entsorgung öffentliche Beleuchtung 109
318.25 117
500 105
574.75
3130.00 Dienstleistungen Dritter 26
787.60 38
500 24
308.10
3134.00 Sachversicherungsprämien 53.30 100 43.85
3137.00 Steuern und Abgaben 312.00 840.00
3140.00 Unterhalt öffentliche Anlagen, 3arkplätze 27
870.93 25
000 11
599.40
3141.00 Unterhalt Strassen 635
929.45 610
000 494
773.60
3141.01 Abwassergebühren 109
300.00 109
300 109
300.00
3141.03 Unterhalt öffentliche Beleuchtung 514
747.40 530
000 516
332.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3141.04 /ärmsanierung Gemeindestrassen
ER 01.09.2017 � &+F 86
000

1
316.60 56
000


3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 40
233.80 41
000 39
704.40
3300.10 3lanmässige Abschreibungen Strassen 461
502.15 467
100 461
502.10
3300.30 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 6
963.80 7
000 6
963.80
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 715.90 700 715.90
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 54
476.55 54
500 54
476.50
3511.00 Einlagen in Fonds Ersatzabgabe Abstellplätze 75
544.79 75
000 68
463.67
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 665
735.95 558
700 670
836.34
4120.00 .onzessionen 3
768.90 3
600 3
558.90
4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 12
570.00 11
000 13
820.00
4250.00 Verkäufe 875.00 1
000 800.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 1
015.45 6
000 3
068.70
4290.00 hbrige Entgelte 50.00
4472.00 3arkgebühren (Gemeindegebrauch, ohne MWS7) 465
810.36 485
000 498
647.96
4472.01 Verkehrsgebühren (/aternenparkierung) 108
094.79 110
000 101
083.67
4631.00 Beiträge von .antonen und .onkordaten 10
000


�� gIIentliFheU VeUkehU ���
���.�� ��1
���.�� 1
���
��1.�1 ��
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���.�� �
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���.�� �
���.����
��� �
���

3300.10 3lanmässige Abschreibungen Strassen 41
923.15 41
900 41
923.12
3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 38
956.60 37
600 38
956.62
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 3
661.45 3
700 3
661.51
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 13
000.00 13
000 12
902.35
3660.40 3lanmässige Abschreibungen Investitions-

beiträge an öffentliche Unternehmen
2
290.30 2
300 2
290.35

4470.00 3acht-�Mietzinse /iegenschaften VV 2
650.00 2
700 2
650.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 38
808.00 38
800 38
808.00
3170.00 Beitrag an Schülerabonnemente 28
836.00 29
000 30
013.50
3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 1
203
126.00
4260.00 Rückerstattungen 135
465.49


��� gIIentliFheU VeUkehU� �bUiges ��
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�1�.�� ��
���.�� ��
���.����
��� ��
���

3130.00 Dienstleistungen Dritter 508.34 600 509.76
3634.00 Ankauf SBB 7ageskarten 56
000.00 56
000 53
400.00
4240.00 Verkauf SBB 7ageskarten 63
810.00 66
000 65
005.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 38
808.00 38
800 38
808.00
3170.00 Beitrag an Schülerabonnemente 28
836.00 29
000 30
013.50
3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 1
203
126.00
4260.00 Rückerstattungen 135
465.49
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3130.00 Dienstleistungen Dritter 508.34 600 509.76
3634.00 Ankauf SBB 7ageskarten 56
000.00 56
000 53
400.00
4240.00 Verkauf SBB 7ageskarten 63
810.00 66
000 65
005.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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���.�� �
���.����
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3120.00 Ver- und Entsorgung 6
436.30 7
000 6
912.35
3140.00 Unterhalt Grundstücke 25
010.90 22
000 25
314.00
3143.00 Unterhalt 7iefbauten 34
915.05
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 30
468.80 30
000 22
137.20
4631.00 Beiträge vom .anton 3
060.00

�� AbZasseUbeseitigung �
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3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 5
376.35 10
000 5
144.30
3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 1
000
3120.00 Ver- und Entsorgung 19
961.05 13
000 13
004.45

3130.00 Dienstleistungen Dritter 14
117.45 8
000 11
564.85

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 84
808.75 94
300 97
895.25

���1 AbZasseUbeseitigung *emeindebetUiebe �
���
���.�� �
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���.�� �
���
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���
���.1��
���
��� �
���
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2
270.70 3
000 951.00
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
12
000


3120.00 Ver- und Entsorgung 56
865.05 47
000 49
725.20
3130.00 Dienstleistungen Dritter 2
000 1
708.25

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3130.30 3lanungen und 3roMektierungen Dritter 293
239.95 225
000 345
975.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 1
055.40 1
000 886.25
3143.00 Unterhalt übrige 7iefbauten 213
893.30 200
000 157
987.85
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
711.00 1
000 216.00

3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 980.00 1
000 980.00
3199.00 MWS7-Vorsteuer-.ürzung 9
603.55 9
900 10
088.05
3300.31 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 430
712.50 562
200 426
625.70

3300.41 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 122
345.85 75
136.10

3301.41 Ausserplanmässige Abschreibungen

+ochbauten
81
985.81

3320.91 3lanmässige Abschreibungen übrige
immaterielle Anlagen

80
965.50 85
200 80
965.55

3612.00 Verwaltungskosten Stadt Brugg und IBB 45
000.00 45
000 45
000.00
3612.01 Interne Verrechnung Werkdienst 45
530.13 36
000 36
398.70
3612.02 Abwasserverband Brugg-Birrfeld

(Betriebs-�Verbandskostenbeitrag)
939
458.50 916
800 933
217.90

3612.03 Abwasserverband .läranlage Brugg-Birrfeld
(Abgabe an den Bund)

95
107.00 94
000 94
118.00

3612.04 Gemeinschaftsanlage ARA Umiken 128
950.00 131
200 123
564.90
3660.51 3lanmässige Abschreibungen Investitions-

beiträge an private Unternehmungen
11
248.05 11
200 11
248.10

4240.00 Betriebs- und Unterhaltsgebühren 1
215
310.20 1
176
000 1
194
684.80
4240.01 Erneuerungsgebühren 521
160.30 500
000 512
181.00
4240.03 Abgeltung Strassenentwässerung 146
100.00 146
100 146
100.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 143
315.05 83
200 74
110.00

4409.01 Verzinsung Nettovermögen 56
106.40 57
600 56
307.75
4612.01 Betriebsbeiträge von Gemeinden AW3 Auhof 51
349.00

4660.71 3lanmässige Rückführung Anschlussgebühren 226
648.00 243
200 218
224.40
9011.00 Aufwandüberschuss 117
947.53 177
400 275
171.21


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3130.30 3lanungen und 3roMektierungen Dritter 293
239.95 225
000 345
975.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 1
055.40 1
000 886.25
3143.00 Unterhalt übrige 7iefbauten 213
893.30 200
000 157
987.85
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
711.00 1
000 216.00

3160.00 Miete und 3acht /iegenschaften 980.00 1
000 980.00
3199.00 MWS7-Vorsteuer-.ürzung 9
603.55 9
900 10
088.05
3300.31 3lanmässige Abschreibungen 7iefbauten 430
712.50 562
200 426
625.70

3300.41 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten 122
345.85 75
136.10

3301.41 Ausserplanmässige Abschreibungen

+ochbauten
81
985.81

3320.91 3lanmässige Abschreibungen übrige
immaterielle Anlagen

80
965.50 85
200 80
965.55

3612.00 Verwaltungskosten Stadt Brugg und IBB 45
000.00 45
000 45
000.00
3612.01 Interne Verrechnung Werkdienst 45
530.13 36
000 36
398.70
3612.02 Abwasserverband Brugg-Birrfeld

(Betriebs-�Verbandskostenbeitrag)
939
458.50 916
800 933
217.90

3612.03 Abwasserverband .läranlage Brugg-Birrfeld
(Abgabe an den Bund)

95
107.00 94
000 94
118.00

3612.04 Gemeinschaftsanlage ARA Umiken 128
950.00 131
200 123
564.90
3660.51 3lanmässige Abschreibungen Investitions-

beiträge an private Unternehmungen
11
248.05 11
200 11
248.10

4240.00 Betriebs- und Unterhaltsgebühren 1
215
310.20 1
176
000 1
194
684.80
4240.01 Erneuerungsgebühren 521
160.30 500
000 512
181.00
4240.03 Abgeltung Strassenentwässerung 146
100.00 146
100 146
100.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 143
315.05 83
200 74
110.00

4409.01 Verzinsung Nettovermögen 56
106.40 57
600 56
307.75
4612.01 Betriebsbeiträge von Gemeinden AW3 Auhof 51
349.00

4660.71 3lanmässige Rückführung Anschlussgebühren 226
648.00 243
200 218
224.40
9011.00 Aufwandüberschuss 117
947.53 177
400 275
171.21


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3101.01 Betriebs-�Verbrauchsmaterial 16
734.70 18
000 26
381.10
3111.01 Anschaffung Maschinen, Geräte 8
241.60 2
148.15
3120.01 Ver- und Entsorgung 53
744.40 67
000 52
462.15
3130.01 Dienstleistungen Dritter 203
253.10 194
000 199
765.60
3134.01 Sachversicherungsprämien 3
071.00 3
000 2
758.15
3143.01 Unterhalt 7iefbauten 7
899.65 6
000 5
041.60
3144.01 Unterhalt +ochbauten 885.95 7
101.50
3151.01 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
17
140.80 30
000 3
062.10

3161.01 Miete Geräte, Mobilien 1
000
3612.01 Verwaltungskosten Stadt Brugg 4
000.00 4
000 4
000.00
3630.01 Beiträge an den Bund 23
733.00 22
300 23
391.00
4612.01 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
335
160.10 341
800 322
567.20

4660.71 3lanmässige Rückführung Anschlussgebühren 3
544.10 3
500 3
544.15

�� AbIallZiUtsFhaIt 1
1��
���.�� 1
1��
���.�� 1
���
���.�� 1
���
���.��1
���
��� 1
���
���
��� AbIallZiUtsFhaIt 1
1��
���.�� 1
1��
���.�� 1
���
���.�� 1
���
���.��1
���
��� 1
���
���

���� AbIallZiUtsFhaIt �allgemein) 1�
���.1� 1�
��1.�� 1�
1�1.�� 1�
���.��1�
��� 1�
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 3
363.50 2
000 4
377.95
3631.00 7ierkörperentsorgung 5
539.40 6
000 5
643.65
3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
968.10 1
100 1
067.30

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
007.15 3
600 2
012.45
4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 14
631.75 15
000 15
953.90

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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���1 AbIallZiUtsFhaIt *emeindebetUieb 1
1��
���.�� 1
1��
���.�� 1
1��
���.�� 1
1��
���.��1
���
��� 1
���
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 60
344.87 45
000 7
894.39

3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 8
434.90 6
500 6
796.80
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
9
846.25 20
000 66
863.85

3130.01 .ehricht 7ransport 168
669.45 180
000 169
304.15
3130.02 .ehricht Verwertung .VA 198
732.05 220
000 203
534.85
3130.03 Grünabfälle 7ransport 115
870.60 120
000 112
567.80
3130.04 Grünabfälle Verwertung 141
252.35 145
000 135
690.00
3130.05 Grünabfälle übrige 7ransport und Verwertung 112
032.05 125
000 119
348.45
3130.06 Altglas 24
297.10 20
000 22
151.65
3130.07 Altmetall, Altöl, Sonderabfälle 22
792.25 25
000 22
596.35
3130.08 Altpapier 27
269.40 35
000 30
271.80
3130.20 hbrige Abfallarten 4
374.30 3
500 1
741.00
3130.30 3lanungen und 3roMektierungen Dritter 17
816.20 28
500 13
682.10
3134.00 Sachversicherungsprämien 593.55 421.20
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
2
624.95 4
500 6
447.20

3199.00 MWS7-Vorsteuer-.ürzung 4
402.10 6
500 6
003.45
3300.61 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 1.00
3612.00 Verwaltungskosten Stadt Brugg und IBB 40
500.00 40
500 40
500.00
3612.01 Interne Verrechnung Werkdienst 165
129.20 165
000 168
189.95
4240.11 .ehrichtsackgebühren 544
337.90 560
000 535
636.25
4240.12 .ehrichtgebühren Gewichtscontainer 107
729.35 130
000 116
960.55
4240.13 Sperrgutmarken und Direktentsorgung 7
663.00 8
500 8
531.95
4240.14 Beiträge Selbstentsorger 8
680.45 7
500 9
788.85
4240.15 Grundgebühren 405
622.95 405
000 406
684.45
4240.16 Beiträge städtische /iegenschaften�Anlagen 50
000.00 50
000 50
000.00
4240.17 Beiträge öffentliche Strassen und 3lätze 21
700.00 22
000 21
700.00
4250.00 Vergütung Altpapier 12
379.55 15
000 16
887.75
4270.00 Bussen 500

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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���1 AbIallZiUtsFhaIt *emeindebetUieb 1
1��
���.�� 1
1��
���.�� 1
1��
���.�� 1
1��
���.��1
���
��� 1
���
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 60
344.87 45
000 7
894.39

3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 8
434.90 6
500 6
796.80
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
9
846.25 20
000 66
863.85

3130.01 .ehricht 7ransport 168
669.45 180
000 169
304.15
3130.02 .ehricht Verwertung .VA 198
732.05 220
000 203
534.85
3130.03 Grünabfälle 7ransport 115
870.60 120
000 112
567.80
3130.04 Grünabfälle Verwertung 141
252.35 145
000 135
690.00
3130.05 Grünabfälle übrige 7ransport und Verwertung 112
032.05 125
000 119
348.45
3130.06 Altglas 24
297.10 20
000 22
151.65
3130.07 Altmetall, Altöl, Sonderabfälle 22
792.25 25
000 22
596.35
3130.08 Altpapier 27
269.40 35
000 30
271.80
3130.20 hbrige Abfallarten 4
374.30 3
500 1
741.00
3130.30 3lanungen und 3roMektierungen Dritter 17
816.20 28
500 13
682.10
3134.00 Sachversicherungsprämien 593.55 421.20
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte,

Fahrzeuge, Werkzeuge
2
624.95 4
500 6
447.20

3199.00 MWS7-Vorsteuer-.ürzung 4
402.10 6
500 6
003.45
3300.61 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 1.00
3612.00 Verwaltungskosten Stadt Brugg und IBB 40
500.00 40
500 40
500.00
3612.01 Interne Verrechnung Werkdienst 165
129.20 165
000 168
189.95
4240.11 .ehrichtsackgebühren 544
337.90 560
000 535
636.25
4240.12 .ehrichtgebühren Gewichtscontainer 107
729.35 130
000 116
960.55
4240.13 Sperrgutmarken und Direktentsorgung 7
663.00 8
500 8
531.95
4240.14 Beiträge Selbstentsorger 8
680.45 7
500 9
788.85
4240.15 Grundgebühren 405
622.95 405
000 406
684.45
4240.16 Beiträge städtische /iegenschaften�Anlagen 50
000.00 50
000 50
000.00
4240.17 Beiträge öffentliche Strassen und 3lätze 21
700.00 22
000 21
700.00
4250.00 Vergütung Altpapier 12
379.55 15
000 16
887.75
4270.00 Bussen 500

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

4409.01 Verzinsung Nettovermögen 635.15 100 358.80
4630.00 Beiträge des Bundes 21
940.35 25
000 22
724.90
9010.00 Ertragsüberschuss 55
707.13 33
600 55
267.51


�� VeUbauungen 1�
���.�� �
���.�� ��
���.�� ���.���1
��� �
��1 *eZlsseUYeUbauungen 1�
���.�� �
���.�� ��
���.�� ���.���1
��� �

��1� *eZlsseUYeUbauungen 1�
���.�� �
���.�� ��
���.�� ���.���1
��� �

3300.20 3lanmässige Abschreibungen Wasserbau 6
855.85 6
900 6
855.85
3631.00 Beiträge an .antone und .onkordate 10
730.55 35
000 13
590.20

4631.00 Beiträge vom .anton 2
570.25 700.00

�� AUten� und /andsFhaItssFhut] 1�
���.�� �
���.�� ��
���.�� ��
���.����
��� �
1��
��� AUten� und /andsFhaItssFhut] 1�
���.�� �
���.�� ��
���.�� ��
���.����
��� �
1��

���� AUten� und /andsFhaItssFhut] 1�
���.�� �
���.�� ��
���.�� ��
���.����
��� �
1��

3140.00 Unterhalt Grundstücke 10
870.95 34
500 50
392.75

4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 1
647.00 1
600 1
647.00
4631.00 Beiträge des .antons 1
699.65 7
500 25
719.25


�� hbUigeU 8mZeltsFhut] ���
���.�� 1��
���.�� ���
���.�� 1��
���.�����
��� ���
���
��1 )UiedhoI und %estattung ���
���.�� 1��
���.�� ���
���.�� 1��
���.�����
��� ���
���

��1� )UiedhoI und %estattung �allgemein) ���
1��.�� 1��
���.�� �11
���.1� 1��
���.�����
��� 1�1
���

3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 303.50 1
500 764.10
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
5
863.60

3120.00 Ver- und Entsorgung 44
904.45 17
000 24
960.65


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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3130.00 Dienstleistungen Dritter 194
902.25 209
500 182
028.35
3134.00 Sachversicherungsprämien 1
263.60 1
300 1
071.60
3300.30 3lanmässige Abschreibungen

übrige 7iefbauten VV
24
840.25 24
800 24
840.10

3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten VV 51
970.60 52
000 51
970.60
3612.00 Beitrag an Friedhof Rein 16
696.25 12
000 9
607.00
3612.01 Beitrag an regionale Friedhofanlage Umiken 14
052.35 13
600 9
044.20
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 192.35 1
600 1
173.95
4240.00 Grabplatzgebühren Brugg 104
495.00 150
000 108
671.50
4240.01 Grabplatzgebühren Umiken
4260.00 Rückerstattungen Dritter 1
103.70 1
000 1
274.05

��1� 5egionale )UiedhoIanlage 8miken ��
���.�� ��
���.�� ��
���.�� ��
���.����
��� ��
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 51.25 500
3111.00 Anschaffung Apparate, Geräte, Maschinen 500
3120.00 Ver- und Entsorgung 2
913.70 1
500 3
065.05
3130.00 Dienstleistungen Dritter 41
965.45 46
000 45
394.55
3134.00 Sachversicherungsprämien 200
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
039.20 3
500 2
444.65
4240.00 Grabplatzgebühren 16
000.00 21
000 30
240.00
4612.00 Beiträge von Gemeinden 31
969.60 31
200 20
664.25

��� 8mZeltsFhut]� �bUiges 1
���.�� �.�� 1
���.�� �.��1
��� �

���� 8mZeltsFhut]� �bUiges 1
���.�� �.�� 1
���.�� �.��1
��� �

3130.00 Dienstleistungen Dritter 600.00 600 600.00
3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
1
100.00 1
100 1
100.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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3130.00 Dienstleistungen Dritter 194
902.25 209
500 182
028.35
3134.00 Sachversicherungsprämien 1
263.60 1
300 1
071.60
3300.30 3lanmässige Abschreibungen

übrige 7iefbauten VV
24
840.25 24
800 24
840.10

3300.40 3lanmässige Abschreibungen +ochbauten VV 51
970.60 52
000 51
970.60
3612.00 Beitrag an Friedhof Rein 16
696.25 12
000 9
607.00
3612.01 Beitrag an regionale Friedhofanlage Umiken 14
052.35 13
600 9
044.20
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 192.35 1
600 1
173.95
4240.00 Grabplatzgebühren Brugg 104
495.00 150
000 108
671.50
4240.01 Grabplatzgebühren Umiken
4260.00 Rückerstattungen Dritter 1
103.70 1
000 1
274.05

��1� 5egionale )UiedhoIanlage 8miken ��
���.�� ��
���.�� ��
���.�� ��
���.����
��� ��
���

3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 51.25 500
3111.00 Anschaffung Apparate, Geräte, Maschinen 500
3120.00 Ver- und Entsorgung 2
913.70 1
500 3
065.05
3130.00 Dienstleistungen Dritter 41
965.45 46
000 45
394.55
3134.00 Sachversicherungsprämien 200
3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
039.20 3
500 2
444.65
4240.00 Grabplatzgebühren 16
000.00 21
000 30
240.00
4612.00 Beiträge von Gemeinden 31
969.60 31
200 20
664.25

��� 8mZeltsFhut]� �bUiges 1
���.�� �.�� 1
���.�� �.��1
��� �

���� 8mZeltsFhut]� �bUiges 1
���.�� �.�� 1
���.�� �.��1
��� �

3130.00 Dienstleistungen Dritter 600.00 600 600.00
3636.00 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
1
100.00 1
100 1
100.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

�� 5aumoUdnung ���
���.�� ��
���.�� ���
1��.�� �.�����
��� 1�
���
��� 5aumoUdnung ���
���.�� ��
���.�� ���
1��.�� �.�����
��� 1�
���

���� 5aumoUdnung �allgemein) ���
���.�� ��
���.�� ���
1��.�� �.�����
��� 1�
���

3000.00 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder an
Behörden und .ommissionen

2
500

3100.00 Büromaterial 500
3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 2
366.05 2
000 2
850.65
3130.00 Dienstleistungen Dritter 24.20 500
3132.00 +onorare e[terne Berater, Gutachter,

Fache[perten etc.
347
972.45 356
000 528
384.50

3320.90 3lanmässige Abschreibungen übrige
immaterielle Anlagen

236
447.54 234
800 220
416.65

3632.00 Beitrag an Brugg Regio 11
092.00 11
200 33
516.00
4260.00 Rückerstattungen Dritter 60
008.30 10
000


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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� V2/.6W,576&+A)7 1��
1��.�� ��1
1��.�� 1�1
��1.�� ���
���.��1��
��� ���
���

�1 /andZiUtsFhaIt 1�
�1�.�� ���.�� 1�
���.1� 1
���.��1�
��� 1
���
�1� /andZiUtsFhaItliFhe 3Uoduktions�

YeUbesseUungen 3Ilan]en
1�
�1�.�� ���.�� 1�
���.1� 1
���.��1�
��� 1
���

�1�� /andZiUtsFhaItliFhe 3Uoduktions�
YeUbesseUungen 3Ilan]en

1�
�1�.�� ���.�� 1�
���.1� 1
���.��1�
��� 1
���

3130.00 Dienstleistungen Dritter, Ackerbaustelle 2
390.90 1
600 1
771.20
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 16
019.65 15
800 14
152.95
4631.00 Beiträge von .antonen und .onkordaten 593.00 1
000 1
344.50

�� 7ouUismus �
���.�� �.�� �
1��.�� �.���
��� �
��� 7ouUismus �
���.�� �.�� �
1��.�� �.���
��� �

���� 7ouUismus �
���.�� �.�� �
1��.�� �.���
��� �

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen
ohne Erwerbszweck

4
550.80 3
500 3
749.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
385.40 4
500 2
386.60

�� ,ndustUie� *eZeUbe� +andel 11�
���.�� �.�� ��
�11.�� �.��1��
��� �
���
��� ,ndustUie� *eZeUbe� +andel 11�
���.�� �.�� ��
�11.�� �.��1��
��� �
���

���� ,ndustUie� *eZeUbe� +andel 11�
���.�� �.�� ��
�11.�� �.��1��
��� �
���

3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 17
000

3130.01 Standortmarketing 7
300.00 10
000 7
745.15
3632.00 Beiträge an Gemeinden und Gemeindeverbände 66
730.00 67
000 66
930.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

162



� V2/.6W,576&+A)7 1��
1��.�� ��1
1��.�� 1�1
��1.�� ���
���.��1��
��� ���
���

�1 /andZiUtsFhaIt 1�
�1�.�� ���.�� 1�
���.1� 1
���.��1�
��� 1
���
�1� /andZiUtsFhaItliFhe 3Uoduktions�

YeUbesseUungen 3Ilan]en
1�
�1�.�� ���.�� 1�
���.1� 1
���.��1�
��� 1
���

�1�� /andZiUtsFhaItliFhe 3Uoduktions�
YeUbesseUungen 3Ilan]en

1�
�1�.�� ���.�� 1�
���.1� 1
���.��1�
��� 1
���

3130.00 Dienstleistungen Dritter, Ackerbaustelle 2
390.90 1
600 1
771.20
3140.00 Unterhalt an Grundstücken 16
019.65 15
800 14
152.95
4631.00 Beiträge von .antonen und .onkordaten 593.00 1
000 1
344.50

�� 7ouUismus �
���.�� �.�� �
1��.�� �.���
��� �
��� 7ouUismus �
���.�� �.�� �
1��.�� �.���
��� �

���� 7ouUismus �
���.�� �.�� �
1��.�� �.���
��� �

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen
ohne Erwerbszweck

4
550.80 3
500 3
749.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
385.40 4
500 2
386.60

�� ,ndustUie� *eZeUbe� +andel 11�
���.�� �.�� ��
�11.�� �.��1��
��� �
���
��� ,ndustUie� *eZeUbe� +andel 11�
���.�� �.�� ��
�11.�� �.��1��
��� �
���

���� ,ndustUie� *eZeUbe� +andel 11�
���.�� �.�� ��
�11.�� �.��1��
��� �
���

3102.00 Drucksachen, 3ublikationen 17
000

3130.01 Standortmarketing 7
300.00 10
000 7
745.15
3632.00 Beiträge an Gemeinden und Gemeindeverbände 66
730.00 67
000 66
930.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

3636.00 Beiträge an private 2rganisationen ohne
Erwerbszweck

27
633.15 29
800 23
330.00

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 14
099.50 16
500 1
406.15
4632.00 Beitrag von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
5
000


�� %UennstoIIe und EneUgie �.�� ���
���.�� �.�� ���
���.��� ���
���
��1 ElektUi]itlt �.�� ���
���.�� �.�� ���
���.��� ���
���

��1� ElektUi]itlt �allgemein) �.�� ���
���.�� �.�� ���
���.��� ���
���

4120.00 .onzessionen 570
600.95 300
000 296
726.25


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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� ),1A1=E1 81' 67E8E51 1�
���
���.�� ��
���
���.�� 1�
�11
���.�� ��
���
���.���
���
��� ��
1��
���

�1 6teueUn ���
1��.�� ��
���
���.�� 1��
��1.�� ��
��1
���.1�1��
��� ��
���
���
�1� 6teueUn ���
1��.�� ��
���
���.�� 1��
��1.�� ��
��1
���.1�1��
��� ��
���
���

�1�� Allgemeine *emeindesteueUn 1��
�1�.�� ��
��1
��1.�� 1��
���.�� ��
���
���.��1��
��� �1
���
���

3180.00 WB auf Forderungen (Erhöhung Delkredere) 35
000.00 42
000.00

3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 165
099.16 200
000 154
936.10
3181.09 Eingang abgeschriebener Forderungen -54
884.78 -75
000 -64
655.60
4000.00 Einkommenssteuern RechnungsMahr 21
750
488.12 21
700
000 22
353
347.98
4000.10 Einkommenssteuern VorMahre 1
781
891.26 1
600
000 1
780
034.47
4000.60 3auschale Steueranrechnung nat. 3ersonen -24
928.55 -20
000 -25
165.90
4001.00 Vermögenssteuern RechnungsMahr 2
630
864.48 2
500
000 2
650
816.22
4001.10 Vermögenssteuern VorMahre 225
421.19 200
000 222
704.58
4002.00 4uellensteuern natürliche 3ersonen 1
414
222.65 1
300
000 1
391
952.65
4010.00 Gewinn- und .apitalsteuern Muristische 3ersonen 5
073
812.80 4
300
000 5
722
805.55

�1�1 6ondeUsteueUn ��
���.�� ���
�1�.�� �
���.�� ���
1��.���
��� ���
���

3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 54
776.50 1
000

3181.09 Eingang abgeschriebener Forderungen -439.05
3601.00 Entschädigung +undesteuern an .anton 8
160.00 8
300 7
920.00
4000.20 Nachsteuern und Bussen 51
239.95 200
000 91
749.25
4022.00 Grundstückgewinnsteuern 800
694.35 500
000 513
112.50
4024.00 Erbschafts- und Schenkungssteuern 84
199.75 100
000 111
486.85
4033.00 +undesteuern 49
782.35 50
000 48
845.00

�� )inan]� und /astenausgleiFh 1
���
���.�� 1��
1��.�� 1
1��
���.�� �.��1
���
��� 1��
���
��� )inan]� und /astenausgleiFh 1
���
���.�� 1��
1��.�� 1
1��
���.�� �.��1
���
��� 1��
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*

*
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� ),1A1=E1 81' 67E8E51 1�
���
���.�� ��
���
���.�� 1�
�11
���.�� ��
���
���.���
���
��� ��
1��
���

�1 6teueUn ���
1��.�� ��
���
���.�� 1��
��1.�� ��
��1
���.1�1��
��� ��
���
���
�1� 6teueUn ���
1��.�� ��
���
���.�� 1��
��1.�� ��
��1
���.1�1��
��� ��
���
���

�1�� Allgemeine *emeindesteueUn 1��
�1�.�� ��
��1
��1.�� 1��
���.�� ��
���
���.��1��
��� �1
���
���

3180.00 WB auf Forderungen (Erhöhung Delkredere) 35
000.00 42
000.00

3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 165
099.16 200
000 154
936.10
3181.09 Eingang abgeschriebener Forderungen -54
884.78 -75
000 -64
655.60
4000.00 Einkommenssteuern RechnungsMahr 21
750
488.12 21
700
000 22
353
347.98
4000.10 Einkommenssteuern VorMahre 1
781
891.26 1
600
000 1
780
034.47
4000.60 3auschale Steueranrechnung nat. 3ersonen -24
928.55 -20
000 -25
165.90
4001.00 Vermögenssteuern RechnungsMahr 2
630
864.48 2
500
000 2
650
816.22
4001.10 Vermögenssteuern VorMahre 225
421.19 200
000 222
704.58
4002.00 4uellensteuern natürliche 3ersonen 1
414
222.65 1
300
000 1
391
952.65
4010.00 Gewinn- und .apitalsteuern Muristische 3ersonen 5
073
812.80 4
300
000 5
722
805.55

�1�1 6ondeUsteueUn ��
���.�� ���
�1�.�� �
���.�� ���
1��.���
��� ���
���

3181.00 7atsächliche Forderungsverluste 54
776.50 1
000

3181.09 Eingang abgeschriebener Forderungen -439.05
3601.00 Entschädigung +undesteuern an .anton 8
160.00 8
300 7
920.00
4000.20 Nachsteuern und Bussen 51
239.95 200
000 91
749.25
4022.00 Grundstückgewinnsteuern 800
694.35 500
000 513
112.50
4024.00 Erbschafts- und Schenkungssteuern 84
199.75 100
000 111
486.85
4033.00 +undesteuern 49
782.35 50
000 48
845.00

�� )inan]� und /astenausgleiFh 1
���
���.�� 1��
1��.�� 1
1��
���.�� �.��1
���
��� 1��
���
��� )inan]� und /astenausgleiFh 1
���
���.�� 1��
1��.�� 1
1��
���.�� �.��1
���
��� 1��
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

���� )inan]� und /astenausgleiFh 1
���
���.�� 1��
1��.�� 1
1��
���.�� �.��1
���
��� 1��
���

3621.50 Finanzausgleichsbeiträge, Abgaben an .anton 1
332
000.00 1
332
000 678
000.00
3622.70 Ausgleichsabgabe Spitalfinanzierung 517
309.00
4621.60 Feinausgleich 182
100.00 192
000

�� VeUm|gens� und 6FhuldenYeUZaltung �
1��
���.�� 11
���
1��.11 1
���
���.�� �
���
���.�1���
��� �
���
���
��1 =insen �
�1�
���.�� �
���
��1.�1 1
���
���.�1 �
���
���.�1���
��� �
���
���

��1� =insen �
�1�
���.�� �
���
��1.�1 1
���
���.�1 �
���
���.�1���
��� �
���
���

3400.00 Verzinsung laufende Verbindlichkeiten 82
148.48 72
400 76
819.10

3401.00 Verzinsung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 100
000

3409.01 Interne Verzinsungen Spezialfinanzierungen 56
741.55 57
700 56
666.55
3419.00 .ursverluste Fremdwährungen 1
562.80 83.94
3420.00 .apitalbeschaffung- und Verwaltung 197
314.77 211
500 202
640.97
3440.00 Wertberichtigung Finanzanlagen FV 5
365
383.28

3499.00 Skonti und Vergütungszinse 9
848.80 15
000 12
179.10
3896.00 Einlage in Schwankungsreserve Wertschriften 1
000
000.00
3940.00 Interne Verrechnung von kalk.

Zinsen und Finanzaufwand
824.00 800 819.95

4400.00 Zinsen flüssige Mittel 5
609.00 3
000 2
359.00
4401.00 Zinsen Forderungen und .ontokorrente 196
454.65 210
700 214
871.71
4402.00 Zinsen Finanzanlagen 404
008.61 450
000 406
699.67
4410.00 Gewinne aus Verkäufen von Finanzanlagen FV 617
987.90 1
210
915.60

4420.00 Erträge aus Beteiligungen FV 738
351.40 1
200
000 769
835.65

4440.00 Wertberichtigung Finanzanlagen FV 3
953
102.93
4450.00 Erträge aus Darlehen VV 4
887.35 5
300 6
338.05
4451.00 Erträge aus Beteiligungen VV 1
972
950.00 1
971
000 1
971
305.00
4490.00 Aufwertungen Verwaltungsvermögen 1
100.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*

165



4896.00 Entnahme aus Schwankungsreserve Wertschriften 5
365
383.00


��� /iegensFhaIten des )inan]YeUm|gens 1
�11
111.�� �
���
���.�� 1��
���.�� �1�
�1�.�����
��� �1�
���

���� /iegensFhaIten des )inan]YeUm|gens 1
�11
111.�� �
���
���.�� 1��
���.�� �1�
�1�.�����
��� �1�
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 2
325.05 5
500 5
587.50
3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 145.85 300 350.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 7.40 100 19.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 29.85 100 75.90
3430.00 Baulicher Unterhalt /iegenschaften 86
197.73 107
000 72
119.29

3431.10 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1
000
3439.00 .osten /iegenschaftsverwaltung durch Dritte 10
525.10 42
800 34
627.20

3439.10 Wasser, Energie, +eizmaterial 40
653.75 30
000 45
704.30
3439.40 Sachversicherungsprämien 5
293.60 8
000 4
508.40
3441.00 Wertberichtigung Sachanlagen FV 1
262
028.55

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
904.80 15
000 13
584.20
4411.00 Gewinn aus Verkäufen von Sachanlagen FV 2
000.00
4430.00 Mietzinse /iegenschaften FV 396
911.80 437
600 439
550.95
4430.01 Baurechts- und 3achtzinse 76
149.75 77
000 76
167.75
4439.00 hbriger /iegenschaftenertrag FV 5
159.00

4443.00 Marktwertanpassungen /iegenschaften FV 1
879
284.65


�� 5�FkYeUteilungen �.�� 1�
���.�� �.�� �
���.��� �
���
��1 5�FkYeUteilungen �.�� 1�
���.�� �.�� �
���.��� �
���

��1� 5�FkYeUteilungen aus &2��Abgabe �.�� 1�
���.�� �.�� �
���.��� �
���

4699.00 Rückverteilungen 18
089.05 8
600 9
754.70


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

*
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365
383.00
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�11
111.�� �
���
���.�� 1��
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��� �1�
���
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��� �1�
���
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3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 7.40 100 19.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 29.85 100 75.90
3430.00 Baulicher Unterhalt /iegenschaften 86
197.73 107
000 72
119.29

3431.10 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1
000
3439.00 .osten /iegenschaftsverwaltung durch Dritte 10
525.10 42
800 34
627.20

3439.10 Wasser, Energie, +eizmaterial 40
653.75 30
000 45
704.30
3439.40 Sachversicherungsprämien 5
293.60 8
000 4
508.40
3441.00 Wertberichtigung Sachanlagen FV 1
262
028.55

3910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 3
904.80 15
000 13
584.20
4411.00 Gewinn aus Verkäufen von Sachanlagen FV 2
000.00
4430.00 Mietzinse /iegenschaften FV 396
911.80 437
600 439
550.95
4430.01 Baurechts- und 3achtzinse 76
149.75 77
000 76
167.75
4439.00 hbriger /iegenschaftenertrag FV 5
159.00

4443.00 Marktwertanpassungen /iegenschaften FV 1
879
284.65


�� 5�FkYeUteilungen �.�� 1�
���.�� �.�� �
���.��� �
���
��1 5�FkYeUteilungen �.�� 1�
���.�� �.�� �
���.��� �
���

��1� 5�FkYeUteilungen aus &2��Abgabe �.�� 1�
���.�� �.�� �
���.��� �
���

4699.00 Rückverteilungen 18
089.05 8
600 9
754.70


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

�� 1iFht auIgeteilte 3osten �
���
���.�� �
1��
���.1� 11
��1
���.�� �
1��
���.���
���
1�� �
1��
���
��� 1iFht auIgeteilte 3osten �
11�
���.�� �
11�
���.�� �
1��
�1�.�� �
1��
�1�.���
1��
��� �
1��
���

���1 WeUkdienst �
11�
���.�� �
11�
���.�� �
1��
�1�.�� �
1��
�1�.���
1��
��� �
1��
���

3010.00 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 1
504
106.20 1
528
700 1
498
110.35
3010.09 Erstattung von /ohn des Verwaltungs-�

Betriebspersonals
-13
265.45 -20
000 -12
555.25

3050.00 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 95
900.60 95
900 92
436.50
3052.00 AG-Beiträge 3ensionskasse 141
167.70 145
500 142
086.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 26
428.15 28
800 23
727.50
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 19
850.75 20
600 19
882.85
3055.00 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 2
339.75 2
500 2
442.55
3064.00 hberbrückungsrenten 4
700.00

3090.00 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 12
008.15 6
000 7
912.80

3099.00 hbriger 3ersonalaufwand 3
051.00 3
000 2
330.00
3100.00 Büromaterial 2
018.50 2
000 2
280.15
3101.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 77
922.48 81
000 81
069.38
3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
47
465.09 44
600 101
186.31

3112.00 Anschaffung .leider, Wäsche, Vorhänge 19
154.30 17
000 15
650.75
3120.00 Ver- und Entsorgung 52
221.00 50
000 52
130.30
3130.00 Dienstleistungen Dritter 1
000
3130.01 7elefongebühren 3
528.25 4
000 3
483.80
3134.00 Sachversicherungsprämien 12
631.40 12
000 11
087.70
3137.00 Steuern und Abgaben 8
720.00 8
800 7
371.55
3144.00 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 26
285.55 28
700 20
163.85
3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
46
781.01 48
000 36
817.10

3161.00 Mieten, Benützungskosten Mobilien 15
232.35 13
500 12
802.60
3170.00 Reisekosten und Spesen 4
000.00 4
000 4
000.00
3300.60 3lanmässige Abschreibungen Mobilien 1.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�
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4260.00 Rückerstattungen Dritter 63
449.50 100
000 69
966.95
4612.00 Interne Verrechnung Eigenwirtschaftsbetriebe 234
261.13 218
500 212
251.55
4910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
814
536.15 1
807
100 1
842
199.89

��� 1eutUale AuIZendungen und EUtUlge 1�
���.�� 1�
���.�� 1�
��1.�� 1�
��1.��1�
��� 1�
���

���1 6tiItungen 1�
���.�� 1�
���.�� 1�
��1.�� 1�
��1.��1�
��� 1�
���

3511.00 Einlagen in Fonds des E. 10
524.00 6
000 2
952.95
3636.00 Beiträge aus Stiftungen 1
275.00 1
400 1
330.00
3637.00 Beiträge an private +aushalte 4
663.40 10
000 5
958.90
4390.00 hbriger Ertrag 9
700.00 5
000 2
133.00
4511.00 Entnahme aus Fonds E. 5
938.40 11
600 7
288.90
4940.00 Interne Verrechnung von kalk.

Zinsen und Finanzaufwand
824.00 800 819.95

��� AbsFhluss 1
���
���.�� �.�� �
�1�
���.�� �
���
���.�����
1�� �

���� AbsFhluss 1
���
���.�� �.�� �
�1�
���.�� �
���
���.�����
1�� �

4895.00 Entnahmen aus Aufwertungsreserve 3
000
000.00
9000.00 Ertragsüberschuss 1
702
070.67 480
100 9
416
376.49


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

71
809
545.62 72
425
085.9972
425
085.9961
591
60061
591
60071
809
545.62
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4260.00 Rückerstattungen Dritter 63
449.50 100
000 69
966.95
4612.00 Interne Verrechnung Eigenwirtschaftsbetriebe 234
261.13 218
500 212
251.55
4910.00 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
814
536.15 1
807
100 1
842
199.89

��� 1eutUale AuIZendungen und EUtUlge 1�
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��� 1�
���

3511.00 Einlagen in Fonds des E. 10
524.00 6
000 2
952.95
3636.00 Beiträge aus Stiftungen 1
275.00 1
400 1
330.00
3637.00 Beiträge an private +aushalte 4
663.40 10
000 5
958.90
4390.00 hbriger Ertrag 9
700.00 5
000 2
133.00
4511.00 Entnahme aus Fonds E. 5
938.40 11
600 7
288.90
4940.00 Interne Verrechnung von kalk.

Zinsen und Finanzaufwand
824.00 800 819.95

��� AbsFhluss 1
���
���.�� �.�� �
�1�
���.�� �
���
���.�����
1�� �

���� AbsFhluss 1
���
���.�� �.�� �
�1�
���.�� �
���
���.�����
1�� �

4895.00 Entnahmen aus Aufwertungsreserve 3
000
000.00
9000.00 Ertragsüberschuss 1
702
070.67 480
100 9
416
376.49


Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung
%udget ��1�

71
809
545.62 72
425
085.9972
425
085.9961
591
60061
591
60071
809
545.62

A 8 ) W A 1 '� �1
���
�����
��1
���.�� ��
���
��1.��
30 3ERS2NA/AUFWAND 15
190
083.70 14
637
035.3515
258
300
31 SA&+- UND hBRIGER BE7RIEBSAUFWAND 13
067
406.86 13
128
823.5313
165
300
33 ABS&+REIBUNG VERWA/7UNGSVERMgGEN 5
554
665.18 4
503
170.174
510
300
34 FINANZAUFWAND 7
117
698.41 505
348.85645
400
35 EIN/AGEN IN F2NDS UND

S3EZIA/FINANZIERUNGEN
86
068.79 71
416.6281
000

36 7RANSFERAUFWAND 27
216
061.58 27
260
915.1325
609
700
38 AUSSER2RDEN7/I&+ER AUFWAND 4
423.15 1
000
000.00
39 IN7ERNE VERRE&+NUNGEN 1
815
360.15 1
846
732.341
807
900

E 5 7 5 A *� �1
��1
���.�� ��
1��
�1�.���1
�1�
���
40 FIS.A/ER7RAG 33
837
688.35 34
861
689.1532
430
000
41 REGA/IEN UND .2NZESSI2NEN 574
369.85 300
285.15303
600
42 EN7GE/7E 10
762
646.40 10
079
974.099
569
300
43 VERS&+IEDENE ER7RbGE 9
700.00 2
133.005
000
44 FINANZER7RAG 8
072
213.91 10
907
881.446
143
400
45 EN7NA+MEN AUS F2NDS UND

S3EZIA/FINANZIERUNGEN
57
949.65 232
607.4869
800

46 7RANSFERER7RAG 11
196
286.78 10
799
692.5011
085
200
48 AUSSER2RDEN7/I&+ER ER7RAG 5
365
383.00 3
118
919.63
49 IN7ERNE VERRE&+NUNGEN 1
815
360.15 1
846
732.341
807
900

A % 6 & + / 8 6 6 . 2 1 7 E 1� 11�
���.�� �1�
���1
���
���.�� �
��1
���.�� ���
1�1.�11��
���
90 ABS&+/USS ERF2/GSRE&+NUNG 1
757
777.80 117
947.53 9
471
644.00 275
171.21513
700 177
400

EUIolgsUeFhnung ��1�

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung =usammen]ug
%udget ��1�

72
425
085.9972
425
085.9961
591
60061
591
60071
809
545.6271
809
545.62
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�� 3E5621A/A8)WA1' 1�
1��
���.�� 1�
���
���.��1�
���
���
��� %eh|Uden� .ommissionen und 5iFhteU ���
���.1� ���
�1�.�����
���
3000 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder

an Behörden und .ommissionen
634
424.15 655
400 542
315.25

��1 /|hne des VeUZaltungs��%etUiebsSeUsonals 11
���
1��.�� 1�
���
1��.1�11
��1
���
3010 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 11
092
188.50 11
091
400 10
764
170.10

��� /|hne deU /ehUkUlIte ���
���.�� ���
���.�����
���
3020 /öhne der /ehrkräfte 954
096.40 920
200 933
502.75

��� 7emSoUlUe AUbeitskUlIte ��
���.�� �1
���.����
1��
3030 7emporäre Arbeitskräfte -5
270.95 -2
100 -1
650.50

��� AUbeitgebeUbeitUlge �
1��
���.�� �
���
���.���
���
���
3050 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 773
582.20 782
600 738
293.00
3052 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
048
784.90 1
047
700 1
001
435.90
3053 AG-Beiträge Unfallversicherung 192
071.70 221
700 171
303.45
3054 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 159
071.65 167
000 158
735.10
3055 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 16
951.95 17
300 16
580.85

��� AUbeitgebeUleistungen �1
���.�� ��
���.��11�
���
3060 Ruhegehälter 44
268.50 44
500 46
662.00
3064 hberbrückungsrenten 37
600.00 70
500 37
600.00

��� hbUigeU 3eUsonalauIZand ���
�1�.�� ���
���.�����
1��
3090 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 126
670.25 124
500 127
743.15
3091 3ersonalwerbung 15
336.50 25
000

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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�� 3E5621A/A8)WA1' 1�
1��
���.�� 1�
���
���.��1�
���
���
��� %eh|Uden� .ommissionen und 5iFhteU ���
���.1� ���
�1�.�����
���
3000 /öhne, 7ag- und Sitzungsgelder

an Behörden und .ommissionen
634
424.15 655
400 542
315.25

��1 /|hne des VeUZaltungs��%etUiebsSeUsonals 11
���
1��.�� 1�
���
1��.1�11
��1
���
3010 /öhne des Verwaltungs-�Betriebspersonals 11
092
188.50 11
091
400 10
764
170.10

��� /|hne deU /ehUkUlIte ���
���.�� ���
���.�����
���
3020 /öhne der /ehrkräfte 954
096.40 920
200 933
502.75

��� 7emSoUlUe AUbeitskUlIte ��
���.�� �1
���.����
1��
3030 7emporäre Arbeitskräfte -5
270.95 -2
100 -1
650.50

��� AUbeitgebeUbeitUlge �
1��
���.�� �
���
���.���
���
���
3050 AG-Beiträge A+V, IV, E2, A/V, V. 773
582.20 782
600 738
293.00
3052 AG-Beiträge 3ensionskasse 1
048
784.90 1
047
700 1
001
435.90
3053 AG-Beiträge Unfallversicherung 192
071.70 221
700 171
303.45
3054 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 159
071.65 167
000 158
735.10
3055 AG-Beiträge .rankentaggeldversicherung 16
951.95 17
300 16
580.85

��� AUbeitgebeUleistungen �1
���.�� ��
���.��11�
���
3060 Ruhegehälter 44
268.50 44
500 46
662.00
3064 hberbrückungsrenten 37
600.00 70
500 37
600.00

��� hbUigeU 3eUsonalauIZand ���
�1�.�� ���
���.�����
1��
3090 Aus- und Weiterbildung des 3ersonals 126
670.25 124
500 127
743.15
3091 3ersonalwerbung 15
336.50 25
000

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

3099 hbriger 3ersonalaufwand 100
307.95 92
600 100
344.30

�1 6A&+� 81' h%5,*E5 %E75,E%6A8)WA1' 1�
���
���.�� 1�
1��
���.��1�
1��
���
�1� 0ateUiall� und WaUenauIZand 1
���
��1.�� 1
���
���.��1
���
���
3100 Büromaterial 136
035.47 152
500 129
555.73
3101 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 724
138.65 724
500 667
855.88
3102 Drucksachen, 3ublikationen 147
475.92 154
000 143
721.50
3103 Fachliteratur, Zeitschriften 16
385.10 20
300 20
742.26
3104 /ehrmittel 395
706.15 402
600 387
994.44
3105 /ebensmittel 49
158.21 50
700 48
271.65
3106 Medizinisches Material 682.30 900 1
256.50

�11 1iFht aktiYieUbaUe Anlagen 1
11�
�1�.�� ���
���.��1
���
���
3110 Anschaffung Büromöbel�-geräte, Schulmobiliar 114
495.75 139
400 119
582.82
3111 Anschaffung Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
677
253.04 742
500 367
835.11

3112 Anschaffung .leider, Wäsche, Vorhänge 110
227.20 147
100 168
752.55
3113 Anschaffung +ardware 137
911.20 125
400 181
369.60
3118 Anschaffung von immateriellen Anlagen 44
508.08 26
500 112
225.60
3119 Anschaffung von übrigen nicht

aktivierbaren Anlagen
30
119.70 26
500 5
955.05

�1� WasseU� EneUgie� +ei]mateUial 1
���
���.�� 1
�1�
���.1�1
���
���
3120 Ver- und Entsorgung 1
683
624.50 1
649
200 1
616
822.10

�1� 'ienstleistungen und +onoUaUe �
���
���.�� �
���
1��.���
���
���
3130 Dienstleistungen Dritter 2
674
435.03 2
690
100 2
787
719.06
3132 +onorare, e[terne Berater,

Gutachter, Fache[perten etc.
543
934.95 578
800 736
629.60

3133 Informatik-Nutzungsaufwand 20
493.87 21
800 19
755.03

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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3134 Sachversicherungsprämien 148
286.50 144
100 134
159.55
3136 +onorare privatärztlicher 7ätigkeit 30
132.35 30
000 28
667.65
3137 Steuern und Abgaben 31
746.20 29
500 29
221.90
3138 .urse, 3rüfungen und Beratungen

�1� %auliFheU 8nteUhalt �
���
��1.1� �
���
���.���
���
���
3140 Unterhalt an Grundstücken 356
745.38 444
500 400
321.80
3141 Unterhalt Strassen 1
298
093.45 1
342
100 1
157
205.65
3143 Unterhalt übrige 7iefbauten 221
792.95 206
000 197
944.50
3144 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 1
683
919.36 1
694
000 1
870
110.51

�1� 8nteUhalt 0obilien und immateUielle Anlagen ���
���.�� ���
���.�����
���
3150 Unterhalt Büromöbel�-geräte, Schulmobiliar 20
727.77 18
600 21
306.85
3151 Unterhalt Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
249
312.90 242
000 222
034.70

3153 Informatik-Unterhalt (+ardware) 36
393.05 37
000 35
530.15
3158 Unterhalt immaterielle Anlagen 273
561.81 255
100 216
698.36

�1� 0ieten� /easing� 3aFhten�
%enut]ungsgeb�hUen

���
���.�� �11
11�.1����
���

3160 Miete und 3acht /iegenschaften 542
653.94 417
500 700
667.50
3161 Mieten, Benützungskosten Mobilien 54
693.70 54
700 49
705.90
3162 Raten für operatives /easing 69
311.56 66
000 60
745.75

�1� 6SesenentsFhldigungen �1�
���.�� ���
1�1.�����
���
3170 Reisekosten und Spesen 124
490.64 139
400 119
854.65
3171 E[kursionen, Schulreisen und /ager 189
352.22 238
300 214
266.97

�1� WeUtbeUiFhtigungen auI )oUdeUungen �1�
���.�� 1��
1��.��1��
���
3180 Wertberichtigungen auf Forderungen 35
000.00 42
000.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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3134 Sachversicherungsprämien 148
286.50 144
100 134
159.55
3136 +onorare privatärztlicher 7ätigkeit 30
132.35 30
000 28
667.65
3137 Steuern und Abgaben 31
746.20 29
500 29
221.90
3138 .urse, 3rüfungen und Beratungen

�1� %auliFheU 8nteUhalt �
���
��1.1� �
���
���.���
���
���
3140 Unterhalt an Grundstücken 356
745.38 444
500 400
321.80
3141 Unterhalt Strassen 1
298
093.45 1
342
100 1
157
205.65
3143 Unterhalt übrige 7iefbauten 221
792.95 206
000 197
944.50
3144 Unterhalt +ochbauten, Gebäude 1
683
919.36 1
694
000 1
870
110.51

�1� 8nteUhalt 0obilien und immateUielle Anlagen ���
���.�� ���
���.�����
���
3150 Unterhalt Büromöbel�-geräte, Schulmobiliar 20
727.77 18
600 21
306.85
3151 Unterhalt Apparate, Maschinen,

Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
249
312.90 242
000 222
034.70

3153 Informatik-Unterhalt (+ardware) 36
393.05 37
000 35
530.15
3158 Unterhalt immaterielle Anlagen 273
561.81 255
100 216
698.36

�1� 0ieten� /easing� 3aFhten�
%enut]ungsgeb�hUen

���
���.�� �11
11�.1����
���

3160 Miete und 3acht /iegenschaften 542
653.94 417
500 700
667.50
3161 Mieten, Benützungskosten Mobilien 54
693.70 54
700 49
705.90
3162 Raten für operatives /easing 69
311.56 66
000 60
745.75

�1� 6SesenentsFhldigungen �1�
���.�� ���
1�1.�����
���
3170 Reisekosten und Spesen 124
490.64 139
400 119
854.65
3171 E[kursionen, Schulreisen und /ager 189
352.22 238
300 214
266.97

�1� WeUtbeUiFhtigungen auI )oUdeUungen �1�
���.�� 1��
1��.��1��
���
3180 Wertberichtigungen auf Forderungen 35
000.00 42
000.00

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

3181 7atsächliche Forderungsverluste 180
560.43 137
200 96
162.45

�1� VeUsFhiedeneU %etUiebsauIZand 1�
���.�� 1�
1��.�11�
���
3190 Verschiedener Betriebsaufwand
3199 hbriger Betriebsaufwand 14
047.53 16
500 16
174.21

�� A%6&+5E,%81* VE5WA/781*6VE50g*E1 �
���
���.1� �
���
1��.1��
�1�
���
��� 6aFhanlagen VV �
���
���.�� �
1��
���.���
���
���
3300 3lanmässige Abschreibungen Sachanlagen 4
086
518.09 4
082
000 3
937
519.96
3301 Ausserplanmässige Abschreibungen 988
284.60 10
000 165
924.01

��� AbsFhUeibungen immatUielle Anlagen ���
���.�� ���
���.���1�
���
3320 Abschreibungen immaterielle Anlagen 351
650.49 418
300 399
726.20
3321 Ausserplanmässige Abschreibungen

immaterielle Anlagen
128
212.00

�� ),1A1=A8)WA1' �
11�
���.�1 ���
���.�����
���
��� =insauIZand 1��
���.�� 1��
���.�����
1��
3400 Verzinsung laufende Verbindlichkeiten 82
148.48 72
400 76
819.10
3401 Verzinsung kurzfirstige Finanzverbindlichkeiten 100
000
3409 hbrige 3assivzinsen 56
741.55 57
700 56
666.55

��1 5ealisieUte .uUsYeUluste 1
���.�� ��.��
3410 Realisierte .ursverluste
3419 .ursverluste Fremdwährungen 1
562.80 83.94

��� .aSitalbesFhaIIungs� und VeUZaltungskosten 1��
�1�.�� ���
���.���11
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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3420 .apitalbeschaffungs- und Verwaltungskosten 197
314.77 211
500 202
640.97

��� /iegensFhaItenauIZand )inan]YeUm|gen 1��
���.1� 1��
���.1�1��
���
3430 Baulicher Unterhalt /iegenschaften FV 86
197.73 107
000 72
119.29
3431 Nicht baulicher Unterhalt /iegenschaften FV 1
000
3439 hbriger /iegenschaftsaufwand FV 56
472.45 80
800 84
839.90

��� WeUtbeUiFhtigungen Anlagen )V �
���
�11.��
3440 Wertberichtigungen auf Anlagen FV 5
365
383.28
3441 Wertberichtigung Sachanlagen FV 1
262
028.55

��� VeUsFhiedeneU )inan]auIZand �
���.�� 1�
1��.1�1�
���
3499 hbriger Finanzaufwand 9
848.80 15
000 12
179.10

�� E,1/A*E1 ,1 )21'6 81'
63E=,A/),1A1=,E581*E1

��
���.�� �1
�1�.���1
���

��1 Einlagen in )onds und 6Se]ial�
Iinan]ieUungen im EigenkaSital

��
���.�� �1
�1�.���1
���

3511 Einlagen in Fonds des E. 86
068.79 81
000 71
416.62

�� 75A16)E5A8)WA1' ��
�1�
��1.�� ��
���
�1�.1���
���
���
��� EUtUagsanteile an 'Uitte 1��
���.�� 11�
1��.��1��
���
3601 Ertragsanteile an .antone und .onkordate 138
009.70 108
300 112
194.05

��1 EntsFhldigungen an *emeinZesen �
�1�
���.�� �
���
��1.���
���
���
3610 Entschädigungen an Geimeinwesen 5
516.70 7
000 7
433.30
3611 Entschädigungen an .antone und .onkordate 337
522.60 353
900 339
797.15
3612 Entschädigungen an Gemeinden

und Gemeindezweckverbände
4
814
814.49 4
957
600 4
614
890.98

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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3420 .apitalbeschaffungs- und Verwaltungskosten 197
314.77 211
500 202
640.97

��� /iegensFhaItenauIZand )inan]YeUm|gen 1��
���.1� 1��
���.1�1��
���
3430 Baulicher Unterhalt /iegenschaften FV 86
197.73 107
000 72
119.29
3431 Nicht baulicher Unterhalt /iegenschaften FV 1
000
3439 hbriger /iegenschaftsaufwand FV 56
472.45 80
800 84
839.90

��� WeUtbeUiFhtigungen Anlagen )V �
���
�11.��
3440 Wertberichtigungen auf Anlagen FV 5
365
383.28
3441 Wertberichtigung Sachanlagen FV 1
262
028.55

��� VeUsFhiedeneU )inan]auIZand �
���.�� 1�
1��.1�1�
���
3499 hbriger Finanzaufwand 9
848.80 15
000 12
179.10

�� E,1/A*E1 ,1 )21'6 81'
63E=,A/),1A1=,E581*E1

��
���.�� �1
�1�.���1
���

��1 Einlagen in )onds und 6Se]ial�
Iinan]ieUungen im EigenkaSital

��
���.�� �1
�1�.���1
���

3511 Einlagen in Fonds des E. 86
068.79 81
000 71
416.62

�� 75A16)E5A8)WA1' ��
�1�
��1.�� ��
���
�1�.1���
���
���
��� EUtUagsanteile an 'Uitte 1��
���.�� 11�
1��.��1��
���
3601 Ertragsanteile an .antone und .onkordate 138
009.70 108
300 112
194.05

��1 EntsFhldigungen an *emeinZesen �
�1�
���.�� �
���
��1.���
���
���
3610 Entschädigungen an Geimeinwesen 5
516.70 7
000 7
433.30
3611 Entschädigungen an .antone und .onkordate 337
522.60 353
900 339
797.15
3612 Entschädigungen an Gemeinden

und Gemeindezweckverbände
4
814
814.49 4
957
600 4
614
890.98

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

3614 Entschädigungen an öffentliche
Unternehmungen

359
029.20 370
000 340
750.10

��� )inan]� und /astenausgleiFh 1
���
���.�� 1
1��
���.��1
���
���
3621 Finanzausgleichsbeiträge, Abgaben an .anton 1
332
000.00 1
332
000 678
000.00
3622 Ausgleichsabgabe Spitalfinanzierung 517
309.00

��� %eitUlge an *emeinZesen und 'Uitte ��
���
���.�� ��
���
���.��1�
��1
���
3630 Beiträge an den Bund 24
051.80 22
700 23
688.50
3631 Beiträge an .antone und .onkordate 10
390
840.70 10
317
600 11
852
098.45
3632 Beiträge an Gemeinden und

Gemeindezweckverbände
86
506.00 126
800 139
507.00

3634 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 1
921
773.00 2
000
300 1
730
236.55
3635 Beiträge an priv. Unternehmungen 103
523.07 33
000 117
058.95
3636 Beiträge an private 2rganisationen

ohne Erwerbszweck
614
742.30 609
300 565
461.60

3637 Beiträge an private +aushalte 6
917
359.92 5
212
000 6
075
242.95

��� AbsFhUeibungen ,nYestitionsbeitUlge 1��
���.1� 1��
���.��1��
���
3660 Abschreibungen Investitionsbeiträge 170
372.10 159
200 147
246.55

�� A866E525'E17/,&+E5 A8)WA1' �
���.1� 1
���
���.��
��� Einlagen in das EigenkaSital �
���.1� 1
���
���.��
3892 Einlagen in Rücklagen der

Globalbudgetbereiche
4
423.15

3896 Einlagen in Neubewertungsreserven 1
000
000.00

�� ,17E51E VE55E&+181*E1 1
�1�
���.1� 1
���
���.��1
���
���
��1 'ienstleistungen 1
�1�
���.1� 1
���
�1�.��1
���
1��

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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3910 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
814
536.15 1
807
100 1
845
912.39

��� kalk. =insen und )inan]auIZand ���.�� �1�.�����
3940 Intere Verrechnung von kalk.

Zinsen und Finanzaufwand
824.00 800 819.95

�� ),6.A/E575A* ��
���
���.�� ��
��1
���.1���
���
���
��� 'iUekte 6teueUn natU�liFheU 3eUsonen ��
���
1��.1� ��
���
���.����
���
���
4000 Einkommenssteuern natürliche 3ersonen 23
558
690.78 23
480
000 24
199
965.80
4001 Vermögenssteuern natürliche 3ersonen 2
856
285.67 2
700
000 2
873
520.80
4002 4uellensteuern natürliche 3ersonen 1
414
222.65 1
300
000 1
391
952.65

��1 'iUekte 6teueUn MuUistisFheU 3eUsonen �
���
�1�.�� �
���
���.���
���
���
4010 Gewinn-�.apitalsteuern Muristische 3ersonen 5
073
812.80 4
300
000 5
722
805.55

��� �bUige 'iUekte 6teueUn ���
���.1� ���
���.�����
���
4022 Vermögensgewinnsteuern 800
694.35 500
000 513
112.50
4024 Erbschafts- und Schenkungssteuern 84
199.75 100
000 111
486.85

��� %esit]� und AuIZandsteueU ��
���.�� ��
���.����
���
4033 +undeta[en 49
782.35 50
000 48
845.00

�1 5E*A/,E1 81' .21=E66,21E1 ���
���.�� ���
���.1����
���
�1� .on]essionen ���
���.�� ���
���.1����
���
4120 .onzessionen 574
369.85 303
600 300
285.15

�� E17*E/7E 1�
���
���.�� 1�
���
���.���
���
���
��� EUsat]abgaben ���
���.�� ���
���.�����
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

176



3910 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
814
536.15 1
807
100 1
845
912.39

��� kalk. =insen und )inan]auIZand ���.�� �1�.�����
3940 Intere Verrechnung von kalk.

Zinsen und Finanzaufwand
824.00 800 819.95

�� ),6.A/E575A* ��
���
���.�� ��
��1
���.1���
���
���
��� 'iUekte 6teueUn natU�liFheU 3eUsonen ��
���
1��.1� ��
���
���.����
���
���
4000 Einkommenssteuern natürliche 3ersonen 23
558
690.78 23
480
000 24
199
965.80
4001 Vermögenssteuern natürliche 3ersonen 2
856
285.67 2
700
000 2
873
520.80
4002 4uellensteuern natürliche 3ersonen 1
414
222.65 1
300
000 1
391
952.65

��1 'iUekte 6teueUn MuUistisFheU 3eUsonen �
���
�1�.�� �
���
���.���
���
���
4010 Gewinn-�.apitalsteuern Muristische 3ersonen 5
073
812.80 4
300
000 5
722
805.55

��� �bUige 'iUekte 6teueUn ���
���.1� ���
���.�����
���
4022 Vermögensgewinnsteuern 800
694.35 500
000 513
112.50
4024 Erbschafts- und Schenkungssteuern 84
199.75 100
000 111
486.85

��� %esit]� und AuIZandsteueU ��
���.�� ��
���.����
���
4033 +undeta[en 49
782.35 50
000 48
845.00

�1 5E*A/,E1 81' .21=E66,21E1 ���
���.�� ���
���.1����
���
�1� .on]essionen ���
���.�� ���
���.1����
���
4120 .onzessionen 574
369.85 303
600 300
285.15

�� E17*E/7E 1�
���
���.�� 1�
���
���.���
���
���
��� EUsat]abgaben ���
���.�� ���
���.�����
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

4200 Ersatzabgaben 338
249.45 350
000 340
424.95

��1 *eb�hUen I�U Amtshandlungen ���
���.�� ���
���.�����
���
4210 Gebühren für Amtshandlungen 929
549.86 766
500 755
578.04

��� 6Fhul � und .uUsgeldeU ���
���.�� ���
���.�����
���
4230 Schulgelder 126
869.20 129
000 124
230.10
4231 .ursgelder 571
991.75 504
500 517
860.85

��� %en�t]ungsgeb�hUen und 'ienstleistungen �
���
���.�� �
���
���.1��
�1�
���
4240 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 3
945
746.00 3
910
900 3
877
044.15

��� EUl|s aus VeUkluIen 1��
1��.�� ��
�1�.����
���
4250 Verkäufe 103
197.90 83
000 84
517.55

��� 5�FkeUstattungen �
���
��1.�� �
�1�
���.���
���
���
4260 Rückerstattungen Dritter 3
835
461.26 2
900
400 3
315
890.90

��� %ussen ���
��1.�� 1
��1
1��.�����
���
4270 Bussen 888
501.33 906
500 1
041
182.55

��� hbUige Entgelte ��
���.�� ��
���.��1�
���
4290 hbrige Entgelte 23
079.65 18
500 23
245.00

�� VE56&+,E'E1E E575b*E �
���.�� �
1��.���
���
��� hbUige EUtUlge �
���.�� �
1��.���
���

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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4390 hbrige Erträge 9
700.00 5
000 2
133.00

�� ),1A1=E575A* �
���
�1�.�1 1�
���
��1.���
1��
���
��� =inseUtUag ���
�1�.�1 ���
���.����1
���
4400 Zinsen flüssige Mittel 5
609.00 3
000 2
359.00
4401 Zinsen Forderungen und .. 196
454.65 210
700 214
871.71
4402 Zinsen Finanzanlagen 404
008.61 450
000 406
699.67
4409 Zinsen übriges Finanzvermögen 56
741.55 57
700 56
666.55

��1 5ealisieUte *eZinne )V �1�
���.�� 1
�1�
�1�.��
4410 Gewinne aus Verkäufen von Finanzanlagen FV 617
987.90 1
210
915.60
4411 Gewinn aus Verkäufen von Sachanlagen FV 2
000.00

��� %eteiligungseUtUag )V ���
��1.�� ���
���.��1
���
���
4420 Beteiligungsertrag FV 738
351.40 1
200
000 769
835.65

��� /iegensFhaIteneUtUag )V ���
���.�� �1�
�1�.���1�
���
4430 3acht- und Mietzinse /iegenschaften FV 473
061.55 514
600 515
718.70
4439 hbriger /iegenschaftenertrag FV 5
159.00

��� WeUtbeUiFhtigungen Anlagen )V 1
���
���.�� �
���
1��.��
4440 Wertberichtigungen Anlagen FV 3
953
102.93
4443 Marktwertanpassungen /iegenschaften FV 1
879
284.65

��� )inan]eUtUag aus 'aUlehen und
%eteiligungen VV

1
���
���.�� 1
���
���.��1
���
���

4450 Finanzertrag aus Darlehen und
Beteiligungen VV

4
887.35 5
300 6
338.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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4390 hbrige Erträge 9
700.00 5
000 2
133.00

�� ),1A1=E575A* �
���
�1�.�1 1�
���
��1.���
1��
���
��� =inseUtUag ���
�1�.�1 ���
���.����1
���
4400 Zinsen flüssige Mittel 5
609.00 3
000 2
359.00
4401 Zinsen Forderungen und .. 196
454.65 210
700 214
871.71
4402 Zinsen Finanzanlagen 404
008.61 450
000 406
699.67
4409 Zinsen übriges Finanzvermögen 56
741.55 57
700 56
666.55

��1 5ealisieUte *eZinne )V �1�
���.�� 1
�1�
�1�.��
4410 Gewinne aus Verkäufen von Finanzanlagen FV 617
987.90 1
210
915.60
4411 Gewinn aus Verkäufen von Sachanlagen FV 2
000.00

��� %eteiligungseUtUag )V ���
��1.�� ���
���.��1
���
���
4420 Beteiligungsertrag FV 738
351.40 1
200
000 769
835.65

��� /iegensFhaIteneUtUag )V ���
���.�� �1�
�1�.���1�
���
4430 3acht- und Mietzinse /iegenschaften FV 473
061.55 514
600 515
718.70
4439 hbriger /iegenschaftenertrag FV 5
159.00

��� WeUtbeUiFhtigungen Anlagen )V 1
���
���.�� �
���
1��.��
4440 Wertberichtigungen Anlagen FV 3
953
102.93
4443 Marktwertanpassungen /iegenschaften FV 1
879
284.65

��� )inan]eUtUag aus 'aUlehen und
%eteiligungen VV

1
���
���.�� 1
���
���.��1
���
���

4450 Finanzertrag aus Darlehen und
Beteiligungen VV

4
887.35 5
300 6
338.05

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

4451 Erträge aus Beteiligungen VV 1
972
950.00 1
971
000 1
971
305.00

��� /iegensFhaIteneUtUag VV 1
�1�
�1�.�� 1
���
���.��1
��1
1��
4470 3acht- und Mietzinse /iegenschaften VV 1
003
533.30 1
006
600 1
042
111.85
4472 Vergütung für Benützungen /iegenschaften VV 713
000.95 723
200 753
570.43
4479 hbrige Erträge /iegenschaften VV 1
184.00 1
300 1
286.30

��� hbUigeU )inan]eUtUag 1
1��.��
4490 Aufwertungen VV 1
100.00

�� E171A+0E1 A86 )21'6 81'
63E=,A/),1A1=,E581*E1

��
���.�� ���
���.����
���

��� Entnahmen aus )onds und 6Se]ial�
Iinan]ieUungen im )UemdkaSital

11�
���.��

4501 Entnahmen aus Fonds des F. 118
600.98

��1 Entnahmen aus )onds und 6Se]ial�
Iinan]ieUungen im EigenkaSital

��
���.�� 11�
���.����
���

4511 Entnahmen aus Fonds E. 57
949.65 69
800 114
006.50

�� 75A16)E5E575A* 11
1��
���.�� 1�
���
���.��11
���
���
��1 EntsFhldigungen Yon *emeinZesen �
���
���.�� �
���
���.���
���
���
4610 Entschädigungen vom Bund 900
106.74 696
000 639
536.40
4611 Entschädigungen von .antonen

und .onkordaten
47
769.40 87
700 17
847.65

4612 Entschädigungen von Gemeinden
und Gemeindezweckverbänden

7
819
457.38 8
047
500 7
608
093.68

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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4614 Entschädigungen von öffenltichen
Unternehmungen

8
000.00 8
000

��� )inan]� und /astenausgleiFh 1��
1��.�� 1��
���
4620 Finanz- und /astenausgleich
4621 Finanz- und /astenausgleich vom .anton 182
100.00 192
000

��� %eitUlge Yon *emeinZesen und 'Uitten 1
���
���.11 �
���
��1.��1
���
���
4630 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 24
516.35 27
000 24
940.90
4631 Beiträge von .antonen und .onkordaten 524
562.06 199
000 590
005.22
4632 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
1
441
493.70 1
572
700 1
687
745.40

4635 Beiträge von privaten Unternehmungen

��� AuIl|sung SassiYieUte ,nYestitionsbeitUlge ���
1��.1� ��1
���.�����
���
4660 Auflösung passivierte Investitionsbeiträge 230
192.10 246
700 221
768.55

��� VeUsFhiedeneU 7UansIeUeUtUag 1�
���.�� �
���.���
���
4699 Rückverteilungen 18
089.05 8
600 9
754.70

�� A866E525'E17/,&+E5 E575A* �
���
���.�� �
11�
�1�.��
��� AusseUoUdentliFhe YeUsFhiedene EUtUlge
4830 Ausserordentliche verschiedene Erträge

��� ausseUoUdentliFhe )inan]eUtUlge
4840 Ausserordentliche Finanzerträge

��� AusseUoUdentliFhe 7UansIeUeUtUlge

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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4614 Entschädigungen von öffenltichen
Unternehmungen

8
000.00 8
000

��� )inan]� und /astenausgleiFh 1��
1��.�� 1��
���
4620 Finanz- und /astenausgleich
4621 Finanz- und /astenausgleich vom .anton 182
100.00 192
000

��� %eitUlge Yon *emeinZesen und 'Uitten 1
���
���.11 �
���
��1.��1
���
���
4630 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 24
516.35 27
000 24
940.90
4631 Beiträge von .antonen und .onkordaten 524
562.06 199
000 590
005.22
4632 Beiträge von Gemeinden und

Gemeindezweckverbänden
1
441
493.70 1
572
700 1
687
745.40

4635 Beiträge von privaten Unternehmungen

��� AuIl|sung SassiYieUte ,nYestitionsbeitUlge ���
1��.1� ��1
���.�����
���
4660 Auflösung passivierte Investitionsbeiträge 230
192.10 246
700 221
768.55

��� VeUsFhiedeneU 7UansIeUeUtUag 1�
���.�� �
���.���
���
4699 Rückverteilungen 18
089.05 8
600 9
754.70

�� A866E525'E17/,&+E5 E575A* �
���
���.�� �
11�
�1�.��
��� AusseUoUdentliFhe YeUsFhiedene EUtUlge
4830 Ausserordentliche verschiedene Erträge

��� ausseUoUdentliFhe )inan]eUtUlge
4840 Ausserordentliche Finanzerträge

��� AusseUoUdentliFhe 7UansIeUeUtUlge

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

4861 Ausserordenltiche 7ransfererträge
vom .anton

��� Entnahmen aus dem EigenkaSital �
���
���.�� �
11�
�1�.��
4892 Entnahmen aus Rücklagen der

Globalbudgetbereiche
118
919.63

4895 Entnahmen aus Aufwertungsreserve 3
000
000.00
4896 Entnahmen aus Neubewertungsreserven 5
365
383.00

�� ,17E51E VE55E&+181*E1 1
�1�
���.1� 1
���
���.��1
���
���
��1 'ienstleistungen 1
�1�
���.1� 1
���
�1�.��1
���
1��
4910 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1
814
536.15 1
807
100 1
845
912.39

��� kalk. =insen und )inan]auIZand ���.�� �1�.�����
4940 Interne Verrechnung von kalk.

Zinsen und Finanzaufwand
824.00 800 819.95

�� A%6&+/866 E5)2/*65E&+181* 1
���
���.�� 11�
���.�� �
��1
���.�� ���
1�1.�1�1�
��� 1��
���
��� AbsFhluss EUIolgsUeFhnung 1
���
���.�� 11�
���.�� �
��1
���.�� ���
1�1.�1�1�
��� 1��
���
9000 Ertragsüberschuss 1
702
070.67 480
100 9
416
376.49
9001 Aufwandüberschuss
9010 Ertragsüberschuss Fonds im E. 55
707.13 33
600 55
267.51
9011 Aufwandüberschuss Fonds im E. 117
947.53 177
400 275
171.21

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

EUIolgsUeFhnung ��1�

EUIolgsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

72
425
085.9972
425
085.9961
591
60061
591
60071
809
545.62 71
809
545.62
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� A//*E0E,1E VE5WA/781* �.�� �.�� ���
��� �
235
000Netto

1 g))E17/,&+E 25'181* 81'
6,&+E5+E,7� VE57E,',*81*

�1�
���.�� ��
���.�� � �

169
355.40 275
523.00

���
���.��

Netto

� %,/'81* �
���
���.�� ���
���.�� �
���
��� �
6
290
0005
992
664.43

1��
���.��
4
639
972.85

�
���
���.��
Netto

� .8/785� 63257 81' )5E,=E,7 ���
���.�� �1�
���.�� ���
��� 1��
���
393
000214
061.60

���
��1.��
1
220
844.45

1
��1
���.��
Netto

� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1�
h%E50,77/81*

��1
���.�� ���
���.�� 1
���
��� �

1
933
000237
723.53 310
915.90

�1�
�1�.��

Netto

� 80WE/76&+87= 81'
5A8025'81*

���
���.�� ���
���.�� ��1
��� ���
���

81
00013
778.60

���
���.��

388
875.55

��1
���.��

Netto

� ),1A1=E1 1
���
1�1.�� �
���
1��.�� ���
��� �
���
���
8
932
0006
600
026.36

�
���
���.��
6
836
131.75

���
��1.��
Netto

,nYestitionsUeFhnung ��1�

5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung
5eFhnung ��1�

Ausgaben
%udget ��1�

EinnahmenAusgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

10
044
269.36 10
044
269.36 10
132
000 10
132
000 8
322
772.25 8
322
772.25

182



� A//*E0E,1E VE5WA/781* �.�� �.�� ���
��� �
235
000Netto

1 g))E17/,&+E 25'181* 81'
6,&+E5+E,7� VE57E,',*81*

�1�
���.�� ��
���.�� � �

169
355.40 275
523.00

���
���.��

Netto

� %,/'81* �
���
���.�� ���
���.�� �
���
��� �
6
290
0005
992
664.43

1��
���.��
4
639
972.85

�
���
���.��
Netto

� .8/785� 63257 81' )5E,=E,7 ���
���.�� �1�
���.�� ���
��� 1��
���
393
000214
061.60

���
��1.��
1
220
844.45

1
��1
���.��
Netto

� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1�
h%E50,77/81*

��1
���.�� ���
���.�� 1
���
��� �

1
933
000237
723.53 310
915.90

�1�
�1�.��

Netto

� 80WE/76&+87= 81'
5A8025'81*

���
���.�� ���
���.�� ��1
��� ���
���

81
00013
778.60

���
���.��

388
875.55

��1
���.��

Netto

� ),1A1=E1 1
���
1�1.�� �
���
1��.�� ���
��� �
���
���
8
932
0006
600
026.36

�
���
���.��
6
836
131.75

���
��1.��
Netto

,nYestitionsUeFhnung ��1�

5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung
5eFhnung ��1�

Ausgaben
%udget ��1�

EinnahmenAusgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

10
044
269.36 10
044
269.36 10
132
000 10
132
000 8
322
772.25 8
322
772.25

727A/ ,1VE67,7,2165E&+181* 1�
���
���.�� �
���
���.�� �
���
���.��1�
���
���.�� 1�
1��
��� 1�
1��
���

� A//*E0E,1E VE5WA/781* �.�� �.�� �.�� �.�����
��� �

�� Allgemeine 'ienste �.�� �.�� �.�� �.�����
��� �
��� Allgemeine 'ienste� �bUiges �.�� �.�� �.�� �.�����
��� �

���� ,nIoUmatik �.�� �.�� �.�� �.�����
��� �

5060.01 Ersatz NetApp (+ardware)
Budgetkredit

235
000

1 g))E17/,&+E 25'181* 81'
6,&+E5+E,7� VE57E,',*81*

�1�
���.�� ��
���.�� ���
���.�� �.��� �

11 gIIentliFhe 6iFheUheit 1.�� �.�� �.�� �.��� �
111 3oli]ei 1.�� �.�� �.�� �.��� �

111� 5egionalSoli]ei 1.�� �.�� �.�� �.��� �

5060.01 Fahrzeuge Repol Einbuchung pro Memoria-
Franken in ANBU

1.00

1� )eueUZehU 1��
���.1� ��
���.�� ���
���.�� �.��� �
1�� )eueUZehU 1��
���.1� ��
���.�� ���
���.�� �.��� �

1��� )eueUZehU �allgemein) 1��
���.1� ��
���.�� ���
���.�� �.��� �

5040.01 Reaktivierung Feuerwehrlokal Umiken
ER 07.09.2018 � &+F 340
000

531.10

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung

*
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727A/ ,1VE67,7,2165E&+181* 1�
���
���.�� �
���
���.�� �
���
���.��1�
���
���.�� 1�
1��
��� 1�
1��
���

5060.00 Fahrzeuge Repol Einbuchung pro Memoria-
Franken in ANBU

2.00

5060.01 Ersatzbeschaffung Wechselladefahrzeug
ER 10.03.2017 � &+F 271
685

12
075.90 254
998.25


5060.02 Ersatzbeschaffung 7anklöschfahrzeug
ER 07.09.2018 � &+F 430
000

129
899.85

5060.03 Ersatzbeschaffung Atemschutzfahrzeug
ER 07.09.2018 � &+F 160
000

53
315.30

6310.01 AGV-Beitrag an Wechselladefahrzeug 47
977.00


1� VeUteidigung �1
���.�� �.�� ��
���.�� �.��� �
1�� =iYile VeUteidigung �1
���.�� �.�� ��
���.�� �.��� �

1��� =iYilsFhut] 6tadt %Uugg �1
���.�� �.�� ��
���.�� �.��� �

5040.01 3roMektierungskredit Sanierung ZSA
Stäbli-Strasse

21
507.25 20
524.75


� %,/'81* �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �

�1 2bligatoUisFhe 6Fhule �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �
�1� 6FhulliegensFhaIten �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �

�1�� 6FhulliegensFhaIten �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �

5040.04 Sanierung der Sanitärleitungen und
Nutzereinbauten im Schulhaus +allw\ler
ER 29.04.2016 � &+F 415
000

272
692.90

5040.10 Baukredit .IGA-3rovisorium Freudensteinwiese
ER 08.05.2015 � &+F 180
000

10
000

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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5060.00 Fahrzeuge Repol Einbuchung pro Memoria-
Franken in ANBU

2.00

5060.01 Ersatzbeschaffung Wechselladefahrzeug
ER 10.03.2017 � &+F 271
685

12
075.90 254
998.25


5060.02 Ersatzbeschaffung 7anklöschfahrzeug
ER 07.09.2018 � &+F 430
000

129
899.85

5060.03 Ersatzbeschaffung Atemschutzfahrzeug
ER 07.09.2018 � &+F 160
000

53
315.30

6310.01 AGV-Beitrag an Wechselladefahrzeug 47
977.00


1� VeUteidigung �1
���.�� �.�� ��
���.�� �.��� �
1�� =iYile VeUteidigung �1
���.�� �.�� ��
���.�� �.��� �

1��� =iYilsFhut] 6tadt %Uugg �1
���.�� �.�� ��
���.�� �.��� �

5040.01 3roMektierungskredit Sanierung ZSA
Stäbli-Strasse

21
507.25 20
524.75


� %,/'81* �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �

�1 2bligatoUisFhe 6Fhule �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �
�1� 6FhulliegensFhaIten �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �

�1�� 6FhulliegensFhaIten �
���
���.�� ���
���.�� �
���
���.�� 1��
���.���
���
��� �

5040.04 Sanierung der Sanitärleitungen und
Nutzereinbauten im Schulhaus +allw\ler
ER 29.04.2016 � &+F 415
000

272
692.90

5040.10 Baukredit .IGA-3rovisorium Freudensteinwiese
ER 08.05.2015 � &+F 180
000

10
000

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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5040.11 Ersatz der erdverlegten /eitungen des
Fernwärmenetzes +allw\ler
ER 04.03.2016 � &+F 480
000

119
870.35

5040.12 Realisierung Schulraumprovisoriums Stapfer
ER 04.03.2016 � &+F 1
120
000

364
149.75 450
000 223
524.75

5040.13 Sanierung�Erweiterung Schulhaus Stapfer und
Sanierung Aussenanlagen Schulhaus +all\ler
VA 05.06.2016 � &+F 10
560
000

6
028
514.68 5
830
000 4
123
884.85

6300.01 Bundesbeitrag an Sanierung�Erweiterung
Schulhaus Stapfer

150
000.00 100
000.00


6310.01 .antonsbeitrag an Sanierung�Erweiterung
Schulhaus Stapfer

250
000.00


� .8/785� 63257 81' )5E,=E,7 ���
���.�� �1�
���.�� 1
��1
���.�� ���
��1.�����
��� 1��
���

�� .ultuU� �bUiges �.�� 1��
���.�� �.�� 1��
���.��� 1��
���
��� .ultuU� �bUiges �.�� 1��
���.�� �.�� 1��
���.��� 1��
���

���� .ultuU� �bUiges �.�� 1��
���.�� �.�� 1��
���.��� 1��
���

6440.01 Darlehen &ampus 3arking AG 23
000.00
6460.01 Darlehen Gesellschaft 3ro Vindonissa 100
000.00 100
000 100
000.00

�� 6SoUt und )Uei]eit ���
���.�� 11�
���.�� 1
��1
���.�� 1��
��1.�����
��� �
��1 6SoUt ���
���.�� 11�
���.�� 1
��1
���.�� 1��
��1.�����
��� �

��11 )Uei� und +allenbad ���
���.�� 11�
���.�� 1
��1
���.�� 1��
��1.�����
��� �

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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5040.02 Freibadsanierung 3. Etappe
ER 30.10.2015 � &+F 1
890
000
SR 07.02.2017 � &+F   203
000 (Zusatzkredit)

21
755.40 1
475
266.15


5040.04 +allenbad: Ertüchtigung der Fluchtwege
und des Grundwasserschutzes
ER 20.10.2017 � &+F 493
000

404
664.80 493
000 6
219.70

6310.01 .antonsbeitrag Sanierung Freibad 112
358.60 137
641.40


� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1�
h%E50,77/81*

��1
���.�� ���
���.�� �1�
�1�.�� �.��1
���
��� �

�1 6tUassenYeUkehU ��1
���.�� ���
���.�� �1�
�1�.�� �.��1
���
��� �
�1� .antonsstUasse� �bUiges 1�1
���.�� �.�� ���
���.�� �.��1
1��
��� �

�1�� .antonsstUasse� �bUiges 1�1
���.�� �.�� ���
���.�� �.��1
1��
��� �

5610.00 /ärmschutzmassnahmen /S3 .116
(Dekretsmässiger Anteil)

-30
000.00


5610.01 /ärmschutzmassnahmen NASA .112
(Dekretsmässiger Anteil)

50
000.00 533
000 14
000.00


5610.05 Interessensbeitrag an den Bau der
Südwestumfahrung Brugg .128
VA 23.09.2012 � &+F 4
410
000

93
000.00 100
000 7
000.00

5610.06 Verkehrsmanagement: 7eilproMekt  /SA /angmatt,
Busschleuse Au und flankierende Massnahmen
Sommerhalden
ER 21.10.2016 � &+F 477
000

39
873.20 231
404.90


,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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5040.02 Freibadsanierung 3. Etappe
ER 30.10.2015 � &+F 1
890
000
SR 07.02.2017 � &+F   203
000 (Zusatzkredit)

21
755.40 1
475
266.15


5040.04 +allenbad: Ertüchtigung der Fluchtwege
und des Grundwasserschutzes
ER 20.10.2017 � &+F 493
000

404
664.80 493
000 6
219.70

6310.01 .antonsbeitrag Sanierung Freibad 112
358.60 137
641.40


� VE5.E+5 81' 1A&+5,&+7E1�
h%E50,77/81*

��1
���.�� ���
���.�� �1�
�1�.�� �.��1
���
��� �

�1 6tUassenYeUkehU ��1
���.�� ���
���.�� �1�
�1�.�� �.��1
���
��� �
�1� .antonsstUasse� �bUiges 1�1
���.�� �.�� ���
���.�� �.��1
1��
��� �

�1�� .antonsstUasse� �bUiges 1�1
���.�� �.�� ���
���.�� �.��1
1��
��� �

5610.00 /ärmschutzmassnahmen /S3 .116
(Dekretsmässiger Anteil)

-30
000.00


5610.01 /ärmschutzmassnahmen NASA .112
(Dekretsmässiger Anteil)

50
000.00 533
000 14
000.00


5610.05 Interessensbeitrag an den Bau der
Südwestumfahrung Brugg .128
VA 23.09.2012 � &+F 4
410
000

93
000.00 100
000 7
000.00

5610.06 Verkehrsmanagement: 7eilproMekt  /SA /angmatt,
Busschleuse Au und flankierende Massnahmen
Sommerhalden
ER 21.10.2016 � &+F 477
000

39
873.20 231
404.90


,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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���.�� 1�
1��
��� 1�
1��
���

5610.07 Verkehrsmanagement: 7eilproMekt Verlängerung
Vorsortierungsfahrbahnen Zurzacherstrasse
ER 21.10.2016 � &+F 957
000

9
000.00 500
000

�1� *emeindestUassen ���
���.�� ���
���.�� ��
�11.�� �.�����
��� �

�1�� *emeindestUassen ���
���.�� ���
���.�� ��
�11.�� �.�����
��� �

5010.03 Erneuerung der Schöneggstrasse
ER 24.06.2016 � &+F 1
371
000

639
850.33 800
000 58
511.00

6440.01 Darlehen &ampus 3arking AG 64
000.00

6440.02 Darlehen Eisi 3arkhaus AG 500
000.00


� 80WE/76&+87= 81'
5A8025'81*

���
���.�� ���
���.�� ��1
���.�� ���
���.����1
��� ���
���

�� AbZasseUbeseitigung ���
�1�.�� ���
���.�� ���
1��.�� ���
���.�����
��� ���
���
��� AbZasseUbeseitigung ���
�1�.�� ���
���.�� ���
1��.�� ���
���.�����
��� ���
���

���1 AbZasseUbeseitigung *emeindebetUieb ���
�1�.�� ���
���.�� ���
1��.�� ���
���.�����
��� ���
���

5030.01 Sanierung Abwasserpumpwerk Auhof
ER 30.10.2015 � &+F 748
000

146
521.30

5030.02 Sanierung Schmutzwasserleitung 3arkstrasse
ER 30.10.2015 � &+F 93
000

63
404.65

5030.05 Sanierung der ARA im 2rtsteil Umiken
ER 19.10.2012 � &+F 5
100
000

172
449.90

5030.06 Sanierung Schmutzwasserleitung
Schöneggstrasse
ER 24.06.2016 � &+F 382
000

14
426.65 100
000 17
347.80

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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5030.07 Zuleitung zu Regenwasserbehandlung
(GE3 Massnahme)
Budgetkredit

128
934.45

5030.08 Neubau Sauberwasserleitung im Gebiet Stapfer
ER 10.03.2017 � &+F 590
000

367
583.55 300
000 26
775.20

5030.09 Baukredit Neubau Regenbecken Altenburg
ER 20.10.2017 � &+F 2
510
000

5290.00 Generelle Entwässerungsplanung
ER 25.06.2010 � &+F 869
000

38
734.40

6320.01 Beitrag Abwasserverband ARA Unterau an
Sanierung 3umpwerk Auhof

-908.85 90
766.65

6320.05 Beitrag Gemeinde Schinznach-Bad
an Sanierung der ARA im 2rtsteil Umiken
ER 19.10.2012 � &+F 3
100
000

115
636.70

6370.00 Anschlussgebühren 498
694.75 500
000 168
474.50

�� AbIallZiUtsFhaIt �.�� �.�� 1.�� �.��� �
��� AbIallZiUtsFhaIt �.�� �.�� 1.�� �.��� �

���1 AbIallZiUtsFhaIt *emeindebetUieb �.�� �.�� 1.�� �.��� �

5060.01 Fahrzeuge Werkdienst Einbuchung pro Memoria-
Franken in ANBU

1.00

�� 5aumoUdnung 1�1
���.1� �.�� 1��
���.�� �
���.��1�1
��� �
��� 5aumoUdnung 1�1
���.1� �.�� 1��
���.�� �
���.��1�1
��� �

���� 5aumoUdnung �allgemein) 1�1
���.1� �.�� 1��
���.�� �
���.��1�1
��� �

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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5030.07 Zuleitung zu Regenwasserbehandlung
(GE3 Massnahme)
Budgetkredit

128
934.45

5030.08 Neubau Sauberwasserleitung im Gebiet Stapfer
ER 10.03.2017 � &+F 590
000

367
583.55 300
000 26
775.20

5030.09 Baukredit Neubau Regenbecken Altenburg
ER 20.10.2017 � &+F 2
510
000

5290.00 Generelle Entwässerungsplanung
ER 25.06.2010 � &+F 869
000

38
734.40

6320.01 Beitrag Abwasserverband ARA Unterau an
Sanierung 3umpwerk Auhof

-908.85 90
766.65

6320.05 Beitrag Gemeinde Schinznach-Bad
an Sanierung der ARA im 2rtsteil Umiken
ER 19.10.2012 � &+F 3
100
000

115
636.70

6370.00 Anschlussgebühren 498
694.75 500
000 168
474.50

�� AbIallZiUtsFhaIt �.�� �.�� 1.�� �.��� �
��� AbIallZiUtsFhaIt �.�� �.�� 1.�� �.��� �

���1 AbIallZiUtsFhaIt *emeindebetUieb �.�� �.�� 1.�� �.��� �

5060.01 Fahrzeuge Werkdienst Einbuchung pro Memoria-
Franken in ANBU

1.00

�� 5aumoUdnung 1�1
���.1� �.�� 1��
���.�� �
���.��1�1
��� �
��� 5aumoUdnung 1�1
���.1� �.�� 1��
���.�� �
���.��1�1
��� �

���� 5aumoUdnung �allgemein) 1�1
���.1� �.�� 1��
���.�� �
���.��1�1
��� �

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung

727A/ ,1VE67,7,2165E&+181* 1�
���
���.�� �
���
���.�� �
���
���.��1�
���
���.�� 1�
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���

5290.01 Revision Nutzungsplanung
ER 24.10.2014 � &+F 294
000
ER 20.10.2017 � &+F 181
000 (Zusatzkredit)

101
997.10 181
000 -4
502.64

5290.03 Erstellung des .ommunalen Gesamtplanes
Verkehr (.GV)
ER 24.10.2014 � &+F 104
000

106
299.99

5290.04 Erstellung Natur-�/andschaftsentwicklungs-
konzept (N/E.)
ER 24.10.2014 � &+F 71
000

75
587.35

6310.01 .antonsbeitrag an die Erstellung des
.ommunalen Gesamtplanes Verkehr (.GV)

7
800.00

� ),1A1=E1 1
���
1�1.�� �
���
1��.�� ���
��1.�� �
���
���.�����
��� �
���
���

�� 1iFht auIgeteilte 3osten 1
���
1�1.�� �
���
1��.�� ���
��1.�� �
���
���.�����
��� �
���
���
��� 1iFht auIgeteilte 3osten �.�� �.�� �.�� �.��� �

���1 WeUkdienst �.�� �.�� �.�� �.��� �

5060.01 Fahrzeuge Werkdienst Einbuchung pro Memoria-
Franken in ANBU

2.00

��� AbsFhluss 1
���
1�1.�� �
���
1��.�� ���
�1�.�� �
���
���.�����
��� �
���
���

���� AbsFhluss 1
���
1�1.�� �
���
1��.�� ���
�1�.�� �
���
���.�����
��� �
���
���

5900.00 3assivierung Einnahmen EWG 1
224
335.60 100
000 368
441.40
5900.02 3assivierung Einnahmen Abwasser 497
785.90 500
000 374
877.85
6900.00 Aktivierung Ausgaben EWG 7
940
137.66 9
132
000 6
985
284.30
6900.02 Aktivierung Ausgaben Abwasser 382
010.20 400
000 594
167.70

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung
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6900.03 Aktivierung Ausgaben Abfallwirtschaft 1.00

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung

10
044
269.36 10
044
269.36 10
132
000 10
132
000 8
322
772.25 8
322
772.25
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6900.03 Aktivierung Ausgaben Abfallwirtschaft 1.00

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%udget ��1�
,nYestitionsUeFhnung

10
044
269.36 10
044
269.36 10
132
000 10
132
000 8
322
772.25 8
322
772.25

, 1 V E 6 7 , 7 , 2 1 6 A 8 6 * A % E 1� 1�
1��
���1�
���
���.�� �
���
���.��
50 SA&+AN/AGEN 8
058
277.56 7
110
929.008
218
000
52 IMMA7ERIE//E AN/AGEN 101
997.10 216
119.10181
000
56 EIGENE INVES7I7I2NSBEI7RbGE 161
873.20 252
404.901
133
000
59 hBER7RAG IN BI/ANZ 1
722
121.50 743
319.25600
000

, 1 V E 6 7 , 7 , 2 1 6 E , 1 1 A + 0 E 1� 1�
���
���.�� �
���
���.��1�
1��
���
60 hBER7RAGUNG V2N SA&+AN/AGEN

IN DAS FINANZVERMgGEN
63 INVES7I7I2NSBEI7RbGE FhR

EIGENE RE&+NUNG
1
058
121.50 620
319.25500
000

64 Rh&.ZA+/UNG V2N DAR/E+EN 664
000.00 123
000.00100
000
69 hBER7RAG AN BI/ANZ 8
322
147.86 7
579
453.009
532
000

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

10
044
269.36 10
044
269.36 10
132
000 10
132
000 8
322
772.25 8
322
772.25
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, 1 V E 6 7 , 7 , 2 1 6 A 8 6 * A % E 1� 1�
1��
���1�
���
���.�� �
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���.��

�� 6A&+A1/A*E1 �
���
���.�� �
11�
���.���
�1�
���
500 Grundstücke
5000 Grundstücke

501 Strassen � Verkehrswege 639
850.33 58
511.00800
000
5010 Strassen � Verkehrswege 639
850.33 800
000 58
511.00

502 Wasserbau
5020 Wasserbau allgemein

503 7iefbauten 382
010.20 555
433.30400
000
5030 7iefbauten allgemein 382
010.20 400
000 555
433.30

504 +ochbauten 6
841
122.98 6
241
983.456
783
000
5040 +ochbauten allgemein 6
841
122.98 6
783
000 6
241
983.45

506 Mobilien 195
294.05 255
001.25235
000
5060 Mobilien allgemein 195
294.05 235
000 255
001.25

�� ,00A7E5,E//E A1/A*E1 1�1
���.1� �1�
11�.1�1�1
���
529 hbrige immateriella Anlagen 101
997.10 216
119.10181
000
5290 hbrige immaterielle Anlagen 101
997.10 181
000 216
119.10

�� E,*E1E ,1VE67,7,216%E,75b*E 1�1
���.�� ���
���.��1
1��
���
561 .antone und .onkordate 161
873.20 252
404.901
133
000

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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, 1 V E 6 7 , 7 , 2 1 6 A 8 6 * A % E 1� 1�
1��
���1�
���
���.�� �
���
���.��
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���
500 Grundstücke
5000 Grundstücke

501 Strassen � Verkehrswege 639
850.33 58
511.00800
000
5010 Strassen � Verkehrswege 639
850.33 800
000 58
511.00

502 Wasserbau
5020 Wasserbau allgemein

503 7iefbauten 382
010.20 555
433.30400
000
5030 7iefbauten allgemein 382
010.20 400
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841
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241
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783
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841
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783
000 6
241
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294.05 255
001.25235
000
5060 Mobilien allgemein 195
294.05 235
000 255
001.25

�� ,00A7E5,E//E A1/A*E1 1�1
���.1� �1�
11�.1�1�1
���
529 hbrige immateriella Anlagen 101
997.10 216
119.10181
000
5290 hbrige immaterielle Anlagen 101
997.10 181
000 216
119.10

�� E,*E1E ,1VE67,7,216%E,75b*E 1�1
���.�� ���
���.��1
1��
���
561 .antone und .onkordate 161
873.20 252
404.901
133
000

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

5610 Investitionsbeiträge an den .anton 161
873.20 1
133
000 252
404.90

565 3rivate Unternehmungen
5650 Investitionsbeiträge an private

Unternehmungen

�� h%E575A* ,1 %,/A1= 1
���
1�1.�� ���
�1�.�����
���
590 3assivierungen 1
722
121.50 743
319.25600
000
5900 3assivierte Einnahmen 1
722
121.50 600
000 743
319.25

, 1 V E 6 7 , 7 , 2 1 6 E , 1 1 A + 0 E 1� 1�
���
���.�� �
���
���.��1�
1��
���

�� h%E575A*81* V21 6A&+A1/A*E1
,1 'A6 ),1A1=VE50g*E1

606 hbertragung von Mobilien
6060 Abgang von Mobilien

�� ,1VE67,7,216%E,75b*E )h5
E,*E1E 5E&+181*

1
���
1�1.�� ���
�1�.�����
���

630 Bund 150
000.00 100
000.00
6300 Investitionsbeiträge vom Bund 150
000.00 100
000.00

631 .antone und .onkordate 410
335.60 145
441.40
6310 Investitionsbeiträge von .antonen

und .onkordaten
410
335.60 145
441.40

632 Gemeinde und Gemeindezweckverbände -908.85 206
403.35

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�
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6320 Beiträge Gemeinde und
Gemeindezweckverbände

-908.85 206
403.35

635 3rivate Unternehmungen
6350 Investitionsbeiträge von privaten

Unternehmungen

637 3rivate +aushalte 498
694.75 168
474.50500
000
6370 Investitionsbeiträge von privaten +aushalten 498
694.75 500
000 168
474.50

�� 5h&.=A+/81* V21 'A5/E+E1 ���
���.�� 1��
���.��1��
���
646 3rivate 2rganisationen ohne Erwerbszweck 664
000.00 123
000.00100
000
6440 Rückzahlung von Darlehen an

öffentliche Unternehmungen
564
000.00 23
000.00

6460 Rückzahlung von Darlehen an private
2rganisationen ohne Erwerbszweck

100
000.00 100
000 100
000.00

�� h%E575A* A1 %,/A1= �
���
1��.�� �
���
���.���
���
���
690 Aktivierung Nettoinvestitionen 8
322
147.86 7
579
453.009
532
000
6900 Aktivierte Ausgaben 8
322
147.86 9
532
000 7
579
453.00

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

8
322
772.258
322
772.2510
132
00010
132
00010
044
269.36

10
044
269.36 10
044
269.36

10
044
269.36

10
132
000 10
132
000 8
322
772.25 8
322
772.25

Einnahmenüberschuss
Ausgabenüberschuss
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6320 Beiträge Gemeinde und
Gemeindezweckverbände

-908.85 206
403.35

635 3rivate Unternehmungen
6350 Investitionsbeiträge von privaten

Unternehmungen

637 3rivate +aushalte 498
694.75 168
474.50500
000
6370 Investitionsbeiträge von privaten +aushalten 498
694.75 500
000 168
474.50

�� 5h&.=A+/81* V21 'A5/E+E1 ���
���.�� 1��
���.��1��
���
646 3rivate 2rganisationen ohne Erwerbszweck 664
000.00 123
000.00100
000
6440 Rückzahlung von Darlehen an

öffentliche Unternehmungen
564
000.00 23
000.00

6460 Rückzahlung von Darlehen an private
2rganisationen ohne Erwerbszweck

100
000.00 100
000 100
000.00

�� h%E575A* A1 %,/A1= �
���
1��.�� �
���
���.���
���
���
690 Aktivierung Nettoinvestitionen 8
322
147.86 7
579
453.009
532
000
6900 Aktivierte Ausgaben 8
322
147.86 9
532
000 7
579
453.00

,nYestitionsUeFhnung ��1�

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
5eFhnung ��1� 5eFhnung ��1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

,nYestitionsUeFhnung AUtengliedeUung
%udget ��1�

8
322
772.258
322
772.2510
132
00010
132
00010
044
269.36

10
044
269.36 10
044
269.36

10
044
269.36

10
132
000 10
132
000 8
322
772.25 8
322
772.25

Einnahmenüberschuss
Ausgabenüberschuss

A . 7 , V E 11 ���
���
���.�����
���
��1.�� ���
���
���.�����
��1
���.��
10 FINANZVERMgGEN 376
060
578.58373
103
812.54 127
402
898.67130
359
664.71
14 VERWA/7UNGSVERMgGEN 23
487
374.6524
861
058.48 166
635
381.76165
261
697.93

3 A 6 6 , V E 1� �1�
���
���.���1�
���
���.�� ���
���
���.�����
��1
���.��
20 FREMD.A3I7A/ 126
823
447.32128
933
375.55 40
895
385.9138
785
457.68
29 EIGEN.A3I7A/ 92
438
891.2588
745
880.81 253
142
894.52256
835
904.96

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

7otal 0.00 180
285
614.66 180
285
614.66 0.00
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A . 7 , V E 11 ���
���
���.�����
���
��1.�� ���
���
���.�����
��1
���.��

1� ),1A1=VE50g*E1 ���
���
���.�����
1��
�1�.�� 1��
���
���.��1��
���
���.�1

1�� )l�ssige 0ittel und kuU]IUistige *eldanlagen ���
���
1��.1����
���
���.�� 1�
���
���.�11�
���
���.��

1��� .asse ���
�1�.1���1
���.�� ��
���.1�1�
���.��
1���� +auStkasse ���
���.�����
1��.�� 1�
���.��1�
���.��
10000.01 .asse Finanzverwaltung 632
102.90 627
386.80 17
423.6012
707.50

1���1 1ebenkassen ���.���
1��.1� 11
�1�.���
���.��
10001.01 .asse Einwohnerkontrolle 374.90 0.00 1
546.201
171.30
10001.02 .asse Stadtkanzlei 162.20 0.00 523.70361.50
10001.03 .asse Reg. Zivilstandsamt 0.00 326.35 593.65920.00
10001.04 .asse Regionalpolizei 0.00 0.00 200.00200.00
10001.05 .asse Frei-�+allenbad 8
650.00 0.00 8
650.000.00

1��1 3ost �1
���
���.����
���
���.1� ���
���.���
���
���.��
1��1� 3ost�*esFhlItskonten �1
���
���.����
���
���.1� ���
���.���
��1
��1.�1
10010.01 3ostcheck 50-138-3 29
288
434.17 31
250
846.23 823
685.792
786
097.85
10010.02 3ostcheck 91-702915-8  (Euro) 85
000.00 86
062.50 4
110.665
173.16

1��11 WeiteUe 3ostkonten �.���.�� �
���.���
���.��
10011.01 3ostcheck E-Deposito 92-844220-3 0.00 0.00 7
033.857
033.85

1��� %ank 1��
���
���.��1��
���
���.�� 1�
��1
���.��1�
���
���.��
1���� %ankkontokoUUente 1��
�1�
���.��1��
���
���.1� �
�1�
���.���
���
���.��
10020.01 Neue Aargauer Bank Brugg

.. Stadt
91
779
909.04 90
927
352.14 3
640
366.502
787
809.60

10020.02 Aarg. .antonalbank .�. 2
545
885.85 3
003
443.12 512
407.92969
965.19

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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A . 7 , V E 11 ���
���
���.�����
���
��1.�� ���
���
���.�����
��1
���.��

1� ),1A1=VE50g*E1 ���
���
���.�����
1��
�1�.�� 1��
���
���.��1��
���
���.�1

1�� )l�ssige 0ittel und kuU]IUistige *eldanlagen ���
���
1��.1����
���
���.�� 1�
���
���.�11�
���
���.��

1��� .asse ���
�1�.1���1
���.�� ��
���.1�1�
���.��
1���� +auStkasse ���
���.�����
1��.�� 1�
���.��1�
���.��
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386.80 17
423.6012
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�1�.���
���.��
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10001.04 .asse Regionalpolizei 0.00 0.00 200.00200.00
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650.00 0.00 8
650.000.00

1��1 3ost �1
���
���.����
���
���.1� ���
���.���
���
���.��
1��1� 3ost�*esFhlItskonten �1
���
���.����
���
���.1� ���
���.���
��1
��1.�1
10010.01 3ostcheck 50-138-3 29
288
434.17 31
250
846.23 823
685.792
786
097.85
10010.02 3ostcheck 91-702915-8  (Euro) 85
000.00 86
062.50 4
110.665
173.16

1��11 WeiteUe 3ostkonten �.���.�� �
���.���
���.��
10011.01 3ostcheck E-Deposito 92-844220-3 0.00 0.00 7
033.857
033.85

1��� %ank 1��
���
���.��1��
���
���.�� 1�
��1
���.��1�
���
���.��
1���� %ankkontokoUUente 1��
�1�
���.��1��
���
���.1� �
�1�
���.���
���
���.��
10020.01 Neue Aargauer Bank Brugg

.. Stadt
91
779
909.04 90
927
352.14 3
640
366.502
787
809.60

10020.02 Aarg. .antonalbank .�. 2
545
885.85 3
003
443.12 512
407.92969
965.19

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

10020.03 Neue Aargauer Bank Brugg
.. Soziale Dienste

6
090
880.10 6
065
918.25 108
395.8883
434.03

10020.05 Aarg. .antonalbank F/E;I&ARD 62
570.00 0.00 254
649.69192
079.69
10020.06 Neue Aargauer Bank Brugg

.. Stadt (Zusatzkonto)
13
000
000.00 12
000
060.00 4
000
905.473
000
965.47

10020.99 Geld in 7ransit 63
023
052.15 63
023
052.15 0.000.00

1���1 WeiteUe %ankkonten ���
���.���
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��
10021.00 Aarg. .antonalbank VVM 1
825
197.00 186
370.00 7
435
269.005
796
442.00
10021.01 Neue Aargauer Bank VVM 241
380.95 352
328.60 39
294.30150
241.95

1�1 )oUdeUungen 1��
���
1��.��1��
1��
���.1� �
���
11�.���
1��
���.��

1�1� )oUdeUungen aus /ieIeUungen
und /eistungen gegen�beU 'iUtten

1�
���
��1.��1�
���
���.�1 1
���
���.��1
���
���.��

1�1�� )oUdeUungen aus /ieIeUungen
und /eistungen

1�
���
���.��1�
��1
1��.�� 1
��1
���.��1
���
�1�.�1

10100.09 Forderungen (manuell) 772
862.21 1
015
046.01 773
004.211
015
188.01
10100.11 Sammelkonto Debitoren EWG 12
386
977.40 11
841
847.19 903
599.01358
468.80
10100.12 Sammelkonto Debitoren 2BG 231
660.00 232
145.60 -9
600.80-9
115.20
10100.97 VESR-Zahlungen Musikschule 295
078.25 269
833.15 25
245.100.00
10100.98 VESR-Zahlungen Schulverwaltung 134
560.00 134
692.00 -859.00-727.00

1�1�1 )oUdeUungen VeUUeFhnungssteueU �1
���.����
11�.�� ��
11�.���1
���.��
10101.01 Forderungen Verrechnungssteuern 63
119.45 61
237.85 63
119.4561
237.85

1�1� 6teueUIoUdeUungen 1��
���
���.��1��
���
1��.�� �
���
���.���
���
���.1�
1�1�� )oUdeUungen allgemeine *emeindesteueUn 1��
���
���.��1��
���
���.�� �
���
���.���
��1
1��.��
10120.01 Bruttoausstand allg. Gemeindesteuern 67
423
107.43 66
373
851.98 7
640
380.276
591
124.82
10120.02 S/ Direktzahlungen 2
340
549.23 2
340
549.23 0.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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10120.03 S/ ESR�ASR-Zahlungen 65
111
214.67 65
111
214.67 0.000.00
10120.04 S/ Aktien- und 4uellensteuern 0.00 0.00 0.000.00
10120.05 S/ Rückerstattungen�Verrechn.�Umbuchungen 3
463
373.82 3
463
373.82 0.000.00
10120.07 Steuern gemäss Steuerbuchhaltung Brugg 2
479.25 2
479.25 0.000.00
10120.08 Steuern Rückerstattungen�gem. Steuerbuchhaltung 6
126
018.35 6
126
018.35 0.000.00
10120.99 WB auf Forderungen allgemeine Gemeindesteuern 0.00 35
000.00 -275
000.00-240
000.00

1�1�1 )oUdeUungen 6ondeUsteueUn ���
���.�����
���.�� ���
���.�����
���.��
10121.01 Bruttoausstand Grundstückgewinnsteuern 421
659.20 218
920.00 421
659.20218
920.00
10121.11 Bruttoausstand Nachsteuern�Bussen 35
562.85 27
858.70 35
562.8527
858.70
10121.51 Bruttoausstand Erbschafts-�Schenkungssteuern 179.95 86
493.60 179.9586
493.60

1�1� ,nteUne .ontokoUUente �
���.���
���.�� �
���.���
���.��
1�1�� WeiteUe AbUeFhnungskonten �
���.���
���.�� �
���.���
���.��
10155.02 3repaid-.reditkarte Stadtverwaltung 3
000.00 4
749.03 1
429.133
178.16
10155.03 3repaid-.reditkarte Schule 2
000.00 644.00 1
958.50602.50

1�1� VoUsFh�sse I�U YoUlluIige
VeUZaltungsausgaben

1��
���.��1��
���.�� ��
���.�1��
1��.�1

1�1�� VoUsFh�sse 1��
���.��1��
���.�� ��
���.�1��
1��.�1
10160.02 Vorschüsse As\lantenbetreuung 60
000.00 53
552.75 47
512.2641
065.01
10160.03 Reisechecks 76
200.25 89
350.00 14
922.7528
072.50

1�1� hbUige )oUdeUungen ���
���.�����
���.�� �.���.��
1�1�� 0W67�VoUsteueUguthaben ���
���.�����
���.�� �.���.��
10192.13 MWS7-Vorsteuerguthaben ER

Abwasserbeseitigung ab 2011
3
156.00 3
156.00 0.000.00

10192.14 MWS7-Vorsteuerguthaben IR
Abwasserbeseitigung ab 2011

2
887.00 2
887.00 0.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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126
018.35 6
126
018.35 0.000.00
10120.99 WB auf Forderungen allgemeine Gemeindesteuern 0.00 35
000.00 -275
000.00-240
000.00

1�1�1 )oUdeUungen 6ondeUsteueUn ���
���.�����
���.�� ���
���.�����
���.��
10121.01 Bruttoausstand Grundstückgewinnsteuern 421
659.20 218
920.00 421
659.20218
920.00
10121.11 Bruttoausstand Nachsteuern�Bussen 35
562.85 27
858.70 35
562.8527
858.70
10121.51 Bruttoausstand Erbschafts-�Schenkungssteuern 179.95 86
493.60 179.9586
493.60

1�1� ,nteUne .ontokoUUente �
���.���
���.�� �
���.���
���.��
1�1�� WeiteUe AbUeFhnungskonten �
���.���
���.�� �
���.���
���.��
10155.02 3repaid-.reditkarte Stadtverwaltung 3
000.00 4
749.03 1
429.133
178.16
10155.03 3repaid-.reditkarte Schule 2
000.00 644.00 1
958.50602.50

1�1� VoUsFh�sse I�U YoUlluIige
VeUZaltungsausgaben

1��
���.��1��
���.�� ��
���.�1��
1��.�1

1�1�� VoUsFh�sse 1��
���.��1��
���.�� ��
���.�1��
1��.�1
10160.02 Vorschüsse As\lantenbetreuung 60
000.00 53
552.75 47
512.2641
065.01
10160.03 Reisechecks 76
200.25 89
350.00 14
922.7528
072.50

1�1� hbUige )oUdeUungen ���
���.�����
���.�� �.���.��
1�1�� 0W67�VoUsteueUguthaben ���
���.�����
���.�� �.���.��
10192.13 MWS7-Vorsteuerguthaben ER

Abwasserbeseitigung ab 2011
3
156.00 3
156.00 0.000.00

10192.14 MWS7-Vorsteuerguthaben IR
Abwasserbeseitigung ab 2011

2
887.00 2
887.00 0.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

10192.15 MWS7-Vorsteuerguthaben ER
Abwasserbeseitigung ab 2018

136
297.63 136
297.63 0.000.00

10192.16 MWS7-Vorsteuerguthaben IR
Abwasserbeseitigung ab 2018

26
499.83 26
499.83 0.000.00

10192.23 MWS7-Vorsteuerguthaben ER
Abfallwirtschaft ab 2011

323.55 323.55 0.000.00

10192.25 MWS7-Vorsteuerguthaben ER
Abfallwirtschaft ab 2018

69
101.87 69
101.87 0.000.00

1�� AktiYe 5eFhnungsabgUen]ungen �
��1
���.���
���
���.�� �
���
1��.���
��1
���.��

1��� 3eUsonalauIZand 1�
���.��1
��1.�� 1
��1.��1�
���.��
1���� 5A 3eUsonalauIZand 1�
���.��1
��1.�� 1
��1.��1�
���.��
10400.00 RA 3ersonalaufwand 1
931.25 19
248.60 1
931.2519
248.60

1��1 6aFh� und �bUigeU %etUiebsauIZand ��
1��.����
���.�� ��
���.����
1��.��
1��1� 5A 6aFh� und �bUigeU %etUiebsauIZand ��
1��.����
���.�� ��
���.����
1��.��
10410.00 RA Sach- und übriger Betriebsaufwand 88
238.75 63
193.60 88
238.7563
193.60

1��� 6teueUn 1
��1
���.��1
���
���.�� 1
���
��1.��1
��1
1��.��
1���� 5A 6teueUn 1
��1
���.��1
���
���.�� 1
���
��1.��1
��1
1��.��
10420.00 RA Steuern 1
404
603.25 1
071
256.80 1
404
501.251
071
154.80

1��� 7UansIeUs deU EUIolgsUeFhnung ���
1��.�����
���.�� ���
���.�����
1��.��
1���� 5A 7UansIeUs deU EUIolgsUeFhnug ���
1��.�����
���.�� ���
���.�����
1��.��
10430.00 RA 7ransfers der Erfolgsrechnung 300
525.95 279
680.80 300
525.95279
680.80
10430.02 RA Sozialhilfe gemäss .lib 364
796.55 312
426.50 364
796.55312
426.50

1��� )inan]auIZand � )inan]eUtUag 1��
���.��1��
1��.�� 1��
1��.��1��
���.��
1���� 5A )inan]auIZand � )inan]eUtUag 1��
���.��1��
1��.�� 1��
1��.��1��
���.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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10440.00 RA Finanzaufwand � Finanzertrag 158
126.70 150
039.30 158
126.70150
039.30

1��� hbUigeU betUiebliFheU EUtUag 1��
���.�����
��1.�� ���
��1.��1��
���.��
1���� 5A �bUigeU betUiebliFheU EUtUag 1��
���.�����
��1.�� ���
��1.��1��
���.��
10450.00 RA übriger betrieblicher Ertrag 639
881.54 184
810.25 639
881.54184
810.25
10450.02 RA Sozialhilfe gemäss .lib 0.00 750.10 0.00750.10

1��� AktiYe 5eFhnungsabgUen]ungen
,nYestitionsUeFhnung

�.����
1��.�� ��
1��.���.��

1���� 5A aktiYe 5eFhnungsab�
gUen]ungen ,nYestitionsUeFhnung

�.����
1��.�� ��
1��.���.��

10460.00 RA aktive Rechnungsabgrenzungen
Investitionsrechnung

50
126.90 0.00 50
126.900.00

1�� )inan]anlagen �
1��
1��.�����
���.�� ��
��1
�1�.����
1��
��1.��

1��� Aktien und AnteilsFheine �
���.��1
���.�� ���
���.�����
���.��
1���� Aktien �
���.��1
���.�� ���
���.�����
���.��
10700.01 Aktien 1
000.00 6
405.00 586
873.00592
278.00

1��� /angIUistige )oUdeUungen ���
1��.���.�� �
���
���.���
���
���.��
1���� /angIUistige )oUdeUungen )V aus

/ieIeUungen und /eistungen
���
1��.���.�� �
���
���.���
���
���.��

10720.01 Sanierung Berufsschulhaus Annerstrasse
(Darlehen an BWZ)

0.00 68
310.00 922
495.00990
805.00

10720.02 Sportanlage Mülimatt
(Darlehen an BWZ)

0.00 224
860.00 4
609
600.054
834
460.05

1��� hbUige langIUistige )inan]anlagen �
���
�1�.�����
���.�� ��
���
���.���1
�1�
���.��
1���� hbUige langIUistige )inan]anlagen �
���
�1�.�����
���.�� ��
���
���.���1
�1�
���.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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10440.00 RA Finanzaufwand � Finanzertrag 158
126.70 150
039.30 158
126.70150
039.30

1��� hbUigeU betUiebliFheU EUtUag 1��
���.�����
��1.�� ���
��1.��1��
���.��
1���� 5A �bUigeU betUiebliFheU EUtUag 1��
���.�����
��1.�� ���
��1.��1��
���.��
10450.00 RA übriger betrieblicher Ertrag 639
881.54 184
810.25 639
881.54184
810.25
10450.02 RA Sozialhilfe gemäss .lib 0.00 750.10 0.00750.10

1��� AktiYe 5eFhnungsabgUen]ungen
,nYestitionsUeFhnung

�.����
1��.�� ��
1��.���.��

1���� 5A aktiYe 5eFhnungsab�
gUen]ungen ,nYestitionsUeFhnung

�.����
1��.�� ��
1��.���.��

10460.00 RA aktive Rechnungsabgrenzungen
Investitionsrechnung

50
126.90 0.00 50
126.900.00

1�� )inan]anlagen �
1��
1��.�����
���.�� ��
��1
�1�.����
1��
��1.��

1��� Aktien und AnteilsFheine �
���.��1
���.�� ���
���.�����
���.��
1���� Aktien �
���.��1
���.�� ���
���.�����
���.��
10700.01 Aktien 1
000.00 6
405.00 586
873.00592
278.00

1��� /angIUistige )oUdeUungen ���
1��.���.�� �
���
���.���
���
���.��
1���� /angIUistige )oUdeUungen )V aus

/ieIeUungen und /eistungen
���
1��.���.�� �
���
���.���
���
���.��

10720.01 Sanierung Berufsschulhaus Annerstrasse
(Darlehen an BWZ)

0.00 68
310.00 922
495.00990
805.00

10720.02 Sportanlage Mülimatt
(Darlehen an BWZ)

0.00 224
860.00 4
609
600.054
834
460.05

1��� hbUige langIUistige )inan]anlagen �
���
�1�.�����
���.�� ��
���
���.���1
�1�
���.��
1���� hbUige langIUistige )inan]anlagen �
���
�1�.�����
���.�� ��
���
���.���1
�1�
���.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

10790.01 Depot mit Verwaltungsmandat A.B 145
951.00 5
271
820.00 68
729
287.0073
855
156.00
10790.02 Depot mit Verwaltungsmandat NAB 292
937.20 582
797.93 7
573
261.597
863
122.32

1�� 6aFhanlagen )V �
���
�1�.��1
���
���.�� 1�
���
���.��1�
1��
���.��

1��� *Uundst�Fke )V 1��
���.�����
���.�� �
���
���.���
���
���.��
1���� *Uundst�Fke )V 1��
���.�����
���.�� �
���
���.���
���
���.��
10800.01 ANBU Grundstücke FV 932
802.00 192
095.00 9
804
247.359
063
540.35

1��� *eblude )V �
���
�1�.����1
���.�� �
���
���.���
1��
���.��
1���� *eblude )V �
���
�1�.����1
���.�� �
���
���.���
1��
���.��
10840.01 ANBU /iegenschaften FV 951
424.00 2
382
615.50 5
670
836.707
102
028.20

1� VE5WA/781*6VE50g*E1 ��
���
���.����
��1
���.�� 1��
���
��1.��1��
��1
���.��

1�� 6aFhanlagen VV 1�
���
���.����
1��
1��.�� 1��
���
���.��1��
���
��1.��

1��� *Uundst�Fke VV �.���.�� ��
���
���.����
���
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �.���.�� ��
���
���.����
���
���.��
14000.01 Grundstücke 0.00 0.00 42
652
602.0042
652
602.00

1��1 6tUassen�VeUkehUsZege ���
���.���.�� 1�
���
���.��1�
���
�1�.��
1��1� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
���.���.�� 1�
���
���.��1�
���
�1�.��
14010.01 Strassen und Verkehrswege 0.00 0.00 21
496
332.8521
496
332.85
14010.99 WB Strassen und Verkehrswege 0.00 537
299.30 -8
140
412.20-7
603
112.90

1��� WasseUbau �
���.���.�� 1��
���.�����
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �
���.���.�� 1��
���.�����
���.��
14020.01 Wasserbau (+ochwasserschutz) 0.00 0.00 295
987.50295
987.50

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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14020.99 WB Wasserbau (+ochwasserschutz) 0.00 6
855.85 -102
640.00-95
784.15

1��� hbUige 7ieIbauten �1�
���.�����
���.�� 1�
���
��1.��1�
��1
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
��1.����
���.�� 1
���
���.���
���
�11.��
14030.01 7iefbauten allgemeiner +aushalt 0.00 201
520.40 2
477
410.152
678
930.55
14030.99 WB 7iefbauten allgemeiner +aushalt 63
879.00 83
261.05 -611
701.30-592
319.25

1���� AbZasseUbeseitigung ���
�1�.�����
���.�� 1�
���
���.��1�
���
1��.��
14032.01 7iefbauten Abwasserbeseitigung 394
358.75 0.00 22
494
098.0522
099
739.30
14032.99 WB 7iefbauten Abwasserbeseitigung 0.00 430
712.50 -8
795
275.55-8
364
563.05

1��� +oFhbauten �
���
���.��1�
���
���.�� ��
���
��1.����
11�
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �
���
1��.��1�
���
���.1� ��
���
���.����
���
���.��
14040.01 +ochbauten 12
459
634.12 0.00 102
105
219.5189
645
585.39
14040.99 WB +ochbauten 0.00 2
738
153.64 -41
419
809.78-38
681
656.14

1���� AbZasseUbeseitigung 1��
���.�����
���.�� 1
��1
��1.��1
1��
���.��
14042.01 +ochbauten Abwasserbeseitigung 567
787.95 0.00 1
880
749.061
312
961.11
14042.99 WB +ochbauten Abwasserbeseitigung 0.00 122
345.85 -279
467.76-157
121.91

1��� 0obilien VV ���
���.���1�
���.�� 1
���
���.1�1
���
��1.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
���.���1�
���.�� 1
���
���.1�1
���
���.��
14060.01 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge, Informatik 461
799.60 103
818.30 4
196
038.383
838
057.08
14060.99 WB Mobilien 55
841.30 190
247.50 -2
527
613.23-2
393
207.03

1���� AbIallbeseitigung �.���.�� 1.��1.��
14063.01 Mobilien Abfallwirtschaft 0.00 0.00 1.001.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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14020.99 WB Wasserbau (+ochwasserschutz) 0.00 6
855.85 -102
640.00-95
784.15

1��� hbUige 7ieIbauten �1�
���.�����
���.�� 1�
���
��1.��1�
��1
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
��1.����
���.�� 1
���
���.���
���
�11.��
14030.01 7iefbauten allgemeiner +aushalt 0.00 201
520.40 2
477
410.152
678
930.55
14030.99 WB 7iefbauten allgemeiner +aushalt 63
879.00 83
261.05 -611
701.30-592
319.25

1���� AbZasseUbeseitigung ���
�1�.�����
���.�� 1�
���
���.��1�
���
1��.��
14032.01 7iefbauten Abwasserbeseitigung 394
358.75 0.00 22
494
098.0522
099
739.30
14032.99 WB 7iefbauten Abwasserbeseitigung 0.00 430
712.50 -8
795
275.55-8
364
563.05

1��� +oFhbauten �
���
���.��1�
���
���.�� ��
���
��1.����
11�
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �
���
1��.��1�
���
���.1� ��
���
���.����
���
���.��
14040.01 +ochbauten 12
459
634.12 0.00 102
105
219.5189
645
585.39
14040.99 WB +ochbauten 0.00 2
738
153.64 -41
419
809.78-38
681
656.14

1���� AbZasseUbeseitigung 1��
���.�����
���.�� 1
��1
��1.��1
1��
���.��
14042.01 +ochbauten Abwasserbeseitigung 567
787.95 0.00 1
880
749.061
312
961.11
14042.99 WB +ochbauten Abwasserbeseitigung 0.00 122
345.85 -279
467.76-157
121.91

1��� 0obilien VV ���
���.���1�
���.�� 1
���
���.1�1
���
��1.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
���.���1�
���.�� 1
���
���.1�1
���
���.��
14060.01 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge, Informatik 461
799.60 103
818.30 4
196
038.383
838
057.08
14060.99 WB Mobilien 55
841.30 190
247.50 -2
527
613.23-2
393
207.03

1���� AbIallbeseitigung �.���.�� 1.��1.��
14063.01 Mobilien Abfallwirtschaft 0.00 0.00 1.001.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

1��� Anlagen im %au VV 1�
���
���.���
1��
���.�� 1
��1
���.���
���
�1�.1�
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt 1�
���
���.���
��1
���.�� 1
���
1��.���
���
���.��
14070.10 Anlagen im Bau, Strassen�Verkehrswege

allgemeiner +aushalt
639
850.33 0.00 698
361.3358
511.00

14070.40 Anlagen im Bau, +ochbauten
allgemeiner +aushalt

6
978
764.38 14
387
640.42 396
562.357
805
438.39

14070.60 Anlagen im Bau, Mobilien
allgemeiner +aushalt

183
215.15 0.00 183
215.150.00

1���� AbZasseUbeseitigung ��1
���.�����
�1�.�� ��
���.1����
���.��
14072.30 Anlagen im Bau, 7iefbauten

Abwasserbeseitigung
382
010.20 961
237.85 53
742.15632
969.80

1�� ,mmateUielle Anlagen �
���
��1.��1
�1�
���.�� 1
���
���.���
�1�
���.��

1��� 6oItZaUe 1��
�1�.���.�� 1.��1��
�1�.��
1���� 6oItZaUe allgemeineU +aushalt 1��
�1�.���.�� 1.��1��
�1�.��
14200.01 Software allgemeiner +aushalt 0.00 0.00 302
437.50302
437.50
14200.99 WB Software allgemeiner +aushalt 0.00 128
212.00 -302
436.50-174
224.50

1��� ,mmat. Anlagen in 5ealisieUung �.��1�1
���.1� ���
���.�����
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �.��1�1
���.1� ���
���.�����
���.��
14270.01 Immaterielle Anlagen in Realisierung

allgemeiner +aushalt
101
997.10 0.00 476
472.45374
475.35

1���� ,mmat. Anlagen in 5ealisieUung
AbZasseUbeseitigung

�.���.�� �.���.��

14272.01 Immaterielle Anlagen in Realisierung
Abwasserbeseitigung

0.00 0.00 0.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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1��� hbUige immateUielle Anlagen 1
���
�1�.��1
�1�
���.�� 1
���
���.��1
�1�
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt 1
���
���.��1
�1�
���.�� ���
�1�.��1
���
��1.��
14290.01 hbrige immaterielle Anlagen allgemeiner +aushalt 0.00 1
615
769.30 2
784
586.694
400
355.99
14290.99 WB übrige immaterielle Anlagen allg. +aushalt 1
615
769.30 270
684.99 -2
000
370.64-3
345
454.95

1���� AbZasseUbeseitigung ��
���.���.�� ���
���.�����
���.��
14292.01 hbrige immaterielle Anlagen Abwasserbeseitigung 0.00 0.00 809
655.55809
655.55
14292.99 WB übrige immaterielle Anlagen Abwasserbeseitigung 0.00 80
965.50 -232
987.35-152
021.85

1�� 'aUlehen ���
���.���.�� �
���
���.���
���
���.��

1��� 'aUlehen an |IIentliFhe 8nteUnehmungen ���
���.���.�� 1
���
���.���
���
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
���.���.�� 1
���
���.���
���
���.��
14440.02 Eisi 3arkhaus AG, Darlehen 0.00 500
000.00 1
500
000.002
000
000.00
14440.04 &ampus 3arking AG, Darlehen 0.00 64
000.00 0.0064
000.00

1��� 'aUlehen an SUiYate 2Uganisa�
tionen ohne EUZeUbs]ZeFk

1��
���.���.�� ���
���.�����
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt 1��
���.���.�� ���
���.�����
���.��
14460.02 Darlehen Gesellschaft 3ro Vindonissa 0.00 100
000.00 500
000.00600
000.00

1�� %eteiligungen� *UundkaSitalien �.���.�� �1
1��
���.���1
1��
���.��

1��� %eteiligungen an |IIentliFhen
8nteUnehmungen

�.���.�� �1
1��
���.���1
1��
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �.���.�� �1
1��
���.���1
1��
���.��
14540.01 3ublis 3ublic Info Service AG 0.00 0.00 14
600.0014
600.00
14540.02 Eisi 3arkhaus AG, Aktien 0.00 0.00 329
000.00329
000.00
14540.03 IBB +olding AG, Aktienkapital 0.00 0.00 13
000
000.0013
000
000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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1��� hbUige immateUielle Anlagen 1
���
�1�.��1
�1�
���.�� 1
���
���.��1
�1�
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt 1
���
���.��1
�1�
���.�� ���
�1�.��1
���
��1.��
14290.01 hbrige immaterielle Anlagen allgemeiner +aushalt 0.00 1
615
769.30 2
784
586.694
400
355.99
14290.99 WB übrige immaterielle Anlagen allg. +aushalt 1
615
769.30 270
684.99 -2
000
370.64-3
345
454.95

1���� AbZasseUbeseitigung ��
���.���.�� ���
���.�����
���.��
14292.01 hbrige immaterielle Anlagen Abwasserbeseitigung 0.00 0.00 809
655.55809
655.55
14292.99 WB übrige immaterielle Anlagen Abwasserbeseitigung 0.00 80
965.50 -232
987.35-152
021.85

1�� 'aUlehen ���
���.���.�� �
���
���.���
���
���.��

1��� 'aUlehen an |IIentliFhe 8nteUnehmungen ���
���.���.�� 1
���
���.���
���
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
���.���.�� 1
���
���.���
���
���.��
14440.02 Eisi 3arkhaus AG, Darlehen 0.00 500
000.00 1
500
000.002
000
000.00
14440.04 &ampus 3arking AG, Darlehen 0.00 64
000.00 0.0064
000.00

1��� 'aUlehen an SUiYate 2Uganisa�
tionen ohne EUZeUbs]ZeFk

1��
���.���.�� ���
���.�����
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt 1��
���.���.�� ���
���.�����
���.��
14460.02 Darlehen Gesellschaft 3ro Vindonissa 0.00 100
000.00 500
000.00600
000.00

1�� %eteiligungen� *UundkaSitalien �.���.�� �1
1��
���.���1
1��
���.��

1��� %eteiligungen an |IIentliFhen
8nteUnehmungen

�.���.�� �1
1��
���.���1
1��
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �.���.�� �1
1��
���.���1
1��
���.��
14540.01 3ublis 3ublic Info Service AG 0.00 0.00 14
600.0014
600.00
14540.02 Eisi 3arkhaus AG, Aktien 0.00 0.00 329
000.00329
000.00
14540.03 IBB +olding AG, Aktienkapital 0.00 0.00 13
000
000.0013
000
000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

14540.04 Medizinisches Zentrum Brugg AG 0.00 0.00 325
000.00325
000.00
14540.06 &ampussaal Immobilien AG, Aktien 0.00 0.00 7
000
000.007
000
000.00
14540.07 &ampussaal Betriebs AG, Aktien 0.00 0.00 250
000.00250
000.00
14540.08 &ampus 3arking AG, Aktien 0.00 0.00 60
000.0060
000.00
14540.09 Spite[ Region Brugg AG, Aktien 0.00 0.00 180
000.00180
000.00

1�� ,nYestitionsbeitUlge ���
���.�����
1�1.�� �
���
���.���
���
���.��

1��1 ,nYestitionsbeitUlge an .antone
und .onkoUdate

11�
�1�.1����
���.1� �
���
���.���
���
���.��

1��1� AllgemeineU *emeindehaushalt 11�
�1�.1����
���.1� �
���
���.���
���
���.��
14610.01 Investitionsbeitrag an .anton 794
278.10 0.00 4
003
618.903
209
340.80
14610.99 WB Investitionsbeiträge an .antone

und .onkordate
0.00 116
010.10 -757
011.65-641
001.55

1��� ,nYestitionsbeitUlge an *emeinden
und *emeinde]ZeFkYeUblnde

1�
���.���.�� 1�
���.����
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt 1�
���.���.�� 1�
���.����
���.��
14620.01 Investitionsbeiträge an Gemeinden und Zweckverbände 0.00 0.00 51
261.0551
261.05
14620.99 WB Investitionsbeiträge an

Gemeinden und Zweckverbände
0.00 10
252.20 -41
008.85-30
756.65

1��� ,nYestitionsbeitUlge an
|IIentliFhe 8nteUnehmungen

�
���.���.�� 1��
���.��1��
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt �
���.���.�� 1��
���.��1��
���.��
14640.01 Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmen 0.00 0.00 137
500.00137
500.00
14640.99 WB Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmen 0.00 2
290.30 -9
241.65-6
951.35

1��� ,nYestitionsbeitUlge an 
SUiYate 8nteUnehmungen

11
���.���.�� ��
���.��1�1
���.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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1���� AbZasseUbeseitigung 11
���.���.�� ��
���.��1�1
���.��
14652.01 Investitionsbeiträge an private

Unternehmungen
0.00 0.00 112
480.80112
480.80

14652.99 WB Investitionsbeiträge an
private Unternehmungen

0.00 11
248.05 -22
496.15-11
248.10

1��� ,nYestitionsbeitUlge an SUiYate
2Uganisationen ohne EUZeUbs]ZeFk

��
��1.���.�� ���
��1.�����
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ��
��1.���.�� ���
��1.�����
���.��
14660.01 Investitionsbeiträge an private 

2rganisationen ohne Erwerbszweck
0.00 0.00 1
070
000.001
070
000.00

14660.99 WB Investitionsbeiträge an private 
2rganisationen ohne Erwerbszweck

0.00 30
571.45 -435
078.05-404
506.60

1��� ,nYestitionsbeitUlge an Anlagen im %au ���
���.1�1�1
���.�� ���
���.��1
1��
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
���.1�1�1
���.�� ���
���.��1
1��
���.��
14690.01 Investitionsbeiträge an .antone und .onkordate

allgemeiner +aushalt
161
873.20 794
278.10 476
000.001
108
404.90

3 A 6 6 , V E 1� �1�
���
���.���1�
���
���.�� ���
���
���.�����
��1
���.��

�� )5E0'.A3,7A/ 1��
���
���.��1��
���
���.�� ��
���
���.�1��
���
���.��

��� /auIende VeUbindliFhkeiten 1��
1��
���.��1��
��1
���.�1 ��
���
1��.����
���
���.��

���� /auIende VeUbindliFhkeiten aus
/ieIeUungen und /eistungen Yon 'Uitten

��
���
���.����
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��

����� /auIende VeUbindliFhkeiten aus
/ieIeUungen und 'ienstleistungen
Yon 'Uitten

��
���
���.����
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��

20000.01 .reditoren EDV allgemein 40
852
497.41 41
754
806.17 4
249
422.105
151
730.86
20000.80 .reditoren Abklärungskonto 83
299.80 80
902.05 2
397.750.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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1���� AbZasseUbeseitigung 11
���.���.�� ��
���.��1�1
���.��
14652.01 Investitionsbeiträge an private

Unternehmungen
0.00 0.00 112
480.80112
480.80

14652.99 WB Investitionsbeiträge an
private Unternehmungen

0.00 11
248.05 -22
496.15-11
248.10

1��� ,nYestitionsbeitUlge an SUiYate
2Uganisationen ohne EUZeUbs]ZeFk

��
��1.���.�� ���
��1.�����
���.��

1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ��
��1.���.�� ���
��1.�����
���.��
14660.01 Investitionsbeiträge an private 

2rganisationen ohne Erwerbszweck
0.00 0.00 1
070
000.001
070
000.00

14660.99 WB Investitionsbeiträge an private 
2rganisationen ohne Erwerbszweck

0.00 30
571.45 -435
078.05-404
506.60

1��� ,nYestitionsbeitUlge an Anlagen im %au ���
���.1�1�1
���.�� ���
���.��1
1��
���.��
1���� AllgemeineU *emeindehaushalt ���
���.1�1�1
���.�� ���
���.��1
1��
���.��
14690.01 Investitionsbeiträge an .antone und .onkordate

allgemeiner +aushalt
161
873.20 794
278.10 476
000.001
108
404.90

3 A 6 6 , V E 1� �1�
���
���.���1�
���
���.�� ���
���
���.�����
��1
���.��

�� )5E0'.A3,7A/ 1��
���
���.��1��
���
���.�� ��
���
���.�1��
���
���.��

��� /auIende VeUbindliFhkeiten 1��
1��
���.��1��
��1
���.�1 ��
���
1��.����
���
���.��

���� /auIende VeUbindliFhkeiten aus
/ieIeUungen und /eistungen Yon 'Uitten

��
���
���.����
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��

����� /auIende VeUbindliFhkeiten aus
/ieIeUungen und 'ienstleistungen
Yon 'Uitten

��
���
���.����
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��

20000.01 .reditoren EDV allgemein 40
852
497.41 41
754
806.17 4
249
422.105
151
730.86
20000.80 .reditoren Abklärungskonto 83
299.80 80
902.05 2
397.750.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

20000.81 .reditoren Ablieferungskonto EISI 119
237.10 118
590.95 1
439.15793.00
20000.98 /ohn in 7ransit 17
545
945.65 17
552
377.15 87
511.3093
942.80

���1 .ontokoUUente mit 'Uitten �
���
���.���
���
���.�� 1�
���
���.1�1�
���
���.��
���1� .ontokoUUent mit 'Uitten� Allgemein 1
���
���.��1�1
�1�.�� 1�
���
���.1�1�
���
���.��
20010.01 2rtsbürgergemeinde Brugg 120
565.00 0.00 4
865
604.774
745
039.77
20010.02 2rtsbürgerlegatenfonds 448.45 0.00 1
037
209.831
036
761.38
20010.07 BWZ Brugg 0.00 1
948
967.19 7
321
074.199
270
041.38
20010.08 Fröhlichsche Stiftung 0.00 6
932.75 1
464
909.351
471
842.10

���11 .ontokoUUente mit 6o]ialYeUsiFheUungen �
���
���.���
���
���.�� �.���.��
20011.01 .ontokorrent mit Sozialversicherungen 1
791
256.90 1
791
256.90 0.000.00
20011.02 .ontokorrent mit 3ersonalvorsorgeversicherung 1
725
939.65 1
725
939.65 0.000.00
20011.03 .ontokorrent mit .ranken-�Unfallversicherungen 205
601.80 205
601.80 0.000.00
20011.04 .ontokorrent mit .rankentaggeld 18
022.25 18
022.25 0.000.00
20011.05 .ontokorrent .rankentaggeld Musikschule 1
728.80 1
728.80 0.000.00
20011.06 .ontokorrent Vorsorgestiftung Musikschule 101
304.20 101
304.20 0.000.00
20011.07 .ontokorrent 4uellensteuern 5
256.85 5
256.85 0.000.00
20011.08 .ontokorrent UVG-Zusatzversicherung 34
516.55 34
516.55 0.000.00

���� 6teueUn ��
1��
�1�.����
1��
���.�� �
�1�
���.���
���
���.�1
����� 5�Fk]ahlungen allgemeine

*emeindesteueUn
�1
���
���.����
���
���.�� �
���
���.�1�
���
���.��

20020.01 Staatssteuern 33
904
482.20 33
896
618.05 1
734
200.351
726
336.20
20020.02 Ref. .irchensteuern Brugg 1
106
129.50 1
112
394.48 197
493.20203
758.18
20020.03 Ref. .irchensteuern Rein 192
460.85 176
452.95 23
948.207
940.30
20020.04 Römisch-kath. .irchensteuern Brugg 1
444
426.40 1
437
693.84 438
741.25432
008.69
20020.05 &hristkath. .irchgemeinde Baden-Brugg 11
251.80 12
878.95 11
242.7012
869.85
20020.06 Rückzahlungen allgemeine Gemeindesteuern 41
723.85 41
723.85 0.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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20020.07 Ref. .irchensteuern Umiken 174
809.00 191
336.30 63
414.9579
942.25
20020.08 +abensaldi aus Rückerst.�Verrechn.�Umb. 698
599.30 679
781.75 698
599.30679
781.75
20020.09 Direktinkasso dBSt 205
419.65 205
419.65 0.000.00
20020.14 hberzahlung allg. Gemeindesteuern 4
760
268.76 3
748
875.01 4
760
268.763
748
875.01
20020.15 hberzahlung Sondersteuern 0.00 29
028.30 0.0029
028.30
20020.20 Verlustscheininkasso Schinznach-Bad 36
092.55 36
092.55 0.000.00

����� 6teueUsFhulden 0W67 ���
�1�.�����
���.�� ��
��1.����
��1.��
20022.12 MWS7 Abwasserbeseitigung ab 2011 1
318.75 1
318.75 0.000.00
20022.13 MWS7 Abwasserbeseitigung ab 2018 230
680.85 230
680.85 0.000.00
20022.21 MWS7 Abfallwirtschaft bis 2010 0.00 0.00 0.000.00
20022.22 MWS7 Abfallwirtschaft ab 2011 4
396.15 4
396.15 0.000.00
20022.23 MWS7 Abfallwirtschaft ab 2018 83
969.25 83
969.25 0.000.00
20022.99 MWS7 Abrechnungskonto 247
369.70 235
549.72 85
641.6673
821.68

���� ,nteUne .ontokoUUente 1�
���
�11.�11�
�1�
���.�� ���
���.�����
���.��
����� WeiteUe AbUeFhnungskonten 1�
���
�11.�11�
�1�
���.�� ���
���.�����
���.��
20055.03 Vorschüsse Sozialamt 372
521.20 385
773.17 1
137.8014
389.77
20055.04 .ontokorrent Inventar 17
240.90 17
240.90 0.000.00
20055.05 Sold�Entschädiungen W2V-Feuerwehr 
 296
949.90 253
506.75 286
829.90243
386.75
20055.11 Jugendmusik-Weekend 4
855.15 4
855.15 0.000.00
20055.13 4M-Führungspool Volksschule 0.00 16
172.15 46
553.1062
725.25
20055.14 Abrechnungskonto Skilagerbeiträge 8
575.00 15
700.00 0.007
125.00
20055.15 Besuch GS2 Sneek N/ 12
447.05 12
447.05 0.000.00
20055.50 .lib-Verwaltungskonto .asse 239
028.09 239
028.09 0.000.00
20055.51 .lib-Verwaltungskonto 3& 1
299
642.29 1
299
642.29 0.000.00
20055.52 .lib-Verwaltungskonto NAB 12
776
796.26 12
776
796.26 0.000.00
20055.54 .lib-Verwaltungskonto Diverses

(Zinsen, Spesen, Geldübertrage)
3
480
871.25 3
480
871.25 0.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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20020.07 Ref. .irchensteuern Umiken 174
809.00 191
336.30 63
414.9579
942.25
20020.08 +abensaldi aus Rückerst.�Verrechn.�Umb. 698
599.30 679
781.75 698
599.30679
781.75
20020.09 Direktinkasso dBSt 205
419.65 205
419.65 0.000.00
20020.14 hberzahlung allg. Gemeindesteuern 4
760
268.76 3
748
875.01 4
760
268.763
748
875.01
20020.15 hberzahlung Sondersteuern 0.00 29
028.30 0.0029
028.30
20020.20 Verlustscheininkasso Schinznach-Bad 36
092.55 36
092.55 0.000.00

����� 6teueUsFhulden 0W67 ���
�1�.�����
���.�� ��
��1.����
��1.��
20022.12 MWS7 Abwasserbeseitigung ab 2011 1
318.75 1
318.75 0.000.00
20022.13 MWS7 Abwasserbeseitigung ab 2018 230
680.85 230
680.85 0.000.00
20022.21 MWS7 Abfallwirtschaft bis 2010 0.00 0.00 0.000.00
20022.22 MWS7 Abfallwirtschaft ab 2011 4
396.15 4
396.15 0.000.00
20022.23 MWS7 Abfallwirtschaft ab 2018 83
969.25 83
969.25 0.000.00
20022.99 MWS7 Abrechnungskonto 247
369.70 235
549.72 85
641.6673
821.68

���� ,nteUne .ontokoUUente 1�
���
�11.�11�
�1�
���.�� ���
���.�����
���.��
����� WeiteUe AbUeFhnungskonten 1�
���
�11.�11�
�1�
���.�� ���
���.�����
���.��
20055.03 Vorschüsse Sozialamt 372
521.20 385
773.17 1
137.8014
389.77
20055.04 .ontokorrent Inventar 17
240.90 17
240.90 0.000.00
20055.05 Sold�Entschädiungen W2V-Feuerwehr 
 296
949.90 253
506.75 286
829.90243
386.75
20055.11 Jugendmusik-Weekend 4
855.15 4
855.15 0.000.00
20055.13 4M-Führungspool Volksschule 0.00 16
172.15 46
553.1062
725.25
20055.14 Abrechnungskonto Skilagerbeiträge 8
575.00 15
700.00 0.007
125.00
20055.15 Besuch GS2 Sneek N/ 12
447.05 12
447.05 0.000.00
20055.50 .lib-Verwaltungskonto .asse 239
028.09 239
028.09 0.000.00
20055.51 .lib-Verwaltungskonto 3& 1
299
642.29 1
299
642.29 0.000.00
20055.52 .lib-Verwaltungskonto NAB 12
776
796.26 12
776
796.26 0.000.00
20055.54 .lib-Verwaltungskonto Diverses

(Zinsen, Spesen, Geldübertrage)
3
480
871.25 3
480
871.25 0.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

20055.55 .lib-Verwaltungskonto Alimente 11
018.00 11
018.00 0.000.00
20055.56 .lib-Verwaltungskonto Interne Buchungen 93
760.15 93
760.15 0.000.00

���� 'eSotgeldeU und .autionen �1
���.1���
�1�.�� ���
���.�����
1��.1�
����� 'eSotgeldeU und .autionen 1
1��.�����.�� ��
���.����
���.��
20060.01 Schlüsseldepot 7ennisplatz 750.00 1
170.00 6
050.006
470.00
20060.02 Schlüsseldepot Sportanlage 0.00 0.00 3
400.003
400.00
20060.03 Schlüsseldepot Schulanlagen 0.00 0.00 11
500.0011
500.00
20060.04 Schlüsseldepot Felsenkeller 0.00 20.00 5
820.005
840.00
20060.06 Mietzinskautionen 0.00 0.00 5
490.005
490.00

����� *UabunteUhaltsdeSositen 1�
���.1���
1��.�� ���
���.�����
���.1�
20062.00 Grabunterhaltsdepositen 23
169.60 19
846.10 339
802.60336
479.10

���� hbUige lauIende VeUSIliFhtungen �
11�.���
���.�� 1�
���.111�
�11.11
����� hbUige lauIende VeUSIliFhtungen �
11�.���
���.�� 1�
���.111�
�11.11
20090.01 Musikschule: Instrumentenfonds 2
623.30 4
307.50 7
536.789
220.98
20090.02 Musikschule: Jugendmusik Brugg 2
727.10 1
810.90 10
906.339
990.13

��1 .uU]IUistige VeUbindliFhkeiten �.���
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��

��1� VeUbindliFhkeiten gegen�beU
)inan]inteUmedilUen

�.���
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��

��1�� .uU]IUistige VeUbindliFhkeiten
gegen�beU andeUen *eldinstituten

�.���
���
���.�� �
���
���.���
���
���.��

20103.01 .urzfristige Verbindlichkeiten
gegenüber anderen Geldinstituten


 2
000
000.00 0.00 7
000
000.005
000
000.00

��� 3assiYe 5eFhnungsabgUen]ung ���
���.��1
��1
���.�� 1
��1
���.�����
���.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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���� 3eUsonalauIZand �
��1.����
�11.�� ��
�11.���
��1.��
����� 5A 3eUsonalauIZand �
��1.����
�11.�� ��
�11.���
��1.��
20400.00 RA 3ersonalaufwand 90
511.70 9
381.65 90
511.709
381.65

���1 6aFh� und �bUigeU %etUiebsauIZand ���
1��.��1��
���.�� 1��
���.�����
1��.��
���1� 5A 6aFh� und �bUigeU %etUiebsauIZand ���
1��.��1��
���.�� 1��
���.�����
1��.��
20410.00 RA Sach- und übriger Betriebsaufwand 145
022.95 209
159.25 145
022.95209
159.25

���� 6teueUn �.��1��
���.�� 1��
���.���.��
����� 5A 6teueUn �.��1��
���.�� 1��
���.���.��
20420.00 Steuervorauszahlungen�RA Steuern 157
777.20 0.00 157
777.200.00

���� 7UansIeUs deU EUIolgsUeFhnung ��
���.�����
���.�� ���
���.����
���.��
����� 5A 7UansIeUs deU EUIolgsUeFhnung ��
���.�����
���.�� ���
���.����
���.��
20430.00 RA 7ransfers der Erfolgsrechnung 713
336.90 65
402.15 713
336.9065
402.15
20430.02 RA Sozialhilfe gemäss .lib 38
708.94 23
426.35 38
708.9423
426.35

���� )inan]auIZand � )inan]eUtUag 1�
�1�.�����.�� ���.��1�
�1�.��
����� 5A )inan]auIZand�)inan]eUtUag 1�
�1�.�����.�� ���.��1�
�1�.��
20440.00 RA Finanzaufwand 400.00 13
515.50 400.0013
515.50

���� hbUigeU betUiebliFheU EUtUag ��
���.����
���.1� ��
���.1���
���.��
����� 5A �bUigeU betUiebliFheU EUtUag ��
���.����
���.1� ��
���.1���
���.��
20450.00 RA übriger betrieblicher Ertrag 28
309.00 15
488.15 28
309.0015
488.15
20450.02 RA Sozialhilfe gemäss .lib 34
081.15 10
392.80 34
081.1510
392.80

���� 3assiYe 5eFhnungsabgUen]ung
,nYestitionsUeFhnung

1��
11�.�����
���.�� ���
���.��1��
11�.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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���� 3eUsonalauIZand �
��1.����
�11.�� ��
�11.���
��1.��
����� 5A 3eUsonalauIZand �
��1.����
�11.�� ��
�11.���
��1.��
20400.00 RA 3ersonalaufwand 90
511.70 9
381.65 90
511.709
381.65

���1 6aFh� und �bUigeU %etUiebsauIZand ���
1��.��1��
���.�� 1��
���.�����
1��.��
���1� 5A 6aFh� und �bUigeU %etUiebsauIZand ���
1��.��1��
���.�� 1��
���.�����
1��.��
20410.00 RA Sach- und übriger Betriebsaufwand 145
022.95 209
159.25 145
022.95209
159.25

���� 6teueUn �.��1��
���.�� 1��
���.���.��
����� 5A 6teueUn �.��1��
���.�� 1��
���.���.��
20420.00 Steuervorauszahlungen�RA Steuern 157
777.20 0.00 157
777.200.00

���� 7UansIeUs deU EUIolgsUeFhnung ��
���.�����
���.�� ���
���.����
���.��
����� 5A 7UansIeUs deU EUIolgsUeFhnung ��
���.�����
���.�� ���
���.����
���.��
20430.00 RA 7ransfers der Erfolgsrechnung 713
336.90 65
402.15 713
336.9065
402.15
20430.02 RA Sozialhilfe gemäss .lib 38
708.94 23
426.35 38
708.9423
426.35

���� )inan]auIZand � )inan]eUtUag 1�
�1�.�����.�� ���.��1�
�1�.��
����� 5A )inan]auIZand�)inan]eUtUag 1�
�1�.�����.�� ���.��1�
�1�.��
20440.00 RA Finanzaufwand 400.00 13
515.50 400.0013
515.50

���� hbUigeU betUiebliFheU EUtUag ��
���.����
���.1� ��
���.1���
���.��
����� 5A �bUigeU betUiebliFheU EUtUag ��
���.����
���.1� ��
���.1���
���.��
20450.00 RA übriger betrieblicher Ertrag 28
309.00 15
488.15 28
309.0015
488.15
20450.02 RA Sozialhilfe gemäss .lib 34
081.15 10
392.80 34
081.1510
392.80

���� 3assiYe 5eFhnungsabgUen]ung
,nYestitionsUeFhnung

1��
11�.�����
���.�� ���
���.��1��
11�.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

����� 5A SassiYe 5eFhnungsab�
gUen]ung ,nYestitionsUeFhnung

1��
11�.�����
���.�� ���
���.��1��
11�.��

20460.01 RA Investitionsrechnung 522
945.75 142
110.00 522
945.75142
110.00

��� .uU]IUistige 5�Fkstellungen �.����
���.�� ���
���.�����
���.��

���� .uU]IUistige 5�Fkstellungen aus
0ehUleistungen des 3eUsonals

�.����
���.�� ���
���.�����
���.��

����� .uU]IUistige 5�Fkstellungen aus
0ehUleistungen des 3eUsonals

�.����
���.�� ���
���.�����
���.��

20500.01 .urzfristige Rückstellungen aus
Mehrleistungen des 3ersonals

46
593.00 0.00 308
800.00262
207.00

��� /angIUistige )inan]YeUbindliFhkeiten ���
1��.1����
���.�� �
���
���.���
���
���.��

���� 3assiYieUte ,nYestitionsbeitUlge ���
1��.1����
���.�� �
���
���.���
���
���.��
����� 3assiYieUte ,nYestitionsbeitUlge

Yon SUiYaten +aushalten
���
1��.1����
���.�� �
���
���.���
���
���.��

20687.20 3assivierte Investitionsbeiträge von privaten
+aushalten Abwasserbeseitigung

498
694.75 230
192.10 3
822
347.003
553
844.35

��� /angIUistige 5�Fkstellungen �.�����
���.�� ���
���.���.��

���� hbUige langIUistige 5�Fkstellungen
deU EUIolgsUeFhnung

�.�����
���.�� ���
���.���.��

����� hbUige langIUistige 5�Fkstellungen
deU EUIolgsUeFhnung

�.�����
���.�� ���
���.���.��

20890.18 Verlustscheine .rankenkassen 2018 265
000.00 0.00 265
000.000.00

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

211



��� VeUbindliFhkeiten gegen�beU
6Se]ialIinan]ieUungen und 
)onds im )UemdkaSital

�.���.�� �.���.��

���1 VeUbindliFhkeiten gegen�beU )onds im ). �.���.�� �.���.��
���1� VeUbindliFhkeiten gegen�beU )onds im ). �.���.�� �.���.��
20910.01 Ersatzabgaben für Schutzraumbauten 0.00 0.00 0.000.00

�� E,*E1.A3,7A/ ��
���
��1.����
���
���.�1 ���
1��
���.�����
���
���.��

��� VeUSIliFhtungen ��) b]Z. VoUsFh�sse ��)
gegen�beU 6Se]ialIinan]ieUungen

11�
���.����
���.1� ��
�1�
���.����
���
���.��

���� 6Se]ialIinan]ieUungen im E. 11�
���.����
���.1� ��
�1�
���.����
���
���.��
����� 6Se]ialIinan]ieUung AbZasseUbeseitigung 11�
���.���.�� ��
���
��1.����
���
���.��
29002.01 Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 0.00 117
947.53 23
832
341.8023
950
289.33

����� 6Se]ialIinan]ieUung AbIallbeseitigung �.����
���.1� 1��
���.��1��
���.��
29003.01 Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft 55
707.13 0.00 182
737.85127
030.72

��1 )onds ��
���.����
���.�� �
���
1��.���
���
���.��

��1� )onds im EigenkaSital �
���.����
���.�� �
1��
���.���
���
���.��
��1�� )onds �
���.����
���.�� �
1��
���.���
���
���.��
29102.01 Jubiläumsfonds 0.00 0.00 559
133.30559
133.30
29102.02 Bes. Bauwerke und Altstadtsanierung 0.00 7
225.00 584
150.25591
375.25
29102.03 Ersatzabgaben für 3arkplatzbauten 75
544.79 0.00 2
013
322.901
937
778.11

��11 /egate und 6tiItungen ohne eigene
5eFhtsSeUs|nliFhkeit im E.

��
���.��1�
���.�� 1
���
�1�.��1
���
���.1�

��11� =ZeFkgebundene =uZendungen ��
���.��1�
���.�� 1
���
�1�.��1
���
���.1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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��� VeUbindliFhkeiten gegen�beU
6Se]ialIinan]ieUungen und 
)onds im )UemdkaSital

�.���.�� �.���.��
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���
��1.����
���
���.�1 ���
1��
���.�����
���
���.��

��� VeUSIliFhtungen ��) b]Z. VoUsFh�sse ��)
gegen�beU 6Se]ialIinan]ieUungen

11�
���.����
���.1� ��
�1�
���.����
���
���.��

���� 6Se]ialIinan]ieUungen im E. 11�
���.����
���.1� ��
�1�
���.����
���
���.��
����� 6Se]ialIinan]ieUung AbZasseUbeseitigung 11�
���.���.�� ��
���
��1.����
���
���.��
29002.01 Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 0.00 117
947.53 23
832
341.8023
950
289.33

����� 6Se]ialIinan]ieUung AbIallbeseitigung �.����
���.1� 1��
���.��1��
���.��
29003.01 Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft 55
707.13 0.00 182
737.85127
030.72

��1 )onds ��
���.����
���.�� �
���
1��.���
���
���.��

��1� )onds im EigenkaSital �
���.����
���.�� �
1��
���.���
���
���.��
��1�� )onds �
���.����
���.�� �
1��
���.���
���
���.��
29102.01 Jubiläumsfonds 0.00 0.00 559
133.30559
133.30
29102.02 Bes. Bauwerke und Altstadtsanierung 0.00 7
225.00 584
150.25591
375.25
29102.03 Ersatzabgaben für 3arkplatzbauten 75
544.79 0.00 2
013
322.901
937
778.11

��11 /egate und 6tiItungen ohne eigene
5eFhtsSeUs|nliFhkeit im E.

��
���.��1�
���.�� 1
���
�1�.��1
���
���.1�

��11� =ZeFkgebundene =uZendungen ��
���.��1�
���.�� 1
���
�1�.��1
���
���.1�

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

29110.01 /egate für Berufslernung 398.15 0.00 80
032.8579
634.70
29110.02 Rosa-Bircher-Steiner-Stiftung 350.25 0.00 70
399.6570
049.40
29110.03 Me\ersche Stiftung 0.00 1
275.00 7
076.308
351.30
29110.05 Weihnachtsbaumfonds 75.60 0.00 15
199.9015
124.30
29110.50 Schülerreisen 0.00 0.00 20
760.2020
760.20
29110.51 .inderkrippen 0.00 0.00 155
688.15155
688.15
29110.52 Sozialfürsorge 0.00 44
786.25 693
157.00737
943.25
29110.53 Freiwillige Sozialhilfe 6
700.00 3
523.40 477
184.30474
007.70
29110.54 Wohltätigkeitsfonds Rotar\-&lub 1
000.00 800.00 482.80282.80
29110.56 Fonds .iwanis-&lub Brugg 2
000.00 340.00 3
538.301
878.30

��� 5�Fklagen deU *lobalbudgetbeUeiFhe �.���
���.1� ��
���.����
�1�.��

���� 5�Fklagen deU *lobalbudgetbeUeiFhe �.���
���.1� ��
���.����
�1�.��
����� AllgemeineU *emeindehaushalt �.���
���.1� ��
���.����
�1�.��
29200.01 W2V-3roMekt Feuerwehr 4
423.15 0.00 89
933.7785
510.62
29200.02 Regionalpolizei 0.00 0.00 0.000.00

��� AuIZeUtungsUeseUYe ��
��1
���.���.�� ��
���
���.��11�
���
���.��

���� AuIZeUtungsUeseUYe ��
��1
���.���.�� ��
���
���.��11�
���
���.��
����� AllgemeineU *emeindehaushalt ��
��1
���.���.�� ��
���
���.��11�
���
���.��
29500.01 Aufwertungsreserve für Grundstücke VV 0.00 0.00 42
492
603.0042
492
603.00
29500.02 Aufwertungsreserve für übriges VV
 0.00 77
481
234.58 0.0077
481
234.58

��� 1eubeZeUtungsUeseUYe )V �
���
���.���.�� �
1��
���.��11
���
���.��

���1 0aUktZeUtUeseUYe auI )inan]instUumenten �
���
���.���.�� �
1��
���.��11
���
���.��
���1� 0aUktZeUtUeseUYe auI )inan]instUumenten �
���
���.���.�� �
1��
���.��11
���
���.��

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]
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29610.00 Schwankungsreserve Wertschriften 0.00 5
365
383.00 6
170
580.0711
535
963.07

��� %ilan]�beUsFhuss � � IehlbetUag �
�1�
���.����
���
��1.�� 1��
���
���.1���
�11
���.��

���� -ahUeseUgebnis �
�1�
���.��1
���
���.�� 1
���
���.���
�1�
���.��
����� -ahUeseUgebnis �
�1�
���.��1
���
���.�� 1
���
���.���
�1�
���.��
29900.00 Jahresergebnis 1
702
070.67 9
416
376.49 1
702
070.679
416
376.49

���� .umulieUte EUgebnisse deU VoUMahUe �.����
���
�11.�� 1��
���
��1.����
���
���.��
����� .umulieUte EUgebnisse deU VoUMahUe �.����
���
�11.�� 1��
���
��1.����
���
���.��
29990.00 .umulierte Ergebnisse der VorMahre
 86
897
611.07 0.00 173
992
501.4687
094
890.39

6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

7otal 0.00180
285
614.66 180
285
614.660.00
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���
�11.�� 1��
���
��1.����
���
���.��
����� .umulieUte EUgebnisse deU VoUMahUe �.����
���
�11.�� 1��
���
��1.����
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���.��
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 86
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6tadt %Uugg

Einwohnergemeinde

%estand
am �1.�1.��1� Zuwachs Abgang

%estand
am �1.1�.��1�

%ilan] ��1�

%ilan]

7otal 0.00180
285
614.66 180
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